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Morgen°Kusgabe.
__ 1. WLatt.

40 Jahre ..Deutscher Reichstag".
Heute, am 21. März dieses Jahres , sind es 40 Jahre

her, daß nach dem blutigen Kriege 1870/71 der erste
Reichstag des geeinigten deutschen Reiches zusammen¬
trat . Tie Eröffnung , die im königlichen Schlosse zu
Berlin vor sich ging, war von ganz besonderer Feier¬
lichkeit, Wie sie der historisch bedeutsame Tag erforderte.
Alle Heroen der eisernen Zeit waren unter Führung
ihres greisen Kaisers anwesend, Bismarck, der dre
Bundesmitglieder führte , Moltke, der das Reichs¬
schwert rüg , Roon mit dem Szepter , Wrangel mit dem
Reichspanier , General v. Peuker mit dem Reichsapfel
und Graf v. Redern mit der Krone. Als die ansehn¬
liche Versammlung im Schlosse vollzählig war , erschien
der Kaiser Wilhelm I . mit einem Gefolge deutscher
Fürsten und Prinzen und verlas die Thronrede , in der
der Befriedigung über die errungene Einheit und die
Sicherung der Grenzen Ausdruck gegeben war . Schon
in der ersten Thronrede wurde das neue deutsche Reich
als ein Hort des Friedens  bezeichnet, dem jede
Streitsucht fern liege. Das neugegründete Reich hat es
bis auf den heutigen Tag bewiesen, daß die Behaup¬
tung der Thronrede keine leere festliche Phrase war.
Nach dieser Eröffnung im königlichen Schlosse trat der
Reichstag zum erstenmal am 21. März 1871, nach¬
mittags ' 3 Uhr, in dem alten Abgeordnetenhause zu¬
sammen. Das Reichstagsgebäude , in dem jetzt der
Reichstag seine Sitzungen abhält , ist bekanntlich erst in
den Jahren von 1884 bis 1834 erbaut worden und am
6. Dezember 1894 eingeweiht worden. Damals mußten
darum die Reichstagsabgeordneten mit dem alten Av-
aeordnetenhause in der Nähe des Tönhoffplatzes vor-
lieb nehmen. Tie erste Legislaturperiode dauerte vom
21. März 1871 bis zum 25. Juni 1873 und bestand aus
Vier Sessionen. Die Wahlen zum ersten deutschen
Reichstag hatten am 3. März 1871 stattgefunden . Tie
Auslösung war am 29. November 1873 erfolgt . . In
feinen vier Sessionen erledigte der erste deutsche Reichs¬
tag eine Menge wichtiger Vorlagen . Im .̂ ahre 187i
Gcucfctntcitc beri foöcnortntcn & ß tt 5 £ I
und tm Jahre 1872 die Ausweisung der Jesuiten
und der diesen verwandten Orden und Kongregationen.

In den 40 Jahren seines Bestehens hat der deutsche
Reichstag 12 Legislaturperioden aufzuwelsen. Tre
zweite Legislaturperiode wurde durch die Wahl vom
10. Januar 1874 eingeleitet und dauerte vom 5. Fe¬
bruar 1874 bis zum 22. Dezember 1876. Sie umfaßte
IScssionen. Tie dritte Periode dauerte vom 22. Februar
1877 bis zuni 24. Mai 1878. Die Wahl hatte _genau
3 Jahre nach der Wahl zur zweiten Periode stattge-
fundeu, nämlich am 10. Januar 1877. Dieser Reichstag
hatte nur ein kurzes Leben. Er umfaßte nur zwei
Sessionen und verfiel am 11. Juni 1878 der Auflösung.
Schon am 30. Juli 1878 erfolgten die Neuwahlen zur
vierten Legislaturperiode , die insgesamt 4_'Sessionen
ffufwies. Sie dauerte vom 9. September 1878 bis zum

15. Juni 1881. Am 27. Oktober desselben Jahres fan¬
den die Neuwahlen der fünften Periode statt . Tie
erste Sitzung fand am 17. November 1881, die letzte
am 28. Juni 1884 statt . Am 28. September desselben
Wahres wurde der neue Reichstag gewählt . Die Tauer
der 6. Legislaturperiode betrug kaum 2 Jahre , da der
Reichstag zum erstenmal am 20. November 1884 zu¬
sammentrat und am 14. Januar 1887 aufgelöst wurde.
Einen Monat später fanden die Neuwahlen statt . Ter
Reichstag der 7. Legislaturperiode trat am 3. Marz
1887 zusammen und beschloß seine 5. Sitzung am
25. Januar 1890. Der nächste Reichstag, der am
20. Februar 1890 gewählt wurde, verfiel am 6. Mar
1893 der Auslösung. Ein ungewöhnlich langes Leben
halte die 9. Legislaturperiode , da sie voin 4. Juli 1893
bis zum 6. Mai 1898 dauerte . Am 16. Juni 1898 fan-
den die Neuwahlen zum zehnten Reichstag statt , der
am 30. April 1903 seine Sitzungen beschloß. Ter nächste
Reichstag, der am 3. Dezember 1903 zusammentrat,
wurde bekanntlich am 13. Dezember 1906 nach emer
stürmischen Sitzung vom Fürsten Bulow aufgelost. Tie
Neuwahlen, die zwei Tage vor Kaisers Geburtstag mt
Jahre 1907 stattfanden , brachten den ersten großen
Rückgang der sozialdemokratischen Stimmen . Wenige
Tage später , am 19. Februar des Jahres 1907, trat der
Reichstag zu seiner zwölften Sitzung zusammen.

Bei einem Überblick über die 40jährige Geschichte
des deutschen Reichstags dürfen die Relchstagsprastden-
ten nicht fehlen. Ter erste Reichstagspräsident war
•Dt.  v . Simson , der die Geschäfte bis zum Jahre 1871
führte Im folgte in dem Amte Max v. Forckenbeck,
der das Präsidium bis zum 20. Mai 1879 behielt. Ter
Uinschwung der deutfchen Zollpolitik veranlaßte ihn,
das Präsidium niederzulegen. Damals war die Poli¬
tik des Reichstages ähnlich wie heute. Durch ein Kom¬
promiß der Konservativen und . der Zentrumspartei
Wurde ein Konservativer , nämlich der Abgeordnete
v. Seydewitz, zum Präsidenten des Reichstags gewählt.
In dem Freiherrn von graiickenstein, der zuni ersten
Vizepräsidenten gewählt wurde, kam ein Mitglied der
Zenirumspartei im deutschen Reichstag zum erstenmal
zu einem Vorstandssitz. Seydewitz blieb aber nur wenige
Monate Präsident , da er schon am 13. Februar 1880 von
dem Grafen Arnim -Boitzenburg abgelöst wurde. Nun
wechselten die Präsidenten im Reichstag sehr schnell.
Rund ein Jahr später , nämlich am 17. Februar 1881,
wurde v. Goßlar zum Präsidenten gewählt und noch
im selben Jahre am 19. November durch den konser
vativen Abgeordneten v. Levetzow ersetzt. Am 22. No
yember 1884 wurde der Kammerherr Wedel-Pies
borf an Stelle Levetzows gewählt . Auch in dem neuen
Reichstag vom Jahre 1887 behielt v. Wedel sein Amt
inue Im Jahre 1890 folgte als Präsident Herr von
Levetzow. Am 27. März 1895 folgte ihm der Freiherr
v Buol -Berenberg und diesem am 7. Dezember 18
Gras Ballestrem. Nach den Neuwahlen am 25. Januar
1907 mutzte ein neuer Präsident gewählt werden, da
Graf Ballestrem eine Wiederwahl zu dem Reichstag
abgelebnt hatte . Der damalige Block wählte den Grafen
Slolberg zum Präsidenten , der späterhin durch den
Grafen Schwerin abgelöst wurde.

Deutsches Reich«

Feuilleton.
Der erste deutsche Reichstag.

Zum Gedenktage seiner Eröffnung . (21. März 1871.)
Von Dr . Kurt Haack.

Die Festlichkeiten vom 17. bis zum 22. März , in denen
Berlin die Rückkehr des siegreichen Kaisers feierte fanden
ihren Höhepunkt in der Eröffnung des effün deutschen
Reichstages , die mit außergewöhnlicher madjt m ^ B
Saale des Schlosses am 21. März stattfand . Am 22., dem
Geburtstage Kaiser Wilhelms , folgte dann E
Illumination , bei der sich die neue Reichsha 'wstt dt>vo t
ihrer glänzendsten Seite zeigte. Das frE . » Mildert ein
der Massen, das sich in den Straßen entfaltete , Mld ^rt ^
gleichzeitiger Bericht : „Von den frohlicheil S,
Berliner Schuljugend , die vor dem Rathause P Sieacr-
hatten und nicht müde wurden , rhr „Heil Dir ^
kranz" oder ihre „Wacht am Rhein und ihr ~
deutschen Vaterlande " immer aufs neue «MUstim, en,_

den Kolonnen verwundeter , in der Genesung bgN ,
Krieger , die ihre Baracken verlassen hatten, und auf ff
Wagen , das rotweiße Kreuz voran , 'durch die Stadt fhre^
"J «SU K»«Ue»3MMlU*u,di-m >» ' Ä E
gemacht hatten , um am Anblick des neuen Glanzes me er
innerungen des alten Waffenruhmes wiederGebend « wer
den zu lassen, war dies ein einziges , in «
Bild der Freude , des Hochgefühls der errungenen ^ wh

Von diesem bunt belebten Hintergrund der allgem men
Volkslreude hob sich der Beginn einer neuen Regierungs-
etzpche! wie er sich in der Eröffnuna des ReickstaLcs darbot.

stolz und gewaltig ab . War doch dies Parlament die Ver¬
körperung des geeinten Deutschland in leibhaftiger Realität,
nicht mir , wie frühere Versammlungen der Volksvertreter,
ein Ausdruck idealer Hoffnungen , Wünsche und Tendenzen!
Jenes erste deutsche Parlament von 1843 hatte zwar noch
ein „größeres Deutschland " umfaßt , Österreich mit einge¬
schlossen, aber eben an diesem Versuch, das Ungleichartige
zu vereinen und allerlei „Vorschwebungen " dieses innerlich
zerklüfteten und verwirrten „Großdeutschland " zu verwirk-
itchen, War es gescheitert. Und als dann 1830 wieder ein
deutscher Reichstag , diesmal ohne Österreich, in Erfurt zu¬
sammentrat , da waren aus den Allzuvielen Allzuwenige ge¬
worden . Die Bayern fehlten und die Württembergs , die
Sachsen und die Hannoveraner , und der neue deutsch- Bund
die „Union ", die man hatte begründen wollen , endete fast
noch kläglicher als das Frankfurter Parlament . Und wieder¬
um 17 Jahre später trat ein Reichstag zusammen, iMNmehr
freilich nur ein norddeutscher ; aber nicht mehr wie der
Frankfurter , von den schwachen Idealen nationaler
Schwärmereien getragen , nicht wie der Erfurter von dem
guten Willen der Regierung geduldet , sondern geschaffen
durch die eiserne Macht realer Verhältnisse , erkämpft auf
den Schlachtfeldern von 1866, gestützt von der sicheren und
starken Macht des preußischen Staates , auf festen Vertragen
ruhend Der Keim, der damals sorgsam und tnebkraftig m
den Boden gesenkt wurde , er war nun überraschend fchncll
zur schönsten Blüte herangediehen ; aus dem norddeutschen
Reichstag war ein allgemeiner deutscher geworden , als der
machtvolle Ausdruck des durch Kampf und Sieg im vnncrn
und Äußern geeinten Deutschen Reiches Em geistvoller
Historiker hat die Stimmungen und Verhältnisse von 186.
und 1871 mit Verlobung und Hochzeit verglichen. Der

* Die RcichstagSlandidatur des Reichstagspräsidenien.
Eine in Dc'mmin abgehaltene Versammlung des konser¬
vativen Vereins hat einstimmig de» bisherigen Vertreter
des Wahlkreises Antlam -Dentmin , Reichstagsprästdonten
Grafen v. Schwerin -- L ö w i tz, wieder als Kandidaten
aufgestellt.

* Politische Gesinnungsschnüffelei . In welcher Weise
oft Etliche Auskünfte erteilt werden , zeigt folgender
Fall , den die „Franks . Ztg ." mitteilt . Ern Lehrer nuferes
Bezirks -war zur mMäri,schein Übung einberusen worden
und sollte zum Unteroffizier befördert werden . Ehe dies
jedoch geschah, erkundigte sich die Militärbehörde bei der
zuständigen Ortsbehörde nach der politischen Gesinnung
des Lehrers . Der betreffende Bürgermeister , mit dem der
Lehrer schon feit längerer Zeit Differenzen hatte , gab dem
Lehrer eine äußerst ungünstige Zensur . Donr Kompagnie-
chöf zur Rede gestellt, verlangte der Lehrer die Einholung
einer Auskunft bei seiner Dienstbehörde , die so günstig für
ihn lautete , daß er trotz der bürgermeifterlichen schlechten
Note befördert wurde . Der „Allgemeine Lehrerverein im
Regierungsbezirk Wiesbaden " wird sich auf seiner in der
Osterwoche in Ems stattfindenden Hauptversammlung mit
der Angelegenheit bssassen. Von einem Zwergverein rst
nämlich der Antrag gestellt worden , der Zentralvofftand
des Lehrtzrverdins möge Schritte tun , daß in Zukunft Füy-
rungsatteste nur von der Schulauffichtsbehörde , nicht aber
vmr der Ortspolizeibehörde ausgestellt werden.

* Der Wahlsonds des Hansabundcs . Der Hansabund
erinnert daran , daß sein Prästdmm schon im vorigen Jahr
einmütig eine umfassende Wahlfoüdssammlung beschlossen,
hat und gewillt ist, gemäß den Richtlinien des Hansa-
bnndes „die politischen Parteien , denen ja allein die Durch-
sührung der Wchien obliegt , bei Anfstellung und Durch¬
setzung solcher Kandidaten nachdrücklich zu unterstützen,
welche die Gewähr dafür bieten , daß sie in ihrer parlamen¬
tarischen Tätigkeit von den Grundgedanken dos Hansa¬
bundes nicht abweichon werden ". Er veröffentlicht jetzt
einen Aufruf , in dem es u . a . heißt : „An alle Angehörigen
des deutschen Gcwerbestandcs , an den Industriellen , den
Handwerker , den Kaufmann , die Prinzipale und die ein¬
gestellten ergeht daher abermals der Ruf : Unterstützt d:e
Bestrehungen des Hanfgbundes , welcher der ehrlichen ge¬
werblichen Arbeit in Stadt und Land das gleiche Recht
erkämpfen und ihr den ihr zukommenden Einfluß in der
Leitung , Gesetzgebung und Verwaltung des Staates ver-
schaiffen WM. Der Hansabund ist keine politische Parte : !
Jeder kann in seine Reihen emtreien , der die Grund¬
gedanken und die Rfchtlinien des Hanfabundes anerkennt.
Die für den Wahlfonds des HansabnNdes bestimmren
Gelder möge man entweder direkt an den Hansabund,
Berlin NW . 7, Dorotheenstratze 36, mit der Bezeichnung

gcntralwÄhlsonds des Hansäbnndes ", oder an die BaÄ
für Handel und Industrie in Berlin W. 56, Schmkel-
platz 1- 4, mit der Bezeichnung „Zentralwahlfonds des
Hansabundes " gelangen lassem

* Außerordentlicher Fortbildungsschultag. In Berlin
fand am Samstag ein außerordentlicher Fortbildungs-
ckultaa statt , der von Kausleuten , Handwerkern und Fort-

bildungsschuklohrern zahlreich besucht war . Dvd Verffamm-
lunq erklärte sich im allgerueünei: mit dem knrzüch ver¬
öffentlichten Gesetzentwurf über die Errichtung und den

Bund , der damals aus treuem festem Herzen, aber noch
zögernd und suchend seinen Anfang genommen hatte , ward
nun endgültig geschlossen und führte zur rnmgen Ver¬
einigung und Gemeinschaft. Das Hochzcrtssest des
Deutschen Reiches ward gleichsam in der neuen Versamm¬
lung der Volksvertreter aus allen Teilen Deutschlands ge¬
feiert.

Inmitten der Reichsfürsten , umgeben von seinen ruhm-
gekrönten Paladinen , wie er sich schon fernen Soldaten bei
der Versailler Kaiserproklanration gezergt, erschien K̂arzer
Wilhelm bei der Eröffnungsfeier nun auch zum erstenmal
seinem Volke auf vaterländischem Boden . Zur Rechten und
Linken des Thrones stand eine erlauchte Schar von Fürsten
und Generälen und verlieh der Zeremonie euren höheren
Glanz . Zu all dem Prunk und Schimmer des herrlichen
Raumes und der reichen Uniformen aber bot dre Thronrede
des Kaisers in ihrer bescheidenen Einfachheit und ruhig
schlichten Größe einen tiefergreifenden Kontrast . „Wenn
ich", sagte der Kaiser, „nach dem glorreichen, aber schweren
Kampfe, den Deutschland für seine Unabhängigkeit siegreich
geführt hat , zum erstenmal den Deutschen Reichstag um mich
versamnielt sehe, so drängt es mich vor allem, meinem
demütigen Dante gegen Gott Ausdruck zii geben Kr die
weltgeschichtlichen Erfolge , mit denen seine Gnade die Irene
Eintracht der deutschen Bundesgenossen , den Heldenmut und
die Mamreszuchk unserer Heere und die opfersrendige Hin¬
gebung des deutschen Voltes gesegnet hat ." Und er faßte
all die Taten , Erfolge und Siege der jüngsten Zeit in den
einen Satz zusammen : „Wir haben erreicht, was seit der
Zeit unserer Väter für Deutschland erstrebt wurde ; die Ein¬
heit und deren organische Gestaltung , die Sicherung unserer
Grenzen, die Unabhängigkeit unserer nationalen Rechtsent-
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Be-Mch gewerblicher PslichtsorMldnngss-chuken in allen
Städten über 10 008 Einwohnern einverstanden und stellte
sich«ns den Standpunkt, daß in diesen Schulsragen jeder
vhne Unterschied der Partei für die Jugend Mitarbeiten
muffe. Bäckerobermeister Rabsahl-Bettin wandte sich gegen
der Hineinbeziehung des Religionsunterrichts in den Fort-
blldungsschulunterricht. Der Unterricht müsse zur Hevan-
Mdung tüchtiger Leute in den Bernsen dienen, dann gäben
die Meister auch gern die freie Zeit zum Besuch des Unter¬
richts. Der Redner bedauerte es, daß man bei den Städten
über 10 000 Einwohnern Halt gemacht habe. Für die
Großstädte befürwortete er die Errichtung von Fachab-
teiilungen. In der Diskussion sprach u. a. auch der Ver¬
treter dos preußischen Handelsministeriums, Di', v. See-
seld: Die Vorlage ziehe 93 000 junge Leute mehr heran als
bisher. Die Frage der Lehrerbeschaffung und der Kosten
gestatte vorderhand nicht, weiter zu gehen. Oberbürger--
meister Cuno-Hagen: Trotzdem müssen wir aussprechen,
daß ein Hinuntergohen unter die Grenze von 10 000 Ein¬
wohnern dringend geboten ist. Zur Frage des Zwangs-
fo-rtbildungsschulunterrichts nahm man eine Resolution
an: Nach der gesetzlichen Festlegung der Schulpflicht für
die männliche Jugend werde erwartet , daß die Einführung
den Schulpflicht für Mädchen nach 8 10 dieses Gesetzes von
»en Gemeinden und vom Staate beschleunigt werde. Dar¬
ruf wurde die Tagung geschloffen.

sü. Delegiertentag der Feuerbestattungsvcreine. Be¬
hufs Stellungnahme zum Gesetz, betreffend die Feuerbe¬
stattung traten am Sonntag in Berlin die Delegierten der
pveuMchen Fouerbestattungsvc-reine unter dem Vorsitz von
Sanitätsrat Br . Müller-Hagen zu -einer Sitzung zusammen,
die im Reichstagsgebäude statffand. In seiner Eröff¬
nungsrede ging der Vorsitzende auf die Bemühungen des
Vereins für Feuerbestattung um Zulassung der Einäsche¬
rung von Leichen auch in Preußen ein, wie dies auch in
den Meisten Bundesstaaten bereits gestattet fei. Im vorigen
Jahve sind insgesamt 1600 bis 1700 Leichen aus Preußen
in die Krematori-en der benachbarten Bundesstaaten, wo
die Feuerbestattung zugelassen, übergesührt worden. Hier¬
auf referierte über den Entwurf Justizvat Marcuse-Breslau.
In der Diskussion, an der sichu. a . die Abgeordneten Dr.
Leonhardt und Oeser beteiligten, wurde zum Ausdruck ge¬
bracht, !daß die vorgeschlagonLU Änderungen von allen
Freunden der Feuerbestattung als berechtigt anerkannt
würden. Schließlich einigte sich die Versammlung auf
folgende, von Sanitätsrat Br . Proebsting - Wiesbaden
eingeb rächte Enffchließung: „Die Versammlung erkennt
dankbar an, daß der Entwurf im wesentlichen den Forde¬
rungen der Anhänger der Feuerbestattung entspricht. Sie
gibt der Hoffnung Ausdruck, daß der Entwurf eines Ge¬
setzes, betreffend die Feuerbestattung, mit den zu dieser
Vervollkommnung wünschenswert erscheinendenÄnderun¬
gen von Einzelbestinrmungenbald Gesetz werde. Sie be¬
hält sich vor, diese Einzelheiten in einer Denkschrift nieder-
zulegen." In die Kommission zur Ausarbeitung dieser
Denkschrift wurden gewählt: Direktor Pauli -Berlin,
Sanitätsrat Br . Müller-Hagen, Rechtsanwalt Gemünd-
Cöln, Fabrikant Br . Liebreich-Duisburg und Justizvat
Marcuse-Breslau . Nachdem durch Akklamation der bis¬
herige Vorstand wiedergewählt war, wurde die Tagung
geschlossen. _

Arrsimrd.
Kelgre».

Zum Brand der Weltausstellung. Das Gericht erklärte
nach Prüfung der Wien des Untersuchungsrichtersüber den
Brand der Weltausstellung, daß zu einer strastrechtlichen
Verfolgung kein  Anlaß vorliege.

Frankreich
Die Winzerunruhen in Frankreich, ©tue Versamm¬

lung von Gemeindevertretern , die im Rathause zu
Bar -sur-Aube tagte , nahm eine Tagesordnung an , in
der die Deputierten und Senatoren des Departements
aufgefordert werden, ihre Zustimmung zu dem Budget
so lange zu verweigern, bis die Abgrenzung des Cham-
pagneaebietes in zufriedenstellender Weise erfolgt ist.
Ein Zug von Winzern , bei dem eine rote Fahne und

Plakate mit vielfachen .Aufschriften getragen wurden,
bewegte sich durch die Straßen . Vor der Mairie ver¬
brannten die Teilnehmer die Steuerzettel . Es wur¬
den heftige Reden gehalten. — Auf der Präfektur von
Trotzes laufen fortgesetzt neue Demissionen von Ge¬
meinderäten ein. Vor den Bürgermeistereien von ein¬
zelnen Gemeinden wurden die Feuerspritzen aufge-
fahren , um die Bürger an der Ablieferung ihrer Ab¬
gaben zu verhindern ; auch der Gemeinderat von Trotzes
gab seine Entlassung . — Die Bewegung der Winzer rm
Departement Aube ruft eine Gegenbewegung in der
Champagne hervor . In dem Tal der Marne und in
den Bergen bei Reims ist die Bevölkerung sehr erregt.
In mehreren Gemeinden sind Kundgebungen ange¬
schlagen, in denen gewisse Kaufleute mit Sabotage be¬
droht werden.

Ein Dyrmmitanschläg ans ein bischöfliches Palais.
In . der Nacht zum Sonntag wurde von mehreren
Männern in Versailles eine Dynamit -Patrone an der
Mauer des bischöflichenPalastes ausgelegt . In dem
Augenblick, als die Attentäter die Zündschnur in Brand
setzen wollten, wurden sie von Nachtwächtern überrascht,
ivelche die Männer verfolgten , sie jedoch nicht festzu¬
nehmen vermochten.

Wozu die Kanzel alles gut sein soll. Die Bereinigung
der Blumenhändler, Kunstblumen- und KranzsabrAanten
hielt in Paris eine überaus zahlreich besuchte Versammlung
ab, um gegen die in 'der letzten Zeit stetig zunehmende
Sitte zu protestieren, wonach in Todesanzeigen Kranz-
und Blumenspenden-abgelehnt werden. Die Versammlung
brachte einen Beschürßantrag ein, nach dem an die
Priester  der verschiedenen Glaubensbekenntnisse die
Bitte gerichtet werden soll, im Interesse von- 20 000 Ge¬
werbetreibenden und Arbeitern diesen Brauch von der
Kanzel  herab zu bekämpfen.

Schweix
Teuerungszulage für Arbeiter. Der große Stadtrat

von Zürich -bewilligte wegen der Teuerung außerordentliche
Lohnzulagen von monaKch 5 Frank für die städtische Arbei¬
terschaft und erhöhte gleichzeitig 'das Lohmnaximum um
10 Frank monatlich.

Italien.
Die Ministerkrise. Der „Matin " meldet aus Rom:

Wenn Giolitti sich bereit erklärt, die Kabinettsbildung zu
übernehmen, so wird die Krisis schnell berg-elegt sein. Diese
Annahme ist jedoch-aus verschiedenen Gründen eine zweifel¬
hafte. Giolitti hat wiederholt -erklärt, die Negierungs-
gehalt nicht wieder zu übernehmen. Andererseits ist er
hinsichtlich der Wählreform vollständig entgegengesetzter
Ansicht gegenüber denjemgen, zu denen sich die äußerste
Linke bekannt hat. Die Freunde Giolittis sind der
Meinung, daß seine Rückkehr vorläufig als verfrüht zu be¬
zeichnen ist. Sollte er dennoch die Bildung des Kabinetts
übernehmen, so würde -er jedenfalls die Mehrzahl seiner
Mitarbeiter unter -den Gemäßigten wählen. Es ist aber
wahrscheinlich, daß er sich die Mitwirkung der Linken
sichern will, da er der Ansicht ist, daß die Unterstützung
dieser Fraktion zu einer gsdeihkichen Entwicklung der
Wirtschaftspolitik notwendig ist.

Türkei.
Der anttgriechischc Boykott. Von den Dar¬

danellen wird gemeldet: Der Boykott gegen die Griechen
hat wieder sehr scharfe  Formen angenommen. Durch
Anschlagszettel werden die Türken a-usgesordett, griechffche
Schisse nttd Geschäfte zu boykottieren. Dieselben Nach¬
richten treffen aus Brussa -ein. In Snchrna verbot das
Komitee streng, griechische Arbeiter bei Löschung-der Schiffe
zu verwenden. Das Komitee bemächtigte sich der Pakete
von griechischen Zeitungen, die auf -einem italienischen Post¬
dampftr -eingetrosfen waren und lieferte dieselben erst nach
dem,Einschreiten der Polizei aus . Ein aus Smyrna -cin-
getroffenes Telegramm meldet: Die SchiMausla -der warfen
die griechischen Zeitungen, die ans Athen mit einem russi¬
schen Postdampfer dort eingetrosfen waren, ins Meer; das
Eingreifen der Polizei war -erfolglos. Infolge -einer Auf¬
forderung der türischen Zeitungen begab sich die musel-
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manische Bevölkerung in die Moscheen und Klubs, wo von
den Rednern eine systematische und energische Boykottl-e«
run-g der Griechen gefordert wurde.

Vereinigte Staaten.
Gegen die Gelben. Die Justizkommiissi-on des Senats

von Kalifornien -envpfahl nunmehr die Annahme des G-e-
setzentwurfs, durch dm die Asiaten von dem Landsrwerb
ausgeschlossen werden sollen.

Gstasten.
Der Zweck der japanischen Mobilisierung. Aus Tokio

idird geme-kdet, Japan beabsichtige, -eine langfristige Pach¬
tung der Kwanlunghalbiinsel  wie -der Südman-
dschnrei bei Ehin-a nachzusuchrn. Die Unterhandlungen
sollen mit dem Eintreffen des j-cchanffchm Gesandten in
Peking beginnen. Japan mobilisiert, wie gemeldet, zehn
Regimenter, die nach der Mandschurei abgeheu follm.

Aus Strödt und Land»
Wiesbadener Nachrichten.

— Wiesbaden und Ehrlich-Hata 666. Dem Salvärsan
— so ist der neue Name des Ehrlich-Hata, des großen
Syphilisseindes, ist in Wiesbaden eine starke Hilfsmacht
entstanden. Professor Br . W eint rau  d, der am hiesigen
Krankenhaus mit die ersten Versuche machte, hat einen be¬
sonderen Apparat zur Einspritzung des Mittels direkt in
die Vene erfunden und das hiesige, bekannte medizinische
Warenhaus P . A. Stoß  Nachfolger, Inh . Max Helfferich,
bringt diesen Jnjektionsapparat , den auch Professor Ehr¬
lich selbst als den besten zur Einführung seines Mittels be¬
zeichnet, in den Handel. Schon sind über 2000 Stück in aller
Welt verbreitet. Br . Friedländer machte kürzlich in der
Stadtverordneten-Versammlnng, wie wir schon berichteten,
darauf aufmerksam, welche Verdienste Wiesbaden um die
Einführung des epochemachenden Heilmittels habe.

— Schwurgericht. Zur Verhandlung gelegentlich der
mit nächster Woche beginnenden Schwurgerichtstagung sind
bis heute die folgenden Anklagen vorgesehen: Für Montag,
den 27. März : 1. wider die Krankenpflegerin Luise Treser
aus Biebrich wegen Urkundenfälschung und Betrugs (Ver¬
teidiger Rechtsanwalt Molly); 2. wider dm Gemeindc-
rechner und Schreiner Phil . Wilh. Guckes von Riedelbach
wegen Unterschlagung im Amt (Verteidiger Rechtsanwalt
Br . Stahl ) ; für Dienstag, dm 28. März : 1. wider denPolizei-
diener Escher von Erbach wegen Urkundenfälschung(Ver¬
teidiger Rechtsanwalt Kühne); 2. wider den EiseNbahn-
gehilfen Math. Meyer von Wiesbaden wegen Unter¬
schlagung im Amt (Verteidiger Rechtsanwalt Br . Butter-
sack).

— Aus dem Stadtarchiv. Hofrat Br . Spielmann ist
auf mehrere Wochen beurlaubt. Stellvertreter ist während
dieser Zeit der wissenschaftliche Hilfsarbeiter Lüstner.

— Vom Arbeitsmarkt. Nach dem vom Mitteldeutschen
ArbeitMachweisvcrband erstatteten Bericht über die Lage
des ArbeitsüMrkts in Hessen, Hessen-Nassau und Wildeck im
Februar 1911 hat sich-die günstige Lage des Arbeitsmarlks
im Berichtsmonat weiter entwickelt. In der Metall¬
industrie ist durch die weitere Entlassung von Arbeitern
eine starke Beunruhigung in den Kreisen der Arbeiter cin-
gctreten. Die Lederwaren- und Reiseartikel-(Potteseuille)
Industrie berichtet von einer Verschlechterung des Beschäs-
tigungsgrades gegenüber dem Vormonat. In der Holz¬
industrie herrschte durchaus eine gute Beschäftigung. Die
Schuhindustriein Offewbacha . M. war besser beschäftigt als
im Vormonat; es herrschte Mangel an tüchtigen Arbeits¬
kräften, besonders an weiblichen. Die Lage des Arbeits-
Markts im Baugewerbe ist im allgemeinen ebenfalls gün-
tiger geworden. In der Chemischen Industrie ist der Be-
chästigungsgrad Wetter ein günstiger zu nennen. In : Buch-

druckergewerbe hat die Besserung ebenfalls angehalten. Im
Gast- und Schan-kwirtschaftsgewrrbe liefen, wie von Frmck-
urt a . M. und Wiesbaden gemeldet wird, die Aufträge aus
este Stellen und Saisonstellen recht zahlreich ein ; auch weib¬

liches Personal wurde in erheblich größerer Zahl als im

Wicklung." Der Zukunft des neuen Reiches gedachte Kaiser
Wilhelm mit folgenden Worten: „Der Geist, welcher in
dem deutschen Volke lebt und seine Bildung und Gesittung
durchdringt, nicht minder die Verfassung des Reiches und
seine Heereseinrichtung, bewahren Deutschland inmitten
seiner Erfolge vor jeder Versuchung zum Mißbrauche seiner
durch die Einigung gewonnenen Kraft. Die Achtung, welche
Deutschland für seine eigene Selbständigkeit in Anspruch
nirmnt, zollt es bereitwilli-g der Unabhängigkeit aller anderen
Staaten und Völker, der schwachen wie der starken. Das
neue Deutschland-, wie es aus der Feuerprobe des gegen¬
wärtigen Krieges hervorgegangenist, wird ein zuverlässiger
Bürge des europäischen Friedens sein, weil es stark und
selbstbewußt genug ist, um sich die Ordnung seiner eigene,:
Angelegenheitenals sein ausschließliches, aber auch aus¬
reichendes und zufrieden stellendes Erbteil zu bewahren."
Der übrige Teil der Rede beschäftigte sich mit den gesetz¬
geberischen Aufgaben, die dem Reichstage für die nächste
Zeit bevorstanden. Die Rede wurde an den wichtigsten und
eindrnckvollsten Stellen von lautem Beifall aus der Mitte
der Reichstagsmitglieder unterbrochen und erweckte auch
außerhalb des Weißen Saales durch ganz Deutschland hin
einen sympathischen erhebenden Widerhall. An diesem Tage
der stolzen Rückschau und des Hochgefühls über das Er¬
rungene gedachte der Kaiser auch in dankbarer Anerkennung
des eigentlichen „Schmiedes der Reichseinheit", ernannte
den Grafen Bismarck zum Reichskanzler und erhob ihn in
den erblichen Fürstenstand. Bismarck hat in seinen „Ge¬
danken und Erinnerungen" erzählt, wie wenig Freude ihm
dieser „sehr gegen meinen Willen verliehene Fürsteniitel"
machte. Als ihm die neue Würde am Morgen des 21. März
durch ein eigen-händiges Handschreiben des Kaisers bekannt
gegeben wurde, war er fest entschlossen, „Se. Majestät um
Verzicht auf seine Absicht zu bitten, weil diese Standes¬
erhöhung in die Basis meines Vermögens und in meine
ganzen Lebensverhältnisse eine mir unsympathische Änderung
bringe." „In Erwägung aller Gründe gegen eine Standes-
erhöhung, die ganz außerhalb des Bereichs n,eines Ehr-
«eires laa . lauste ich auf den oberen Stufen der Schloß¬

treppe an und fand dort zu meiner Überraschung den Kaiser
an der Spitze der königlichen Familie , der mich herzlich und
mit Tränen in seine Arme schloß, indem er mich als Fürsten
begrüßte und seine Freude, mir diese Auszeichnung ge¬
währen zu können, laut äußerte. Do,» gegenüber und unter
den lebhaften Glückwünschen der königlichen Familie blieb
mir keine Möglichkeit, meine Bedenken anzubringen."

Sogleich nach Schluß der Eröffnungsfeierlichkeit, noch
erfüllt von dem großen Eindruck, trat der Reichstag, wie
gebräuchlich, zu einer Sitzung zusammen. Der Namens¬
aufruf ergab die Anwesenheit von 274 Mitgliedern. Die
Parteibildung war im Großen und Ganzen dieselbe ge¬
blieben wie in, norddeutschen Reichstag. Doch war ein ge¬
wisses Anwachsen des liberalen Elementes zu konstatieren.
Während aus den früheren Reichstagen Konservative und
Freikonservative aus Preußen zusammen etwa 100 Mit¬
glieder gezählt hatten, brachten sie jetzt nur einige 80 auf;
Mecklenburg wählte ganz liberal ; Sachsen sandte nur vier
Konservative, die übrigens der neugcbildetcn Liberalen
Reichspartei beitraten, während alle bisherigen konservativen
Abgeordneten unterlagen. Von den 85 süddeutschen Mit¬
gliedern war keines konservativ; 10 gehörten zu den Frei¬
konservativen. Am 3. März hatten die Wahlen stattge¬
funden, -an demselben Tage, an dem unsere Truppen das von
ihnen als Sieger besetzte Paris wieder verließen. Wie die
Mitglieder sich nun in ihrem Sitzungssaale, der noch der
des preußischen Abgeordnetenhauses war, gruppierten,
boten sie folgende Verteilung und Anordnung nach den
Parteien dar : Am weitesten rechts vom Präsidenteutische
hatten die Konservativen Platz genommen; sie zählten etwa
50 Mann, deren Wortführer der schlagfertige Herr von
Blankenburg war. Auch Molike, der große Schweiger, gc-
hötte zu ihnen und ergriff besonders in militärischen Ange¬
legenheiten das Wort. Etwas unter den hoch-gelegenen
Sitzen der Konservativen, gegen-die Mitte des Saales hin,
richteten sich die Freikonservativen ein, 38 Man«, die sich
jetzt Deutsche Reichspartei nannten. Ihr Vorkämpfer war
Gras Bethusy-Huc und neben ihm tat sich bereits Herr von
Kavdorff hervor. Das größte Anssehen erregte schon bet

der Eröffnung im weißen Saale die klerikale Partei , die
zum erstenmal als eine fcstgeschlosseneFraktion, 60 Mann
stark, auftrat . Dem Throne gerade gegenüber hatten sie sich
aufgestellt, viele in den langen schwarzen Priesterröcken, eng
gesammelt um ihren Führer, den um Haupteslänge aus der
Versammlung hervorragenden Bischof Ketteler von Mainz.
Sie setzten sich im neuen Reichstag im Zentrum auf den
halbkreisförmigenBänken gerade dem Sitze des Präsidenten
gegenüber fest. Gleich bei den ersten wichtigen Beratungen,
der sogenannten „Adreßdebatte", schickten sie neben Ketteler
den klugen Reichensperger und den schneidigen Windthorst
vor. Unmittelbar neben den Klerikalen, sogar auf ein paar
leer gelassenen Plätzen -des Zentrums hatten mehrere Führer
der Nationalliberalen Platz genommen, so Lasker, Mique!
und das eigentliche Haupt -der Fraktion, von Bennigsen.
Die Mitglieder der nationalen Pattei saßen überhaupt ver¬
streut auf -der Linken und umrahmten von allen Seilen die
Fortschrittspartei und die Liberale Reichspartei; die letztere,
die meist ehemalige Minister und andere hohe Staatsbeamte
umfaßte, bewahrte, gleichsam symbolisch für ihre po-li tische
Stellung, Fühlung mit der Rechten. Die gesamte Linke
verfügte über 180 Stimmen, also fast die Hälfte der Gesamt¬
zahl, die 382 betrug. Davon kamen 116 Stimmen auf die
Nationalliberalen, beinahe ein Drittel des ganzen Reichs¬
tags ; die Fortschrittspartei zählte 44, -die Liberale Reichs¬
partei 30 Mitglieder. In -dem vordersten Winkel der Linken
saßen -die 13 Polen ; unter den 3 Sozialdemokraten befand
sich Bebel. In dem Hitthschm „Parlaments -Almanach"
werden dann noch 29 „Wilde" aufgezählt, zu denen aber
neben anderen Mißvergnügten, wie den Hannoveranernund
Schleswig-Holsteinern, auch die Sozialdemokraten gerechnet
werden. Zu den „Wilden" wird hier auch der national¬
liberal stimmende Präsident Simson gezählt, dessm Wahl
in den -ersten, nach der Eröffnung stattfindenden Sitzung,
am 23. März, sich vollzog. Der „geborene Präsident", der
bereits im Frankfurter und Erfurter Parlament wie im
Norddeutschen Reichstag den Vorsitz geführt, wurde mit
276 von 234 Stimmen getvählt. Wie man hier fast völlige
Übereinstimmungerzielte, so war man sich auch über die
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Vorjahr vermittelt . Bei den ungelernten Arveitem war
die Lage des Arbeitsmarkts im VevvanW-geviet nicht gleich¬
mäßig , während Frankfurt a . M . und Mainz eine Besse¬
rung melden, wird aus Wiesbaden und Cassel über geringe
Beschäftigung für ungelernte Arbeiter geklagt. Für land¬
wirtschaftliche Arbeiter , hauptsächlich ältere , hat der Be-
richtsmonat noch keine Besserung gebracht. In den Wein¬
gegenden sntd durch die Bekämpfung des Heu- und Sauer¬
wurms alle landwirtschaftlichen Arbeiter beschäftigt. In
den weiblichen Abteilungen der demBerban 'd angeschlossenen
Arbeitsnachweise steigt die Frequenz der den Arbeitsnach¬
weis in Arrspruch nehmenden Herrschaften und Dienstmäd¬
chen mtd der Vermittlungszahlen von Monat zu Monat;
ein Mangel an Dienstboten herrscht allerdings fast überall
noch. Von den Organen des Mitteldeutschen Akbeitsnach-
weisverbands wurden , soweit Meldungen von den kommu¬
nalen . bezw. Kreisarbeitsnachweisen und Herbergen Zur
Heimat Vorlagen , 7446 Stellen vermittelt (gegen 7787 im
Vormonat ), darunter Wiesbaden 18 (H. Z- H-), bezw. 1283.

— Todesfall . Dieser Tage verschied der Invalide
Reinhard Röder,  ein 81jähriger Marm , der lange Zeit
hindurch als Nachfolger seines Vaters Schützendiener war.
Er hatte bei Gelegenheit des Vogelschießens des „Bürger-
schützeukorps« namentlich die Funktion , die obligaten
Böllerschüsse abzuseuern . Bei solchem Anlaß geschah es
denn , daß der „Katzekopp« platzte und Röder ein Bern zer¬
schmetterte. Seitdem laborierte der Arme an den Folgen
jenes Unglück und ward nie mehr gesmtd, mußte vielmehr
stets an Krücken gehen. Viele alte Wiesbadener werden
sich »och des etwas sonderbaren Kauzes erinnern.

— „Wiesbadener Spende ." Wie unseren Lesern er¬
innerlich sein wird , baten die Reu -Erkeröder Anstalten in
Braunschweig zur Weihnachtszeit 1910 um Liebesgaben
für die Errichtung eines Burschenhofs . Es wird uns mit¬
geteilt , daß die mit herzlichem Dank entgegcngenommenen
Gaben die Höhe von 275 M . erreicht haben.

— Die Maul - und Klauenseuche im Regierungsbezirk
Wiesbaden . Am 15. März waren verseucht: im Landkreis
Wiesbaden : in der Gemeinde Erbenheim 45 Gehöfte , in der
Gemeinde Igstadt 15 Gehöfte , in der Gemeinde Norden-
stadt 50 Gehöfte , in der Gemeinde Delkenheim 3 Gehöfte , in
der Gemeinde Bierstadt 5 Gehöfte , in der Gemeinde Wallau
1 Gehöft , in der Gemeinde Wicker 1 Gehöft ; im Kreis
Höchst a . M .: in der Gemeinde Oberliederbach 6 Gehöfte,
in der Gemeinde Unterliedcrbach 2 Gehöfte , in der Ge¬
meinde Sossenheim 1 Gehöft , in der Gemeinde Kriftel 1 Ge¬
höft . in der Gemeinde Eschborn 5 Gehöfte . Stadt Wies¬
baden : städtischer Schlacht- und Biehhof am 8. März Ans¬
bruch. Erloschen am 10. März durch Avschlachtung des vor¬
handenen Viehes . Kreis Obertaunus : in der Gemeinde
Kalbach Ausbruch 8. März . Durch sofortige Abschlachtung
des Bestandes nunmehr erloschen.

— Das Fahrrad , welches am Freitag aus einem Hof in
Biebrich gestohlen wurde , ist ermittelt  worden . Es
wurde etwa eine halbe Stunde später , um 8 Uhr abends,
hier in der Germaniabrauerei aufgefunden . Da nun um
diese Zeit auch in der Brauerei verschiedene Sachen ge¬
stohlen worden sind, so ist wohl anzunehmen , daß man cs
in beiden Füllen mit ein und demselben Täter zu tun hat.
Das Fahrrad hat der Dieb nicht mitnehmen können, weil
aus den Gummireifen die Luft , entwichen war.

— Für die „fliegenden " Blumenhändler von großem
Interesse ist nachfolgende Entscheidung des höchsten preußi¬
schen Gerichtshofs , des Kammergerichts . Gegen den
BlumeNhänidler K. ist kürzlich Anklage erhoben worden,
weil er in einem Lokal von Berlin W . noch nach 10 Uhr
abends , d . h. nach dem allgemeinen Ladenschluß, snsusi
Blumen verkaufte . K. verteidigte sich damit , er betrete
seinen Blumenhandel seit mehr dem: 20  Zähren mw Ge¬
nehmigung der betreffenden Wirte , sein Blumenstands,er
gewissermaßen dem Schaukwirtschaftsbetrieb zuzurechnen.
Abweichend vom Schöffengericht erkannte die Strafkammer
.auf Freisprechung , weil der Blumenvertaus ftt Lokalen zur
Abendzeit allgemein üblich sei und auch im Interesse de^
Schankwirtschastsbetriebs erfolge . Diese Entscherdung focht
die Staatsanwaltschaft durch Revision beim Kammergenchr

Persönlichkeit des zweiten Präsidenten ziemlich einig . Es
mußte ein Süddeutscher sein, und da war der geeignetste
Mann der frühere bayerische Ministerpräsident , Fürst
Chlodwig von Hohenlohe , der dann später der dritte
Reichskanzler werden sollte. Er wurde gegen dre Klerrkalen,
die den Frciherrn von Aretin aufgestellt hatten , mit 222 von
289 Stimmen gewählt . Als dritter Präsident wurde de
Württemberger Weber gewählt . Nachdem der neue Reich . -
taa noch die anderen Mitglieder des Bureaus gewählt hatte,
begann er seine eigentliche Tätigkeit mit der Beratung ein r̂
Adresse als Erwiderung auf die Thronrede , dre sogleich
heftige Kämpfe mit den Klerikalen entfesselte.

Aus Kunst und Leben«
* Eine Haafe -Erimrerung . Eine Leserin schreibt uns:

Jeder Besucher von Karlsbad kennt den Zchuber. drebcyag-
liche Zufriedenheit , der sich jeder nach genoffwem « ruhstück
so gen : hingibt . So saßen denn , es war im Wh
große Korona im herrlichen Kaiserpark ^ / ^ Hafter Un
tcrhaltung zusamnren . Es war eine gemischte, -nsiresiant
Gesellschaft, — obenan der verstorbene Mltusmn 1 ^
Dt.  Bosse , mit seinen Hellen, mildblickenoen̂ Lugen ,
Do. Bachhausen , der Präsident des Oberkirchemats . d !s
Gesicht erstrahlte , wenn er von seiNer J -msalEers
zählte ein Bremer Großkaufmann , dessent© Wte
aus fremden Weltteilen herbeibrachten , ^ -in
Vivlinvirtuos , - ein Konsul aus Argentinien . -
aus Sachsen , die ecclesia nuhtans vertretend , j,
rat F . aus Oppeln i . O .-S „ ein Korpsbruder Bosses der rmt
Haase in freundschaftlichem Verkehr MN-d. Ha- ft E.
Niemann und Hedwig Niemann -Raabe W « « „ X*
Entsernung . Eines Tages fragte Haase seinen ü •
.Sagen Sie , wer ist die Dame , die M « « * ** Rub ber
und lebhaft unterhält ?« Da sagt Justizrat ü - - und
Schalk blitzt aus seinen Augen ist einegö  sch
Frau «. - und, als er Haases ungläubiges
fährt er fort : „% Jahre ist sie geifllch , V± ^ahr hat sie

an . Das Kammergericht hob auch die Vorentscheidung auf
und wies die Sache zur erneuten Verhandlung und Ent¬
scheidung an die Strafkamüier zurück, wobei eZ u. a. aus¬
führte : Wenn ein Blumenhändler in einem Lokal einen
Stand für den Verkauf seiner Blumen gemietet habe, so
könne angenommen werden , daß der Blumenhandel einen
Teil des Schankivirtschastsbetiiebs bilde ; davon könne aber
nicht die Rede sein, wenn ein Blumenhändler an einem
Abend verschiedene Lokale besuche, um selbständig Blumen-
Handel zu betreiben.

— Eisenbahnverkehr . Im Schlafwageuverkehr Frank-
surt -Wien ist folgende neue Bestimmung eingetretcn:
„Reisenden 1. Klasse wird bei Bezahlung von iy z Bettkarten
1. Klasse für ihre Person ein ganzes Abteil 1. Klasse mit
zwei Schlafplätzen eingerichtet . Die Vormerkungsgebühr
beträgt in diesem Fall 1 M . 50 Pf . Die Schiffahrtsver-
btNdung Karolinensil -Wangerooge wird in diesem Jahr
bereits/vom 1. April an täglich ausgenommen . Er werden
daher Fahrkarten Franksurt -Wangerooge (Nordsetz) schon
vom 1. April an verausgabt.

— Eltviller Berkehrswünsche. Die Wünsche der Stadt
Eltville nach dem Halten aller Schnellzüge sind von der
Eisenbahnberwaltung trotz der Vorstellungen im Landtag
auch im neuen Sommerfahrplan nicht berücksichtigt worden.
Die Begründung ist darin zu finden , daß die Schnellzüge
möglichst selten halten sollen, usid zweitens darin , daß
weder der Verkehr von Eltville selbst, noch der von Schlan-
genbad so groß ist, daß das Halten aller Schnellzüge gerecht¬
fertigt erscheint. Immerhin halten ab 1. Mai in Eltville
in der Richtung Frankfurt -Wiesbaden -Niederlahnstein vor-
urittags zwei und nachmittags ein Eilzug , in der umge¬
kehrten Richtung vormittgs ein D -Zug , der in Wiesbaden
sofort Anschluß nach Mainz hat , und zwei Eilzüge . Nach¬
mittags ein D-Zug und ein Eilzug , sowie der Sonntags¬
schnellzug Rüdesheim -WieSbaden . In der Richtung Rüdes-
Heini-Wiesbäden halten mehr Züge , weil eben der Verkehr
nach Wiesbaden und Frankfurt naturgemäß von Eltville
aus größer ist als rheinabwärts . Mau sicht, die Eisenbahu-
vcrwaltung hat es an Entgegenkommen nicht fehlen lassen.

— Attentate auf Eisenbahnzüge . Die Zahl der Falle,
in denen auf Eisenbahnzüge geschossen oder mit Steinen
oder sonstigen Gegenständen geworfen worden ist, hat sich
im letzten Jahr gegen das Vorjahr verdoppelt , ohne daß cs
gelungen wäre , der Attentäter habhaft zu werden . Um nun
diesem gemeingefährlichen Treiben zu steuern, hat sich die
Verwaltung entschlossen, die für Ermittlung der Täter aus-
aesctzie Belohnung  zu erhöhen . Von jetzt an soll dem¬
jenigen ^der die Täter so bezeichnet, daß ihre gerichtliche Be¬
strafung herbcigesührt werden kann, eine Belohnung brs zu
«00 M . gewährt werden , und zwar gleichviel, ob der An¬
zeigende eine Privatperson ist oder zum Personal der Etserr-
bahnverwaltung gehört.

— Privatpalete . An die Besatzungen der in Ostasien
befindlichen Schisse, an „Coudor ", an die ^Besatzung in
Kiautschou und die Angehörigen des ostasiatischen Marnre-
Vetachements können zu den bekannten Versendungsvor¬
schriften Privatpakete kostenfrei verschickt Werden, wenn sic
mit der Post Porto - und bestellgeldfrei bis spätestens
8. April 1911 bei der Speditionsfirma Matthias Rohde und
Jöraens , Bremen , emtreffen . Für die Verpackuugs- und
Ladegebühr sind außerdem 30 Pf . bei der annehnrenden
Postanstalt zu entrichten.

— Fernsprecher . Zum Fernsprechverkehr mit Wres-
baden ist neuerdings unbeschränkt zugelassen: Bathmen
^Niederlande ). Die Gebühr für das gewöhnliche Drci-
minutengespräch beträgt 1 M . 50 Pf.

— Das Adreßbuch der Stadt Biebrich a. Rh . mit
Amöneburg für 1911 ist soeben im Verlag von Karl
Schnegelberger u . Ko., Marktstraße 26, erschienen und kann
in sämtlichen hiesigen Buchhandlungen , sowie direkt vom
Verlag zum Preis von 2 M . bezogen werden . Das Nach¬
schlagewerk enthält , wie seither , die Verzeichnisse der Ein¬
wohner , Straßen , Gewerbetreibenden , Behörden , Vereine
usw . und die wichtigsten behördlichen Verordnungen . Auch
ist den: Buch wieder ein auf den neuesten Stand bearbeiteter
Stadtplan beigegeben

Urlaub und ist weltlich «. Seine Mitteilung erregte an
unserem Tisch große Heiterkeit , und als Haase nach ein
paar Tagen sich an unseren Tisch schlängelt, elegant
chevaleresk die Exzellenzen begrüßend , — wußte ich, was nun
kommen würde : „Unsere verehrte , gnädige , geistliche Frau «,
stellt Juftkrat F . mich vor , — ich blieb so ernst ich nur
konnte, machte beinahe einen Hoflnix , um das Lachen zu
verbergen ; — aber als Haase mich mit seinen glänzenden
Äugend bittend ansah : „erklären Sie mir doch GnädiMe « —
fci mußte ich ihm lachend gestehen, daß Justizrat F . wohl
Recht habe , usid ich eine biedere Pastorssrau aus Schlesien
sei. W 'tz freute ich mich, daß er den Namen meines Gatten
und dessen bekannten Kirchenstreit kannte. Ende September
desselben Jahres saß ich, von Gastein kommend, im D-Zug
München-Dresden allein im Speisewagen , — als Haase ein¬
trat . Er blieb stehen, legte den Zeigefinger an die Wange,
was er oft tat und sagte : „Wo Hab' ich dies Gesicht schon
einmal gesehen ?« Und als ich ihm sagte , daß ich die geist¬
liche Frau aus dem Kaiscrpark in Karlsbad sei, — freute er
sich unbändig , — wir aßen , — plauderten zusammen , Ich
erinnerte ihn an seine schöne Tat , wie er in Warmbrunn
1892  in „Lorbeerbaum und Bettelstab« so herrlich für die
Überschwemmten des Hirschbergertals gespielt , die Stun¬
den flogen davon . Zum Abschied drückte er mir die Hand,
— „ein Jammer , daß Sie nicht der Kunst gehörten «. —
Seitdem sprach ich ihn nicht mehr . — Aber so viel große
Männer ich in meinem Leben kennen gelernt , — die Er¬
innerung an Haase gehört mir zu den liebsten.

Kleine ChvsAik.
Bildende Kunst und Musik. Das Colmar er  Stadt-

theater führte in Deutschland „Die Ahne«  dorr Saint-
Savns  zum cWenmal aus . Die Oper wurde einmütig
abgelehnt . - Kaiser Franz Joseph  eröffnet - in
Wien  feierlichst die Frühjahrsausftcllnng der Künstler-
genossenschaft am Sainstag , tvelche aus Anlaß des 50jäh-
riaeu Bestehens der Geuosiensihast stattsindet . Der Eröss-
nung wohnten bei die Erzbischöfe, das diplomatische Korps,
die Minister , Hof- und StaatLwürdenträger

— Personal - Nachrichten. Futzgmdarmeriewachtmerster
Albin K ö t h zu EmS erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Kaukasus-Fahrt durch das Mittelmerr und Schwarze
Meer veranstaltet der Norddeutsche Llod,. Bremen , und hat hter-
für seinen Salondampfer „Schleswig" eigens rn Dienst gestellt.
Die Abfahrt erfolgt am 28. April ab Genua . (Emde der Rege
am 80. Mai in Genua ) . Es werden u . a. die Städte Tums,
Dtalta , Piräus , Smtzrna, Batum , Noworossijsk, Jalta , Sewasto¬
pol, Odessa und Konstantinopel besucht und sind außer den See»
strecken noch Fahrten mit Sonderzügen und Automobilen im
Kaukasus geplant , um alle Sehenswürdigkeiten m Augenschein
zu nehmen. Die näheren Prospekte werden Reisefreunden
gerne von der Hauptagentur des NorddeutschenLlohd, Bremen,'
I . Ehr. Glücklich, Wilhelnistratze 56. kostenlos zur Verfügung
gestellt. Das Konkursverfahren über das Vermögen
des Bäckermeisters Konrad Ott zu Wiesbaden ist nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins aufgehoben.

— Güterrechtsregister. Die Eheleute Kanuenbäckergeselle
Lilarms Jakob N i p p und Katharine , geb. Linzmaier. m Hohr.
Taglöhner Julius W e b e r uird H-dwig, geb. Weiß, SU Smn.
Friseirr Eugen Wilhelm K l e n k und Ehefrau . Hedwig Karolme,
geb. Wolf, zu Oberursel. Schlosser Nikolaus vofmann  und
Marie Kath. geb. Paul , zu Schlogbarn. Salomon Strauß
und Betty, geb, Hein, zu Fachbach,. Kaufmann Ferdinand
Mönch und Barbara , geb. Bungert , m Lstrrch, Flascĥ wr.r
Händler Wilhelm G u d e r i a h n zu Wresvaden und Anna. geb.
Kurz. Apotheker Karl Heinrich Augusi Wilhelm Scherer  zu
Wiesbaden und Elisabetha Paulrne Jsabella , geb. Lerst, ver¬
witwete Knewitz, Hilfswagenführer Kaspar Hör ne r und
Auguste, geb. Kopp, zu Biebrich. .Mrfer Karl FrredNch Hepp
und Katharine , geb. Holz, zu schierstem a. Rh-. G -rrch»
beamier Kar! Horn  zu Wiesbaden unb  N ârre Frrederrke,
Forschner, Kaufmann Wilhelm Loh r m a n n und Seuna . aeo.
Dahlmann , zu Biebrich a . Rh., Damenschneider Gustav
Sckmuck und Karolme. geb. Smaefer . zu Wiesbaden, und
Kutscher Georg Bernhard Henzler  zu Wiesbaden und
Emilie Marie , geb. Seeger . haben Gütertrennung vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden wezen Betrugs und
Urkundenfälschung, begangen in Wiesbaden, der Photograph
Karl B o s ko w , geboren am 28., Januar 1871 zu fixmtorg,
und wegen Diebstahls, begangen m Höchst a. M -, “
arbeiter Wilhelm Haupt,  geboren am 27. April 18/6 zu
Rastatt (Baden) .

Theater . Kunst. Vorträge.
* Biophontheater (Wilhelmstraße 8) . Einen guten Mag-

neten erwarb die Direktion mit dem neuesten amerltantschen
Riesenfilm „Das Inerte Gebot". „Ehre Vater und Mutter , da¬
mit es dir wohl ergehe und du lange lebest dem Linde , das
der Herr , dein Gott, dir gegeben hat heißt dieses Gebot, Und
in dem vorliegenden Bilde aus dem Leben erteilt wan uns emc
höchst wirkungsvolle Lehr«, indem man uns das schreckliche Er¬
gebnis kindlicher Gleichgültigkeit# bor Augen fuhrt . 0^ 3«
Aufmachung des Bildes, sowie die scharf konturierte Zeichnung
der einzelneir Charaktere der Künstler, die sämtlich jedem stan^
digen Kinematographenbesuchervon früheren
wohlbekannt sein dürften , ist über iedes weiiere Lob erhaben
und darr als vorbildlich für die ganze Filmindustrie bezeichnet
werden. Von der Findigkeit und dem Spürsinn amerikanischer
Detektivs gibt uns die spannend- Detektiv-Komodie „Der .Bank¬
raub " einen neuen Beweis. Auch eine neue ausgezeichnete
Naturaufitahine „Winterzeit im Harz" durfte allgemein inter-
essierrn. Skisport, Wett- und sprunglause , Wettrodeln und
Bobsleighfahrten wechseln einander ab und stempeln diese Auf¬
nahme zn einer sowohl inhaltlich wie photographisch absolut
erstklassigeii. Zu welch verwerflichen Mitteln oft reiche Leute
greifen um sich die Stimme eines armen , aber einflußreichen
Gegners bei wichügeii Wahlvorgängen zu erkaufen, zeigt unser
Bild „Die entscheidendeStimme ", überrascht ,wird ieder sein
über die berblüffertben Tricks des Variewkunstlers Fregolt,
welcher sich, ununterbrochen aus einer komischen» sgur m dre
andere verwandelt. Rauke, der unverwüstliche, beschließt da«
Programm.

* Kaufmännischer Verein. Am Mittwoch, den . 22, et..
abends 8 Uhr, findet in der „Wartburg der letzte diesiahrige
Bortrag des Kaufmännischen Vereins statt und zwar svrrcht d-r
hier brreits bestens bekannte Unlversitatsprofessor vr . Erich
Brandenburg aus Leipzig über „Luther und Sutten . Pro¬
fessor Brandenburg ist einer der bekanntesten Historiker und
als glänzender Redner bestens bekannt.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Sachsen - und Thüringerverein ", gcgr,

1882, veranstaltet den ersten Familien - urw Vortragsabend am
Dtittwoch, den 22. März , abends 8 Uhr^ un VerernSlokal
Restauration „Zum Pfau ", Schwalbacher Slrahe . Ecke Faul-
brunnenstrahe . Landsleute , auch Nlchtmitgsteder, sind em»
geladen.

Vereins -Feste.
(Auknshme srci bis jU 20 Zeilen.)

* Der „Krieger - und Militärverein"  hielt am
Sonntag , den 12. d. M.. im Vereinshaus „Westendhof, einen
Familienabend ab. der durch Herrn Leutnant d. L. Bonmg mit
einem Vortrag aus militärischem Gebiet. „Dm Helden des
Taaes ", eröffnet wurde uiid allgemeinen Beifall sand. Herr
Weisel trug mit schönem bildungsfähigen Bariton .. einige
Lieder vor. Herr Rücker erfreute durch humorvolle Vortrage , die
beiden Schwesterii Fräulein Sophie u,id Dora Schlosser fanden
durch ihre gesanglichen Lentungen m . bayrischer Mundart An-
erkennung. Herr H:lbig brachte einige Skizzen aus dem
Leben Kaiser Friedrichs III . durch Vorlesungen m Erinnerung,
Fräulein Eichstädt. Elsa Grün und Marie M belebten bte
allgemeine Stimmung durch Vortrag ansprecheiider Gedukste.
Der Abend verlief aufs schönste und brachte den Bew.is . daß m
Zusammenschluß deutscher Familien immer noch em gut stuck
alter deutscher Art und wahre Bolkspoeste zu finden ist.

ANS öm Kandkreis Miesbadsn.
wr Biebrich. 20. März . Gestern ist in dem Hofe . deS

Hauses Bahnhofstratze 31 ein 4 Jahre altes Kind be,m Spielen
in die unoenügend verdeckte Jauchegrube stürzt.  Als
das Kleine mit großer Mühe wieder auf das Trockene gebracht
worden war . hatte es schon das Bewutzts-m verloren, es gelang
jedoch, es dem Leben wiederzugeben.

R Rambach. 19 März . Aus der letzten Gemeinde¬
borst  a n d s sitz un  g ist u . a. folgendes zu berichten: Nach
einer landrätlicheti Verfügung ist angestreüt worden, die Uber--
wachung der Haltektnder W « durch

ÄSTSem “ » « SSS® U "einerfeUS ' und der Gemeinde
Rambach andererseits , betreffend Übernahme und Unterhalstrng
des neuen Vizinalw -gcs Rambach-Naurod, soll der Gemeinde-
vertr -tung zur Genehmigung empfohlen werden. .Die SU
unterba tende Wegestrccke beträgt 1892 Meter , Gemäß Ver¬
fügung des Königs. Landrats genehmigte die Körperschaft di«des Ü Ziffer 2 der Polrzerverordnung über das
Friedhofs- und Begrübniswesen .vom. 4. März 1901 hinsichtlichder Haltung von Laienreden bei Leichenbegrabnissenauf dem
Friedhof Hierselbst ohne polizeiliche Erlaubnis . Dre cmf Grund
von Submission zur Vergebung gelangten ArbeitSausfuyrungen
an dem Gemeindehause in der Gartenstratze erhielten die Ge-
itehmigung. Zur Ausführung kommen Maurer -, Tüncher-,
Schreiner- und Schlosserarberten und die Übertragung geschieh»
an die Mrndestfordernden.

e!. Hochheim. 19. März . Die Rsbendesinfektions.
a n st a l t ist wieder in Betrieb genommen Warden und cs wird
jeden Dienstag desinfiziert . Nur nach statigehabter Des¬
infektion der Reben, von denen genau nachgewiesen werden
muß, woher sie stammen und wohin sie verpflanzt werden, wird
der polizeiliche Erlaubnisschein zum Anpflanzen erteilt . —
Der hiesige Magistrat hat ein Statu  t über Bekämpfung des
Heu- und  S a u e r w u r m 8 , soivie über die Erhebung von
Keiträgen zu derselben entworfen. — Herr Weinsutsbesitzer



•gelte  4 * Morgen-Ausgabe, 1« Matt.
Karl  Lembach  und Kommerzienrat Hummel  gehören am
1. April d. I . 25 Jahre dem Kreistag des Landkreises Wiesbaden
als Abgeordnete an, ebenso lang gehört Herr Kommerzienrat
Hummel schon dem Kreisausschuß an.

Nassauische Nachrichten.
Wieder ein Gemeinderechner verhaftet.

'S. Mörlen , 19. März . Der GemeinderechnerW. Wenge»
roth  8r von hier wurde wegen Unterschlagung  und
falscher Buchung verhaftet  und in das Amtsgerichtsgefäng»
nis zu Hachenburg eingeliefert. Es soll sich um eine Summe
von 2100 M. handeln. Die Unterschlagungen kamen an den
Tag durch einen Holzhändler, von dem Wengeroth 500 M. ein¬
genommen und worüber er Quittung ausgestellt hatte ; der
Posten war aber nicht gebucht worden

*

ö. Cronberg, 17. März . Die ausscheidenden Schöffen
W : h r h e i m und Justizrat F r a n cke wurden von den hre-
sigen Stadtverordneten einstimmig wiedergewählt und ersterem,
der über 25 Jahre den städtischen Körperschaften angehort, der
Titel „S t a d t ä l t e st e r " beigelegt. — Die hiesige Schuhen-
gesellschaft, die wegen des Verkaufs des Kastanienhains an der
Königstein-Oberurseler Chaussee ihren Schießplatz  verlor,
bat von der Gemeinde eine Fläche von einem Hektar und 6 Ar
für die Summe von 6408 M. käuflich erworben.. Das neue Ge¬
lände liegt an der Oberhöchstadt-Sodener Chaussee.

L. Bad Ems, 16. März. Der seit einigen Jahren bestehende
Damenchor „Harmonie" veranstaltet am 26. d. M. in Verbin¬
dung mit dem Männergesangverein „Eintracht" unter der
Leitung des Musikdirigenten Max Hehdenrerchein Konzert,
dessen Reingewinn der von der Literarischen Vereinigung be¬
gründeten Volksbücherei  zufließen soll. Als Solisten
wirken dabei mit der erste Konzertmeister des Philharmonischen
Orchesters zu Coblenz sowie Fräulein Auguste Fischer von hier.
Der Vorverkauf von Karten hat bereits eingesetzt und gestaltet
sich recht rege. — Kommenden Freitag ist die Stichwahl
zur Stadtverordnetenversammlung (3. Wählerklasse) anbe¬
raumt . Der Bürgerverein macht verzweifelte Anstrengungen,
den von ihm unterstützten Landwirt Philipp Jakob Schupp
durchzubringen. Ob ihm das jedoch gelingen wird, ist recht
zweifelhaft.

X Diez, 19. März . Haupt mann Spieker  vom
hiesigen 1 .Bataillon des 160. Infanterie -Regiments feierte
gestern sein 25jähriges Dienstjubil äunt.  Die Bataillons¬
kapelle veranstaltete dem Jubilar ein Frühkonzert . Lwäter
fand Gratulationskur seitens der Offiziere statt . Auch erschien
eine Abordnung von Offizieren des 2. Bataillons aus Bonn,
welche an den weiteren Feierlichkeiten im Offizierskasino teil-
nahmen. —- Adjutant Lutz , der von hier nach Kreuznach ver¬
setzt war , hat seinen Abschied genommen.

? ? Eisenbach b. Riederselters, 19. März . Gestern abend
brannten  die Scheune und ein Stall des Landwirts Adam
I o st 6r dahier nieder. Die Entstehungsursache des Feuers ist
nicht bekannt. Bei den Löschnngsarbeiten verunglückte
leider ein Feuerwehrmann durch Absturz. Er wurde mit Trag¬
bahre in seine Wohnung befördert. Näheres über seinen Zu¬
stand ist noch nicht bekannt. Landwirt Jost hat seine Mobilien
nicht versichert.

o . Runkel a. d. L-, 17. März . Eine gefährliche Krankheit
grassiert seit einiger Zeit hier, die D e nu nziat io  n swu  t.
Behörden und Privatpersonen werden mit anonymen Schreiben
bedacht, in denen dem lieben Nächsten alles mögliche, nur nichts
Gutes, nachgesagt wird. Vielleicht gelingt es, die von der
Krankheit befallenen rasch zu heilen, wenn ihnen das Erbärm¬
liche ihrer Handlungsweise einmal vor Augen geführt wird.
Andernfalls ist wohl zu erwarten , daß die zur Ermittelung
der „Namenlosen" unternommenen Schritte den Erfolg haben,
daß sie aus ihrer Verborgenheit herausgeholt werden und ihreBelohnung vom Gericht empfangen.

bs. Wcilburg, 17. März . In der gestrigen Sitzung der
stadtverordneten -Versammlung wurde der städtische Haus¬
haltungsplan  für das Etatsjahr 1911 beraten und ein¬
stimmig genehmigt. Nach demselben balancieren die Ein¬
nahmen und Ausgaben mit 327 950 3)1. Die Stadtverordneten
stimmten ferner folgenden, vom Magistrat borgeschlagenen
steuererhöhungen zu : Realsteuern (Grund -, Gebäude- und Ge¬
werbesteuer) von 162 auf 170 Prozent , Einkommensteuer von
180 auf 140 Prozent und Betricbssteuer von 62 auf 70 Prozent.
Die sich hieraus ergebenden Einnahmen werden auf 93 180 M.
veranschlagt, — Der Entwurf eines neuen Ortsstatuts für die
gewerbliche Fortbildungsschule  wurde dahin aüge-
ändert , daß Mitglieder des Gewerbevereins von der Bezahlung
des Schulgeldes für einen Lehrling befreit sind, ferner wurde
die Höchstgrenze der Strafen von 20 auf 10 M. herabgesetzt. —
Seifenfabrikant Sternberg verkaufte  sein durch Wegzug
und Verlegung des Betriebes nach Gießen freiwerdendes Fabrik¬
anwesen mit Wohnhaus für den Preis von 40 000 M. an den
Fuhrhalter Joh . Beck von hier. — Bei dem Einbruch  in die
Stationsgebäude zu Ern st Hausen und Esse rshausen
hatte der Dieb, wie erst nachträglich bekannt wird, auch das
Fahrrad und ein Cape: des Stationsvorstehers Wolf in Ernst¬
hausen mitgehen heißen. Gestern nachmittag erhielt der Be¬
stohlene nun beides wieder zurück. Das Rad war dem
Gastwirt Jäger in Hausen mit 1 M. Trinkgeld und der Be¬
stimmung, es von der Station Anspach aus als Frachtgut auf¬
zugeben, von einem unbekannten jungen Manne übergeben
morden, während das Cape per Post von Frankfurt abgefandt
wurde.

bs. Obershausen (Oberlahnkreis ) , 16. März . Dieser Tage
fanden hier Verhandlungen zwischen etwa 70 hiesigen Ein¬
wohnern und dem Verwaltungsrat des Vereins „Invaliden-
heimderArbeit"  statt zwecks Ankauf von etwa 80 Morgen
Land. Der Verein beabsichtigt nämlich, das in seinem Besitz
bereits befindliche Land, auf dem sich die alten Heilquellen
befinden, zu arrondieren . Der Verein „Jnvalidenheim der
Arbeit, allgemein Deutscher Verein zur Gründung von Heim¬
stätten , E . B„ Weilburg". wurde vor etwa 8 Jahren in Weil»,
bürg gegründet. Sein Zweck ist, Heimstätten zu gründen oder
zu erwerben, in dem in erster Linie dauernd arbeitsunfähige
Angehörige des Arbeiter- und Mittelstandes Unterkunft. Ver¬
pflegung und Wartung sowie nötigenfalls geeignete Beschäfti¬
gung finden sollen, ferner Personen desselben Standes eine
möglichst billige Erholungsstätte geboten wird.

L. Hachenburg, 17. März . Im Bildungsberein  hielt
Pfarrer Schütz , Stein -Neukirch, einen anziehenden Vortrag
über „Die verschiedenen sittlichen Strömungen im Leben der
Gegenwart", woran sich noch eine lebhafte Diskussion anschloß.
Der Vortrag war stark besucht. Es scheint, als ob die Bürger¬
schaft Hachenburgs die Veranstaltungen des Bildungsvereins
besonders gern aufsuche.

pp . Rehe, 16. März . An den Fuchskauten ist vor einiger
Zeit ein schöner Basaltbruch  in Angriff genommen wor¬
den. Wie man hört , beabsichtigt der Besitzer des Bruches, eine
Drahtseilbahn nach hiesiger Station zu bauen. — Der Sturm
in den letzten Tagen hat in hiesiger Gegend furchtbar gewütet.
Biele Bäume sind teils entwurzelt , teils sind sie eines großen
Teiles ihrer Äste beraubt worden. — In Mademühlen
ist infolge des starken Sturmes eine Scheune e i n g e st ü r z t.

! Dillenburg, 16. März . 5 0 Jahre  sind es her, daß der
Seelsorger  der hiesigen katholischen Gemeinde, . Herr
Dekan a. D . Bölke , sein priesterliches Amt versieht. Ge¬
wiß eine Seltenheit in unserer schnellebigenZeit ! In unserem
Nassauer Lande wirkte er nacheinander in Kestert a. Rh.,
Montabaur . Hochheim, Hallgart -n, Holzappel und seit 1872 hier
in der Dillenburg -Haigerer Pfarrei.

! Herborn, 16. März . Unser Dillkreis ist bis jetzt noch
frei von Maul - und Klauenseuche.  Deshalb war auch
der Markt dieser Woche mit Bi -h stark befahren. Es ist be¬
hördlicherseits angeordnet, daß die in privaten oder öffentlichen
Räumlichkeiten von Händlern zusammengebrachtm Viehbestände
sowie die Stall " solcher Händler in zweiwöchentlichenFristen
durch den Kresi .-rarzt Or . vet . Lenz zu kontrollieren sind.
Die entstehenden Kosten. 2 M. für die Revision, haben die
Händler zu zahlen. — Im benachbarten Herbornseelbach tritt
tne Diphtherie  ziemlich stark auf. — Herr Rentner

_ Wiesbadener CngMau.
Clähner  von hier stiftete anläßlich seines 70. Geburtstages
für dre ansässigen Veteranen  ein Geldgeschenk von je
10 M.

Ans der Umgebung.
ip. Bad Nauheim, 19. März . Hier hat sich herausgestellt,

daß eine große Anzahl Kurgäste in den umliegenden Ortschaften
ihre Wohnung genommen hat, um die Zahlung der Kurtaxe.

.die nur von in Nauheim Wohnenden erhoben wird, zu umgehen.
Die Fremden benutzen alle Kurmittel , besuchen das Kurhaus
und die Konzerte, dann verschwinden sie in ihre auswärtigen
Wohnungen. Die Kurverwaltung ist nun hinter die Sache ge¬
kommen und hat Legitimationskarten  eingeführt , dir
beim Gebrauch der Bäder vorzuzcigen sind und nur an solche
Personen verabreicht werden, die im Badebezirk ortsansässig
sind. Wer in Bad Nauheim selbst Wohnung nimmt , braucht
diese Legitimationskarte nicht.

— Berleburg, 19. März . An Stelle des wohl nicht mehr
aus seinem Urlaub hierher zurückkehrendenLandrats Dr.
Schröder  ist Regierungsassessor Kray  aus Saarbrücken mit
der kommissarischenVerwaltung des Kreises Wittgenstein be¬
traut worden.

Gerichtliches.
Airs Wresdaden-e Gerichtsla !e».

Aus einer kleinen Stadt " war ein Bericht aus
Nastätten  überschrieben, den wir am 27. Oktober 1909.
also vor reichlich langer Zeit, im „Wiesbadener Tagblatt"
veröffentlichten. Darnach herrschte in der hübschen Klein¬
stadt eist Bürgermeister namens Fahksmg, der viel von sich
reden machte und ganz Nastätten in Bewegung setzte. Der
Magistrat stand ihm ziemlich geschlossen gegenüber, die
Stadtverordneten hatten mehrmals Ursache, sich mit seiner
Wirksamkeit zu befassen, und auch die Presse konnte nicht
stillschweigen. Es waren ziemlich unangenehme Dinge, die
Herrn Fahlsing öffentlich vorgehalten wurden. Redakteur
Diesenbach  vom „Wiesbadener Tagblatt " hatte sich jetzt
wegen des eingangs erwähnten Kleinstadtberichtsvor dem
Wiesbadener Schöffengericht  zu verantworten, und
zwar insbesondere deshalb, weil in dem Bericht gesagt
war. der j'n Nastätten erscheinende„Rhein- und Lahn¬
anzeiger" werfe dem Bürgermeister Fahlsmg vor, er habe
sein Amt dadurch mißbraucht, daß er Waren unter unzu¬
treffenden Angaben, — das Blatt sage sogar, „unter Vor¬
spiegelung falscher Tatsachen" — zu Vorzugspreisen bestellt
habe. Auch in der Schlußbemerkung, daß es die verdammte
Pflicht und Schuldigkeit der Stadtverordneten und der übri¬
gen Magistratsmitgliedcr sei, dem Bürgermeister klar und
deutlich zu sagen, was er seinem Amt und der Einwohner¬
schaft schulde, erblickte der Bürgermeister eine Beleidigung,
und er suchte beim Gericht Schutz. Wie in einem früheren
Fall die Strafkammer, so hat ihn jetzt auch das Schöffen¬
gericht im Stich gelassen; cs sprach den Redakteur frei,
der lediglich seine Schuldigkeit getan habe, als er Mißstände
zur Ŝprache brachte, deren Bekanntgabe im öffentlichen Jn-
teisse lag. Herr Fahlsing selbst scheint den für ihn recht
unglücklichen Ausgang geahnt zu haben, denn er zog vor
einiger Zeit schon die Nebenklage zurück.

wo. Ein Irrtum der Militär -Erswtzkommission. Der
Knecht Isidor Feldner von Nied ist wegen Verletzung der
Wehrpflicht zur Verantwortung gezogen auf Grund einer
Bescheinigung der Ersatzbehörde, daß er sich zu den Revisio¬
nen nicht gestellt, und daß sich keine Anhaltspunkte ergeben
hätten, welche die Annahme ausschließen, daß er entweder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter das Bundesgebiet
verlassen oder im Ausland verblieben sei. Zufällig ist der
ji.nge Mann dahinter gekominen, welcher Vorwurf ihm ge¬
macht wird. Er hat den Beweis erbracht, daß er heute
ordnungsgemäß zum Landsturm gehört, und es erging vor
der Strafkammer ein Freispruch.

wo. Der Verkauf von Backwarm Sonntags vor Ver¬
gnügungslokalen doch gestattet. In der letzten Zeit ist un¬
sere Polizeiverwaltung vielfach gegen Verkäufer von Back¬
waren eingeschritten, weil sie, wie es seit Jahrzehnten bei
uns üblich ist, Sonntagnachmittags mit ihren Waren vor
Vcrkehrslokalen Ausstellung genommen hatten. Eine Polizei¬
verordnung für Wiesbaden führt Waldseste sowie ver¬
schiedene unserer Hanptsommerwirtschastenals Lokale auf,
vor denen ausnahmsweise der Verkauf von Backwaren gr-
stattel ist und enthält einen Passus, wonach dasselbe der
Fall ist bei „jahrmarktähnlichen Fisten". Ein Verkäufer
von Fastenbrezeln hatte sich einmal in der Nikolasstraße
vor dem Zirkus, ein anderesmal ans der Adolsshöhe postiert,
als dort gerade eine Festlichkeit statffand. Er war deshalb
durch polizeiliche Strafverfügung mit zweimal 3 M. Geld
bestraft worden wegen Übertretung der angezogenen
Polizeiverordnung. Die Strafkammer aber erließ einen
Freispruch, weil Zirkusvorstellungen und festliche Veran¬
staltungen in unseren Sommerlokalen einen jahrmarktähu-
lichen Charakter hätten und bezüglich ihrer daher ebenfalls
das Ausstellen zum Verkauf von Backwaren sreigegeben sei.

Aus mrsw artigen Gerichtssale«.
Das Urteil im Deutzer Landsriedensbruchprozeß.

hd. Cöln, 19. März. Im Prozeß wegen des Deutzer
LaNdsriedensbruchs, bei dem mehrere der attackierten
Polizeibeamten schwer verwundet wurden und einer getötet
ist, wurde gestern abend gegen 91/2: Uhr das Urteil ge¬
sprochen: Der Angeklagte Düpper,  der beschuldigt wird,
oen Schntzntann Cassel derart mithandelt zu haben, daß
er an den Folgen starb, erhielt 5 Jahre Gefängnis,
der Gewerffchastssekretär Fröhlich,  der als Rädelsführer
an geklagt ist, 2 Jahre 7 Monate Gefängnis, die Strafen
der übrigen 13 Angeklagten bewegen sich zwischen6 Mona¬
ten und 1 Jahr 9 Monaten Gefängnis. Das Durchschnitts¬
strafmaß ist in den meisten Fällen über 1 Jahr Ge¬
fängnis.  Insgesamt sind 22 Jahre 6 Monate Gefäng¬
nis verhängt worden. Der Staatsanwalt hatte die Be¬
strafung sämtlicher Angeklagter wegen Landfriedensbrnchs
beantragt.

Der Mord in der Eisenbahn.
= Danzig, 19. März. Nach fünftägiger Verhandlung

vor dem hiesigen Schwurgerichtwurde der Wirtfchaftseleve
van den Velden,  der am 21. Februar 1909 den 68-jäh¬
rigen Rechnungsführer der Domäne Ratsstube, Ehlert,
im Eisenüahnzug zwischen Snbkau und Dirschau ermor¬
dete und beraubte  und bereits im Oktober 1909 von
dem Schwurgericht verurteilt werden sollte, aber, da ange-
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non men wurde, daß er die Tat im Dämmerungszustand
begangen habe, nach der Irrenanstalt in Neustadt zur Un¬
tersuchung seines Geisteszustandes gebracht worden war,
zum Tode  wegen Raubmords ' verurteilt. Ferner wurde
aus Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte und Einziehung
des Revolvers erkannt.

Sport.
*  Wildschweinjagd . In der Gemarkung Kirburg

zeigen sich in diesem Winter Wildschweine. Besonders
macht sich ein alter Keiler bemerklich, der, seiner Fährte zu
urteilen, sehr schwer sein muß. Schon zweimal glaubte
nvan, ihn festgemacht zu haben, zum letztenmal am Donners¬
tag. an welchem Tag das Revier durch die Hachenburger
Forstschüler eingekreist worden war, aber der alte Schlau¬
berger hatte schon vorher seinen Standort verlassen. Bei
der Anpflanzung der vielen Fichten auf dem Westerwald
und den dadurch entstehenden Dickungen müssen wir uns auf
eine Vermehrung des Schwarzwilds gefaßt machen, zur
Freude der Jäger , zum Bedauern der Landleute.

*  Pferderennen . Berlin - Strausberg (Eröffnung s-
HaNdAap.) 2000 M. 1. E. Walters „BleMreu 2." (Bleuler),
2. „Capri", 3. „Oben Hinaus". 107:10; 37, 24:10. —
Wiedersehen-Hürden-Rennen. 2500 M. 1. G. Nettes
„Rustica" (Rosak), 2. „Harmlos". 3. „Lanze". 21 : 10; 12.
22, 14 : 10. — Wald-Jagd -Rennen. 2000M. 1. F. Caßlers
„Mystic Light" (Graf Holck), 2. „Twinkle 2.", 3. „Small
Boy". 23 : 10; 12, 12, 12 : 10. — Strausberger Handikap.
Jagdrennen . 3000 M. 1. R. Boehmes „Emma Olivia"
(Lommatzsch), 2. „Alistair", 3. „Red Orange". 34 : 10; 19,
153, 40 : 10. — Preis von Herzfelde. 2000 M. 1. F . Eck¬
steins „Waterloo 2." (v. Westernhagen), 2. „Lady Froderick",
3. „Reine du Jour ". 37 : 10; 15, 43, 13 : 10. — Preis vom
Quast. 2000M. 1. Lt. G. Wiedesheim-Pauls „Maharaja"
(Thorngren), 2. „Randgsdorf", 3. „Imker ". 18 : 10; 12, 25.
25 : 10. — Dresden. Eröffnungsrennen. 2500 M. 1. Graf
Westphalens „Jeune Femme" (Jangl ), 2. „Rote Erde".
3. „Landesvater". 176:10; 53, 31, 56:10. — Frühjahrs¬
rennen. 1600 M. 1. Prinz A. Taxis' „Elise" (Lt. Strese-
mann), 2. „Apatin", 3. „Graphit". 23:10; 14, 86, 22:10. —
Damenpreis-Jagdrennen . 1800 M. 1. Major v. Wuthenaus
„Sincovate" (Fürst Wrede), 2. „Aliky", 3. „Beautisul Eve".
17:10; 15, 27:10. — Räcknitzer-Handikap. 2900 M. I . Vogds
„Monfalvat" (Rastenberger), 2. „Ambo", 3. Henkels
„Rune 2.". 103:10; 27, 21, 29:10. — Hosterwitzer Hürden¬
rennen. 2300 M. 1. Major v. Wuchenaus „Bolondora"
(Rrederecke). 2. „Xylander", 3. „Li!zzi 1.". 80:10; 21, 51.
25:10. — März-Jagdrennen . 2500 M. 1. HeNkells„Pomc-
rol" (Lt. v. Moßner), 2. „Mrs . Dott", 3. „Jnverary ".
104:10; 32, 19, 36:10.

* Deutsche Eislaufmeisterschaften. Das vom Eislauf»
Verein Hannover veranstaltete erste Meeting in dem neu¬
erbauten HannoverschenEispakaft hatte folgende Ergeb¬
nisse: Meisterschaft des deutschen Eislaufvereins , Wander¬
preis des deutschen Kaisers: 1. Rittberger (Berliner Schlitt¬
schuhklub) 230,9 Punkte, 2. Z ',tl (Münchener Eislaufver¬
ein) 206,8 Punkte. Verbandspaarlansen um den Wander¬
preis der Stadt Hannover: 1. Ehepaar Dt . Winzer, 2. Frl.
Rolle-Herr Gräuel (Berliner Schlittschuhklub). Verbands-
sLnror-Damenlunstlaufen: 1. Frl . Elsa Stern , 2. Frau
DX Winzer. VetbandsjuNior- HerrenLunistaufen: l.
Möbius (Eislaufvevein Berlin), 2. Horn (Eislausverein
Berlin), 3. Bonchardt (Berliner SchlittschuhKnb). Eis¬
hockey-Match: Berliner Hockeyklub schlägt den Deutschen
Hockeykkulb Hannover mit 4:3, Halbzeit 3:1.

Kleine Chronik.
Blumentage über Blumentage . Dem „Konfektionär" ent¬

nehmen wir folgende Tabelle für Blumentage in Deutschland:
25. März : Plauen , Augsburg. 30. März : Nordhausen. 2. April:
Krefeld, Bayreuth . 8. April : Blumentag in Württemberg.
18. April : Meißen, Dessau. 3. Mai : Halle. 7. Mai : Rem¬
scheid, Saarbrücken, 'Cöln, Stettin , Görlitz, Düsseldorf. 10. Mai:
Krossen, Altenburg. 13. Mai : Dresden , Zwickau. 14. Mai:
Elberfeld. 20. Mai : Breslau . 24. Mai : Hamburg . 25. Mai:
Aachen. 27. Mai : Leipzig. 28. Mai : Straßburg . Ende Mai,
wie schon mitgeteilt , wahrscheinlicham Paradetag : Berlin.

Gefährliche Fahrt eines blinden Passagiers . Eine böse
Reise hat etn rumänischer Deserteur gemacht, der von Bukarest
bis Ostende, als blinder Passagier gefahren ist. Der Mann
hatte die Reffe zurückgelegt, indem er sich unterhalb eines Zuges
an Haken und Balken anklammerte. Er erklärte, daß er aus
seinem Vaterlands geflohen fei, um sich den Mißhandlungen
seiner Vorgesetzten zu entziehen. Er hatte als Reisegeld ein
20 Frankstück bei sich, das ihm aber unterwegs aus der Tasche
geschüttelt worden .ist.

Der Bock als Gärtner . Gegen drei Berliner Beamte , und zwar
die Schlachthofwachter Dombrowski, Bönig und Sebastian , isl
eine Untersuchung wegen Verdachts fortgesetzter großer Fleisch,
diebstähle, die sie in den Schlachtkammern des städtischen
Schlachthofes verübt haben sollen, eingeleitet.

Eine verhängnisvolle Verwechslung. Infolge der Verwechs¬
lung einer Medizrnflasche ist eine Frau Povve aus der
Berlichungenstraße 15 zu Berlin ums Leben gekommen. Sie
wollte, da sie leidend war , nachts Medizin nehmen; sie vergriff
sich in der Flasche und. trank Lysol. Im Krankenhaus Moabit
starb sie unter den Händen des Arztes.

Durch elektrischen Strom getötet. Der 20jährige Hilfs»
monteur Aus der Fünten zu Mülheim (Ruhr ) verunglückte
auf dem Werk der Firma Thyssen u . Ko. dadurch, daß er der
elektrischen Leitung mit Hochspannung zu nahe kam. Der
Mann wurde sofort getötet.

Deutscher Neichstast.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts".

# Berlin, 20. März.
Am Bundesratstisch: Staatssekretär Dt . Delbrück,

Direktor Caspar, UnterstaatsfekretärDt.  Richter u. a.
Präsident Graf Schwerin- Löwitz eröffnet die Sitzung

um 2 Uhr 15 Minuten.
Die zweite Lesung des

Etats des Reichsamts des Innern
wird beim Kapitel Reichsversicherungsamtfortgesetzt.

Abg. Eickhoff (Fortschr. Vp.) beschwert sich über die
Entscheidung des Reichsversicherungsamtes in bezug auf die
Versicherungspflicht der Heimarbeiter in der Solinger Stahl¬
industrie.

Abg. Hansen (Däne): Die RentenverhAtnisseder aus¬
ländischen Arbeiter müssen revidiert werden. Die Renten¬
empfänger müssen bei der Verlegung ihres Wohnsitzes in
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das Ausland auf die dauernde Rente verzichten. Allenfalls
wird ihnen eine Abfindung in der Höhe des dreifachen
Jahresbetrages bewilligt.

Abg. Sachse (Soz.) : Die Bewilligung von Geldern
seitens einer Landesversicherungsanstaltfür den Fürst»
lich von Pleßschen Beamten bauverein  war
nicht berechtigt. Fürst Pleß als steinreicher Mann hätte den
Vorschuß aus eigener Tasche geben sollen.

Ministerialdirektor Caspar: Die Angelegenheit der
Solinger Heimarbeiter wird geprüft werden.

Die Behandlung der Ausländer als Rentenempfänger,
wie sie Herr Hansen beklagt hat, entspricht dem jetzigen
Rechtszustand.

Abg. Schmidt-Berlin (Soz.: Besonders da, wo die
Hausarbeiter in einem ständig wirtschaftlichen Abhängig¬
keitsverhältnis zum Unternehmertum stehen, sollten die
Heimarbeiter unter die Invalidenversicherung gestellt
werden.

Nach weiteren Bemerkungen des Abg. Eickhoff(Fortsch.
Dp.) wird das Kapitel bewilligt.

Das Kapitol „Physikalisch - Technische
Reichsanstalt"  wird ohne Debatte bewilligt

Es folgt das Kapitel
„Kanalamt".

Abg. Severin (Soz.) : Der Vorschrift, daß möglichst
deutsche Arbeiter beim Kanalbau verwendet werden, wird
nicht entsprochen. Agenten treiben unter dem Schutze der
Behörden ihr Unwesen und führen ausländische Arbeiter ein.
Dabei find genügend deutsche Arbeiter vorhanden. Sie
werden sogar zurückgewiesen, weil ausländische Arbeiter
billiger arbeiten. »

Berlin, 20. März. (Eigener Drahtbericht.) Die Bud
zetkommission  des Reichstages bewilligte mit großer
Mehrheit ein Darlehen an die Ostafrikanische Eisenbahn-
gesellschast zur Fortführung der Eisenbahn Daressalam-
Morogoro bis Tabora als vierte Rate und zu Vorarbeiten
für die Fortführung der Bahn bis zum Tanganjikasee in
der Höhe von 4,10 Millionen.

J

Preußischer Kundtag.
Abgeordrret-nba«».

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ".
$ Berlin, 20. März.

Am Ministertisch: Landwirtschastsminister Freiherr
v. Schorlemer-Lieser.

Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um 11% Uhr.
Die zweite Beratung des Etats wird bei dom Etat der

Lotterieverwaltung
fortgesetzt.

Abg. Dittfurth (kotts.) wünscht, daß bei der Vergebung
der Lotterieeinnöhmerstellen verabschiedete Offi¬
ziere  mehr als bisher berücksichtigt werden.

Geheimrat Bonnenberg: Schon jetzt wird darauf Be¬
dacht genommen, derartige Stellen nach Möglichkeit verab¬
schiedeten Offizieren zu übertragen.

Der Etat ist hiermit erledigt
Bei dem Etat der

Generalordenskommission
strich die Budgetkounniffiondie Forderung : 47000 M. für
den Neudruck der Ordensliste.

Güheimvat Rheinbaben bittet um Annahme der von
der Kommission gestrichenen Fordern irg.

Abg. Gyßling (Fortschr. Vpt.) : Wir wollen ans die
Neigung zur Verleihung von Orden retardierend «iu-
wrrken und bitten um Annahme des KommUionsantrags.

Abg. Liebknecht(Soz.) : Ein Orden ist gewissermaßen
ein Stempel für die Politische Seuchenfreiheit.

Der Antrag der Kommission wurde daraus awge-
nommon.

Es folgt der Etat der
Ansiedlungskommiffion für Westpreußen und Posen.
Nach einem Antrag der BndgetkomMiffion soll die

Denkschrift Wer die Entwicklung des Ansiodlungswesens
erst nach Abschluß der gesamten Etatsberatung zur Be¬
sprechung gelangen.

Mg . Glatzel (natl .) : Wir haben zwar Wichtiges zu
diesem Etat zu sagen, stimmen aber für den Antrag der
Kommission.

Die Abgg. v. Saß -Jaworsky (Pole), Pappenheim
(kons.) und Rewoldt (freikons.) schlossen sich dem an.

Mg . Hirsch (Soz.) beantragt, die Beratung dieses
Etats zu vertagen.

Der Etat der Ansiedlungskommiffion wird debatte-
los bewilligt. s

Berlin, 20. März. (Eigener Dvahtbericht.) Die Ge-
/chäftsordnungskommissiondes Abgeordnetenhauses beriet
über den Antrag Borgmann, das gegen den Abg. Lieb¬
knecht (Soz .) schwebende ehrengerichtliche Ver¬
fahren  einzustellen. Die Mehrheit entschied jedoch da¬
hin, die Einstellung des Strafverfahrens im Abgeordneten-
hause Nicht zu befürworten.

Letzte Nachrichten.
Tie Winzerunruhcn in der Pfalz.

wb . Neustadt (Haardt ), 20. März . Minister des
Innern v. Brettreich ist heute morgen hier eingetroffeu

' und hat sich nach dem oberen Haardtgebirge begeben,
wo die Weinbau treibenden Gemeinden _Maikammer,
St . Martin und Edenkoven liegen. — Wie die Blatter
aus Edenkoben melden, wurden in den letzten ^ agen
hier und in der Umgebung eine große Anzahl von
Weinbergbesitzern, die erklärt hatten , daß ste rhre
Wrngerte nicht abreiben lassen, mit Protokollen m der
Höbe von 15 Mark bestraft. Tie Erregung nimmt
deshalb auch hier wie in dem Nachbarort St . Martin
wieder zu. Große Erbitterung herrscht über die in Mal¬
kammer gefaßte Resolution , in welcher die Regierung
aufgekordert wurde, selbst unter Anwendung von
Waffengewalt die oberpolizeilichen Vorschriften m
den Gemeinden Edenkoben und. St . Martin durch-
lüLren au. lassem

Z«m russisch-chinesischen Konflikt.
wb . London, 20. März . Die „Times " melden aus

Peking : China iiberreichte die Antwort auf die
russische Note  vom 14. März . Sie ist in den
freundschaftlichsten und versöhnlichsten Ausdrücken ge¬
halten und gewährt Rußlarrh das Recht, einen Konsul
in Kobdo zu ernennen . Die Note räumt den russischen
Untertanen das Recht auf den Freihandel in der Mon¬
golei und anderen Gegenden außerhalb der Großen
Mauer , im Norden und Süden des Tianschangebirges
für Erzeugnisse jeder Art und jeden Ursprungs ein.
Was die Wiedereinfuhr chinesischen Tees aus Rußland
betrifft , erklären die Chinesen, daß dieser Handel nach
wie vor dem 1907 in Tschugutschakvon dem russischen
Konsul und dem chinesischen Taotai Unterzeichneten Ab¬
kommen unterliegt , dessen Artikel 3 die Bestimmung
trifft , daß der Tee ein ureigenes Erzeugnis Chinas sei
und zwecks Verkaufs nicht nach China wieder ein ge¬
führt werden dürfe.

Zur englischen Friedensbewegung.
hd . London, 20. März . Die Mehrzahl der engli¬

schen Geistlicheir nahm gestern die letzten Reden des
Ministers des Äußern Sir Edward Grey zur Frage des
Abschlusses eines Schiedsgerichtsvertrages zwischen
Großbritannien und den Vereinigten Staaten zum
Gegenstand ihrer Predigten . Alle begrüßten mit Freude
diesen demokratischeir Zug zum Frieden und erklärten,
daß es eine Pflicht der Kirche sei, mit aller Kraft diese
Bewegung zu unterstützen.

Ein Ballonunglück.
hd . Crcseld, 20. März . Der gestern in Crefeld auf-

aestiegene Ballon „Düsseldorf 4" wurde in die Zuider-
See getrieben. Ter Ballonführer Paul Kayser vom
Niederrheinischen Verein für Lnftschiffahrt, Sektion
Düsseldorf, wurde bisher noch nicht aufgefunden . Man
nimmt an, daß er den Tod in den Wellen gefunden hat.
Der Mitfahrer Otto Schröder wurde schwer verletzt auf¬
gefischt.

Ein drohender Riesenstreik.
hd , London, 20. März . Bei einer in Hüll von den

Transportarbeitern veranstalteten Kundgebung er-
flärte der Sekretär des Seemannsverbandes Wilson,
die Seeleute und Heizer von Großbritannien , Nor¬
wegen. Schweden, Dänemark , Holland. Belgien und
der atlantischen Küste hätten sich bereits über Tag und
Stunde geeinigt , wo gleichzeitig die Arbeit niedergelegt
werden sollte. Dann wolle man einmal sehen, wo die
Reeder alle Streikbrecher hernehmen würden.

Geldschrankknacker bei der Arbeit.
** Berlin , 20. März . (Eigener Trahtbericht .) Ein

großer Diebstahl ist in der Sonntagnacht bei der
Speditionsfirma Jakob und Vallentin in der Holz¬
marktstraße verübt worden. Der Geldschrank wurde
erbrochen und daraus 20000 Mark Bargeld sowie
Schmucksachen, Preußische Konsols und Scheckbücher
entwendet.
Ein Fuhrwerk mit Mann und Pferd in der Mosel versunken.

Trier, 20. März. (Eigener Dvahtbericht.) Honte vor¬
mittag geriet in Oberbillig der Wage» des Gutsbesitzers
Krämer  an einer Stelle in die Mosel. Krämer und das
Pferd ertranken.

Eine Fenersbrunst.
hd. London, 20. März. Eine große Fenersbrunst zer¬

störte gestern in Glasgow in der Jamaikastraße eine Reihe
von Kaufhäusern. Zur Löschung des Brandes waren sechs
Feuerwehrzüge ausgeboten. Der 'durch den Brand ver¬
ursachte Schaden beläuft sich aus mehr als 1% Millionen.
Glücklicherweise gelang es sämtlichen in den Gbäuden be¬
findlichen Arbeitern, sich zu retten. Ein Feuerwermann
wurde durch eine herab stürzende große Spiegelscheibe schwer
verletzt.

Ein Bralrdunglück.
Berlin . 9n ^örz . (Eigener Drahtbericht.) Bei einem

Brande c nachts der Klempner Blaes  in der
Wanteuffe. -. ocr als Witwer in der Küche eines Keller¬
geschosses hauste. Ern Grubenunglück.

Linden an der Ruhr , 20. März . (Eigener Drahtbericht.)
Heute nacht wurden auf der Zeche „Fri -dlrcher Nachbar" zwei
Bergleute durch herabfallendes Gestein erschlagen.

Entführung einer reichen Erbin.
Palermo . 20. März . (Eigener Drahtbericht.) Auf dem

Gange zur Kirche wurde eine reiche Erbin von zwei Unbe¬
kannten gefaßt, m einen Wagen gehoben und entführt.  Der
Urheber soll der Sohn des Gtzmnasialdirektors sein.

Darmstadt, 20. März. (Eigener Draht'bericht.) Der j
Großherzog hat der „Darmst. Ztg." zufolge den außer- »
ordentlichen Professor an der Technische» Hochschule, Dr. L. I
Wähler,  zum ordentlichen Professor der Chemie an der °
Technischen Hochschule hier ernannt.

Letzte Sattdetsnachrtchte».
Berliner Börse.

Berlin , 20. März . (Eigener Drahtbericht.) Politisch:
Meldungen, die heute bei Beginn des Verkehrs Vorlagen, gaben
der Börse Anlaß, ein besonders freundliches Gesicht zu zeigen.
Es ließ sich eine gewisse Festigkeit erkennen. Doch schon nach
kurzer Zeit wurde die bessere Haltung wieder von einer vom
Montanmarkte ausgehenden Abschwächung beeinflußt , die auch
auf die meisten übrigen Gebiete Übergriff. Montanwerte , die
bei Beginn teilweise bis zu 1 Proz . gewinnen konnten, bröckelten
im weiteren Verlaufe wieder ab. Von Banken ließen Dis¬
kontogesellschafteine bessere Haltung erkennen. Von Ameri¬
kanern standen Kanada wieder lebhafter im Verkehr, dagegen
lagen Ohio und Pennsylvania still. Elektrische Werte lagen
gebessert. Der Jndustriemarkt lag fest. Von Bahnen waren
Franzosen weiter befestigt, dagegen bröckelten Lombarden ab.
Von heimischen Renten notierten 3s/-vroz. Reichsanleihe um
10 Pf . höher. Fremde Renten unverändert . Tägliches Geld
4 bis 3%, Proz . Privatdiskont 3)4 Proz.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
iiluf Rücksendung oder Aufbewahrung der und für diese Rubrik zugehendcu, nich.verwendeten Eiufendungcn kann sich die Reduktion nickt einlulien.i

* Vereheliche Redaktion! In der Abend-Ausgabe vom
Mittwoch las ich von der V ol ks vor st e ll u n g des
Königlichen Theaters.  Unter anderem stand ge-
schrieben: Der Vorverkauf beginnt Donnerstag , den 16. d. M.,

vormittags 10 Uhr. Kurz nach 1411 Ubr war ich cm der Kasse
und erhielt den Bescheid, die Plätze bis zu 2 M. seien alle aus-«
verkauft. Nun möchte ich wissen, wie das möglich ist in einer
halben Stunde , da doch nur Vorbestellungen von 1,50 M. und
höher angenommen werden. Könnte es nicht so eingerichtet
werden, daß an den drei ersten Vorverkaufstagen etliche Karten
für billige Plätze zu haben sind? Ich bin sicher, daß dann vielen
geholfen wäre und wirklich eine Volksvorst - llung  an-
stände käme.

Familien-UachrLchtr».
Standesamt Wiesbaden.

IRgthru», Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen van 8 bi®W  Utzr» ftt CSt»
icklieHungen nur Dienstags, Donnerstag» und SaaigtagSV

Geburten: —
12. März dem Schlosser Wilhelm Krombache. S ., Wilhelm.
12. ,. dem Küchenchef Karl Schmidt e. S .. Wilhelm.
13. „ dun Maschinisten Rudolph Groth e. T ., Warth»

Lina.
14. .. dem Rentner Gustav Prinkmarm t. S ., Gustav

August Wilhelm.
15. « dem SchlossergehilfenFranz Christmann Zwillinge.

Erna und Atartha.
16. „ dem Schmiedegehilfen Georg Wahl e. T ., War«

Paula Jda.
16. „ dem Feldwebel Heinrich Henk e. S „ Heinrich.
16. „ dem Terrazzoarbeiter Cesare Truccolo e. S ., Huberto.
16. .. dem Maurer Johann Hartmann e. T .. Hildegard

Marie.
16. „ dem Hausdiener Joseph Thomas e. S ., Joseph.
16. dem Schlossergehilfen Heinr . Hahn e. S ., Heinrich

Wilhelm.
17. dem Techniker Wilhelm Herzog e. S .. Hieronymus

Wilhelm Hubert.
Aufgebote

S eur Valentin Emigmit Maria Gabler hier.allatrur Wilhelm Pfeiffer hier mit Auguste Lorem in
Clarenthal.

Mechaniker Phil . Reichwein in Clarenthal mit Maria Görg hier.
Schuhmacher Joseph Walz mit Katharina Heß, geh. Nickel, wer,
Taglöhner Martin Bauer mit Christine Hühner hi« :.
Bäcker Wilhelm Jakob Köhler in Frankfurt a. M. mit Lin«
^ Hafermann daselbst.
Schutzmann August Napora hier mit Auguste Luise Stumm

in Kirn.
Landwirt Adolf Ries mit Grrta Traier hier.
Bürstenfabrikant Wilhelm Mäher hier mit Karoline Splitkdvrf

in Nordenstadt.
Handlungsgehilfe Albert Richard Wilhelm Petry zu Leipzig mit

Emma Jda Auguste Petry hier.
Bureaugehilfe Otto Karl Hans Kirstein in Hamburg mit

Friederike Karoline Frida Meier hier.
Plattenleger Johann Meurer in Erbach mit Anna Doruff das.
Aushels-r im Werkstättendienst Erhard Weishäupl in Nürn¬

berg mit Klara Hermine Kobel daselbst.
Landw. Michael Meckelein in Uettingen mit Hedwig Bauerdas.
Tüncher August Schranz mit Pauline Gilberg hier.
Dekoratwnsmalergehilfe Wilhelm Külzer mit Wilhelmin?

Schmidt hier.
Eheschließungen.

Kaufmann Karl Hunger mrt Lilly Möckel hier.
Bäcker Anton Herp mit Maria Bauer hier.
Fuhrmann Karl Bischof mit Klara Beerbaum hier.
Taglöhner Georg Hof mit Margarete Diefenbach hier.
Herrnschnerder Hieronymus Ströber mit Magdalena Bär wer,

Sterbefiille:
16. März Lehrerin a . D. Katharina Braß . 45 I
"a Rentnerin Mary Julius , 70 I.

Invalide Reinhard Röder, 81 I.
Wwe. Barbara Schmitt , geh. Ahlbach, 74 I.
städt. Hnndeanfseher Wilh. Görg, 60 I.
Wwe. Elis: Pimmel , geh. Lang, 74 I.
Zimmermeister Georg Wollmerscheidt, 64 ^
Anna , §eb. Klein, Ehefrau des Landgerichts-Ober»

sekretars Rechnungsrats Karl Braß , 54 I.
Frl . Anna Löst , 44 I.
Elisabeth. T . d. Slschlägers Karl Paluda , 4 M.

16,
17.
17.
18.
18.
18.
18.
19.
19.
ms

Geschäftliches.
Versicherung eines GO-Jährigen!

Ich kann Ihnen die Versicherunggebe» , daß Bioson bei mir eine
vorzügliche Wirkung gehabt hat. Bin 61 Jahre alt . arbeite
vrel am Feuer (Glashütte ) und habe eine Woche um die
andere Nachtdienst; da ist es ja nicht ausgeschlossen, daß man
körperlich und geistig abnimmt . Ich trinke des Morgens 1—2
Tassen Bioson mit Milch zuLereitot und etwas Zucker, was
recht lieblich zu trinken ist, und was mir vor allen Dingen gut
bekommt. Seitdem ich ein paar Pakete verbraucht habe, hat
sich meine Schwäche vollständig gebessert; auch bin ich viel
munterer geworden, das Mürrische ist ganz berschvnnden.
Mein normales Gewicht war immer 134 Pfd . — jetzt 140 Pfd
^ch bin also mit Bioson sehr zufrieden. Melefeld, 11. Aug. io!

)ilh . Kalbfleisch,  Werkmeister , Siegftiesstraße 31.
Unterschrrst beglaubigt : Gustav Heidsick, Notar . Bioson ist das
beste und billigste Nähr- und Kräftigungsmittel ; erhältlich in
Apotheken, Drogerien ufw., Paket (ca. Vi  Kilo ) Mk. 3.—. F2

Hohenlohe
Hafermehl

ist die einzig richtige
Kindernahrung , wo

Muttermilch fehlt. Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

_ Krankheit vorzüglich bewährt.
Jedes Paket enthält Gutschein für Schokolade. '§  T,rK

- ■■ — ■ f F &6

Kein, mein Aeund, Geduld ist llnsimi,
w w und ein gefährlicher dazu. Mit Katarrhen darf man

keine Geduld haben, die bekämpft man sofort durch den
W 1 Gebrauch von Fays echten Sodencr Mineral-Pastillen

Die sind ein Produkt der Sodener Heilquellen und
V V machen so einem Katarrh in unglaublich kurzer Zeit
A A ein Ende. Fays echte -sodener kann man in allen
’V ' Apotheken. Drogerien, Mineralwasierhandlungen für
^ ^ 85 Pf . kaufen, hüte sich aber vor Nachahmungen. § 111

mw  Der heutigen Stadtauflage liegt eine Abonnements-
Einladung aus die KalvmonatsschE „Da bin ich" , durch
die Buchhandlung Heues , Kipchgassp 40 , btt.

Die Morgen-Ausgabe irn,fasst 22  Kette»
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schult « »um Brüht
Beruntwurtllcher Redakteur für Puliril u. Handel: A. deaerb - r»

Fe°wet°n: W SchuIte b°w Brübl, Su^ b" ^ Kr' WtWLNucyrichten: C, RStherdl ; für N-iauiche Nuchrichken, Aus ber ug!7-̂ !und « ertcktsi-ul: Dieienbuck : für „f! 1 J2L*.' a atS

i
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1 Pfd . Sterling. A  20,40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80

.1 österr . fl. i. G . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . * 1.70
1 österr .-urigar . Krone . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 kl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . , . . A  1,125

W

HK

Kursbericht vom zo. narz Bll.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

.-».«»«» mm»—'na . ,„p„ m ■ . ' ■M iiiwwii iu»M»rHitii».MiiMiMi«i>iiBir

1 fl. holl . 1.70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit-Rubel . . » 2.16
1 Peso . . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . » 1.50

Staats - Papiere.
ti. a) Deutsche. I«

D.-R.-Anl. unk . 1918 Jt 102 .550
1. . X R.-Schatz-Anw„ » 100 .30
3>/2 D. Reichs -Anleihe » SL .40
ä. . » * » » 84 .65
4. .! 3r . Cbns . unk . . .18 « 102 .70
t . . !Pr . Schatz -Auweis . » 3 00 .30
Ji/2:Preuss . Consois » 94.
3. . » » » 84 .10
« . . !3ad. Anleihe 08 » 101 .50
4. . !3ad. A. v. 1901 uk . 09 * 101 .70
31/2 « Aal . (aBg.) s. fl 96 .50
31/2 » » > Jt 94 .30
31/2 * Anl . v. 1386 abg. » 93 .50
31/2 » » » 1892u. 94*
3-/2 » » v. 1900 kb . 05 » 91 .70
31/2 * A.1902uk.b.l9i0* 91 .50
31/2 » » 1904 » » 1912» 91 .80
3,. * » » v. 1896 » 85 .40
4. . 5ayr, Abi .-Rente s. fl. ^00 .90
4. . » E.-B.-A.uk . b . 06 A, lOl 30
4 . » ■» »'•'» » » 15 » 101 .30
3i/r » E.-B. u. A. A. * 91 .70
Z. . c E.-B.-Anleihe » 82 .50
4. - Pfalz. E. B. Prioritäten lOO .SO
3. . ! f:!sass-Lothr . Rente » 31 .60

:iamb .St.-A.!900u.09» 100 .80
3-/2 » St.-Rente « 92.
3-/2 » St.-A. amrt .1887»
3-/S » » 91,93,99,04* 98 .90
3. . * » » » »86,97,02 » 83.
4. . Or . 1899 » 100 .80
4. . » » 1906 » 100 .80
4. . » » 1908, 1909 * 101 .30
3-/r > » » (abg .) » 91 .30
31/2 si .as
3. . 80 20
3, . Sächsische Rente » B 3.70
3i/2:Waldeck -Pynu . abg . » 102 .40
4. . WQrttemb . unk . 19i5 » 1012.
31/a » v. 1875-80,abg . » 91 .75
3‘/J » » 1831-83 * > 91 .90
3Vl » » 1885u.87» » 91.
3-/2 » » 1888u. 1889 * 90 .80
3-/2 » » 1893 » 91 .90
3-/2 * » 1894 » 89.  70
31/2 » » 1395 » 93.
3>/r * » 1900 » 91 .60
)i/r » » 1903 * 93..90
3. . » » 1896 , 8 -x.öö

fe) Ausländische.
I . Europäische.

Belsriscke Rente fr . 1 92 .50
3. . Bern . St.-AnLv.1895» ] 85 .90
4I/i!Bosh. u . H erzeg . 98 Kr.
4-/2 » u . Herz .02uk .19l3 » 90 .80
4. . » u . Herzegowina » 91 .60
5. . !üuIk.  Tabak v. 1992 Jt
3. .! rranzös . Rente Fr. 97 .50
4. . Oaltz . Land .-A.sitr . Kr. 9S .30
4. . » Propination »6. fl. 92 .50
l ö/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr. 52 .60
i -/» » Mon .-Anl . v. 87 » 61.

* » 87 2500r » 4S.
3. , Holländ . Anl . v. Q6h.fl. 88 .50
1. . Itai. amort .89,S.3u .4l -e
ft. . » Kirchgüt .Öbl .abg . »
5% cons . stfr . Rte. i . G.
P/4 10 000/2(1000 L« 103 .90
!‘|io » » 100-4000 »

» Rente i. G . * 103 .90
3-/2 Luxemb . An!. V. 94 Fr. 98 .70
3>/2 Norw . Anl . v 1894 .«
3. . « cv. » V. 1888 »
4-/s Öst . Papierrente ö. fl.4. . » Goldrente ö. fl. G. 98 .25
4Vs » Silberrente ö. fl. 96 .20
4. . * einheitl . Kte.yCv. Kr. 92 .90
4. . » » 1 . 5-/11.»
4. . » Staats -Rente2 (MK)r»
i.  . » » » 20,000t » 93 90
4-/2 Portug . Tab .-Ani. Ji
4-/2 do inn>ainrt .stfr .v.05 » 32 .10
3. . do . unif . 1902$ . 1410 » 65 20
3. . do . » » S. 11« » 67 .10
3. . do . » S. IH (Spec .) » ,11 .605. . Rum. amort . Rte.v. 03» *02.
4. . » Conv . » 92.
4. . » » v. 1890 » 95 .70
4. . » » » 1891 » 92 .30
4. . » inn . Rte. (-/«89) »
4. . » auss . Rte. ('/*89) »
5. . » smart . » v. 1894 A> 92 .50
«. . p » » » 1896 »

D » » » 1893 » 92
4. . * » » » 1905 »
4. » , » » 1908 » 91 .50
4. . » » » * 1910 * ,91 .60
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 • *02 .50
4. do . Cons .-An!.v. 1880-» 92 .60
4. do . Gold- do . v. 1839* 94 .50
4. do . C. L.B. S.Iu.1189» 97.
4. do . do . S.lIIstf .v.90 * 92 .75
4. do .Goid-A.Em IIv.90» 97 .50
4. do . » »IIIv .90» 93.
4. do . » » lVv .90» 93 50
4. do . » » VI v, 94 » 93.
4. , St .-K. v. 94a.K. Rbl. 89 .80
4. » * » 1902 stfr . A 92 .90
3*/i » Conv . A. v. 98 stfr . » 90 .25
3-/2 »Goldanl . » 94 » » 86 .40
3. 87.
3>/r Schwcd . v. 80 (abg .) » 92 .90
31/2 » » 1886 » 93.
3-/21 » » 1890 » 95 . 10
3. 80 .50
ZI/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 96 .82
41/2Serb . stfr . Gold A 91 SO
4, » amort . v. 1895 » 84 .80
4. Span . v. 1882(abg .) Pes. 94 .50
3-/2 Türk .-Egypt .-Trb . £ 92.
4. » cons . » v. 1890 A 95.
4. » (Adininistr .)1903* 87 .80
4. » (Bagdad ) S. 1 » 86 .70
i. »con . u.v.l9O3,06Fr. 94.
4. . » Anl . von 1905 Jb 86 .50
4. » . » 1908 * 86 .50
1. . Ung . Gold -R. 2025r * 93 .60

» » 1012,50r » 94 .80
4. » Staats -Rente Kr. 91 .60
»>/, » » 10,000r » 91 .45
». . » St.-R.v.lS97stf . » 81 .40
1. » Eis. Tor Ooid - Jt 77,50

» Grundtl . v.89 »ö .fl. 93 .50
» 5000r » , 93 .50
» » 500r » » 93 .50

II . Aussereuropäische.
5. . Arg .i.O.-A.v .1887 Pes -
5. . » » » angest . » 102.
5. » 1907 unk . 1912 » 101 .30
5. . * 190?tgh . abl9lQ» 101 .80
5. . »äuss . E .-B. i. G. 90£ 101 .50
4-/2 » innere von 1888 Ji 100 .3O
4. . » äuss .G .-Ani.1888 L 91 .30
4-/2 » » . v. 1897.H 90 .60
41/2 Chile Gold -Aul . v. 89 »
41/2 » » » v. 06 » 93 .50
6. . Cliin , St.-Anl . v. 1895 £
5. » » v. 1896 2° 102.
41/2 » » v. -898 » 99 .20
5. . do . St. E. Tient .- Tuk. » 101 .76
5. , CubaSt . A. 04stf .i.G . .4 102 .40
4i/2jdo.stf .i.GJgb .al»1919»
4. Egypt . unificierte Fr. 102 .25 j
tyJil 9 privilegierte » — i

ZU
3. . Egypt . garantierte K
4‘/a Japan . Anl . S. II »
4, . do . v. 1905S. 12—19 A
5. . Mex . am. inn . I V Pes ..
8. . » eons . LuB. yystf . L
4. . » Gold v. 1904 stkr. ^ k
J . . » cons .inn .5000r Pes.

» » 1250r »
*5. . Tamau !.(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. L
5. . do . E.-B. in Gold A

In c/o.

97 .16

96 .80

S1 .SO
63.

loo .'ao
100 .

Provinzial - u. Constnunal-
Zf. Obligationen. In »/*-

4. . ]Rheinpr . 20,21,31 -34,.# 100 .60
33/41 do . 22 u. 23 * 96 .50
36/10 do . 30 * 95 50
3-/2 do.10,12-16,19,24-27,29» 91 .60
3-/2 do . Ausg . 19uk . 09» ÖX.80
3-/2 do . * 28uk.b.l916 * 91 .10
31/3 do . » 18 * 92.
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 86,
4. . Frkf . a. M. v. GSu. 14 . 101.
4. . do .l907urit -gb .b.l8 »
4. . do .1908 unkdb .b.18* 101 .70
3-/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 96.
3-/2 do . Lit . R (abg .) * 94.
3-/2 do . » S v. 1886 » 93 .50
3-/2 do . * T » 1891 » 96 .50
3-/2 do . » U *93,99 * 97.
3-/2 do . » V » 1896 » 96 .00
3-/2 do . Wv . 98u .68 » 94 .30
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 93 .10
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 93 .40
3-/2 do . * -»A.II,III » 93 IO
3-/2 do . » 1906A. I,II » 93 .10
3-/2 do . * 1903 * 93 .10
Z>/7 do . v. Bockenheim * 93 .76
3V2'Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Ol uk. b . 06»
4. . do . » 07 * * 12»
3-/2 do » 1898 »
31/2 do , v. 05 ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 *
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v . 09 u. 16 »
3-/2 do . abg . v, 79 »
Z-/2 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H . »
3-/2 do . » 1897 »
3’„ do . v . 02am.sb07 »
3>/j do . v. 05 »abl910*
4. . Giessen v.l907u.1917 v 100 .50
4 . do . 09 u . 1914 » 100 .50
3-/2 do . v. 1890 »
3-/2 do . v. 1893 » 91 .50
3-/2 do . v.1896 kb .abOl » 92,
3-/2 do . »1.897 . » 02 » 91 .50
3-/2 do . * 03 uk . b . 08 *
3-/2 do . » 05 uk .b. 1910 » 91 .50
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100.
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .20
4. . do . V.1907U.191Z . iOO.
3-/2 do . » 1894 » 91.
3-/2 -1». . 1903 . 92 .50
3-/2 do . v.05uk.b .l9U» 92.
31/2'Cassel (abg .) » 91 .50
4. . Cöln von 1900 . 100 .25
4. . 100 .25
4. . do . » 1908 uk. 09» 100,45
3-/2 Limburg (abg .) »
4. ° Mainz v.Q9kb.ab 1904»
4 . ° do . v, 19ü0uk.b.l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 .
3-/2 do . (abg .)1878u. 83» 91 .50
3-/2 do . » L.J. v. 1884* 91 .50
31/3 do . von 1886u. SS» 91 .50
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91» 9 3.50
3-/2 do . von 1894 » 91 .50
3t/a do . » Ö3uk.b .l915 * 91 .50
4. . Mannli . v. 1901 uk.06 »
4. . do , » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk . 12 *
4. . do . 1908 u. 1913»
3-/2 do . » 1888»
3-/2 do . » 1898.
3-/2 do . v. I8S8k . 0Z.
3-/2 do . - 1904/05 » 00 .60
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1679 »
4. . do . v. 1900 k. 19(36 . 99 .60
3‘/2 do . v. 1891/92abg. » 92 .50
3-/2 do . von 1898 »
SValdo. v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 * 90 SO
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» 100 20
4. . do . » 1906«. 13* 100 .20
3-/2 do . > 1902u. 03 » »1 20
3-/2 do . > 19Ü4U. 12 > 91 20
4. . iTrier v. 1901 uk. b . 06 » 34 .10
3Väi do . > 1899 . 94 .30
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .2 0
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 1903S. IVu .12,
4. . do . 1908, S. l. r . 1937» 102.
4. . do . 1908,S.il .u. 1910» 100 . 10
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do . v. 1887,96, 98,02 » 99 .60
3-/2 do . v. 1903S. 1, ii » 91 .60
4. . Worms v. 1901u. 07 ,» 99 .75
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . > 1896k.1001»
3-/2 do . » 1903k.1914» 91.
jl/si do . . 1903u. 19!» .

3»/2! Amsterdam hfl. 96.
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) Ji 99 .30
4-/2 do . » 1895 4ü5ür » 67 .60
4-/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. U »
3-/2 do . von 1836 »
3. do . » 1895 » 81.
4. Lissabon » 1886 J (, 80.
4. Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3*,io'Neapel st . gar . Lire 100 .50
4. Stockholm v. 1880 A 90,30
5. Wien Com . (Gold ) * 103 .40
5. do . » (Pap .) ö . fl. i 99 .50
4. do . v. 1898u . 08 Kr. 95 .75
4. do . Invest . Anl . A
3t/2!Zürich von. 1889 Fr.
6. •St. Buen .-Air . 1892 Pe. i 103 .36
5. !do. 1909 >. O . (4091 100 SO
41/aido. v. 8S i. O . £ 1 80 .50

Vorl . Ltzt.
7. . 7. .
9. . 9. .
6.. 6..
yr/r V\.

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Oberseebank »
» Ver .-Bauk A

Diskonto -Ges . »
8V2 8-/2!Dresdener Bank • »
8. «j 8t 2|Eisenbahn -R.-Bk. »9. . ! 9 . frankfurter Bank »
9'/2 91/2 do . H .-Bk. »
3. 18. . do . Hyp .C.-V. »
8. : %9. . GothaerG .-C.-B.Thl.
5Vi : 5i/4i Mit te i<j .Bdkr .,Or . ^
6. . 6i/2 do . Cr .-Bank »

Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-5 . »
do . Hypoi .-Bk. »

Rh.-Westf .üisc .-O .»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .ßaukanst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . ?. A
do . Vereinsbk . kt.

61/3; 7 . .
11. . 11. .
581*, tz«S
61/2! 7. .

10 . . 10 ..
5. .
9. .
8 ..
53'4
5*3
7. .
9. .
7. .
7. .
6..
S.

9. .
8..
6..
6"
7. .
9. .
7. .
71/2
6..
8,

51/2 5l/2
71/2 71/2
7. .

5. .
7. .

7.

In % .
146 .50
176 .50
127 .20
198
163 .90
167 .25
202 .25
209.
165 .60
173 .50

122 .25
129.
238.
138 .10
135 .10
209 .75
104 .75

165.
126.
142 .90
138 .75
265.
139.
141 .25
118 .30
176.
115.
141 .45
148 .25

116 .40
148 .75

Div.Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt . ln
6*/* 6V? A. Eisäss , Tiankgcs 12Ö .10
5'3/i 672 Badische Bank R. ,
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. ..* 202 . / O
— ! — i » f. Handel u.Ind .» 70.
4. . 4. . : » Bod.-C.-A., W. » 121M
806. 8«» | , Haudeisbanks .fi, 101«

j3. • 13. . » Hyp . u.Wechs . » 284 . 50
77? 61/| Banner Bank V. » j124 .60
6. . 6. . Berg - u, Metall-Bk.A 124.
87z 872 Berg .-Mark . Bank » I
9. . 9. . Bei !. Handelsg . » 173 .50
67, 67- » Hyp .-B. L.A. B» 3 24 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 110 .40
6. . 6, . Comm. u . Disc.-ß . » 117 .60
6. . 67? Darmstädterßk . s.ll . 13175
6- a 6*/2 do . M. lüoü 13/ .7o

1272 127? Deutsche B. S. 1-X - 2 «O,
87? 8. . » Asiat. B.Taels 146.
5 . 57? » Eff. u. W. 1hl, 114 .50

Div Nicht vollbezahlte
Vorl'.Ltzt. Bank -Aktien . in «/„.
9. . I9. .IBanque Ottomane Fr . |X40.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid. Kcloniai -Ges. InVorl .Ltzt

ii . . in . . Otaviminen Fr . 138,
— — Ostafr . Eisend .-Ges.

(Berl ) Ant . gar . A  203.
5. . 7;/a Southwest Afr .C. » ISO

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehtnungen.

Vorl Uz In
18.. 12. Atum.Neuh .(500/o)Fr . 26S10
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . »8. . 139.
IO’/2 1083 ßad . Zckf. Wagh . fl. 186.
5. . 3. - öaugSüdd .I.60‘VoE. A 88 .20

15.. 15. « öleist .Faber Nbg . » 293 .50
9 . . 9. « Brauerei Rinding » 185.
8. . 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum » 115 .50

12. . 12 » Eiche , Kiel » 193.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 135.
7. » 7. • » » Pr .-Akt » 139.
9. . 9. • »Herkules Casvel» 172.

3. . » Hofbr . Nicol. » 81 .60
6. . 6. . » Kerr.pff »
3.. 0. . * Löwenbr . Sin . » 60.
9. . 9. . » Mainzer A.-ö . » 202.
8. . 8. . » Mannh . Act. » 138.
9. » 9. . » Nürnberg * 178.
5. . 5. . »parkbrauereien » 96.
6. . 6. . » Rettemnayer » 114.
v. . 0. . » Rhein . (M.)Vz. » 36,20
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . ö. . » Schöfferlmf » 94 .50
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 84 .50

10. . 10. . » Stern , Oberrad » 192 .50
2. . 3. . » Storch , Speier » 72 .10

,4 . . 14. . » Tücher » 254
6-/2 61/2 » Union (Trier ) » m.

3. . » Werger »
» Worms,Oerige»

74 .50

8. » Bronzef . Schlenk * 140 50
12. . 10. . Cent . Heidelb . » 155 .60
12. . 8. . » F. Kar!st . » 123 .75
9. . 0. . » Lothr . Metz » 123.
8. . 8. . Cham. u.Th .-W.A. » 158.
7-/2 Ö'/2 Chem.A.-C. Guano» 117 .30

22. . 24. . Bad. A.u .Sodaf . » 497 100. . 0. . » Blej.Silb.Braub . * 132.
33. . 36. . »D.Gold *,Sl.-Sch ./

» Fahr . Goldbg . »
645 50

12. . 12. . 208.
14. . 14. . » » Griesh . LS. » £66 .70
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 525 .50
0. . 0. . » * Mühlheim» 68 .50

20. . 20. . * Fahr .,V.Mannh .» 331.
12. . » Wciler -ter -Mecr » 220.

32. . 32. . » Werke Albert » 498.
10. . 11. . » Hcd/.verkohlgs . » 234.
10. . 10. . i- UU.-Fabr . Ver . * 188,
12-/2 12-/2 Ei. Accum. Berlin » 237 .50
9‘/210. . » Deut . Uebersce » 1BZ 25

13. . 14. . »Ges .AI!g.Berl . « 272 .25
18. . 18. . » Bergui .-Werke » 238 .30
4. . 4. . »W.Homb .v.d . H.6. . 5. . » Lahmeyer » 117 .10
7. . 7. . » Licht ii. Kraft » 138 .40

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . »6. . 7. . » Schuckert » 139 .50
12. . 12. . » Siem.u . Hals . » .741 .50
6. . 6-/2 » Siemens , Betr. » 180 .50
7. . 7. . . Tel .-O. Dtsch .A. » 124 .70
3. . 8. • Feinmechanik (J .) » 159.

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 158.
IO. . 10. . Gasges .Frankfurt » 810.
9 . . 9. . Gunnnif .Berl.-Frkf » i -i « .
7. . 7. . Heduernh . Kupf. » 126.
V. . 0. . Gclsk . Gußst . » BZ.
9. . 10. . Kalk Rh. Westf . » 180.
10. , Kunstseidel ., Frkf . * 134 .60
12. n . . Leder !. N. $p. » 199 .50
7-/2 7-/2 Rothe , Kreuzn . » 112.

10. . 10. . Ludvvigsh. W.-M. » 3 64 .50
25. . 30. . Mascli . A., Kleyer * 568.
0. 4. . » Armat . Hilpert» 97 .50

12. . 12. . » Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »

816.
23. . 28. . 47 2.
7. . 7. . » Faber u. Schl ; » 146 .80
5. » 7-/2 * Gasm . Deutz > 144 .50

14. , 16. . » Oritzn ., Dm 1. » 264 .20
14.. . 10. . » Karlsruher » 183.
12-/2 Ul/2 » Ma:mesm.-R. * am.
18. . 24. . » Moemis > 400 .50
3. 4. . » Mot. Oberurs . » 108 .20

12. 12. . »Schu.Frankeuüi .? 261 .25
25. . 16. . » Witte « , st . - 267.
0. 4. . Mehl-u . Br. Haus . » 110.

10. . 11. MetallGeb .Bing.N.» »01.
b. 8'/2 Öl fab. Ver . D. * 168 .50
o. 2-/2 Frz . Stg. Wessel » 93 .20

10. . !ft. . Pressh .,Spirit , abg .«
8. . 8. . Pulvert ., Pt ., St.l . * 136 .50

10. . 10. Schuiif . Vr . Fiänk . » 162 .60
9. 11. . Schuhst . V. Fulda * 154.7. 7. . do . Frank !., Herz » 5. 19.
7. 7-/; Sehind. (Wojlf ) » 135.

26, 15. . Uiasmd . Siemens » 254.
7-/2 7-/2 oput «. 1nc ., Bes. » 131
8. . 8. » Westd. jutc * 132 .50
5. 4. D. Verlags -Aust. » 139 .40

12. 12. !Waggon Fuchs > 137 .80
25. . 15. . / .eilsUFabr .Waidli .» 264,

Div. Bergwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt. >» «*
12. :12. 1Boch. Bb. m. O. A 22S 50
b. ! 5. .1Budenib Eisenw » 116 .5,0

: 10- 6. .iGerne- Bcrxb.-G. >

Vorl . Ltzt.
10. . 1. . ,
8. . 3..
3. . | 3.
9. . 10. ,
8. . i 7.

10. . 8. ,
10. . ! 9. ,
10. . 10 ..
472 47:
5i/2 6.
172 0.
9. . 15.

12. . 12.
4. . 4.

20. . 18. ,

Deutsch »Luxemb . Jt
Esch weil er Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen * >
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers!. »
do . Westereg . *
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau *
Qberschl . Eis.-In . *
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H Thlr,
östr . Aln . M. Ö. f)

In o/o.
198.
184.
142 . 50
81S . 13
186 .80
220 .50
168.
231.
104 .50

| 91 .90241 .50
212,30
175.
161 50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A— —IGew.RosslebenA 14 .850

Aktien v. Transport -Ansialt
Divid. a) Oeut &cne.

Vor!. Ltzt. ln
3. , 8.. Lübeck -Bücher» A
5-/2 6. . Allg. D. Kleinb . » 13S .70S. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 161 .768-/4 81/2 Berlinergr . Str. -8 . » 199 .20
41/24-/2 Cass. gr . Str .-B. »
6-/2 SV- Danzig El. Str .-B. » 131 .75

5Vl D. Eis.-Betr.-Oes. * 112 .7 5
4V46. . Schaut .E.-B.-Akt . > 133 .90
51/2 S.. Südd . Eiscnb .'-Ges. » 127, ^ 0
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack . * 142 .36
0.. 0. . Nordd . Lloyd » 102 36

b) Ausländische.
S.. 6. . V. Ar. u. Cs.P. ö.fl. 115.
5. . 5. . do . 8t .-A. »

1?8jai7i3/at ßuschtchr . Lit . A. * 158 .36
103/4 10-/2 do . Lit. B. . 19 .50
I“k»1"jroCzakath -Agram » 23 10
5. . s. . do . Pr .-Ä.(i.O.) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs -- 160 .50
63/5 63/s Öst .-Ung . St.-B. Fr. 159 .50
0.. ». . do . Sb. (Lomb .) » so.
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. » 97 .40
0. . >/« RaabÖd .-Ebenfurt * »7 .50
5. . 5. . Stulilw . R. Orz . » 109 .75
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. 128 50
5. . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr. O —
6. . 6, . Baltim. u . Ohio DoÜ. 103 SO
6. . 6. . Pennsylv . R. R. > 124 .50
6. . 5 . AnatoL Eis.-B. J( 117 .70
4Vsi 5>/s I’rince Henri Tr 146.

10. . 10. . Grazer Tramwav Öf! 192 .75

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. ») Deutsche. In o/e.

3. . Aller. D. Kleinb . abg . Ji  1 97 .60
4. cA!!ir.Loc.-u.Str.-B.v.9S» 101 .50
4'/i Bad. A.-O. f. Schiff . » 101 .60
4. . >Kasseler Strassen bahn »
4V2D. E.-B.-Betr .-O. S. 11 » 101 .50
4. . D Eisetib .-G. Serie I » 95.
4Vjj do (Ff.l S. 11u. IV » 102 .20
4. do Serie I H. III » 99 .60
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 -
4-/2 do - 08 uk. 1913 » 101 .80
4. •■ do . v. 02 » * 07 »
3l/2;Südd . Eisenbahn » 89,30

b) Ausländische*

4, , !Böhm . Nord stf . i . G . A
4. . | do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . ! do . do . » in G. A
4. , j do . do . von 1895 Kr.
4. . iDonau-Dampf .82stf.G, JI
4. . do . do . 86 » i.G »

1 Elisabethb . stpfl . i. G. »
do. stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb. ö . kl.
Ftiufkirch .-Bares stf.S. »
Oai . K. L. B. 90 stf . i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. $. o. fi*

do . v. 89 » i. G. A
do . v. 9i » i. G . »

4^ .iLemb .Czru .J . stpfl .S.ö. n.
4. . do . do . stfr . i. S. *
4. jMähr . Gib . von 95 Kr.
4, .1 do . Schics . Centr . »

öst . Lokb . stf . i. G. A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
do. conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.8 . stfr .S.Ö. U»
do . do . conv . L.B. Kr,
do . do . v.1903L.B. *
do . Süd (Lon'b.)si . i. G. A
do . do . »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i . G . »
5, . do . Stsb .73/74 sf.i.G . A
i,

4. .
4. .
5. .
372
37?
5. .
31/2
372

372
3Va
5. .
4. .

98 .30
ÖS .60
96.
95,90.50

Zf.
4. „ Warscli .-W.S. XIuk . lK«
4. . jWladikawkas stfr . g , »4. .1 do . v. I898uk . Q9 »
5. JAnatolische f. G.
472!Port . E.-B. v. 89f . Rg‘. s3. .]Saloniki-Monastir *
5. dTetiuantepec rckz . 1914 >

In o/o.

100,40

lOO.
94.
67 .60

100 .20

Pfandbr. u. Schuldverschr«
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In °/o„
31/2 Allg, R.-A., Stuttg . M
372 Bay.Ver-B. München »
4. . do . H .-B. 3,6uk .l912 »
37? do . do . 5er . 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. « do . do . (un verl .) »
372 do . do . »
372 do . do. (unverl .) »
4. . do . Bd.-C .-A.,Wzbg . »
4. . do . do . S.9 u. 10 »
4. . do . do . 8. 11,12,14 »
4. . do . do . 3 . 22. 23 »
37? do. do . 3.1, 3-6,20,21 »
372! cio. do . kdb . ab 07 »
4. . iNürnb .V -B.,S.13,20,21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. .( do . S. 29-32, unk .18 »
372 do . . *
4. . |Berl . Hypb . abg . 80% »

> do . » 80% »
Gr .-Cr . Gotha S. 6 *
do . Ser . 7 »
do . > 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk.1913 »
do . 8.12,12a » 1914 *
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 r 1916 »
do . S, 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do , » 8, unk . 1905*
do . » ir , » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10

372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
374
3-/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
372’
3V?j372
3-/2
4„.
4. /
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
Z7r!
372

S. 14, uk. b. 1914»
$ .15u . 16, uk. 17 »
S.I8u.l9utigb .l9 •
S. 20U. 21 uk. 20 »
13u . 13ank . 13 »
künd ’o. ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 2ö »
do . S. J6u . i7 »
do . S. 18 kdb .05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . $.15,kb.1906 »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob . S. 1 k . 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913»

do . S. 4n, kdb,OS»
do . S. 47 uk .1915*
do . 8. 48uk .1917»
do . S. 49 uk .1919»
do . 5. 50 uk. 1920*
do . 5. 44 uk .1913»
do . S 28-30 u. 32 *
do . S. 45, tilgb.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
dp.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . Hamhg . H . B. S. 141-4U0»
4. .1
4.
4.
372
372

do . S. 401-470 » 1913
do . 471/540 * 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

4. . Mein . Hyp .-B. S, 2,6u .7»
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
4, .
372
4. .
372
4'

do. do . S. 8 uk. 1911»
do . do . S. 9 » 1914 »
do . do . 8. 11» 1916 »
do . do . S. 12 * 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . $. 14 * 1919 *
do . do . kb. ab05u 07 *
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4

do . Br. R. 72 sf. i.ü .Thi.
do . Stsb . v.83stf . i.G. Ji

do . L-Vlll . Ejn.stf .G. Fr
do . IX. cm . stf. i. ü . »
do . v. 1885 stf . i. G. »
do . (Eg . N.'i stf . i . G. »
do . v. 1895 stf . i. G. .4

Rilsen-Priesen sf. i.S. ö. fi.
3. . Prafi -DuxlS96stfr . i. G. »
3. .IR. Öd . Eb . stf , i. G. »

do . v. 91 stf . i. C‘- ♦
do . v. 97 stf . i. vi. »

Reich enh .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolf !), stf. i. $. ^ »

do . Salzkg . stf. i. G. Jb
Ung .-Ga «. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S . *_

27io Ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittehn . stf. i.G. *
2Viol.ivorno Lit.C,Du . D/2 *
4. . Sardin .Scc. stf. g . In.!! l.e
4. . -Sicilia.il. v. 89 stf. i. G. »
2Vj,«Süd .-Ital . S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . V/estsizilian . v. 79 Fr.
5. . tiu. v. 1.880 Le
372 Gotthardbahn Fr.
372 jura -Sinipion v. 94 gar . *
4. . Schweiz -Centr . v. 1680*
472 Iwiutg .-Dombr . stf, g . A
4. . Kursk .-Kiew.stl'r .gar >
4. . do . Chark . 89 « >• »
4. . Mosk .-Jar, -A .97 stf . g. »
4-/2 Mosk . Kasan E.-B. 19->9
4. .

86 .60
SS .LO
S4 ßO
©•1.20
06 .60
ÖG.60

85 .80
87 .SO

108 .4-0
ÖG.

103.
86 .30
86 .20
9 d 25
80 .60
57.

97 .50
97,10
31 .20

7? ;.Ö0
4S .7S
77.
77.
7 6.
67 .80

*74 .70
97.

105 .10

do . uk. 1915 stfr,. 0.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . ab 1910 sifr.
do . do . Serie H
do . do . v. 95 Stf. g.

Gr . Russ . E.-B.-ü . stf.
Kuss. Sdo . v. 97 stf . g.
do . Süd west stfr , g.

Ryasau -Uralsk stf. g,
do. do . v. 97 stfr.

74 50

112 .

03 .30
102 .
ss .ro
92,
00 .90
98.
91 .25
91.
91.
57 .25
97 .26öl.

4. . do. do. S. 17u.!8 ab 10.
4. . do. do. S. 21 uk . 1913
4. . do. do. S. 22 uk. 1915
4. . do. do. S. V4uk. 1916
4. . do. do. S. 25uk . 1918
4. . do. do. S. 26 * 1919
4. . do. do . S 27 » 1920
33/4 do. do. S. 20 * 1913
3V4 do. do. S. 23 » 1915
3V2 do. S. 3, 7, 8, 9
4. . Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90
4. . do. do. v. 1899u. 01
4. . do. do. v. 1903 uk. 12
4. . do. do. v. 1906 » 16
4. . do. do. v. 1907 -> 17
4; . do. do. v. 1909 » 19
4. . do. do. v. 1910 . 20
3-/2 do. do. V. 1886
3-/2 do. do. v. 1889
3-/2 do. do. v. 1894
3-/2 do. do. v. I896kb . 06
3-/2 do. do. v. 1904 uk .13
4. do, do. Com. >1 kii.lü
4. do do. do . 08 uk. 17
3-/2 do. do. do . v. 1887
>3-/2 do. do. do . 96 uk»00
3-/2 do. do. do . 06 » 16 *
32/10do. Hyn .-Act Bank »
28/l(jdO. do. do. »
4Vs do. Sr . 1251auf /
4. do. do. <800/oJ
3-/2 do. do. .Wt
4 do do. V. C4 uh. 13
4. do. do. v 05 * 14
4. do. v. 07 uk 17
4. do. do. v 09 uk 19

Kom v. 08 uk. 18
do . v. 09 uk. 19

92 .40
92 .50

100 .40
92.

100 40
100 .20

»3 .90
92 .80
94 .30
94 .80
94 .00
94 .30
87 .10
87 .10

100 .
100 .

91 .70
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101 .
92 .10
Öl.
99 .00

100 .20
»S .SO
93 .70
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
©9.50

lOO 10
100 .20
IC 0 .7 0
100 .50

92 .90
52 .50
59 .50
99.
99 .50

lOO.
100 50

9050
99 .20
99 .40
99 .30
99 .40
99 50
99 .80

300 20
90 80
90 .70
99 .25

100 .50
92.
99.
91 .70

114 .30
09 .30
99 .25
99 .30
99 .7 0
99 .70
99 .80

100 .50
93 .75
91 .80
90 .40
99 .30
99 .30
99 .80
SS 80
99 .80

100 20
100 .50

90 .40
90 .30
92 60
90 .40
90 .40

101 .10
90 .30
90 40
92 .20
92 .30
87 30
87 .70
97.
»Q.
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

do. llyp. ■V.-O .(Aiit.Ctf) . 99.
do do do . . . »' ! 91 .30
do. Pfbr Bk.F . 18u. 19 » | 93.
do do. F. 22uk . b. 99 .30
do do. Yi. 25 * * 14» 99 .50
do do, F. 27 » * 15, | 9 -̂ .SO

4. . do.
4. do.
4.
3' /:
4.
4.
4.
4.
4. . do . do E. 28 » » 17 » ;iOO.
4. do . do . E. 26 * * ly » 100 .20
4. . do , do . F.. 30u .ll , » 20.» i100 .76
3% d0. do . E. 23 ' » 12 . 32 .10
3% do . do . E. 26 » » 14 » 92 .10
3i/? do . do . E. 17u. ISkdb . » 93 .30

i 3' '? do . do . F. 2 ! uk . b. 12» 91,10
y 37 ?do . Kleinb.E. I kb ab04 * 34 .80
( Z>/2 do . Koin. $ 3uk . b. 12 » SO.öO

4. . do ! Landsch Central » 103.
4. .Rhein Hyp .-B.kb .Lb02 » 99 .60
4. •| do. uk. b . 1907 09 .00
4. . do. » z. 1912 99,60
4. j do. » » 1917 IOO.
4. .> do. » » 1919 ICO . 10
3! r! do. 00.
3' 2; do. » » 1914 * 90,

Zf.

V.
4.
4.
4.
4. .
3-/-'
4
3-/r
4,
4.
3-/2
372
4. .
3l/2

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 Jb
do . 8. 7u . a Su . 8a »
do . » 9 k.  79a uk.'12*
do . » 10 uk . 1515 »
do . » 11 » 1918 *
do. » 12 » 1920 »
do . » 2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H., Cöln S. 7 *
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do. do . S. 9 »

Württ . IL -B. Ein. b.92 »

In o/o.
! SS.
! SÄ.
! 90 .30
! 98 4 <J

| IOO .Sq
i 90 .40
100 .

81 .90

09 .70
90 .80
91 .70
89 .60
34 .40

Staatlich od . provinzial -garant.
100 .7V4. .jLd . Hess .-H .-B. S. 12-13

16, uk . 1913 A
4. . Ido. S.14-15u .l7uk . 1914»
A. .Ido . $ . 18-20uk . 1916 »
3Va do . Serie 1, 2, 6-8
3V2|do.3% do,
4. . do.
4.

3—5, verl . »
» 9—11 uk. 1915 »

Com. Ser- 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . -» 10- 12 »

do . »1 - 3 »
do Ser .4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S 22 uk.1914»
do . » S.23 » 1916»
do . * S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U *
do . do . Lit . J »

do . F, G, H,K,L »

3-/2 do
3-/2 ’
4.. .
4. .
3-/2
4. .
3%
3%,
3-/2
3-/2
P/r
3-/2! do . do . Lit . T

do
do.
do . do . Lit . R, S,

do .’ M, N, K Q »

©2.70
101 .40
101 .40

91 .80
91 .40
91 .70

100 .70
100 .80
101 .40

91 .80
91 .80

101 .
101 .50

95.
101 .50

SS.
S4 .Ä0
94/30
94 50
94 50
8430

do . do . Lit. Ö. » 89

z Amerik.Eiscnb.-Bondo-
4. . Centr . Pacif . 1Ref. Jt 98 .40
31/2 90 .60
5. . Chic . Milw.Si. P ., D . P. 106 .50
4* . do . do . do. 89 .50
4*. North . Pac . Prior Lien 100 .30
3*, do . do . Gen . Lien
5' . San Fr . u . Nrth . P. I M. 1Ü2 SO
4*. South . Pac . S. B. IM. 94 .SO

Diverse Obligatic nen-i
Zf. iü »/«

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .j5 95 .80
4. . Bank für industr . (J . » ÖS.
4. . Brauerei Rinding H. » 99.
4. . do . Frkf . Essigli . » 82 .56
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do » Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 93 .30
4-/- do . do . (Mainz ) » 72.
4-/2 do . Storcii Speyer » 102.
4. . do . Werger » 05.
4. . do . Oertge Worms » 92.
5. . BriixerKohlenbgb . ti .» leise
4. . Buderus Eisenwerk » 98 .25
4. . Ceinentw . Heidelbg . » 102.
4-/2 Bad. Auil.- u. Spdaf . * 101 90
4-/2 Blei- u. Silb .-H., ürb . » 100 80
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 100 .80
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H. * 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frank ! a. M. » 103.
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » IOO.
4-/2 El. Accumulat ., Iioese» 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 99.
4. . do . Serie MV » 104 - 60
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .50
4'/r do . Ges . Lahmeyer » 101 .30
4. . do . do . do . » lox .eo
4. . Frankfurter HofHypt . » 83 .90
472 Oelsenkirch .Ousstahl *
♦. . HarpenerBergb .-Hyp .» 89 .90
4-/r !Flöte! Nassau , Wiesb .» 101,80
41/2Seilindust . Wollt Hyp .» 103 .80
41/2Zellst .Waldhof Mannh. 102 40

Zf. Verrirtsl. Lose. Ir: o/ft
4. Badische Prämien Thlr. 170 .50
3. iBelg.Cr .-Coin . v. 68 Fr. 120.
5. Donau -Regulierung ö. fl. 158 .50
1 OötO. Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 140 .10
3-/2 do . do . II . » ue .&o
3. . Hamburger von 1866 » 119.
3. . Hoi !. Kom. v. 1371 h .fj. 109.
Z-/2 KÖln-Mindener Thlr. 137.
3>/?.!Lübecker von 1863 »
202 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 137 .40
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 176 .50
3. . Oldenburger Thlr. 124 .60
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 470.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2'/» StuhhvfMS8b.-R.-Oi*. ö fl. 116 20

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
- Augsburger fl. 7 37,90

3raunschweiger Thlr . 20 206.
— Fin ländisch . Thlr . 10 500.
- Mailänder Le 45

deiuingcr s. fl. 7 27 .20
—Oesterr . v. 1864 ö. kl. 100

do . Cr . v . 58 ö. fl. 100 460.
—'Pappenheim (iräfl .s . fl. 7
—'Salm-Reiff,ö . ö.fl. 40 CM.

firki&che Fr . 400 1181 .20
— Ung . Staats!, ö . fl. 100 : 385.

- Venetianer Le 30 i 43,60
Geldsorlesi.

Engl .Sovereig . p. St.
20 Erancs-St. »
Oesterr . fi. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Ooid al inarco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hoch halt. Silber »
An\er ikan isdveNoten
(Doll. 5- 1000) p. D,

Anienkauische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl . Noten p. 1Lstr,
Fi2. Noten p . 100 Fr.
Hq»1. Noten p . 100 fl.
ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p. lOOR.
do . (1u.3R.) p .l (X)R.

Schweiz . N. *». 100 Fr.

Brief.
20 45
16 .23
16 .20
17.

Geld.
20 .41
16 .19
16 IG
13 .90

4 .19
216.

27902800
28,04 . -74 . I 72.

4 .20

4 IS '/?
30 .8 5 80 .75
20 .46 20 .44
81 . 15 « 1 .05

169 .45 169 .35
80 .90 30 .80
35 .30 35 .20

8Ö.&6 80 .8C
* Kapital und Zinsen in Gold.

4. . jWarsch .--Wien stfr .gar . 1do.
do . S. X uk. 19H

Reichsbank,Diskont 4% . Wechsel. !n Mark.
» 50 .60 Amsterdam . N. IOO 169--0 4 o/o Paris . . . Fr . IOO 80.8.4

Antvv. Brüssel Fr . 100 80.7j 5 o/a Schweiz . Fr . 100 30.85
» 91. Italien . . Lire 100 SO.e ; 5'.i O/o St. I'etersl . S.-R. 100

London . Lsir . 1 20.42 4>- «,o Triest . . Kr . 100
Madrid . . Pa. 100, — 4 /-o/o Wien . Kr. 10U 35.

V» — N.-Vork (3T .S.)D.IüOi — — do. . Kr . m.S. —

4 %



»«u. Hovenverr,
klephon 418. 366

SS. r :r»s«r IS««
Lahnstrasze.

Am Samstag, den 18. März, abends 9 Uhr , verschied nach längerem Leiden in
Bern meine geliebte Tochter,

geh. Wernecke.
Die tiefgebeugte Mutter:

Eugenie Wernecke, geh. von Weissenborn,
Wiesbaden, den 21. März 1911.

Der Tag der Beisetzung wird noch bekannt

- - ■ V ■
WM

7ur Tatirräder
Motorräder und für Automobile:

Contii lei IH
Pneumatik

ist das Beste vom Besten der hoch-
entwickelten Reifentechnik . — Peinlichst
sorgfältige Auswahl der Rohmaterialien.
Von ersten Fachleuten ständig über¬
wachte Präzisionsarbeit . Langjährig ge¬
schulter Stamm intelligenten Personals.

Marke bedeutet!

(Brvg. 1085) F 111

Oas Höchste der Vollendung!
Continental-Caontcbonc- und Gutta-Perclia-Co., Hannover.

!iese Schutz-

Kchmaldacherstr.36.
SUfmuit des Beretnö

füg FeuerbSslatLrmg.
UebernaHme von

Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

. 133.

1.70
3.20
2 . 16
4 .—
4 .20

12.—
1.50

In o/o.
Ji SS.99.

2 » 99.309©40
» xoo .so

90.40
» 100.
» 81.90

39.7090.8091.70
©9.eo

» 34.4G
il-garant.
3 100.7O
A 92.70

4» 3.01.40101.4091.8091.40
91.70

100.70100.90101.4091,8091.80101.101.50
7» 95.

101.50
SS.
S4.LM94/30
94 50
94  SO94.90

» 89
b .-Bcndo-
M 98.4090.60
P. 106.50
0. 89.50
ien 100.30
ieti
M. 102 50
M. 94 .SO
tienen,

Ta “ß
« 95.8098.

SS.82.5G91.102.5093.3072.102.95.92.
101.5098.25
102.
101  so
100 30105.

» 101.70
100 .S0

» 97.50
» 102.

102.
ioo.103.99.
104.60104.50101.30101.6083.90

SS so101.80103.801C240
se. Ir: o/ft
^lr. 170.50
Pr. 120.
.kl. 168.50
itr. 140.10

iie .so119.
lOS,

ilr. 137.
Fr. -

ilr. 137.40
fi. 176.50

ilr. 124.60
bl. 470.
)fl. 116.20
Lose.
r St. in Mir
7 37,9020 206.
0 500.
157 37.20
JO)0 460.
7 -

JO 181.20
JO 385.
10 43.60
ef. I Geld.
D4.-S 20.41
s.a; 18.193.2C 1616
7. 13.904.19216.
SOO 2790
ri.O'-- -4. 72.
- 4.20

4.19 Va0.85 80.750.46 20.411.1 S 81.05
9-45 168.350.90 30.8Q
5.30 3S.20
— !
Ö.&& 80 .SC
n Gold.

i.
[»,85
J.$5 47o

4*20/*
4°/u
50/a
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INubsesssl L Lekunks . s MoIsWir .1LFreise.

Moderne Jgnglings-Kleidang
in riesiger Auswahl eingetroffen,

Jiinglssip-Anziife
von BS bis 48 Mk,

Knaben-Anzüge
von S bis SO Mk,

Original Kieler
Anzüge und Paletots!
Ulsters,Gummimäntel.

Loden-Kleidung.
Sport-Kleidung.
:: Pelerinen. ::
Seiiul- Anzüge.
Wollene Blusen.
Knaben-Hosen.

Hörste Börner,
4 ISaiaritiiigstrassc 4 .

Grosse helle Verkaufsräume. K 46

Warnung!
Jeder, der künstliche Zähne trägt » Hai!« zur eigenen Sicherheit

Die Platte damit bestreut, sitzt ganz fest und
ein Verschlucken derselben ist ausgeschlossen.

‘ ~ ‘ F58
Apollopulver aromat

Per Dose 50 Vf. in bat Apot

Merrenprderolie ii Abonnement
nur feine Spezialanfertigung nach Hass liefert die Firma:

Friedr.Äug.Scliulz,Mainz,Grosse Bleiche 567i0
geg , 1887. ® Inh.: F. A. Schulz& Ernst Herrmann. ® Tel. 1771.
Man verlange meinen Abonnementsprospekt , den ich zur gefl.
Orientierung gratis versende . © Jedoch bitte ich mir unbekannte
Herren um Angabe des Standes © Wogegen von meiner Seite
erste Referenzen gern zur Verfügung stellen . © Besuch meines Ver¬
treters kostenlos und ohne Kaufverptliohtung . ® Auf Wunsch vird
der erste Anzug oder Palotot zu Abonnementsbedingungen geliefert
ohne Verbindlichkeit für weitere Bestellungen . ® F23

Wiesbadener
BeKiMlmqa-

InlMut
Gebe. UeRgebaner.

Dampf-Kchrsinerei.
Gegr. 1886.

Telefon 111.

Zarqmaaazin

<r°nul>e->hemnchten

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz: . , _
Klötzchen. . . . PttZtr . 1.10 s
Gesp. Anzündeholz Per Sack1.00 \~

per Karren 3.40 »
. per SackO.SOJ §Späne

Sägespäne

Wir haben eine Anzahl feinerer Stiefel für
Knaben und Mädchen,

die sich ganz besonders zur

Konfirmation
trifeweam'
ob. Dorralf,

sehr weich,
Kra « wo

Chevreanr
mit und ohne

Lackkappen,
breite Formen,
moderne Absätze

eignen, zusammengesetztu. geben diese bis zu 13 Mk.
per Paar bewerteten Stiefel für

.75 ^ 75 ^ | J5©
das Paar ab.

§chuhwaren-Uonsum
IS Kirchgasse 19 ,

direkt an der Lniseuftraße. Teleph. 8G1G.

KMen -KiW
aus Wichsleder,
aus Boxkalb,
aus Chevreaux

enorm preiswert.

Lager isi aiiierik.ScJnilien.
Aufträge nach Mass. 361

Hrriu . « «ie .suop .s, Gr . Buvgstr .a.
Buchsn-Dazeitholz,

geschniticn und gespalkeii. ! , - -
ä Ztr. 1.20, IVZir. 1.10 s -VmS■

Gebr. Scbätzler , Phitippsbergsir. 53.
Telephon 3617.

Solider Mann,
gelernter Mechaniker,

geschickt in allen praktischen Arbeiten , sucht Stellung in Hotel- oder äbn-
ltchem Betriebe. Offerten unter I . P. 4016 an Rudolf Moffe» Wiesbaden»

Für die Beweise herzlicher
Teilnahme beim Hinschciden
unseres l. Schwagers und
Onkels, Herrn B5855

Der Wer.
sowie für die schönen Kranz¬
spenden sagen herzlichsten Dank

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Mkeobade«. 20. März 1911.

ä
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^Führer *oQederwaren -und0Q)fferfiaus
ündaber : ü . Mährer, Ĥoflieferant

tO Große BttrQffr » iOt QZarterre und1. Gtage  s - ^efepßon 726.

\ peziafgefi£ äft erßen ‘Ranges! m

Qrößte Jfeiflungsfäfiigfceit!

‘Über350 gm Ausßellungs =‘Räume.
Jef 12 große cTcßaufenßer 12. Jcf

‘Feße, billige QLreife.  L ) Anfertigung. <2 > ‘Reparaturen.

Fi

i

ijälK - Pals

Unsere nev

IIS,1
len

l lilo li

JU

sind in grosser Auswahl eingetroffen.
SngHsehes Magazin

>senthal $ San
- 44  WiUielrastrasse 44.

id
351

8ad, Peiastr. 28,
Telephon 4281,lldotfs

Zffl UWg  empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine
Ir w  elektrischen Lichtbäder
(3 Systeme) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und besten
Torbeugungsmittel gegen Erkältungen aller Art. _ _ __ üWl
Port mit Hreppschere ! Port mit Wickleren über Macht!

Onduliere Dich selbst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten

Haar-Welier-Presse „Rapid“
Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig . Kinderleicht!
Das  dünnste Haar erscheint voll u. üppig. GaranUaicherste
Schonung der Haare u. sofortiger Erfolg. Preis 3 M,
Porto 20 Pf., Nachn. 20 Pf. mehr. Oeld x*'rück , wenn erfolglos.
Frau Dr. Edgar Heimann,Berlin W«266,Potsdamcrstr . 116»

Cn
Cfc

Gk»8kr lüettnttH!
BSV** Jeden Tag kommen zum

billigsten Verkauf:
Kompl. Schlaszim., Büfett, Spiegel,
Bücher- u. Kleiderschr., Schreibtische,
Auszieh- und Nähtische, Waschkom.,
Nachttische, Betten, Spiegel . Sofas,
Ottomanen, Flurstänber, Stühle.
Sessel, sowie alle Lagerbestände zu
den denkbar billigsten Preisen bei1>. Devitta,

17 Friedrichstraße17. 342

Damenbärte,
lästige Haare im Gesicht und an

, Armen entfernt sofort schmerzlos
„Ivette ", ä Mt, 3.— . Adler- und

! Taunus -Apotheke. 5627

Enorm billiges

bietet Goldbergs Gelegenheitskänfe . Solange Vorrat empfehle
ich wieder einmal, wie schon bekannt, staunend billig:

1 Posten Hemden , Hosen u.
Jacken, Pr. Qual., St. S« Pf.

1 Posten entzück. Unter¬
taille » . . von « 5 Pf. an

1 Posten Anstandsröcke
von Mk. 1.45 an

1 Posten Bettwäsche aller Art
ganz bedeutend unter Preis

1 Posten herrlicher Stickerei«
u. Spitzen -Röcke,
früher von Mk. 2.95 bis 16.50

jetzt von Mk. 1.73 b. 8 .3«
1Posten Seiden -Damast -Reste

selten billige Gelegenheit für
.. r Bräute u. Pensionen.

l Posten Normal -Hemden u . -Hosen wegen vorg. Saison weit
unter Preis . Mache besonders aufmerksam auf mein stets großes
Lager in Schweizer Madapolam - u. a. Stickereien (auch viele

Reste) u. Spitzen , Meter von 3 Pf. an.
-  Zur Konfirmanden

entzückende Besätze , Tülle u. Spachtelstosfe für Kleider,
die neuesten Sachen, nur in Partien. Auffallend billig.

1 Posten trübgewordener Wäsche (vom Schaufenster) weit
unter Preis.

Jeder, der Goldbergs Gelegenheitskäufe noch nicht kennt,
beeile sich, denn nur dort kann er bei Einkauf sparen.

Bitte, mein Schaufenster ansehen.

Wilbergs SelepljettÄfe,
nur Neugasse 21.

N&cMkhi ohne Gel
Nur viereckig echt • durch G:A  Q/cäföj'j
Mußei gegen 25Pf Nürnberg » lf4
Gtlafey «/bnnenMocJf F55

Hier aiAnk 31 UlrtllMBSe 31.
nur nocn
Nach beendetem Umzug bewilligen wir auf die noch in grosser

Auswahl aus unseren früheren Lokalitäten herrührenden
Teppiche, Gardinen, Stores, Dekorationen, Tischdecken, Diwandecken, Bettdecken,
Vorlagen, Läuferstoffe, Linoleum, Felle, Woll- und Steppdecken, Bettbarchent,

Federn , kompl. Holz- und Eisenbetten

auf die früheren Preise, die deutlich auf roten Etiketts mit
blauen Zahlen vermerkt.

Eitra bis SS
der an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Fortwährender Eing ang der neuesten Teppiche, Gardinen,
Stores, Dekorationenu. dergS.

Verkayf zu seine* billigen Preisen » K60

Frank * Marx
Kireligasse ZI, Ecke Friedrichs trasse.
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Zoll man Rinder;um Wen
zwingen?

Diese Frage , die schon viele Eltern unnötig erregt hat,
»st sowohl vom ärztlichen als auch gesundheitlichen Stand¬
punkt aus zu verneinen.

Das übermäßige Zureden lvährenid der Miahlzeiten wird
namentlich Kindern und Gästen gegenüber geübt . Besonders
entere werben oft genug gesundheitlich geschädigt, weil die
Eltern — verkehvlerweise — meinen : „Das Kind mutz essen,
was auf den Tisch kömmt".

Man kann zwar jedesmaL versuchen, dasi Kind an dieses
oder jenes zu gewöhnen. Man soll ihm aber nie Spvisen
cmfzwingen, die ihm widerstehe ; z. B. zu reichliche Fleisch-
mengon. Diese lehnt auch das gesunde Kind oft aus natür¬
lichem Instinkt ab, weil sie seinem Organismus mehr schaden
als nützen.

Wenn der Mimen sie nicht direkt zurückweist, so wird doch
die mit Widerwillen genossene Nahrung ungenügend ver¬
arbeitet . Ja , sie belästigt und schädigt oft sogar die Ber-
oauungsorgane.

Was nützt dann überhaupt das Ausdrängen der Speisen?
Tatsächlich nrchts; denn der Mensch lebt oben nicht von dom,
was er itzt, sondern von dem, was er verdaut!

Die große Bedeutung des Appetits für die Berdauung
haben auch die Forschungen bekannter Aerzte (z. B. Pawlow,

Bulawinzew ) erwiesen. Danach hängt die Qualität , und
'Quantität des für die Verdauung so wichtigen Magensaftes
direkt von dem Grade der Etzlust ab.

Sehr oft sind jedoch .K-inder überhaupt appetitlos und
jeglicher Speisezufuhr abgeneigt. Nicht aus Laune und Wider¬
spenstigkeit, sondern aus tiefer liegenden Gründen , wie:
Magenverstimmung , Blutarmut . Schwachezustandon usw.

lXn wlwen Kälien laiie die Mutter die Strenge und denIn solchen Fällen lasse die Mutter die Strenge
Zwang einmal beiseite und probiere es mit der Svmatose.

Sie sehe früh der Milch oder dem Kakao, mittags der
Suppe und' abends nochmals der Milch je einen kräftigen
Kaffeelöffel voll flüssiger Somatose „süß" zu.

Dadurch wird ein natürliches , gesundes Hiungergvfuhl ge¬
weckt und die Verdauung mächtig angeregt so daß dre frühere
Etzunlust oft ganz rasch in das Gegenteil umschlagt. Es
schmeckt den Kindern s« vorzüglich, datz dre erstaunte Mütter
die Teller nicht nrehr hoch genug füllen kann.

Wie erklärt sich nun dieser Erfolg der Somatose und
ihre Ueberlegcnheitgegenüber den einfachen Nährpräparaten?

Hauptsächlich durch ihre . Toppelwirkung . Durch ihre
Fähigkeit zu nähren und gleichzeitig Avpotri, Verdauung,
uberbaulpt deii gesamten Stoffwechisl merkbar zu fordern.

Die in der Soniatose enthaltenen Albumosen (auf¬
geschlossene Eiweitzkörper) regen, die Absonderung der Ver¬
dauungssäfte direkt an und steigern dabei die Etzlust auf
natürliche  Weise . Nicht w»e z. B. alkoholische Mittel
durch schädliche Reizwirkuug . - ‘ , , .

Die Aerzte nennen daher die Somatose inrt Recht ein
„natürliches Ltornaehikum" (Wagenanragungsmittel ).
begünstigt — durch bessere Verwertung der uebou ihr

Sie
ge¬

nossenen Speisen — den Körperansatz und bewirkt Gewichts¬
zunahmen , die eine reichliche Ernährung allein nicht erzielen
kann. Oder wenigstens nicht so leicht und so schnell.

.Man kann daher den Kindern kein besseres Kräftigungs¬
mittel geben als die Somatose, die auch die für den Körper so
wichtigen Nährsalze enthält . Außer bei Appetitlosigkeit und
Verdauungsstörungen leistet sie auch bei zuruckgebliebeuer
Entwicklung,, überhaupt allen Schwächezustanden, wertvolle

StC liieIe ärztliche Berichte weisen nach, datz durch Gebrauch
von nur drei Eßlöffeln Somatose pro Tag (für Kinder genügt
etwa die Hälfte ) in drei bis vier Wochen oft Gewichtszu¬
nahmen von 8—10 Kilogramm erzielt wurden ._ Hwsin zeigt
sich am besten, wie die in so kleinen llllengen (als Beikost- ge¬
nossene Somatose den gesamten Kräftezustand bester:.

Besonders beliebt und bequem für ,dre Kinder ist die schon
erwähnte flüssige Soniatose mit süßem Geschmack. . e>m
Gggsnsatz zu ähnlichen flüssigen Präparaten ist sie srer von
Alkohol und deshalb dauernd zuträglich.

Die Somatose ist nachweisbar:
das erste reine Albumosenpraparat,
seit über 16 Jahren bewährt,in allen Kulturländern eingeführt , und,
von ärztlicher Seite so umfassend wie kern gleiches

Präparat geprüft und empfohlen.
Sie verdient deshalb in Fällen, wo die Anschaffung eines

Kräftigungsmittels empfehlenswert ist, in erster Lune Ver¬
trauen und Bevorzugung.

Man verlange Somatose in der nächsten Apotheke oder
Drogerie . Preis der Öriginalflasche 2,50 Mk.

aus cluulrslblsusu uucl schwarzen
Stoffen in reichhaltiger Auswahl

fertig am Lager.

Meine Preislagen:

12- , 15.- , 18.- , 20.- , 25.- ,
30.- , 35- , 40- b»60.- Mk.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.
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Ausverkauf
wegen bevorstehender baulicher Veränderung

und Umzug des Ladens
in Herren -, Damen » und Kinder -Lwuhwareir in den

verschiedensten Ausführungen, nur solide Qualitäten, zu
den denkbar billigsten Preisen . ,

Ich biete eine derartig günstige Kaufgelegen¬
heit dar. datz ein möglichst sofortiger Einkauf nur
angelegentlichst empfohlen werden kann.

Konfirmanden - und
Kommunikanten -Stiefel

in größter Auswahl.
Verkauf nur gegen bar.

Rur so lang« Vorrat reicht.' .

Lchuhhaus Handel,
Wiesbaden , Marktstrcrße 22 . — Gelepbon 1894.

Günstige Gelegenheit für Wiederverkäufer.
GeschäftSprinzip: Vom Guten das Be,te.

420

Jetzt ist die richtige Zeit
das Anstricken von Sommerstrümpfen und Socken vor¬
nehmen su lassen . Dasselbe wird rasch und gut besorgt

bei Verwendung nur bester Garn -Qualitäten  :

Ich empfehle ferner:

F 'üssling 'e
zum Selbstannähen an alte Beinlängen.

Baumwolle , edit schwarz . . . V0M 20 an>
Wolle, .. . . . » 50 .. »

Hals - und Aermelbündcli en
für Trikothemden in ntako und betge,

Trikotstoffe am Stück
zum Ausbessern von Trikotwäsche tnvtelett
Qualitäten zu billigsten Preisen vorrätig.

L. Schwenck,
Mühlg -asse 11 —13,

Strumpfwarenhaus.
K77

! i

Oster«
f im Knusperhäuschen.
♦ Habt Ihr das Knusperhäuschen
% Seit kurzem 'mal geseh'n.
2 Es ist wie umgewandelt
» Und doch— wie immer — schon.
♦ Als süßes Eierhäuschen
s Erfreut es unsern Sinn
J Mit Eiern, Osterhasenx Und vielem andern drin.
2 Was gibt es dort für Eier?
ö Ein jeder staunt es an:
♦ Von Zucker, Schokolade,
* Hochfein von Marzipan.
2 Und „dekorierte Eier",
2 Und „Eier mit Konfekt"
* Und „Stereoskopen-Eier"
* Mit Bildern von Effekt,
S Und ferner „Kiebih-Eler
2 Und „Eier mit Likör"
2 Und „Eier, die zum Blasenö  Und andere Eier mehr.~

3 \ port -4  p frlnpill —MG
Aerveokranke , Blutarme, Herz¬
leidende, Kekonvalesz. 6nden »ene
Hraft durch den Genuss von alkohol¬
freien "Weinen, namentl. alhohohlfreien

Samos und Blntwein
ans der Itheinischen Weinkeltern,

Kehr , Wagner , Sonnenberg.
Telephon 3411.

Haupt-Niederlage zu Originalpreisen bei
Herrn E. König, Bierhaudl. Wiesbaden,

Herrnmühlsrasse 7. Teleph. 3087.
Glasweiser Ausschank im Vegetarischen
Kurrestaur ., Herrnmühlg., v. 1. April
ab Schillerplatz, Hotelrestaur . Goldene
Ketto, Goldgasse, sowie in allen bess.
Hotels und Restaurants.

Schul-

offeriert
als Spezialität

A. IAAert,
Faulbrunn enstr.

1« . 403
Reparaturen.

in allen Preislagen, große Auswahl,
Namen-Ausdruck gratis, empfiehlt

VüMlhaMUM Hahll.
Kirchgast« 51. 18

Wirklich billig
kaufen Sie .Herren- und Knaben»
Anzüge , Ulsters , Holen , Joppen,
Konfirmandei, -Anzüge 577b

Ncngliffc 22. 1,

, D'rum rufen alle Leute
0 Die diese Auswahl sah'n
* „Auf nad, dem Knusperhäus- .
2 Dort kaufe jedermann, scheu
z Kirchgasse 13 . ♦
VVWWWWVVM WW V HPV V W “ W vß

Wlienmatiker , Nieren- u.Blasen-
Leidende trinken alkoholfreien

ITlarke
ilt ein echter alter Weinbrand»Cognac,

erzeugt aus reinen naturweinen.
Brennereien Rädesheim am Rhein und Soflnac (̂Frankreich ).

Zu haben in den einschlägigen Geschähen.

Preisaufgabe Esbach „ Uralt"  Mk . 10000 . - Prelle.
IC 67

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich n. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
TaM -att -Kontor . rechts der Schalter¬
halle. *

Flämischer Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billi« zu verkaufen . ^ Näh. rat
Taqblatt -Kontor , rechts der tschalter-
halle. *

llochenöes Wasser
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

einen Löffelu. ein bißchen
Zucker sind die ganzen
Hilfsmittel zur Herstellung
einer vorzüglichen Taffe
Van Houtens Cacao. Welch
kostbares Aroma entströmt
ihm, und mit welchem Wohlbe¬

hagen wird Van Houtens Cacao
immer wieder genossen. Beachten
Sie doch einmal das erste Früh¬

stück in den internationalen Hotels
aller europäischen Großstädte. Van

Houtens Cacao ist an der Tagesordnung.
' Viele ehemalige Kaffee- und Teetrinker
haben sich definitiv dem Cacao zugewandt,

und Feinschmecker entscheiden sich stets für
Van Houtens Cacao. Wenn Sie einmal einen

Versuch mit dieser Marke machen wollten,
würden Sie die Erklärung bald dafür finden. Es

ist der ganz ausgesprochene delikate Geschmack,
der Van Houtens Cacao  charakterisiert.

Fiia
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MotbUch« Wossonr».
KanfmännifchesH>«rfonak.

Berkäuferin und Disponentin,
darrchcms erfahrene , ältere , für
Wäsche-Abteilung sucht Firma Joseph
Bonlet. _

Verkäuferin gesucht
Nsugaffe 22,

KewerökichesPerso nal.
Arb. f. D.-Schneid. auf Jahresstelle

gesucht Schwalbacher S tra ße 8, 1.
8i»«karb«»terlnnen

für sofort gesucht. Geschw. Stei -n-
bepgt, Rbeinistv aße 47. 5811

Prrf . srlbständ. Rockarbeiterin
ge bucht HÄa-nenstvcüße 90, 2,

Zuarbeiterinnen gesucht.
Schwohn, Klarent >al>er S tvaß-e 1, P.

Zuarbeiterin für Röcke
«flucht  Kirchgassr 39, 2. (Stage._

Tüchtige Zuarbeiterin
iNorE r̂rosucht Schwalb. Str . 26. 2 I.

Zuarbeiterin gesucht.
Ndsuiahr, Darwenschr̂ id ., Kirchg,. 31.
T. Zuarbeiterin , sotv. Lehrmädchen^

soßort gesucht Fvanke-n.fltva ße 1.
5̂ «1 Nähmädchen

gesucht Frankcn stvaße 16, 3 St.
Jnng . Rähmäbchen,

welche sich wettevmlden wollen, ge¬
flucht KarHt roße 36, 3 r.

Zuarb . f. Wäsche u. Lehrmädchen
gesucht Herderstraße 11, 2 links.

Stickerin u. Lehrmädchen ge
Phickippsber glsivaße 36, 1 rechts.

Bügellehrmädchen
gesnicht Adlerstraße 73, 2 rechts.
Nnabh. Frau ob. ältercs ^ Madchen'

Tücht. Restaur .-Köchin
geflucht 'foi A. Bayer , Hotel-R-estaur.
Karls hofl, Rhernflt vaße 78.

Gesucht zum 1. April
eine Köchin, welche etwas Hausarbeit
übernimmt , Hi-kda-stvaße 13._ _
Suche seinbürgerl . Köch., Stützen,

d. koch., bess. n . .eins. Alleinmdch., vr.
Stell ., d. koch., erste Haus -mädch., die
nah .. Lüg. u. flerv. u . eins . Haus -,
Äcrnid- u . Küchenm.. d. koch, lernen.
Frau Anna Müller , « wevbs-mätzi«
Stcllenve rmittlerin , Weber« 49, 2.
Suche Pens .- o. Hersch.-Köcknnnen,

best. H.- u . All.-Mad ., sow. Kück.-M.
Frau Elise Lang , gewerbsmäßige
Stellenbermi tKer in , Goldg-asse 8._
In na. Köchin, die etwas Hansarb . '

iibern-., zum 1. April gesucht. Gute
Zougn. erfordert . Frau Rog.-Rat
Kötter. Mwi neust raste 2. _

Stütze.
welche.gart' bürgerl . rocht u, kinderlieb
ist, per sofort gepocht Schtllerstraße 3,
nahe der Bingcr tstr aße. __
Zuverl . Alleinmädch.. w. koch, kann,
Zum 1. April für kl. Haushalt gesucht
Dotzheimer Straße 41, Z rechts.
I . will. Mädch v. Lande p. 1. April
gcfmht Hellmundstraße 12, P.  l.

Gesucht für 1. April
gilt empfahl. Mädchen, das bürgerl.
kochen kann u . Hausarbeit übern.
Nerbbevgstraße 7.

Jnnges Mädchen
per 1. April ges. Ernst Hattemer,
Rheinstraße 86, Laden.

Junges Alleinmädchen
für kl. Haushalt zum 1. April gef.
Bismarckrin fl 38, 1 r,_B 66-81

Ordentl . Mädchen ans 1. Slpril
gesu cht Meichstraßc 88, Bäcke rei.

Ern zuverläst . tücht. Mädchen
zum 1. April gef. Gerichtsfltr. 5,1.

Zuverlässiges Alleinmädchen
für klein, Haushalt z. 1. April ges.
Schierstei ner Stra ße 11, 2 links.

Tüchtiges Mädchen
sofort gesucht Platter Str.  34 , Part.

Ein älteres selbständ. Mädchen,
welches kochen kann u . die HauSarb.
versteht, in kl. Fam . zuu 1. April
geflucht Bism -arckri nig 3, 1 1. B 56 66

Tücht. Alleinmädchen,
tnelches etw . kochen kann, z. 1. April
geswckst Mo-ritzstraße 31. 1 rechts

Alleinmädchen w. kochen kann
und alle Hausarbeit Vorst., f. kleinen
Haushalt z. 1. April gesucht Rüdcs-
höimer Stra ße 18, 2 li nks.

Solides sauberes Mädchen,
ivelches etwas kochen kann und alle
Hansarb . verst.. p. 1. April geflucht.
Metzgerei Bub , Äahnhoflstraßc 9.
Junges fleiß. Mädchen vom Lande

gesucht Roowstraße 9, Part ._ B 5201
' Gesucht ein williges Mädchen

Mdsbacher S tratze_26.
Tüchtiges Mädchen

ffumt1. April für die Küche gesucht,
das etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Vorstellen nachm. Mariin-
stvaßc 7.

Tüchtiges Mädchen
ab 1. April für Küche u. Haus ge¬
flucht Nriolasstvaßc 39, P . l ._ _ _

Ein anstönd. Dienstmädchen ges.
Näh. B lü cherstraße 23,  Ht h. Part. _

Tücht. zuverl . Hausmädchen
zu Kindern per 1. April gesucht
Klarentaler Straße 8. im Laden.

Junges fleißiges Mädchen^
«sucht Gübenstraße 23. Bäckerei.
Tücht. Mädchen f. Küche u. Hansarb.
gesucht. Rheinstraße 407, P . L5570.

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. gut kochen kann . zum>1. April ge¬
sucht Humboldtstraße 20. . 5793

Braves jüngeres Mädchen
gesucht Mbrechtstraße 33.

Gesucht zum 1. April
williges zuverlässiges Alleinmädchen.
Bros . WäNinaer . Bülowstr . 8, 3.

Ordentl . Mädchen,
am liebsten vom Lande, « sucht
Watevlovstraße 1, Part . r . B5809

Wegen Krankheit des Mädchens
suche für söf.. event . 1. April , ein
solches, d. gutbgl . kocht u. alle Haus-
arb . grdl . versteht. Wärthstvaße 5, 1.
Mädchen v. Lande in kl. Haushalt
«flucht Platter .' Straße 170.

Jg . fleiß. Mädchen zum 1. April
«sucht Goethestraße 14, Part.

Einfaches junßes Hausmädchen
zn>m 1. Avril gelunht Webcngaste 13.

Alleinmädchen, w. etw. kochenk.,
per 1. oder 15. April « sucht
Ääoritzstraße 60. 1 r.

Tüchtiges Mädchen für Küche
n. Hausarb . z. 1. April od. spät, ge¬
sucht Btebricher Straße 36, Part.

Ein älteres Mädchen
«i 1. April « sucht. Heinemmin,
Taunusstvaße 89. Laden.
Zum 1. April ein braves Mädchen

«sucht Friedrichstraße 57, 8 r.
Braves Mädchen

sofort « sucht Moritzstraße 45, 1.
Fleißiges kräftiges Mädchen

«sucht Friedrichstvaße 17, 1.
Ehrliches fleißiges Küchenmädchen

n . ein Zimmermädchen sofort ges.
Pension Ena . Hainerw -eg 12.

Alleinmädchen
auf 1. April in K. Haushalt gesucht
Schlachthau.Zstrahe 56, 1 r.

Zuverl . erfahrenes Mädchen,
welches seinbürgerl . kochen kan>n
und einen Teil der Hausarbeit
übernimmt , wirb zum 1. April
«sucht . Gute Zaugniflse evf-ordcr-
lich. Mainzer Straße 33.

Sauberes williges Alleinmädchen
für kinderlplen Haushalt « sucht.
Näheres Emser Straße 65, 2. B5812

Ordentl . Mädchen
gesucht Rauenialer Straße 23,, P.

In kl. Hansh . zuverl . Mädchen
per 1. April gegen gut . Lohn gesucht
Zimmer mann straße 4, 1 r . 5808

Tüchtiaes Dienstmädchen
gesucht Marktstraße 39.

Sanberes Mädchen
auf gleich oder 1. Apvil « flucht. Fr.
Bücher, Röderstvaße 41.

Jnnges anständ . Mädchen,
«sucht Herderstvaße 12, Bäckerei.

Anst. Mädchen für kl. Haushalt
her guter Behandlung « sucht See-
vobenstraße 3, 2 l.

Alleinmädchen sofort gesucht
Schwakbacher « -tr . 82, 3, Scha-Ick.

Alleinmädchen
für Küche u . Haus per 1. April in
kleineren Haushalt « sucht. Näheres
Ado-lflsallce 30, 2. Stock.

Ein Mädchen
für Küche u . Hausarbeit gestnchd
Quierstraße 2. 8.

Aelt. saub. Mädchen zur Stütze
in einfach, bürg . Haush . gesucht.
Dass , braiicht noch nicht gedient zu
haben. Klareaetaler Str . 2. Part.

das bürgerlich kochen kann u . alle
Hausarbeit versteht, per flosort oder
1. April gesucht. Näheres Gerstel
u . llsrnel . Lan-Mgste 18. __
" Gew. tücht. Mädchen g. höhl" L.
per sofort oder 1. April ges. Rauen-
tale r Straße 11, 3 rechts. 5798

Älleriimädchcn. gut empfohl.,
per 1. April m  2 Damen gesucht
Rüdesheimer Straße 13. 3 St . _

Mädchen, w. bürg , kochen kann,
gesucht Schwallbacher Str . 27, 2._

Suche ein braves Mädcken,
das Liebe zu Kindern bat , für klein.
Haus h. Schw albacher S tr . 8, 3 lks.

Alleinmädchen.
das bürgerlich kochen kann, in klein.
Haushalt bei hohem Lohn gesucht
Kirch-gasse 62,_2,

.Mädchen zum Alleindienen
sucht Schmidt . Niikolasstraße 14«.

Braves Mädchen für gl. gesucht
Philippsbevgstvaße 23, P art.

Ehepaar
mit ein . 4-jähr . Kind sucht Mädchen
mit nur langjähr . Zeugnissen. Zu
erfragen Schlichterstaße 9, Part.

Ein tücht. Zimmermädchen,
w. nahen , bügeln ' u . servieren kann
und gute Zeugnisse besitzt, wird für
kleinen feinen Haushalt z. l . April
gesucht. Näheres .

_ Parkstraß e 61.
Ein sauberes Hausmädchen

gesucht MüMaffe 9.
Zuverlässiges Mädchen,

w. gutbürg , kocyen kann und Haus¬
arbeit versteht, zum 1. April gesucht
Biöüricher Straße 13. _ _

Braves fleißiges Mädchen
gesucht  Kirchgasse 27, 1._ _

Alleinmädchen,
einfaches, ordentliches, für kleine
Familie per sofort oder 1. April ge»
1 acht Adclheidstraß -e 68 . 1 St .

Jüngeres sauberes Mädchen
in -best. GeschästAhaushalt und zu

Brav . eins. Mädchen bei gut. Behdl.
sofort geflucht Jähnstvaße 4, 1._

Fleiß , jnng . Alleinmädchen
mit aut . Zeugn . ges. Kochen mcht er-
sorderl . «Sichlichterstraße 8,  2 ._

Jüng . Mädchen vom Lande
geflucht Ne rostraße 26, Laden._

Junges Mädchen gleich od. 1. Äpr.
gesucht Wörthstrahe 19. 1 links .

Gesucht ~ ,
von zwei älteren Leuten ein braves
Mädchen für alle Häusl, Arbeiten
per 1. Avril . Näheres zu erfragl -n
im Tagbl .-Verlag . Xck

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit sucht Ernst
Neuser , Schwavbacher Straße 19.

Tüchtiges Mädchen
sofort gesucht Lnisenstraße 43, Part.
Eins . Mädch. f. Haus - u. Küchenard.

ges. Näh . Mainzer S tr . 18 ._ 5817
Tücht. Haus - od. ÄÜeinmädche«

gleich od. 1. Apvil ges. Mekd. 0—1,
5—7 Nhr Wil>hekmtnenstr. 44. 5836

Ein brav, fleiß, Hausmädchen,
welches gut nähen u . bügeln kann,
wird zum 1. April ges. Vorzustell.
9—11, 4—6 Uhr Viktouiastraße 49, 2.

Tüchtiges Mädchen,
w. gutbürg , kochen k. u . cito. Haus¬
arbeit mitübern .. Mm , 1. ,April ges.
Frau D r . Deroum . Friedrichstr . 6, 2.

Jüngeres Alleinmädchen
gesulcht Lursenstraße 17, 3 rechts._

Mädchen, in jeder Hausarbert
perfekt u. gewandt , ges. Vorzust. v.
8—4 n . 7—9 Bismarckring 9. 1 I.

Gesucht zum 1. April
einfaches 16- bis 18-jähr . Mädchen in
kl. Haushalt für Hausarbeit Rhein-
gauer Straße 15, Part , rechts. I&912

Braves fleißiges Mädchen,
welches kochen kann u . alle Hansarb.
versteht, sofort gesucht bei Bau>er,
Scharnhorststraßie 33, Part . B5619
Jung , kräft . Mädchen vom Lande

sofort gesucht Hallgart« r Str , 2, 3 r.
Saub . Mädchen, w. kochen kann,

wird zu ei'nz. Herrn gesjncht Westenb-
stvaße 82, P . r . Bovstell. 3—7 Uhr.
Br . i. Alleinmädch. sof. od. 1. April

gesucht Bertramstrahc 10, 3 1. B 5856
Braves Mädchen

bei hohem Lohn gesucht MsmvrL-
ring W, Konditovei. B 5861

Tüchtiaes Alleinmädchen,
welches gut kochen kann , gegen hohen
Lohn nach Mainz gesucht. Wäich«
wird ausgogeben. Dorznstellcn hier,
Schefselstraße 4, Hpt„ morgens bis
10 Uhr, mittags von 1—4 Uhr oder
äbends nach 8 Uhr.

Junges Mädchen'* fei ' 'tagsüber für leichte Hausarbeit und
Ausgänge «es. Göbenstr . 7, M . 1 r.

Gesucht zum i April
als Aushilfe für 3 Mvnate tücht.
zuverl . Hausmaochen. Borstellurrg
Nikolasstraße 3, 2,
Mädchen tagsüber bei gutem Lohn

gesucht Hermannstvaße 6, Part,
Jnnges Mädchen tagsüber gesucht

Dotzh ei-mer S traße 10. 2.
Braves Mädchen für Hausarbeit

von morgens 8 bis über Mittag ges.
Droiweidenstr . 10, 3 St , rechts.
S . zuverl . Monatsfran 2—3 Std.

geflucht Kied richer Stcraßr 19, 2 r.
Junge saubere Monatsfrau

per 1. April gesucht Kais-er-Friedrich-
Ring 8, im Läden.  B 8815

Jnnges Lanfmädchen gesucht.
H. Schweitz er , Hofl. __

Sauberes Laufmädchen
zum 1, April ges. Luxemburgplatz 8.

Lanfmädchen
aus ordentl . Familie gegen Vergüt,
gesucht. S -chuhcr>eschäst Michelsberg,
Ecke S chwälbacher_Stvaß e.

Lanfmädchen gesucht
M . RL -bcs. BkumenL.. Blai chstr. 30,

Junges fleiß. Mädchen
für Ausgänge und zum Labenputzen
tagsübsr sofort gesucht. Näheres
Geisbergstraße 28, P arterre. __

Zuverl . Frau
zum Brötchentragen ges. Hermann
Scbmitt . Herderstraße 18.

Austrägerinnen
f. Freitagvormit tag gesucht. Wolter,
Ellenbogengasse 12.

Durchaus perf. selbst. Damenschneid,
sof. gesucht- Loth. Grabenstraße _ 6._
Tücht. Wochenschnetder f. Großstück

gesucht Bleichstraße 42, 3. ^ B 5678
Junger Wochenschneider

sofort gesucht Frankenstraße 24, 8 r.
Wochenschneider

gesucht HallHarter Straße 8. B6882

MZrinUchs Psrkouen.
Za «fuiSn« isches Mrrfonak.

Junger Mann
mit schöner Handschr'-si a"s ein. B-r-
sicherungsbnr. ges. Gehalt 1000 Mk.
Offerten mit Ze»!gnsi,,uvschrisien u.
W. 838 an den. Tag bl.-Bc-rlas ._

Lehrling mit guter Schulbildung
zu Ostern ges. Ernst Schellenberg,
Mlustkalien- u . Jnstrumenten -Hanbl .,
Große Burgstraße 9.

Hewerbkiches Pers onal.
Chauffeur

für sofort .oder später in. Herrschafts-
bauS gesucht. Off . mit GchchltSan-
sprüchen u.' ZeusnESaVschri-ften- unser
A. Z. 150 bahnpwstlogernlo. B 5823

Junger Chauffeur
findet bei guter Führung dauernde
Stellung . Meldung bei Grün,
Adolsstraße. _

Schneider auf Woche
gesucht Hellmu-nDstraße 30.

3—£ Schneider auf Werkstatt
gesucht Jahnstraße 12._

Hosenschnetder nutz, dem Haufe
gesucht J .ähnstvaße_8._

Schneider lBügler)
sofort oder später gesucht. Färberei
Bischof. Walramstraße . B 5829

Junger Friseur^
Lalramstvagesucht Wa lr amstraße 27. B 5832
Tüchtiger Gärtner

gesnicht Geisbergstraße 13, Laden.
Gärtnergelnlfe

geflucht. Götz, Welliritztal.  5804

Malcrgrhilsen sucht
Jo s. Müller,  KleiMraße _13. _ _

Tapezier - u. Polstergeh. sof. ges.
Leicher, ÖranienstraHe 6. B592L

Tücht. Gärtnergehrlfe
oder Gartenarbmter gebucht. Georg
Krams, Dotzheim, a. d,  Straß en,mühle.

Hausierer für Postkarten,
:ft billige, schöne, sofort geäußerst .

Stiststraße 25, 2.
gesucht

Spengler - u. Jnstallateur -Lehrl.
gesucht. M , Gehrhardt , Druden-
st raße 7. ,_ _ _ B5739

_pengler -Lehr!ing
ges ucht Wellritzstraße 30.
Installateur - n. Spengler -Lehrling

«sucht Rheingauer ^Stra ße 4._
Schreinerlebrling gesucht

Helllmu'Ndstvaße 28, Äug. Mayer.
Schreiner -Lchrjunge gesucht.

L. Schmidt , Mbrechtstraße 8.
Braver Junge

als Lehrling in die Schreinerei M
Ostern gesucht. Näheres Rflehl-
straße 15, Mtb . Part .

Schreiner -Lehrling gesucht
Kellerstraße 5.

Maler -Lehrlrng gesucht
WeW rahe _8, Part.

Lackierer-Lehrling
«sucht Walr wmstraße 37.

Bäcker-Lehrling
gesuicht. Wiener Feinibäckerei. Bis-
marckving 25, bei Gaiser ._ B 5863

Ein braver Junge
als Hcmsbnrsche gesucht. Karl Seil-
berger , Nerostraße 22.

Ein braver Hausbursche
van 18 Jahren geflucht

Weibevgaflse >34
Braver Junge als Ausläufer

geflucht  Stiststraße 31, Pa rt.
Kräftiger Hansbursche,

cchflernter Schlosser, ges. Weygandt,
Esisnw ar en, Webevgafse 38,

innge,
_ . gesucht

Swälgasse _38, SatAeÄgden.

Kraft , braver Laufjunge
w. Ostern die Schule verläßt,

Ein tücht. Fuhrknecht
geflucht Mainzer Str . 41a. 6820

S:eüen-Gksuche
MeibUchs Dtorsono«.

Kaufmännischeŝ erfouak.

Junges Mädchen,
mit guten Schülkenntn ., gewandt im
Maschinenschreiben u. Stenographie,
sucht Lehrst, in kfm. Gesch. o. Bur.
Off . F . 101 T agbl.-Zwgst., B.-R. 29.

Kewersistchrs ^erfonak.
Dame sucht Verdienst

durch schriftliche Arbeiten oder durch
Vervielfältigung von Schriftstücken.
Off , n , F . 327 an den Tagbl .-Verlag.

Perf . Schneiderin sucht Kunden
in u . a, d. Hause. Karlstraße 38, 3.

Modcs.
Erste Arbeiterin , welche läng . Jahre
in einem Frankfurter Geschäft tätig
war , sucht wegen Umzugs der Eltern
am Platze Stellung . Offerten an
Buchhold, hier , Nor kstraße 27. B5706

Tüchtige Büglerin
nimmt noch Kunden auß . dem H.
an . Albrs chtstvaße 7, Hth. 1 linkst

Tücht. Büglerin sucht Beschäft.
in u. a. d. H. Rüdesh . Str . 30, Sb . 2,

Ängeh. Büglerin W. Beschäft.
Karlstraße 62, Hth,_ Holz,

Gebildete Dame
wünscht einige Stunden tagsüber
Beschäft. bei Dame bder . Kindern.
Oft,  u . II. 338 an den TM«l.-Verlag.

Empfehle erstes Kinderfräül ..
geprüfte Kinderpfllcgeriu zu Babys,
eins. Kindersrl ., HaushAt . zu emz.
Herrn , 10-j. vorzügl . Attest, feinbürg,
junge Köchinnen, perfekte Allein-
mädchen, die fein kochen, zu 2 Pers .,
einfache Alleinmädchen, die „etwas
kochen. 1. Herrschafltshausmadchen,
w. nähen , bügeln , servieren k„ Land-,
Kinder - n . Küchenmädch... l . _Pcns .-
Zimmermädchcn, alle mit wh^Î ên
u. mehrj . Attest. Fralii Anna Müller,
gewerbsmäßig« Siellcnvermlttlcrin,
Webergasse 49, 2 Stiegen ._ _

Kindergärtnerin 1. Klasse,
aus guter Familie , mit guten Zeug¬
nissen, sucht per sofort oder spater , m
besserem Hause zu Kinidern swicht
unter 3 Jahren ) Skellnng. Osßkrten
WebevKasse16, 1.

Junges Mädchen. 19 I . alt,
w. Kleider machen u. frisieren kann,
sucht Stell , als angeh. Jungfer,,geht
auch mit aus Reisen, od. zu 1 Kinde.
Oflf. u._J . 337 an den Tagbl .-Derl.

Jung Schweizerin (Fröblerin)
mit guten Zeugn ., sucht Stelle zu
Kindevn._ Näh. Telephon 4119.

Junges Fräulein , . ,
gE empfohlen, sucht Stell , zu Km«,
oder zu einz. Dame aus 1. Aprrl.
Näh. Gr . Bu rgstraße 16, ParO

Fräulein , perfekt im Schnerdern,
allen Handarbeiten n . in Kranien-
pskege erfahren , sucht Stellung « s
Jnmyfer od. ähnlichen Posten . Off.
unter K. 336 an den T-aabl .-Verlag.

Fräulein , ^ _
in allen Zweigen des Haushalts
durchaus erfahren , sehr gute Köchin,
sucht Stelle als Hanshalterin bm
sinz . Herrn . Gute Zeugnisse vorh.
Off , n . B. 339 an den Tagbl .-Berl.

Eine Person gesetzten Alters,
in allen Hansarb . u . im Koch, erf .,
s. St . als Haushalt . od. Köchin bet
vinz. Herrn , in frauenlosem Haush.
od. ältevem Ehepaar . Off . u . G. 97
Daäbl .-Hpt.-Aa,. Wilhelmstr . 8. 5807

Herrschaftsköchin, sehr gut empfl,.
sucht Äushilfle, empf. sich zn Festlich-
keiten. Herrngiartenstraße 6, Frvntip

Selbst . Köchin s. Stelle od. Aushilfe.
Bleichstraße 40, Ddh. 4 S t.

Perf . Herrsch.- u. Pens .-Köchin,
pr . Zeugn . 1. Häuser , s. <L-tell„ a . - .
Aushilfe,_ Näh,  im Tagbl .-Verl. Xk

Gutbürgerliche Köchin sucht
Stellung ^ Friodrichstraß e 28, Part.

Tüchtige Köchin,
welche lchwas Hansarb . übern ., jncht
Stelle . Fried-richstraße 28.

Tücht. Mädchen, w. alle Hausarbeit
grdl . verst., s. St . als Köchin od. zur
Führ. c. Hansh. bei best. H. od/ D.
Näh. Rheingauer Straße 8, S . 3.
Jg . ordentl . Mädchen sucht Stelle

ärs Alleinmädchen per 1. April.
Dotzheimer Str . 46, 1 l ., Bieb rich.

Junges Mädchen, 29 Zähre alt,
n . nicht ged., s. St . als Zwsitmädch.
-od, zu  Kindern . Moritzstr. 44, H. 3 I,

Anständiges Mädchen
sucht St . in best. Haushalt . Zu spr.
von 3—6 Uhr Uo rkstraße 83, 3 r.
Erstes HauSmädch. o. ang. Jungfer
sncht Stelle per 16. April . Offerten
unter T . 337 an den Tagbl .-Verlag.

Vctz fclngcbild. gütiger Dame
sucht u-nabh. j. Frau , Stell ., am liebst,
auswärts . Selbe ist geschickt, perf . in
d. elog. Schneid., hat .Kenntn . im
Frisieren n . unterzieht sich je-d. Arb.
Off , u , Z , 335 an den Tagbl .-Verlag,

Aelteres Mödcheä
mit langjährigen Zougn ., das ein¬
fach kochen kann, flucht̂ Stellung zu
einzelner Dame oder älterem Ehe¬
paar . Offerten unter O. 337 an
den Tagbl .-Verlag ._

Nettes Fräulein,
in allem erfahren , kinderlieb, sucht
passende Stellung . Spricht auch
Französisch. Off . erbitte an Orben,
Biebrich  a . Rhein,_ Jähnstr aße 4, 2.

Tüchtiges Mädchen
vom Lande sucht Stellung . Offert.
n. H. 337 an den Tagbl .-Vcrlag ._ _

Feinbürg . Köchin sucht Stell,
bei alt . Ehepaar oder Herrn . Off.
u . A. 390 postlag . Rhcin straße . 58 18

Mädchen.
das die bürgerl . Küche u . alle Haus¬
arbeit versteht, sucht Stalle bei jung.
Ehepaar , geht auch zu. cinz. Herrn.
Zu sprech. zw. u . l/>7 Uhr nalch»
mittag s Herde rstra ße 2, Hth . 3 L

18- n. 15-jähr . Mädchen
suchen Stellung in besserem Hans-
halt , Helene.nslraße 1.3, Stb , 2,

Besseres Mädchen.
w. gut nähen u . schneidern kann,
sucht zum 1. April Stell , als Haus-
mädch.  Habsburg . S tr . 10, 8. Debus.

Braves zuverlässiges Mädchen,
welches einsach bürg , kochen kam:,
sucht für sofort oder 1. April gnt̂e
Stelle . Mit guter Behandlung bev.
Adlerstraße 15, 3. bei Fra u Lacher.

Einfaches Mädchen
vom Lande sucht sofort Stelhumg.
Näh. El tviller St - 16. Lad. B5619

Bessere Mädchen,
w. gut kochen k. u . alle s. Hansarb.
versteh., suchen z. 1. April Stellung.
Näh. Moritzstvaße 82. Stb . P . n
16-jahr . Mädchen sucht St . in kl. H.
Westendstraße 10, Mtb . 2 1. B5910

Aelt. erfahr . Mädchen sucht
Stell , z. 1. April in gutbürg . Hanse.
Dotzheim. Sir . 63, H, ! l .. v. Z Lb.

I . k. Mädchen, w- schneidern k..
sucht Stellung in N. Hansh . Bülow-
straße 9, bei Müller . B5W0

Aelt . Mädchen, treu und sauber,
w. Stell , zu einz. Herrn , a . Aushilfe.
M-eichjtratze 21, 4 Stiege n. B5901
Einfach. Mädchen vom Lande sucht

Stell , in kl. eins. H.. in d. Nähe von
Wiesbad . N. Scharnhorststr . 10, P.

Einfach. Mädchen sucht Stell,
Dotzheimer Straße 75, Hth. 1 r ._

Best. Hausmädchen, w. nähen,
büg. u . servieren l ., sucht Stell , in
herrsch. H. Näh. Häfneraasse 8, 8.

Junges ' saub- Mädchen sucht
zum 1. April in kl. best. Hansh . St.
NoMtraße 6.  Hth ._l II§._ JB5880

Tücht. selbständ. Person
sucht floß Stelle ._ Dorkstr. 17, H. D.

Best. Mädchen̂ 19 Jahre alt,
hier fremd , sucht Stellung , als Saus¬
mädchen zum 1. April . N. Wellritz-
stpaße 37, Htb. 1. bei Alles.
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Besseres Hausmädchen

sucht für sofort eine Stelle zur A«K-
bi'lss bis 16. WM . Gretchcn
Warner » J-riedrichstrahe 2P._

Aelteres Mädchen,
noch nicht in HevrsckastG. « d.. mm
Stelle z. 1. Mai K? alt . lknderl . Ehev.
Kochöenn-tn ., sowie alle EauSarv.
gyff n,  L . S . 349 po stl. Bis marckr.

Saub . fleißiges Mädchen
sucht Stelle in- A. buva. Haushalt z.
1. 4. NA . Oramtttktvcche 68, 2. _
Will. ISjStzr. Mädchen sucht Stelle

mit «uter Behänd!. «uh 1. April.
Moritzitraf«: 12. Wh . 3, 13—-2 Uhr.

In . vess. Mädchen sucht Stelle
als Zweitmädchon od. z-u gr . Kind.
Näheres Bertvarnstratze 4, 8 l.

Besseres Mädchen,
irrt' Nähen, Bügeln ob. Servieren per¬
fekt, sucht Stelle als erstes Haus¬
mädchen oder angehend« Jungfer.
Off , u. T . 338 an den Taglbl.-Verlag.

Reinl . ord. Mädchen vom Lande
sucht Stell , als Allerrmnädchen. Näh.
Phil i pvL'bergstr. 6, 2 r ., v. 4—6 nchm.

In iv. feinen Hausy . findet
16-j . Mädchen, w. zu H. schlafen f.,
leichte Stell . Oranienstr . 4L, H. 2 r.

Kran sucht W.- u. P .-Bcschäftig.
Bluchorstratze 7, M. P . I._

Mädchen f. M. 2 Std . Beschrift.
Kö rnerstv atze L̂ Hth. 1 rechts. _ _

Junge Iran sucht Monatsstelle,
auch Laden od. Biuroaui zm> putzen.
Kcrrl'strahc 5, 3 St . t . B 5639

Wresva-etter Tagdlatr«
" Wut em'of. j. Frau f. Monatsstelle,

3—4 St . vorm. Helenenstra he 2, 2 l .
Saubere Frau sucht

Bureau zu putzen od. movg. MonatS-
stslle. Moritzstratze 44, Stb . 2.
Urau f. Monatsft ., morg. 2 Std.
Castell straße 8, 1 St. _

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 11.

Eine Waschfrau
bat noch einige Tage m  der Woche
frei . Gireisenaustratze. 13, Hth. 3 tot.

5ntcitxfi£f}£ttbc $ erf0tt,
w. lang jähe. Zeugn . besitzt u nur b.
Herrsch, in St . w., w. 9—3 St . morg.
Mon atsft . f. 1. 4. RikolaSstr. b. Ms.

Ein Schulkind sucht Laufstelle.
Näh. WeWraße 10. Parterre.

Männliche Personen.
KaukmSnui sches H' ersonak.

Perfekter Buchhalter
sucht sofort Stellung , auch>Aushilfe.
Kaution kan gestellt werden. Off.
unter W. 336 an den Dagibl.-Verlag.

HrwerSN Ers H'erfoual.
Junger verheirat . Gärtner sucht

Beichäft. für nachmittags , nimmt
auch andere Arbeit an . Offerten u.
R. 340 an den TaM .-Verlag.

Kellner,
in den besten Jahren , zuverlässig,
solid, vollst. perfekt, mit lest . Cmrpp.
sucht gute Stellung in Restaurant,
übernimmt auch Büfett oder Lertg.
eines grötz. Gartcn -EtaAtffements.
Off . n . S . 340 an dem Tagbl .-Berl.

Berheir . zuvcrl. Mann , 27 Jahre , ;
tro Radfahren u . Um-g. mit Merdenr
dwrchaus vertraut , sucht Stelle ,als'
Ausläufer Hgrrsbursche oder ähn¬
lichen Posten . Offerten u . R . 336
an den Ta gbl.-Verlag._
Junger Man », verheir ., 27 Jahre,

sucht' irgend w. dauernde Beschaff
sof. od. später . Gelernter Schreiner.
Näh. Biebrich, Jahnstrahe 16, H. 1.

Mritzlichr Personen.
Kaufmännische s Personal.

Empfangsdame,
tüchtige Verkäuscrin, mit Korre¬
spondenz u. Buchführung vcrtr.,
gesucht. Nur Damen mit prima
Zeugn. u. Referenzen wollen sich
melden. Samson & Es . , Photo¬
graph. At lier, Gr. Burgstr. 10.

Zunge Dame
für Buchhaltung und Korrespondenz
gesucht. Event , auch für h. Tage.
Off. uttt ._ 83._ 337 an beit Tagbl .-B.
"TüÄlsie Sertänfeiiif
für Bijouterie - und Lederwaren
gesucht. Ausführliche Offerten unter
H. 339 am den Tagbl .-Verlag.

Hemrrkliches ^ «rsoual.

«.Kirr-UkdkreS.L,'L"4
sucht noch selbständige Ro «k- und
Ta >.N- na r bettcri nu eu ._ 6321
Lucht . Taillen . u . Zuarbeitertttnen

gesnMt.
_Köhler , Kl. La nggasse 1.Kursctt-Meiterluncll
und Lehrmädchen für Korsetts gegen
Vergütung gesucht.
_L . Guthmann . Webersasse
iotfrtt- Bi ptüstiiplljtttn

sucht
Frau Atz  ma nn , Saalgasse 30.

Moses.
Lehrmädchen für Putz gesucht.

Biu a Ba er , Langgasse44.

Eine zMkte Fuuiiffi»
wird tagsüber zu größeren Kindern
gesucht Vorzustell. zw. 8 u. 10 morg.
Billa Panorama , Parkstraß e.  _

Gute pigfet,
Deutsche ob. Schweizerin, 26—30 Jahre,
gute Näherin, welche englisch lesen und
schreiben kann. Gute Gesundheit und
Referenzen verlangt. Nachzmragc'i in
der Pension Columbia, Frankfurt . Str . 6,
2 Uhr  n achm. _ 581'
' Zimmeryaushälttrirrneu,

RestanrationSköchtn,
KSKeuyausyätieriNiie»,

Benftonsröchinne«,
Bei - rerrd Kasfeeki'chtnne«,

Portiersräulriu,
WÄfeti- und Gervicssräulein,

Brrkäneriu für Metzgerei,
Kinsertrüulei«,

Hotelzimmermävaieu»
Allein» und HanSmädcherr,

Kirchenmädchen
sticht

Kar! Grünberg,
zewebsmähiger Stellen».'.'mittler,

Goldgasse  17 , P . Telephon 434.

Gesucht
per sofort oder 1. April

«Witze perstdle MI »,
z tzGige SiciiiMMtn

wovon eines älter um die Aufsicht zu
führen. Eng l . B üffet , Taunusstr . 27.

Kran Anna Äieser
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin.
Aahnstrast « 6 — Tel . 2461,

sua t : Köchinnen für Hotel. Pension u.
Herrschaftshäuser, erstesu. zweites Haus¬
mädchen, Zimmermädchen für Hotel und
Pension. Büfett- und Servi -rsräulein
urw adrette Alle nmädchen._^ ^
" Für li April suche eine nicht zu jg.

feiubürgerl.KöLin,
sowie 2 Küchenmädchen. Verwalter
Sturm . Evg. Hospiz, Platter str . 2.

Köchin ,
mit gut. Zeugnissen oder ein Mädchen,
welches gut kochen kann, gesucht
Beethov enstr affe 2t . ' ^ ,_
FeinbürgörlTUöchm,

die etwas Hausarbeit übernimmt, gesucht
Lnisensiratzs 16, 2.

NaÄ Main;
Mädchen, das «ut kochen karur und
etwas Hausarbeit übernimmt , tu
artgenehme Stellung gejucht. Naher.
AdÄhMstvaHe, 78 _
Tüchtige Frau

zum Puv -u eines Bureaus gesucht.
Nur solche mit pr> EmpiMungen

I SV Lausmädchen sucht 8
Kirschserd , Langgasse 2st 8

Z,um 1. April ober etsüS Ä»
später wird in herrschastl. Haushau
(3 Person -ens ein sehr

tüdjtises iüüödjttt
gesucht, welches feinbürgerlich kochen
kann u . alle Hausarbert verstsht.
Gute Zeugm. erf. Näh. zw. 10 u. 4
Herderstraße 10, 3 rechts.

WMißkS AllemUkMjen.
welches selbstständig kochen kann
und alle Hausarbeit versteht, in
kleinen ruhigen Haushalt gesucht
Kaiser-Fnedrich-Ring 55, 1 r.

Jetzt oder später eindes?. AlleiuMädcher^
iv. gut kochenk., alle Hausarü . verst.
u. nähen k., in kl. HauSh. (2 Perl .)
nefuchi. Heizung Vvrl,., gr. Waiwe
and d. Hause. Rur solche mit gut.
Zeugnissen woll. sich schrrftl. melden
Schen ketworsstraßê ,5. 2 rechts.

Insts MSWm.
welches in allen leicht. Häusl. Arbeiten
geschickt ist und die Pflege eines lernen
Kindes übernimmt, per 1. April gesucht.
Mädchen aus auter ev. Familie wollen
sich meldenu. i» . » 4 « i. TaM -Berl,

KleistiaeS Mädchen , das scldstäud.
feiubürgerttch Suchen kann, u. etwas
HauSarbcii übernimmt aet. der , 53,3

Sslimann , Wilhelmstraß« 30.

Männlich - W -rsonrn.
Ka« sWä»mf<«rs Z-ertsnal.

erhalten junge Leute
^wlcllllliy nach kurzer gründlich.

Ausbildung in meinem Biwo als Rech-
nungsfübrer, Amtssekretär, Verwalter,
Buchhalt., Kontorist, auch schriftlich ohne
Bernfsstörung. Prospekt frei. Anglist
Stein , Leipzig -G . 7«. Blum enstr. 1.

Tüchtige

Msec ui Vergslder
gesucht. Offerten an Schäfer & Hup,
Mainz . F30
Tüchtige Erserrdreher

und jugendliche Arbeiter
sofort gesucht.Wiesbadener
Staniol - und MstaUknpsct-Fabrik
_A . Flach »^flarstraße 7._ __MM «MMM
sofort oder später gesucht. Nur solche
mit guten Zeugnis«« wollen sich melden.

Jean Müller» Wievrrch,
Weinbe rg straße 3:>.__

Inhaber v. Gew.-Schein., zum Berk,
uon Bild ., f. ganz neue Wohltätigk.-
Anstalt sofort gesucht. Offerten u.
A. 28lt an den Tagbl .-Verlag.

ÄWMiline PHilN!
bietet bedeutende Bersich.-Gesellsch.
strebsamen Herren im Außendrenst
des BerficherungSwessnS. Fachleute
bevorzugt, Nichtfachleute werden
praktisch eingearbeitet u. bei guten
Leistungen nach kurze,-, Zeit als In¬
spektoren mit festem Einkommen an-
gestellt. Offerten unter S . 336 an
den Tagbl .-Berlag.

Leistungsfähige Lers.-Ges. sucht
kür ihre Feuer-, Einbrnchdiebstahl-,
Glas -, Wasser- u. sonstig. Sach¬
schaden-Vers. tüchtige Platz-
Akanisiteure und

Reise -IuspeAoren
geg. Fixum, Provis . u.Reisespesen.
Gefl. Off. u.3«338 a. Tagbl.-Berl.

rnmsmmmmmmsmmmmm

KlMimsNiM Msim
als Stadtreifender sof. gesucht. Off.
mit GehaLtSwnsprüchenunter I . 330
cm den Täybl .-Berlag

JMligentn Jiliigc
ckls Lehrliarg für feine PVlster- und
DekorationS-Werkst. geg. kl. Vergüt
gesucht. Zu mÄden nachm. 1% Uhr.

Will,. König, Tapezierermeister,
im Hcouse Elvers Pieper , Ecke^NougossLûMdF̂riedrichstvatze,_

iffthrHon füt  Polster -,, Tapezicr-
»CJJUUilJ und Dekorationrgeschaft

gesucht. Lewald , Tapezicrermeister,
Adelheidstraße 54.

Timchsrlehrlürg
,gog. freie Kost u. Wohn., ohne gegens.
Vergütung , gesucht. Offerten unicr
S . L. 100 hauptposÄagernd.

Fräulrin»
sucht, gest. auf giote Zewgn.. Stelle
g.  Servieren od. Zimmevmachen, in
Priv .-Haush . o. Awst. in Wiesbaden.
Off , n . 296 an ü. Tag bl .-VerLaa.

Sol. il. « Wj>
mit sehr gut . Zgn., w. in jetzig. St.
7 I . alz Herrschastsköchin tätig ist,
sucht zum 1. 5. Stellung als Allein»
mädchen in fein . kl. Haushalt , am
liebsten bei ält . Ehepaar . Offerten
uut .JR . JS36 an den Tagbl .-Berla g,Geb. Fra»
aus gult. Fam .. Lzmp. Ensch., m, all.
Slrbett-sn d. Hauswes . vertr ., sucht
Stellung bei fein, älter . Herrn oder
Dame . Evtl , auch Pflegerin , Reise-
beglsiterim, Verwalt , od. Beschließ.
Gefl . Offerten u . M. I . 557 an Rud.
Mosse,jlschaffenburg ._ ^ 114
“luni; IfäiiltlBs : ÄÄ
Kochen zu erlernen in besser. Privathau»
od. Pens. Etw. Taschengeld erwünscht.
Off. unk. H. 340 an den Tag bl.-Berl.

Einfaches Fräulein
sucht «Stellung zu 2—3 Krudem. Näher,
zu erfragen im  Tagb l -Verlag. Xi

Sache

Gesucht eine
gebildete Stütze

mit chsiterem(5harakter für eine ältere
Dame. Vorzuflellcn2- 4 Uhr

Rikol asft ra tze 41, i.

Tü » r. jiirsr !. A »ei« m «dchen
das kochen kann, zum 1. April bet  hoy.
Lohn gesucht. Frau Dr . Badt,

Bahnbofstrage 6, t  r.

MmSW. ,
welches bürgerlich lochen lann und
.Hausarbeit mit übernrmmt , zu zwei
Leuten per 1. April er gesucht.
Näh. Herrnmühls, ^ MühlgasfeJ-

Arüuleiu.
welches gut kocht, für Pension sofort

gesucht.
_ Pension „Ena ". Hainor Weg 12.
Gesucht nach Mainz für 1. April

oder früher
' perfekte Köchin u. Hausmädchen,

Protest , mit nur gut . Zeugn . bevorz.
Off . u. A. 293 an der. Tagbtz-Berl.

Gesucht zunr ' 1. 2!sprU
wegen Verheiratung brr fetzigen eineKöchin

und ein
HausmäScheu,

welches servieren und nähen kann, Vor-
rustellcn llormirtagS und abends nach
7 Uhr.

Frau D. Eosmaun»
Kaiser- Friedrich jliing ^ 52,1 ._

“Piiiöiirlicrl KöM,
die etw. Hausarb . mit übern ., zum
1 April gesucht Rhemstraße 45, jL_
" Für 1. April suche eine nicht zu jg

feinöürgerl. Köchin.
sowie 2 Küchenmädchen. Verwalter
Sturm , Edg. Ho,p:z. Platter Str . 2.

§IotelzimmerMüScherr
gesucht Hotel Schwarzer Bo ck.

Gesucht für feineren Haushalt
ohne Kindertüdtt Mädchen,
boa gutbürg , kochen kann und etwas
Hausarbeit mit übernrmmt . Monat¬
lich 33 Mk. Gute Zeugnisse oder
t?»ivfehlungen erforderlich.
Empfem- u Kavell enstrasie 70.

Gesucht
»in älteres erfahrenes tüchtigesALLeinmäschett,
das autbürgerlich kocht,, z» einem
einzelnen Herrn . Onerten unter
Q 334 au beit Ta gbl.-Verlag .

rzHu -adchen mit guten Zeug-
«itsieu sucht Haus Hagedorn,
Nrcserwaltufa . R l,. -
"Gesucht sofort oder 1. Ap -l nn  erfWE " urndermabchen
aber «SM-ttwärtcr -u zu3-jähr. Jungen
und8 Worben altem Baby

Frau Otto Tollerboff,
«möuevurg bet Biebrich a . Nv .„

Mch t. Eil iE ein  mäDcheN
-um 1 Avr. g-s. jäh . Walkmu hlur . 17.'HerDmüVckerr
„. sucht Spiegelgaffe4. Vorzifftellcu vor-
imttags zwischen9 und 10 Uhr.

AstlilW itaMeitl
Für Wiesbaden wird ein

eneraischer Herr für eine ein-
geführte, unter stnail. Aufsicht
stehende H63

Krankeu-Kasse
mit hoben Sterbegeldern, kleinem
Monats -Beitrag. ' Unterstnyungs-
dauer 1 Fahr , zur Führung der
GeschriflSstelle, Krankenkontrolle,
Inkasso und Neuabschlüssen gegen
hohe Bezüge gesucht. Offerten u.
e826H an Haasensteiu &
Bögler A.«G .»Frankfurt a .M.

Geg . riotze Vergüt , stellenw. überall
Slgeut . an z. Berk. v. Eigaro . a.
Wirte re. F110

H. AsikgenseuLTo . ,Hamburg 22.

1 Wir suchen unter güi'-stigsu
W Bedingungen einen Lehrling
H Mor tz und Mnnzei,
8 Buchhandlung, Wilhelmstraße58.

Lehrling
mit guter Schulbildung für kauf¬
männisches Bureau gesucht. Offert,
u. C. 200 an den Tagbl .-Berl . 145642

Wridliche Personen.
KsnsurLunisches D'erlonak.

Nnabhang . tücht. Geschäftsfr . sucht
KiliaLe

zu übernehmen . Offerten u. O. 331
an de» Tagbl .-Berlag ._ _ ____
Uuchtrae BerMrrferin
von angenehm . Aeuß-ersi, 19 I . alt,
perf. ln Trikotagen u. , Kurzwaren,
sucht Stelle auf gl. od. später . Off.
Mter P . 339 an den T aglbl.-Berlag.

Angehende.Berkäufernr.
engl. u . fvanz. sprechend, sucht Stall.
Off . u. G. 339 an d. Tagbl .-Verlag.

HewKröliches Personal.

i>•l

LehrSillg.
Suche per 15. April erneu, Jungen

aus gut . Familie gegen sof. Vergüt.
Wimschult. Kais.-Fr .-Ring 8.. 85813
" Lehrling mit guter Schulbild, kann
zu Ostern bei mir eintreten. Telilatessen-
handlung Keiper , Kirchgasse 68.

Oemervliches Personal.

Voung
in IVieobacksu daily

eaiployment a - English correspondent
or seoretary. Salarv uo ob ect. Ilistliest
Engiieh refererii-e". Oß'erten Uiter
8. 339 an de si Tagbl.-Verlag._

Jg . Engländer,
momentan hier, sucht für seine Musc-
stunden Beschäftigungin best. Hause als
engl . Koreespondent od r Sekretär.
Off,  u nter 15 330 an d. Tagbl.-Berlag.

Hausvänre^
in gefetzt. Jahren , rvang alleinst.,
die jahrelang Haushalt selbst, gef.,
mutterl . Kinder erzogen hat , sucht,
gestützt auf prima Zgn. u. Referenz .,
Stellüng in frauenlosem Haushalt.
Off . n. N. 337 an den Tag bl.-Berl.

für meine Tochter, v. auswärts.
Stellung in besserem Hause (auch
Hotel) z. w. Erlernung d. Küche, ohne
gegenseitige Vergütung bei Fam .<
Anschluß. Selbige ist mnsikal. u. h.
d. Kleiderm. erlernt . Näher , im
Tagbl .-Lerlag . _ _ X?

Pcri . KS«!innen mit pr.Zeugn., sowie
Zimmer-, Haus -, Alleinmädchens. St.
Frau Elise Lanz . gewerbsmähigc Stellen-
b'rmilt lerin, Goldgasse8. Teleph. 2363.

Besseres jnngesMüdchen
sucht Stellung sofort in sein. Kmstl
Haushalt . Zu erfragen Kapellen-»
strahe 49. bei d. Hausver walter.

Aelteres MäscheN
sucht zum 1. Apröl Stellung , am
liebsten allein . , Näh. Drudenstr . 5,
Hi nterhaus , bei_ Badj._
ChrM. (lefmntes Mädchkn^

Zu sprechen i*m‘ Mädchen-,
heim Oranienstrahe 58. am Freitag,
den 24. März , von 9—8 Uhr.

'Besseres fleißiges Mädchen sucht
Stellung in klein , vefl. Haushalt»
Näh . Weistenbrrrgstraste 12, 3 e. ,

Schrift :. Neben «rdienst d. A r̂css.-
2li feett. Prospekt gratis. Int . Nation.
Adr.-Bur. « . Blnull , Hamburg 88. 862
- Ä dr eftcnfchre ider,
auch Damen , allerorts bei gut . Ver¬
dienst dauernd gesucht. Man schrerüe
Postkarte (10 Pf . Porto ) an:

Poerrsch, Ranch (Frankr -),
Ltue JeMme,oArc _L14._

"Schremer,
im Polieren u. Beizen, sowie im
N'chbeltransp . bew., findet dauernde,
Stellung . Leute, w. m. Fuhrwerk
umgehen können, bevorzugt. Möbel - ,
Handlung Fuhr , Bleichstraße. B5718 (

geb . Dame,
Wirtsch. tüchtig, mustk. (Gelang u. Kl.),
\ e t und von angcn. Acuszeren, s. Stell.
, l ^ Haukdame, Gesellsch., Pflegerin,
Reiscbegi. usw. Offerten unter II . 334
an  dm ' Tagbl .-V-r !ag._ _ ___

“ $mt  öetfütäcte Wm
sucht Stellung als Gesellschafterin,
Rcisebcgleiterin . Gefl . Off. unter
Z. 336 an den Taavl .-Berlag ._

Eins ., zuverl ., sehr kinderliebe
Ltzärt «"»» ,

erfahren in der Pflege der lieben
Kleinen , sucht z. 1. Aprrl in fernem
Hause gute Stellung Bitte Briefe
zu send, an Marie Wenzel, Gonsen¬
heim b, Mainz . Luisen straße 8.

Sucke
f. meine 19 I . alte Tochter, evangel.,
eine Stelle zur weit. Erlernung der
Küche u. d. Haushaltes ohne gegens.
Vergütung bei voll. Fam .-Anschlusi.
Off . ii. Ä. 277 an d. Tagbl .-Verlag.

^ '-lähriaes Mävchc » .
w. 7 - u. alle Hausarü . versteht,
suwr .„u 1. April Stell , i- ">»em
best. ..-ause, am liebsten bei lr>ter « a
Ehepaar oder Dame - Gute Be¬
handlung Hauptbcdingung . Off . an.
W. Waag , StationSvorstehcr , in
Herschbach bei Selters (Westerwald).

stell , *- chm che

Männliche Uerfonen.
Kausnräunisckes Hkerfonak.

Zunger Mann
von gediegener faufm . U- AllgE .»
Bildung , kautionsf ., sucht Beschäftig,
auf ruhmem Durean oder äls Priv .-
Sekretär , evü. für halbe Tage . Off.
unter M. 337 ain den Tagbi .-Derlag.

.BNchlmLtee,
finit in Buchs., Kassen-, Krankend.,
u. Klageverf.. kautionsfähig , sucht
Stellung . Offerten unter W. 200
an den Tagbl .-Berlag . 85711

Irnrger Mariri,
der Stenogr . « . Schreibmaschine erl.
hat , sucht sofort oder 1. April Stell,
auf BureaU ' Offerten unter L. 329
an den Tagbl .-Berlag.

HewersriLes ^ cr sonak.

Ä«.m« mrimekiilk
sucht Stellung. Offerten unter kt. 330
an den Tagb !.-P erlag erbeten.__

Tüchtiger Schuhmacher
sucht per sofort passende Stelle, w»-
»wqlich im Rheinland. Offert, u. Chiffr»
Ans. Frank , ViNiuge «, i . Bade « ,
,i0 Nieoerstr . 60. __

KautionKfähiyer 80-sähriger Mann
fiirtu Bkrtrauensstellnng
äls Kassenbote, Bertv., od. s. deral-
Off .,erL .̂ u .̂ Sl. .287 an Taabl .-Berl .'Mann^
suchtVertrauensstellnnaals Kassenbote w.
Off, u. V. »L3 au den Tagbl.-Verl.

Pens , zuverl » Beamter,
39 I . alt . übernimmt Hausv:rw.-Stell,
oder dergl. per sofort oder später. Off
unter L . L« L an den Tagbl. -Berla, '.

i
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Verw' en
1 Dimmer.

Adlerstraße 13 1-, 2- u. 3-Z.-W. sof.
Ku verm . Näh, im Laden. 1148

Kdlerstr. 45, 1, Ecke Röderstr, 1 Z..
kl. Küche zu vermrete-n. 694

Mler str. 56 Dachz, K, Wschl/ 1174
Adlerstr, 63 1 Z., Küche u/Kell . 687
Adlerstr. 65 1 Z. u. K. i . St . 556
Adlerstr. 67 1 Jim ., Mche, Keller,
Tm^Römertor 5, Debus . 1 Zimmer,

Kü che, Keller zum 1. April zu vm.
Atzelberg, Lauth, 1 Z., K., 12. 85005
Bertramstraße" M 1-Z -W. 83323
Bleichstraße 28 1 gttouju. Küche zu v.
Blücherstr. 7, Mtb. Mans, 1 Z/ u. K.

zm v. N.  Bi 'smavckr. 28, 1 I. B 5147
Blücherstraße17 1 Zim. u. Küche zu

vermieten. Näheres Blücher-
stra ße 42, bei Dormann. B3004

Blücherstratze 18 Zim. u. Küche nebst
Zubehör, Hth, auf 1. April zu vm.
Näh. Bdh. 1 S t. rechts. 1132

Blücherstratze 44, Vdh. 1, 1 Zimmer
u. Küche, Abschl, zu vm. B4378

Zastcllst raße 1, 1, 1 Z. u.  K . p. 1. 4.
Dotzheimer Str . 72, I-Zim.-Wöhn.

tm Mtü., per 1. Ihpril zar ö. 8 5868
DotzheimerStraße 86, Vdh. P , 1 Z..

Küche u. Kell. per 1. April. Nah.
Dotzheimer _©lr . 63, 1 I, 88 453

Dotzheimer Str . 122.' V. P „ gr. 1-Z.-
^ W. m. Bad , S ps ek, Kl. i. ÄLschl. b.
Dreiweibenstraße 4, Hth., 1 Zim. u.

Küche zum 1. Apri l zu  verm . 1166
Eleonorenstr. 6, V. V., 1 gr. Zim. u.

«r . Küche per 1. April billig. 1195
Elsässer-Platz 4, Sb , I-Z.-W. 85625
Eltviller Str . 16 I-Z.-W, D .. 15 Mi
Faulbrunnenstratzc 8, Part ., 1 Zim.

ii . Küche per 1.  April zu verm . __
Faulbrunnenstr. 10 1 Zim. ü. Küche
_billig zu verm. Näh . 1 r . 1194
Feldstraße 16 1 sch. Z. u. K, zu vmi
Feldstraße 17, Vdh. 1, 1 kleines Zim.
_u . Küchê p, 1. April , 16 Mk. 1162
Feld str. 18 1 Z., Küche u.  K. 1. 4. 639
Feldstrabe 18 1 Zim. u.  Küche zü vm.
Frankenstraße 8, 1 r„ Dachw, Bdh/.

1 Z . u. Küche, billig zu vm. 85283
Frankenstr. 23 1 Mm., Kü che, Ap ril/
Georg-Äugust-Strafie 8, Vdh., 1 Zim.

u, Küche sof. Näh, Mbb. 1.  8 8510
Göbenstr. 7. Stb , 1 Zim. u. K. auf

l.  A pril zu verm. 8 4787
Göbenstr. 19, M B,, I-Z.-W. 8 3007
Göbenstr. 25, 1 I„ 1 Z.  u. 'K. b.  1199
Hallgarter Straße 4, Hth. u. Mtb,

1- u. 2-Z.-W, mit Küche, sof. zu
verm. Näh. Bdh. Parterre . 690

Hartingstraße 6 I-Z.-W/ sof. ob. spät".
zu v. Näh . S prenger , P art . 691

Helenenstratze 15. Hih, 1 Z, K.. K/
Helenen str. 16, H. S)„ 1 Z, K, K.
Helenen straße 17. 1, 1 Zim., 1 Küche",
! 1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst

zu verm ieten. _ F351
.Hellmundstraße 11 1 sch. gr. Zim. u.
, Kücke v. 1. April zu vm. Näh. P.
Hellmundstr. 29, Vdh. 2, gr. 1-Z.-W)
Hellmuudstraße 29, H, 1-Z. W. so st
Hellmundstraße 33 1 Zim . u. Küche

im Dwckstock zu vermieten. 8 4876
Hellmu ndstr. '42, Ms.. 1—ST Z.. Ksth'.
Herderstr. 9. M ». P .. 1 Z., K., W schl.
Hermann straße 9 1 Zim. u. Küche.
Hermannsträße 21 1 Zim. u. .Küche,

Frt fp-, bill . zu vm. Näh. 1. 8  8008
Hermannstraße 26 1 Z„ 1 K, 1 Kell/

zu verm . Näh,  im Laden._1125
Hoch str. 3 1- u. 2-Zim .-Wohn._ 693
Hochst ättenstr. 14 1 & , K. u. K.  694
Jahn str. 4, Mäns, 1 Z. u. 'K. z. vm.

Näh. Zingel . Hallgartor Straße 3.
Jahnstr. 16,G, Ikl/Z . u. K. Slku -'
Jahnstr. 36, Gth, gr. I'-Z.-Wohn.
Raiser-Friedrich-Ring 59 1 gr. Zim.

ü . Küche an ruh . L. od. z. Möbel-
Einst . N. 3 lks. od. Bureau . 499

Karlstr. 29, Ms.. 1—2 Z.. K//"kl. Fm.
Kellerstr̂ Z 1' Z. u. K.  jjjt ob. sp.
Keller str. 12, 2, Z. ust'Küche,' l/Apr.
Kellerstr. 25stl Z. u. Küche  v , l . Apr.
Körnerstraße6 1 Zim ., 1 K. N. 1 l.
Ludwigstr. 8 1 Zim., Küche an nutz.
' Leute sof. Näh. Kirchg, 70, Sohns.
Marktstraße 12 mehrere I-Z.-W. u.

Küche, 1.  A pril.  Näh . Vdh. 2 r.
Morivstr. 64, H. 1, Zimmer u. Küche.
Müllerstr. 9, Pi . s. sch. M .-W, 1 Z..
^an ruh . anst. eiuz. Leute zu verm.
Moritzstr. 23. G. P .. 1 Z. u. Ki 1171
Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 698
Nettelbeckstr. 12, Steiß , Zim. u. K„
^im , Stb. . per 1. April z. v.. 8 4332
Nettelbeckstr. 21 1 FZ-z. u. K. Bi 652
Öranienstr. 19 sch. Frtsp.-Z. u. K. an

ruh. Leute per 1. April. 596
Öranienstr. 47,"H., I-Z.-W.. N. V. Ick
Öränienstraße 54, Dachst., 1 Z, K,
__ÄcH., eb. Wschl ., s. N. V. P . l. 699
Oraniennraße 62 Zim mer u. Küche.
Philivpsbergstr. 23 1 Mn". u. Küche

auf gleich oder später. 577
Matter Str . 10. b. Krist. 1 Z., Küche.

per 1.  Avr il zu verm. 1264
Rauentaler Str . 11 1 Z. u. K. 84991
Rheingauer Str . 5, Gth . 1, 1 Z., K,

m. Ball .. 1.  Mai zu v. K?iper , Vdh.
lheinga uer Str .' 13 I-Zim.-W'ohn

gauer Str , 15, H, 1 Z. u. K.

Rbeing. Str . 17. H, 1 Z.. K. . 8 3010
Rheinstraße 73 1 Zimmer u . Küche,

im Stb ., zu v. Näh. I Dr . 1250
Rheinstraße 104, 4, l -Zimmer -WOhn.
Röderstr . 4 sch.̂ 1-Z^ Dst, AbschiH Äpst
Röderstr. 15 1 Zim . u . K. p. 1. März

od. 1. Apr. N.  Atetzgerla den. 1098
Römerberg 12 1 Stube u. Küche z. v.
Römerbcrg 19 sind 1, 2 u . 3 Zim .,

mit Küche zu verm . N. bei Roth.
L>chachtstraße33 oder Herrngarten-
straste 13.  Parterre ._ 1187

Römerbcrg 34 1 Zim .. Küche u. Kell.
aus 1. Ülpril oder spät, zu v. 495

Rüdes !,. Str . 31, H.. 1 Z^, K. 8 5489
Schachtstraße 4 1 Stube , Küche und
_K . (15 Mk.) zu verm ieten. 1256
Scharnliorststr . 36, H.. 1 Zim . u . Ki
Scharnhorsttzr . 44, Gih .,^ kl. I -Z.-Wi
Schlachtbausstr . 55. Dachgeschoß, 1 Z.

u . Küche an ruhige Leute sofort zu
vermieten . Näh, in, J r̂nttori_ 704

Schulbe rg 17 1 Z. u.'K.. Ap ril . 1166
Schulberg 19, .Hth., 1 Z. u. K. z. v.
_Näh . Vorderh .^ St . rechtŝ _ 705
Schwalbacher Str . 23 l kl. Z. m K„
^,Hth . Da ch, bi ll. zu vm. Näh. Vdh, 1.
Schwalbacher Straße 67st1 , Mans .-

Wohn., 1 Z.  u . K., zu verm, 706
Sedanstr . 1, Maus ., Zimmer und

Küchc, mouail . 12 Mk. 85007
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u . Küche p.

1. März zu vermieten ._ 573
Sedanstr . 6, Vdh., I -Zim .-W, zü vm.
Seerobenstr . 31  "1 Z., K.', Abschl. 1108
Steingasse 13, Hth. 2, 1 Z. u . Küche,
_mit Gas , aus gleich od.  sp ät . 708
Steinqasse 11 1 Zim . u . Küche gleich

od. 1.  April zu verm . 1149
Steina . 31, V. P ., 1 8 . u . K. s. o. sp.
Steing . 34̂ 1,_8 -, St . s. o. sp. B3011
Stiftstraße 22,_©;!}. P. , 1 Z.. Küche.
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,
_Hth .^ per I^ März zu vm. __565
Wa llufer St r . 5, Gth . 8 r ., "Z. u . K.
Walrämstr . 3 Dachw., 1 Z. u. K., 1. 4,
Walramstraße 8 frdl. l- Zim.-W., D.
Walramstr . 30 1 Zim., Küche u . Kell.
Waterloostr . 6 I- Z.-W., Frist ' . 640
Webergafse 49, Hth., großes Zim . u.

Küche zu v. Näh. Vdh. 1. 1127
Weilstr . "6, V .̂ Rst, I -Z .-W. s. 663
Weilstr . 8 1 u.^K. R. H. 1. 461
Weilsträße 18. Vdh. Frtsp ., 1 Z., K.
_u . K. an r . Leute. N. b. Haas . 1183
Wellri ßstraße 32 "Ms .-W., 1 Z. u . K.
Wellritzstr. 45 Mans . ü . Küche z. vm.
Werderstr . 12, Mtb „ .sch. I -Z.-Wohn.

wegzugsh. zu v. Näh . V. 3. .84415
Westendstr. 3 I -Z.-W. N. 8 r . 84121
Westendstraße 10, Mtb . Dachst., 1 gr.

Zim . u . K. z. 1. 4. N. V. 1. 8 3018
Westendstraße 42, 1, I -Zim .-Wohn.

an einz. Person oder zum Möbel-
einstellen sofort  zu verm. 8 8885

Wörthsträße zwei schöne gr . Mans .,
als Stube u . Küche, od. a. einz.,

_ an r . L. N. Rauentaler Str . 18, 2.
Uoclstr. 15, 1„Zi ::: . u . K. 8 3874
N'orkstraße 33, V. Hochp.. 1 Zim . u.

Küche u. sonst. Zu-be hör zu Perm.
Zietenring 3, Hth., 1 Zim . u . KLÄe
, p. 1, April. N. Ge ron, H. 2 82884
Zimmermannstr . 1, Stb . 1, schöne 1-

Z.-K ., mit Abschluß, zu vm. 1273
Zimmermannstr .^ ' 1 Z.. K-, U,kWl 4
Zimmermstr . 10, H., 1 Z., K. B 5520
1 Zim. u. Kücke im Hth. zü vm. Näh.

Weißenbuvgstraße 2, P . r . 84385

2 Dim men,_
Adelheidstraße 38 kleine frdl . Wans .-
^ W., 2 Z., Küche, Abschl. N. 2. Et.
Adelheidstraße 45, Stb . 3. 2 Zimmer,

Küche u . Zubeh. sof. od. spät. 713
Adelheidstr. 86 sch. 2- auch 3-Zim .-

Wohn., Part ., mit Küche u . Zub.
sor. bill. zu verm. Anfr. Laden ._

Adlerstraßc 6 2 Zim . u . Küche. 714
Ädlerstraße 7 sch. Frsv .-W., 2 Z. und
^K . per 1. Apri l. Näh. Laden. 578
Adlerstraße 17 2 Z. u . Küche, eine
_ Mans . ix. Küche. Näh. 1. 85542
Adlerf11afe_26 2 Z. u. Küche, 1150
Ädlerstraße 28 2 Zim . u . K. zu vm.
Adlerstraße 37 2- u . 3-Z.-W. zu vm.

Näh. Vdh. 1 St . r . _ _ 570
Adlerstr . 49 2 p,.. K. (26 Mk.) 1'lK
Ädlerstratze 67 2 Zim . Küche, Keller.
Ädolfsallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit

Küche u. Kell. auf 1. April . Näb
VorderÜ,b . Hetz._ _ 544

Älbrechinr . 12, ©g.._2 Z.. K.. Abschl.
Albrechtstraße 23, H. D .. 2 Z., Msd.,

Küche zu, verm. N. Vdh. P . 671
Albrechtstr. 35. Hth.. 2 Z., Küche rc.
_ per, 1. April zu vm. N. V. P . 715
Albrechtstraße 36 schöne 2-.Zim.-W.,

Part ., mit Maus . u. Zubeh., per
1. April zu vm. Näh. 2 St . r . 1244

Bertramst r . 11, H.. 2 A. Ä. H . VWlh
Bertramstraße 15. Gth ., 2-Z^ W. u

Zubeh. p. 1. Apr^ .M— 716
Bismarckr/7 , H,F .,kl , 2-Z. -W. 83584
Bismarckrinq 38. Hth ., schöne2-Zim -

Wohn. per 1. März zu vm. 8  3691
Bleichstratze 29, 1, 2 Z.„m. Zubehör

für gleich ru verm. Näb. V. 8e« 6v
Bleichstraße 30 2-Zim .-Wohn. aus

1. April,zu btzmiettn. _83017
Bleichstraße 32, Hth., 2-Zim .-Wühn.
, aus 1. Avril zu>vm. Näh. Part.
Bleichstraße 36 2- u . 3-Zirn.-W>ohn.

zu verm. Näh . Hth. P . u. Neu-
g-asse 3, Same nhandlunig._ 1130

Bleichstraße 47, Stb . Dach, sch. 3-Z.-
Wohn. Näh. Bur . im H. 83016

Blücherstr. 5. M. M . l ., 2 Z. u . K.,
1. 4. Näh. Bism .-R . 26, 1. 8 1822

Blücherstratze 17 2-Z.-Wvhn. zu vm.
N. Blücherstr. 42, Dormarm . 83019

Blücherstr. 23. bei Ziegler , sofort od.
1. April 2 Zimmer mit Zubehör.

Blücherstratze 44. 1, 2-Z.-W. 8  2661
Blücherstr. 46 p. 1. April , Wh . 3, 2 Z.

u . Kücke, sowie Raum f. Flaschcn-
biergesch. u. Stall , oder kl. Werkst.

_zu v. Näh, daselbst 2. St ._ B45
Blücherstratze 48 2-Zim .-W., 2 Balk.,

billig zu verni . Näh. Laden,_
Bülowstr . 9, H., 2 Z. im Abschl. 719
Castellstratze 10, B.. 2 gri Z.,' K. u.
_Zubeh . sof. od. sp. zu vm._ 720
Dotzhei mer S tr. 6. H. 1, 2 Z . u.  Zub.
Dotzheimer Straße 26, H. 1 u. 3, 2

Z .-W. Näh, Mtb . 2. bei Kraus.
Dovheimer Straße 61 schöne2-Zim.-

Wöhn. mit Gas Mittelb ., z. v. 722
Dotzheimer Str . 63, Mtb. 2, sch. 2-Z.-

Wvhn. rm Abschl., m. Gas , Preis
300 Mk. lvagAilllsh.^,Näb daselbst,

Dotzheimer Str . 65, Ä. 3, 2 Zim ., K.,
_B .. per April zu Perm._ 85246
Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z ., K., K.
_280 —300.  Näh . V. 1 l. 723
Dotzheimerstraße98, Mtb., 2 Zim.,

Küche. Keller sofort, 300—320 Mk.
Näheres Vorderst 1. S t. L ,724

Dotzheimer Str . 1Ö0 2-Zim .-Wohn.,
Par t , im. Vdh., 880 Mk.  N . P . 467

Dotzheimer Straße 123, Mittelbau,
schöne 2-Z.-Wohn. sof ort . 81654

Dreiweidenstr . 6 2-Z.-W., Frcmtsp.
zu Perm. Näh. Pa rt , r .^ 8 8642

Drudenstraße,9, ^ ,̂ 2-Z.-Wohn., bist.
Eckernsördestraße 3, Hth., schöne 2.,

Zim .-Wohn. Näh. B. lks. 8 3503
Ellenbogcngaffe 9 2 Zim . und Küche

April zu vermi eten.  466
Elsässer-Platz 6. Hth. P . u. 1. St ..

3 sch. 2-Zim .-Wo hnung.en. 8 8024
Eltviller Str . 7, Hth.. 2-Zim.-Wohn.

sof. oö,späü _ Nah, b. Best. 8 4280
Eltviller Straße 9, HM., 2-Zim.-W.
^zu verm ._ Näh, im Laden. 1242
Eltviller S tr . 18 2 Z. u . K., 1. April.
Emser Straße 69, 1, 2 gr . Zimmer,

K. und  Zubeh . zu verm, 1235
Erba cher St r. 9, H., sch3 -W. 781
Fanlbrunnenstr . 9 schöne 2-Zim .-W.

mit K. sof. zu vm. N. P ._ 732
Faulbrunnenstr . 11 ist eine Ms>W.,

2 Zim . u. K„ zu v. Näh. B. 1. 1161
Feldstr . 10. V. Ms.. 2 "Z.,"K .,'K., Gas.
Feldstr. 13 2 sch. Z.. Küche. Abschl.,

o. spät.Gas . weazuigsh. so f. 1285
Feldstraße 16 2 schöne Z. m K. zu v.
Feld straße 19 2 Zim . mit Zubehör.
Frankenstraße 3 per April sch. Dach-

Wöhnuna 0. 2 Z. u. Küche, mit
Abschl.i für 320 Mk. zu vermieten.

^Näheres daselbst Par terre ._ 844
Frankenstraße 8, 1 r ., Dachw. Hth..

2 Z. u . Küche, event. 3 Z., mit
^Abschluß u.^Gas , billig._ 85284
Frankenstr . 23. H.. 2' Z., Apr. 83026
Friedrichstr . 37 2-Z.-W.,b . zu VÜ1237
Friedrichstr . 41 2-Z.-W., Abschl. 5686
Friedrichs^ , 50, Fsp., 2 Z., K.  736
Fi'iedrichstraße "57, 'Seitenbau, schone

LoZim.-Wohnung per sos. od. sp.
_Näh . bei Schramm, _ _ 1301
Geisbergstraße 11, Mtb ., Dachwbhn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
_Räb . Daunusstratze 7. 1 r. _641
Gneisenaustr . 12, H., 2 Zim ., 1 Küche

>ver >oi. oder später zch v. ^ 82861
Gneisenaustr . 13, Hi. 2-Z.-W. 85288
Göbenstraße 7, Hth.. 2-Z.-Wohn. per

1. April zu v. N. Scheid. 8 3030
Göbenstr. 9, Mtb .,, schöne 2-Z.-W.
Göbenstraße '13 2-Z.-W. zu v. 8 5022
(ßöbenstr. 19. H.. 2 Z. u. St_88032
Göbenstr̂ 2L_MW,, 2-Z.-W. 83083
Goethestraße 14, Hth., 2-Z.-Wohn. u.

Zubehör , per 1. 4. Ä. V. P . 502
Häfnergasse 17, H., 2 Zim . u. K. aus

1. Aprili NKh. Spengöebladen._
Hallgart . Str . 2, S. , 2-Z.-W. 8 8034
Hallgarter Str . 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm . Näh. bei Löw.
,Hth ..,od .,nebenan P . links . _ 788

Hallgarter Straße 7, 8 r ., schöne 2-
Z.-W., Süds ., m. 2 Balk., Bad , p.

_15 . April od. 1.  Mai . Umsth. Nacht.
Hartingstraße 9, Fsp., schöne 2 Zim .,

Küche u. Kell er, zum 1. April zu v.
Helenenstr . 6, H. 1, 2 Z , K. N. V. 1.
Helenenstraße 25, H. Frtsp ./ 2—3-Z -

W. an  kl . Fam . Näh. Bdh. 1. 559
Hellmundstraße 12. Mans ., 2-Z.-W.

zu Perm . Näh . La den._ 83883
SWixundstraße 27 2-Z"immar -Wohn.
Herderstr . 19. Stb ., 2 Z., K. N.  Leid.
Herdcrsträtze 21. Seitenbau 3 St .,

eine 2-Zim .-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten . Zu ersrag.
Worderhaus Part , links ._ 742

Herderstraße 33, Hth. D ., 2-Z.-W..
Abs chl., p. Apr il . N. B. P.  744

Hermannstraße 9 2 Zim . u . Küche.
Hermannstr . 26 2 Zim , Küche, 1 K.

zu verm. Näh, im Laden. 1146
Herrngartenstr . 7, Hth. 1, Zim . mit

Kab. u. Küche z. 1. AprA. _1140
Herrngartenstr . 12 2 Zim . u. K.  607
Hirsckigraben4 2 Mn2 Kücke Mans .,

p. 1. April m  v . Näh. SU ._ 746
Hirschgraben 32 L-A -W vhn . s.  1228
Hochstätten straße 4, stb . 1, schöne

Wohnung . 2 Zimmer , Küche und
Keller, aus 1. April zu verm. Näh.
dase lbst Bdh. 1. S t. r ._ F 351

Hochstättenstr. 10 2 Z. N. V. 1. 628
Jahnstr . 16, G. Fs.. 2 Z ., K. N. V. P.

Jahnftr . 19, Vdh. Frsp ., 2 Zim . und
^Küche z>.: v. N. P ., Kißing er. 1255
Jahustraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.

2 Zim .. Küche u. Keller mit Ab
Ikeu hevqest. Näh. Wh . 1. 462

Jahnstr . 36. Gth ., gr . 2° u . 3-Z.-W.
Jobannisberger Str . 3. 2 r ., sch. 2-Z.°

Wohn, per 1. Avril zu vermieten.
Johannisberger Str . 6, Fsp., 2 Zim .,
_Äüdf >e,_2 Balk., Spsk., 390.  84962
Kaiser -Fr .-Ring 45, Hi, sch. 2-Z.-W.,

2 St ., an ruh . Leute per 1. April
_zu verm. Näh, Vdh. P . l. 748
Kaiser -Friedrrch-Rrng 90 sch. Frtsp .,

Südseite , 2 Zim ., Kam. u . Zub.
per sofort oder später zu verm.
Näber es 3. St ., 12—6 Uhr.  749

Karlstraße 26 2 Zimmer u . Küche
zu verm. Näh. Wh . P . 750

Karlstr . 36, "Stb .. 2 Zim ., Küche und
^Kelleb sof. o, sp. Näh. Vdh. 1 Sb
Kärlstraße 40 2 Zim .. Küche zu vm.
^ Näh . Vdh. 1 St .a :achts. _ 548
Karlstraße 44 Mans .-Wohn., 2 oder

3 Z. u. Zub .. Prl.  April , N. P . 518
Kellerstr. 3 2 Zim . ü . K. aus gl. o. sp.
Kellerstr. 11, Gth .. 2-Z.-W. p.Z,.,Apr.
Kellerstr. 13 2:Z.-W. ch. 1. April . 752
Kellerstratze 15, Gth ., 2- u. I -Z .-W.,

Klos., Abschl., sof. od. sp. N. das.
^ od. Wilhelminerrstratze 14.
Kellerstratze 25, "bei Rostbach, 2 Zxm.

mit Küche per 1. April zu verm.
Kellerstr. 31 2-Zim .-Wohn. zu verm.

Näh . uÄneisenaustr .:'15,_ B22286
Kirchgaffe 62, Vorderh. Fvoutspitze,

2-Z.-Wohn., Küche, mit Gas , per
sofort oder später an ruhige Leute
zu vorm._ Näh. im Laben._ 1299

Klarentaler Straße 4, Hth. Dachst..
2 Z, u. A.. Abschl., 1.  April . 84086

Kleistitraße 8 sch. 2-Z.-W., Frtsp ., z.
1. April zu v. Näh. 2 St . r . 630

Körnerpr . 6 2 Z„ 1 Kü che. Näh. 1 l.
Lehrstraße 1 2-Zim .-Wohn. zu ve rm.
Lebrstraße 31 Mans .-W., 2 Z., K. u.
_Zub . a. gl. o. sp._ N, 1 St.  754
Loreley-Ring 8' 2°Zim .-Wohn. Mtb .,

zu verm. Räh . MH. Pa rt.  I . 1284
Lothringer Straße 27, Fsp., 2 Zim .,

Küch e,  im Ab schll̂ sos._ 84997
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. tm

Preise v. 430 u. 360 Mk. auf sof
N. das, bei Zeh ner . 1 Lr . 8 3039

Ludwigstraße 14 2 Zim . u. St billig.
Luisenstr. 49, "2 I., Frontsp .-Wohn.,

2 Z. u , Küche P.̂ sof. zu vm. 75k
Mauergaffe 12 sch. L-Z.-W., 1 St . r.
Moritzstr. 20 sch. Mans .-Wohn., 2. Z

: mi'b Küche, an ruhige Weute per
1. April 1911 zu vermieten . 1.254

Moritzstr. 25 Ms.-W„ 2' Z. u. K. 759
Moritzstraße 28, Stb . Dach, 2—3 Z.

u . Kücke sofort oder später zu vm.
Näh. Hth. 8, bei, Frau  Bende r.

Moritzstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. auf
gl. o. sp.. m. 24^Wk2. _760

Rerostraße 11 2 Z,. Küche, Kell. 1295
Nerostraße 44 ÄZ .-W.. mir Zubeh ör.
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr , sck

2-Z.-Wohnungen per sof._ B3504
Nettelbeckstraße 15 sind 2- u . 1-Zim .-

Wohnungen sofort zu vermieten
Näheres Parterre ._ _ F239

Rettelbeck str.18. M . P. . 2-Z.-W. 81M0
Nettelbeckstr. 21, £>,,  3 -Z.-W. 8,4897
Nettelbeckstr. 24 sch7" 2-Z. Wohnung

240 Mk. zu vermieten, _ _B2266
Nettelbeckstr. 24 2-Z -W., 300. 86054
Neunaffe 10 2-Z.-Wohn. a. Apr . 761
Neügaffe 19 schöne Mans .-W., 2 Zim.

u .' Küche. Näh, bei Jacobi.
Niederwaldstratze 12, Bdh. 1, sMie

2-Zim .-Wohn. zu verm. 515
Niederwaldstraßc 14. GM., 2-Zimm-er-

Wohn. zu vm. Näh. V.  1 r . 763
Nlkolasstr . 7, Sb ., 2 Z. u . K. an ruh.
_Leute a . gl. zu vm. N . 1 r ._ 764
Oranienstraße 12 2 Zim . u . K. (Stöi

per sof. od. später zu verm. 766
Öranienstr . 14, Hth.. 2 Z. u . Küche

gleich od.^ spät . Räh . _ 1297
Öranienstr . 17. H. P ., 2 Z., Küche u.

Kell. sof. od. spät, an ruh . Leute zu
v. Isäh. das.̂ beî Schöru, A. 1. 766

Phi lippsberg str atze 17/19 2-Zrmmer-^ * - 1 . Avril zu
448Wohnung , 4. Stoch auf 1. April zu

verm. Näh. 2 St . rechts._ 448
Ra uentaler S tr . 7, Hth., sch-i^ A-sW.
Nauentaler Str . 8 L-Z.-Wohnungen

sos. od. sväier zu verm . Näheres
_JJttttelB . Part .,, best Blum,_ 771
NauentHnlerstraße 9, sch. 2-Z.-W.

per sof̂ od. spät. , N. Bdh._ 83040
Rauentäler Stt . 11 2 Wohnungen je

2̂ Zimmer,u. Küche._ B 246»
Ränentaler Str . 21st/FsP., / 2-Z.-W.

Cie-%. ei w . Hmus avb., 1. Ap ril . 85621
Rauentaler Str . 22, Stb , 2 Z., K. u.

Kell.. p. 1. April .Jß, _S, _l _t . 1198
Rauentaler Str . 23 sch. LZ .-Wohn.,

Frtsp, . zu vm.  Näh . 1 jSt , r .̂ _1080
Rheingauer Str .̂ , H., 2-Z.-W. 1197
Rhe ingauer "Str . '13' 2-Zim^ Wöbn.
Nhcrngauer Str . 15 2-Z.-W. 85365
Rheingauer Str . 16. Stb . 1. sehr sck.

2-Zim .-Wohn. Näh. Bdh. P . 772
Rheingauer Ttr .,17 , H„^ -Ẑ W^ 1158
Rbeinstr . 71. Sb . 2 2 Z., K.. K., mtl
^28 M. p. Apr . a. 1—2 r . Leute. 513

Rheinstraße 72 schöne Fsp.-Wohn.,
2 Zim . u. Küche, auf 1. Aprvl an
ruh . Leute. Näh . Part . _ 775

Riebl str. 6 2 frdl Z.. K.. Wh . 4 11 17
Nrehlstraße 17 schöne 2- u. N-Z.-W..

Hth . Näh. Bdh. Parst , , , 777
Nöderstr,,12 2-Z.-W, z. v. N.  P .ckM
Röderstraße ..Ist 2-Z.-W. « . Mwws.-Z.

Röderstr . 26. V„ Fsp.-W., 2 Z.. Bad.
Balk. u. Zub. an ruh . Mict/ 1241

Röderstraße 29, P .. 2-Z.-W. m. Züb.
zu v.. Klos, ü Abschl. R . 1 r . 564

Nömerberg 6 2,Z . u. K. s. o. sp. 780
Römerberg 28 Msd. -W., 2 Z . u . K,
Römerb . 30 abgeschl. neuherg . Fsp.-
,^Wohn., 2 Z . u. Zbh., 1. 4, m. 20 M.
Roousträße 6, 3, -8 Z-, K , Keller, inx

Abschluß, p._ I . April (310). N. 1. r.
Rüdesheimer Str . 33 2-Z.-W. 782
Rüdesheimer Str . 36, Fsp., 2 Zim ..

Küche. Blk., Speisek., 360 M .,85262
Rüdesheim . Str . 36, Mtb ., 2 Z ., K.

ix. SulL Aprist (300). 84964
Rüdesheimer Straße 38, Mtb .. sch.

2-Zim.-WoLn., mit Balkon, zu v.
_Jflab.  Hth . Bart , rech ts . 83 339
Saalgaffe 24/26 2 Zim. u. K. 443
Sckachtstr. 30,""P ., 2 Z , K. u. Kam..

Preis 320 Mk. Näh. 1 r . 1248
Scharnhorststraße 2. 1 r ., 2-Zxm.-W.
Scharnhorststr . 17. hint . H.. 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
Bdh. 1 St ., b. A. Mo litor . 81943

Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp , 2 Z.
u. Küche zu v. Näh. 1 St . B3512

Scharnhorst straße 24, 2, sch. 2-Zim ..
, Wohnung zu vermieten . - 1211

Scharnhorststr . 44. Gth ., 2 Zrm., K..
_rm rub. Fa nt, per 1. Ap ri l.
Schiersteinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.

N. P . od. Albrechtstr. 7, Lad. 783
Schierst. Str ., 19,J ?.. 2-Z.-W. BS 044
Schiersteiner Str . 20 2 u . 3 Z. 1267
Schlichterstraße" 14 2 gr . Fspz. u . K.
_an kinderlo se Leu te. Nah. Part.
Schulberg 21," 1, sch. 2-Z.-Wohn. zu

verm. ^ Näheres Parderve . _.
Schwalbacher Straße 14 2-Z.-Wohn.

auf 1.,ÄprÄ zU,vermiete n . 850 12
Schwalbacher Str . 38"sch. Frtsp .-W.

(2 Z. u, K.) per 1. Aprist zu verm.
Sckwalb, Str , 43, Mst -W.,stk Z. 786
Schwalbacher Str . 45. früh, 27, große

2-Zim .-W. mit Küche rm Abichl,
aus 1. April zu verm._ _̂ 1217

Schwalbacher Straße 89 sch, 2-Z.-W.
per sofort od. svät. zu vm. 787

Kl." Schwalbacher Str . 4 Dachwohn.,
2 Zim. Küche, sofort zu verm,_

Sedanpl . 5, 1, 2 frdl . Z. u . K. s. 0. sp.
Sedanstr/ "5, Hth.. Däck-W., 2 Zim ..

,K. u. Zub . per 1. Avril zu v. 1236
Sedanstraße " 7. Mtb . Dach.. 2-Zim,.

Wohn,. Küche. Keller, per 1. Aprrl
chill ._ JßäEk Bdh, 1. S to ck. 84429

Seerobenstr . 26, H. 1, 2 Zim ., Küche.
R . b.  Wenzel - Hth . 2. S t. 82 205

Steinaaffe 12,"V. 3. 2-Z.-W. 1.  Apr.
Steinaaße 28 ab-geschl. D .-W., 2 Z.,

K... Kell., auf 1. Avril z. v. 1154
Steingaffe 28 .2 schöne Dachlog. 501
Steingaffe 31, St b. 1. 2 Z. u . Kücke.
Steingaffe 34 2 Z.  u . K. N. 2. 790
Stiftstraße 2, 2 ' Frtsp ., 2 Zimmer

zum 1. Apr il zu . ver miete n . _
Stiftstr . 3. Stb . 1 l., 2 Z. u. K. 1. 4.
Walkmiihlstr. 4 2 Z. u . K. im Dach-

aeichost an kinderlose Mieter zu vm.
"Näh. Walkmühlstraße 17. 631

Wattmühlstr . 5 große sonn. 2-Zim..
Wohn, mit Zubeh.. T iefpart . 791

Wallufsr,Str .,5, , G!b 3 r ., 2 -Z.-W.
Wallufer Str . 8. Hth. D .. 2-Zim.°W.

mit etw. HauAarbsA^zu, vm. 792
Walramstr . 4, 2 , sch'."2, Z.-W. 85 607
Walramstraße, ?, H .̂ ,2 Z., K. V.  1 I.
Walramstraße 13 2 Zim . u . 1 Zim.

mit Küche aus gleich zu vm. 1144
Walramstr/ "31 2 Zim. u . Küche auf

.1 . April M v . N . b . Schmid t . . 85246
Waterloostraße 3 2-Zim .-Wohn. j.  v.
Webcrga ffe 50  2 - 1i.  1 -ZimZW,obn.
Weilstr .-6, P . Ms., 2-Z.-W., sof.  783
Weißcnburgstr . 10, Frtsp ., sch. 2-Z.°

Wohn, p. 1. Apr . Näh . B. 1. 8 8046
Wellritzstraße 6. Stb / Frtsp ., 2 Zim.,

Küche u, Keller per 1. Aprrl zu
verm. Näh , bei F lößner . 796

Wellritzstraße 21, 1, 2-Zim .-W. 11Z2
Wellritzstraße 23. S. . 2 Z u . K. 1168
Wellritzstraße 37, Mittelbau , 2 Zim.

und Küche zu vermiet en. 796
Wellritzstr. 41. H. 2, 2 Z. u. K. mit

Abschl. f.  260 ,Mk. auf gl . od. sp,
Wellritzstr. 42. Vdh., 1 Mans .-Wohn..

2 Z. m. Abschl ., 1, Avr. N. 1. 83047
Werderstraße 10 frdl . 2-Zim .-Wohn.

mit Zub , Stb , n . herg. R. H. B.
Westendstr, 3 2-Z.-W,,N .V.3r . 85546
Weitendstr/8,,Htk , sch. 2-Z.-W. 84392
Westendsträße 10, Hth. 1, 2 Zim . u.

Kücke zum 1. April , Dachst. 2 Z.
u. K.. sofo rt . Näh. Bdh. 1. 8ZQ48  '

Westend sträße 19, 1, 2 Zim ./u . K.
Westendstr, 21,  Wh , 2-Z.-W. 81745
Westendsträ ße 23 2-Z!m.-Wohmmn.
Westendsträße 28. Frtsp , 2 Z, K, K".
Westendsträße 36 fveundliche 2-Ztm .»

Wohnung , Frontspiße , per sofort
zu vernrieteu.

Westendstr."' 39 2-Z.-W, H, b.  88050
Wielandstraße 11, "Stb , 2-Z.-Wöhn.

per 1. April zu ver m. _ 1227
Wielandstraße 15, Gth , 2-ZckW/ m.

Balk, m. od. ohne Werkst., per
1. April . N. Herderstr ^ 5, 1. 799

Winkeler Straße 6, Vdh, schöne 2-
Zim .-Wohnung p. soM od. sp.̂ 251

Winkeler Str ."6,"Mtb. 2- Z/-W.  800
Wörtbstr . 26 Mäns .-W, 2 gr . Zrm.
_u . Küche zu vm.  Näh . 1 St . 801
Wörthsträße gar. 2-Z.-Wohn, Hth.

Part , vüh. Haus , neu herger , per
1. April oder später . Näh. Rauen-
t-Äer Straße 18. 2. 8 5710
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Dortftr . 8 2 Äfan. u. K. fof. B3052
Dorkstraße 25 2 Z. u . K., Hochp.» aus

1. Vltfr.il. Eckladen. 1175
Norkstr. 31 &,  SS 73B- N. W b. 3 I.
Zietenring 3, H7 2 Zim . u. Küche p

1. April . N. bei Geron , H. 2. 82333
Zietenring 6. Hth.^ -8im -Gohn . u.

Zub . zu vm. Näh, das. Lad. 862
Zketenring 8, Hth. Ms.,, 2 Z., Küche

per 1. April  a u ve rmiete n. 5o4
Zimmermannstraße 10, Hth., schön«

2-Zimmer -Wohnung. 830 58
2-A -Wohn., Eltviller Str . 17, mit

Hausverw . g. Mietnachl . a. erfahr.
Leute. N. Bachmayerstr^ZlO, Gth.

Mans .-Wohn., Bdh.. 3 Z-, Küche u.
,% b. Näü. Langigass« 25, 1. 1271

Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres
Lorele h- Rin g 10, Hth. P . 812 09

Neu herger. 2-Zimmer -Wohn. nebst
Küche und Kammer an ruhige
Leute zu vermieten . Näheres bei
Sturm , Plat ter Straße 2._

2 Zimmer u. Küche, Fttfp ., zu verm.
_N . Metzg. Müller , Röderstr . 33. 634
2 Zim . u. K. per sof. od. spät . Näh.

Kl. Webergasse 18 bei Kappes

8 Zimmer._
llarstraße 27 sch. 3-Zim .-Wohn., Bad,

Balk., Gas . wegzugsh. auf 1. April
zu verm. Näh. Behrens , 1. B 3505

Aarstrgße 28, 2, 3 Zimmer , 1 Küche,
Balkon, Maas ., 2 Keller, p. sof. od.
l . April zu vm. Näh. Part . 1006

Sarstraße 60 sch. gr . 3-Z.-W., 1 Mi.
^2 Kell.. Preis 450 Mk. _ 804
Adelheidstraße 62, Frontsp .-Wohn.,

3 Zim . u. Küche, an ruh . kinder-
lose Fam . zu vermieten . Näheres
H. Franke . Goethestr. 12. 59 83

Sdelheidstratze 105, H. P ., 3 Zim . m.
Zubeh. versetzungshalber zu verm.

Adler str . 3. Neub., H., 8-Z.-W. 1178
Ädlerstr. 10 sch. 3-Zim .-W. sof. 810
Adlrrstraße 31 3-Z.-W. zu vm. 541
Wlerstratze 45, Froutsp ., 3-Zimmer-

Wohnnng . Preis 350 Mk. 1270
Adolistr. 1, Stb .. 3 Z. u. K. zu verm.

Näh, im Spedttionsbure a u. 811
Ad-lfstr . 7. Stb . 1, 3 Z.. Zub . u . gr.

Ve randa . Näh. Stb . 3 St . 866
Kölfstraße 8. Gth . 1. 3 Z„ Küche.

Mans . 2 Hell.. sof. od. 1. AprA
zu verm. Näh. Hth. 2 St . 812

Albrechtstr. 6, H. P. , 3 Z., 1 K. 398
Albrechtstraße 36 sch. 3- od. 4-Z.-W.

m. Zub . p. 1. April . R. 2 r . 1245
Nächmayerstratze 10 3 Zim. m. Zub.

zu verm. Näh. Gartenh . 817
Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 3-Z.-W.

m . Balk. p. 1. Apr.  N . 2 r . 821
Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,

evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näheres daselbst 1 St , I. B1561

Bismarckring 22, P .. 3 Zim . mit Zu¬
behör auf 1. April zu vm. 33054

Bismarckring 25, 1 links, Wegzugs-
schöne 8-Zimmer -Wohnnng, 1. 0
auf 1. J uli zu ve rmiet en. 84 987

Bismarckring 42. Mtb . 1, schöne3-Z.-
Wobn. mit Zub. Näh. P . 8 664

Bleichs tr . 15, H., 3 Z.. 1 K., Apr . 822
Blncherpl. 2. 1, 3 sch. Z„ Badez. u.

r . Zubeh. p. April 1911. Nah. das.
b. Me ise. V.. o. Ildelheidstr. 14. 824

Blücherstraße 7, 1 r .. 3 Zim . u. Zu¬
behör per 1. April zu verni . Nah.
Bismarckring 26, 1 links. 83055

Blücherstraß - 11, Fsp -W,. 3 Z.. .K
auf 1. April zu verm.  JBoOtrt

Blücherstraße 19, Ädh., 3-Zim.-Wohn.
sos. od. später . N. P . r.  83o

Blücherstraße 30. 1, 3-Zim -Wohn,
mit 2 Dalk. u. reichl. Zubehör per
I . 4. 11 zu verni. Näh. das. Part .,
oder Bertramstr . 17, Lad en. 83059

Blücherstraße 36. 1, frdl.  3 -Zim .-W.
Blücherstratze 40 Vdh., sch. 3-Z.-W.

p. sof. Pr . 520 Mk. N. das. 823210
Bülowstr . 4, Vdh.. 3-Zim .-W. zum

1. April zu bin. N. Vdh. P . r , 826
Dotzheimer Straße 63 8 Zim., Küche,

Badezim ., 1 Mansarde , 2 Keller,
h. 1 St ., per 1, April . 84670

Dotzheimer Str . 63» Mtb ., 3-Z.-W.
sof. oder sp. zu verm. 88080

Dotzheimer Str . 74 8 Zim. mit Zub.
Der l . April  zu verm._ 83062

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z„ K., Kell.
sok.. 290 Mk. N. 1 S t. l . 827

dotzheimerstr . 98, Mtb ., 3 Z.. K., K.
sof., 400 Mk. N. Bdh. 1 lks.  823

Dotzheimer Str . 105» B„ mod 3-Z.»
Mohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu  vermieten . 820

Dotzheimer Straße 109, Vdh. Part .,
8 Zim-, mit reichl. Zubeh., sowie
8 Zim . usw., im Mittelb .. p. Apr.
N. bei I.  Bahn , Vdh. 1 St, _ 830

Dotzheimer' Straße 110, Part ., ein«
3-Zim .-Wohnung , zwei Balkons
Bade-Einrichtung zu verm. Näh.
daselbst 8 St ., bei Wolf. 8329

Dotzheimer Str . 150, Frtsp ., 3 Zim.
tt. K. per 1. April . 8 2474

Drudenstr . 5. V. P .. 3,8 . 1. 4. 88063
Drudenstr . 10. V. P ., 3-Z.-W. a. gl.
Eckernfördestr. 3, Hth., schöne 3-Z.-

Wohn. Nah. Part , links.  8 216
Eckernsördestraße 12 8°Jim .-Wöhn.

m. Bad u. Mans .. 1. St ., p. 1. April
zu verm. Näh, bei Lang.  834

Elsässer-Platz 6. Part .. 1. n. 2. Et .,
3 schöne, der Neuzeit entspr . 3-Z.-
Wobnumaen zu vermieten . 83064

Eltviller Straße 9. Bdh., 3-Zim.-W.
per sofort oder später zu vm. Näh.
im Laden da selbst.  1243

Eltviller St r, 18  3 Z. u . K., 320 Mk,
Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬

lagen — gr . fomf. 3-Zim.-Wohn.
m. des. Gavderobezim., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b.
Mach das.. 10—12, 1—̂ Uhr . 1222
illa Emser Str . 5172 , 3 sch. Zim.
m. Zub . u. Garten z. 1. April od.
früh . z. bin. Einzuf . b. 1§—1 Uhr.

Emser Straße 69, Hochp., 3 Zim . u.
Zub . auf gleich od. später . 838

Feldstraße 22 3-Z.-W. mit Abschluß
u.  eig . Kl osett  zu vermieten . 664

Frankenstraße 4 schöne Dachw., 3 Z.
_u . K„ Preis 320 Mk., z. v. 6 ZQtzZ
Frankenstr . 10 Wohn., 3 Z. m. Zub .,

1. April  z u v. N. Laden, 83 066
Frankenstraße 16, Dorn , sch. 3-Zim .-
^Wohn . zu vermiet en. 8 3068
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

los. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bet , Bremser ._ ■ 841

Geora -Auaust- Str . 5 sch. 8-Zim .-W.
Georg August-Str . 6 sch Z-Z.-Wöbni
Georg-Äugnst-Straße 8, Bdh. Part .,

3-Zim .-W.ohn. per 1. April . 83070
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Zim .-W.

nebst Zub. N. Aorkstr. 13. 830 71
Gneis enaustr . 11 s. sch. 3-Z.-W. 504
Gneisenau str. 21 gr . 3-Z.-W. 842
Göbenstraße 5, Mtb .. schöne 8°Zim.-

Wohn. N. b. KiopiW , B^P . 83074
Gö benstraße 9, Mtb ., 31Z.-W- 84434
Göbenstr. 12. 1 u. 2, ie 8 ZI m. Bad.

Näh , bei Tvrttler , Hochp art . 843
Göbenstr. 22 3-Zim .- WW . 88075
Göbenstraße 21, 3, schöne 3-Z:-Wohn.

mit Kubeb. aus 1. April billt 8 3545
Göbenstr. 26. 1. 3 ar ., 1 kl. Ẑ Kücheu. Zub.. 1. ÄvrU . Pvees 620 Mk.
Göbenstraße 32 3 Z., K„ im 1. St ..

u. Mans . per Avrrl zu vm. 81284
Goldgasse 16 3 Z. per U April 1911
_zu Verm. P re is 360 Mk. 848
Gustav-Ädolsstraße S-Zim.-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres Blatter Straße 12. 846

Häfnergasse 17, Bdh. 3, 3 Z., K. u.
_K . auf 1. AprA.  N . Sveng>lev.ad.
Hallgarter Straße 2, 2 t ., grotzeM

3-Zim .-Wohn., mit allem Zjubehor,
wogzuashalber m. Nach laß „BUZsW

Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3-Ẑ -W„
' Küche, 2 Bwlk., Bad, Keller. Mfd..

auf 1. April zu verm. .Nah. Hall-
gcwter Straße 1, P „ Nicolay,, ^ 4^

Hartingstraße 7 3 Z. u . K., 460 Mch
_z u berat . Näb. b. Scbönhach. 840
Hclenenstraße 17, 1, zweimal 3 Zim.,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. bill. zu verm. § 351

He llmund str. 2- sch. 3-Z.-W., z. J uli.
Hellmundstraße 6 3-Z.-Wohn., Bdh..

3 St ., mit Balkon u. Wans , per,
_1._Slbril zu verm. Näh^ Pcrrt . 209

Hellmundstr. 12. 3, 3 Z„ Kabinett,
Küche u . sonst. Zubehör zu ver-

, mieten . ^ Näh. Laden. _1394
Hellmundstraße 56, Gth ., Z-Zimmer-

Wohn. zu vm. Näh, 2 r.  1136
Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3.Z.-

Wohn., m. 25 DA. N. V. 2. 600
Herderstraße 7, Vdh., schöne 3-Zlm .-

Wohn., 3. St ., per 1. April . Näb.
bei Fr . Dörr , Vdh. 1 r echts. 853'

Herderstr . 9"3-Z.-W., V. | a: l . Et .-
_ _ 11 3 Zim .-Wohmlng u.
Werkstätte , 64 Qmtr ., zu verm.

Herder str. 23, P . o. 1, 3-Z.-W. 884
Hchmännstr . 21 3 Zim . u.- Küche zu

bermie ten . Näh. 1. Stock: 83078
Hirschnraficu il 3 Zim . und Küche

per 1. April . Näbi 1 lks. 856
Jahnstraße 12. Gth .. 8-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Vdh. Pa rt.zu verm. Rap , m Pa ri ._
Jahnstraße 22, 2, schöne 3-Z.-W. u.
^Znbeh . per 1. April zu Perm. 1100

Jahnstraße 25, Part , l., schöne 8-Z..
Wohnung mit Kab. N. 1 r . 1282l **i-i-*. vvvw- * -*- ___ __

Jahnstraße3ch ^ freie Lage., «evänm.
3-Z.-W. p. 1. Juli , evt. fr . N.  P.

Jabils !r. 36,̂ Gth .. ar . 3-̂ u. 2-Z.-W.
Jabnstr . 40, Gth ., 3-Z .-W., 1. 4. 1185,
Jahnstr̂ 42̂ Ĥ 2.̂ -Z.M . chM986
Jabnstr . 44, H. P ., 3-Z.-Wi (mch26).

Näh. Rheinstraßoö ?,̂ P^ .,85668
Johannisberger Str . 4 Z-Zim.-Wohn.

mit Zub ., P art ., zu verm. 857
Kü rl str. 38, Mb HP•, 3 Z., K . N. V. 1.
Kellerstr.̂ 7 irdIsH3-Zini .-Wohn.  z . v.
Kiedricher Straße 7, 17 El . 3-Zim.-

Wwhn. zum 1. 7. OTJt Bad. zu v.
Päb . iKiedricher Str . 1, P . r . 1283

Kiedricher Str . 9. 1. 3-Zim .-Wohn.
gleich od. später zu vermie ten. 8v8

Kirchgasse 17 3-Zimmer ° Wohnung.
zu vermieten . _ __ ?9?

KirchgäffH 62. Stb . 2, 8-ZiM.-Wohn..
mtt Küche. Gas , per sofort oder
später an ruhise Leute zu ver^
nrietsn ._ Näheres Laden. 1298

Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
orotze 3-Z.-Wohn., mrt Bad . zu
ve?m Näh. Part ^ links^ 83081

/-ini-entaler Str . 8 sch. 3-Z.-W. mit
Zubeh .N 'h.

KMststraße Unschöne ZM -Wohn. u.
Küche, Veranda . Sveisek., .Bad,
Gas , elektr. Licht und Zubehör , p.
1 April^ zî ver mleten . 447

LLMev-Ring 4 schöne -̂ Zrm -W per,' ni z v. Nab. P . r„  b . Weck. 1192
LüMttstg 'S^ MMvhnungen zu

vermieten . Nah. Loreleyrrng tt
Aist -rhaus Parterr e. 83083

«^ »s-chMina 5 3°Zim.-Wohn. 808
Rdn ^ stzß ^ 27̂ EtE schöne3-Zim -Wohnung, m,t reichl. Zub .,

per 1 April zu vermieten , 860
«wnrktstratzeH . Ecke Ellenbogengaste,

hübsche Frontspitz-Wohnung. 3 Z
Küche nebst Zubehör, per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen rm
Eckladen bei Pet er Quint . . . .861

Nttv °er'aastch21 ' 2. 3 Z. u . Zub .. neu
bkraer N Grabenstr . 20̂ Ochs,

Mick>elschrg" 8 3-Zim- W°hn.. Stb . 1.
mit °d. ohne Werkstatt od. Lagerr
bVr 1 ^ pril zu vermi eten/ ._ 613

im̂ ltz»r " 7 Bdh., eine sch. Frontsp .-
3 ‘p.im., attf al . od. spat. 1246

MbrlEEl2 . .Gth . 3,3 Zim . u.
Küche an. rühme Leute W verm.
msiWirg im Lad ern,. lä **

miWrTtitrranc tf  ift etn« 3-Zimmer-
Näh. i. Lad. 758

8 3120
MoMst ^ 62" Hth" FfP.-W.. 3 Z. u.

Zubeh. auf 1, Apttl zu v. 105

Mühlgaffe 17, H.. 3 Z.. K.. Zubeh.,
per 1. April . Näh. Eckladen. 863

Nerostrt' l 8, H., 3 Z. u. K. N. V.  27
Nerostraße 26, 1. Etage , 3 Zim ., K..

2 Mans .. per 1. April zu vm. 864
Mennoffê H 37Z7-W., EÄb. N. 1 St.
Neugasse 18. Vdh.. sTMle Ü7Z77Wohn

jp, vm Vr . 450—480 m 1126
Niederwald str, 5, H., 3-Z.-W. gl. 865
Niederwaldstraße 55, im 2. u . 3. St,,

schöne 3-Zim.-W>ohn. per 1. April
zu vermieten . Nah. das. Parterre,
bei Offermanns , _ 83085

Dranienstraße 22, Stb . sch. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. 1 St . r.  1257

Oranienstr . 25, Hth- 3 S ->Küche,
eb. 1 Man s.. a . April  z , v. 86b

Oränrenstr . 42. Hth, S-Ziin .-W. per
1. Avril . Näh. das. u . Dorr . 5681

PWlpWergstraße 237Mne 3-Zim .-
Wohn. aleicb oder spater . 868

Wllippsbergsträße 39, FsP . 3 Z., K.
Platter Str . 15. P , U 511«

3-Zim .-Wohu„ 3. St ., mrt Ball .,
sofort oder später M vermieten.

Uheingauer Str . 13 Zch. . 3°Zim .-W.
versetz iinash . chs 1. April od. Juli.

Rheingauer Str . 16 wegzugsh. 3-Z.-
58., 2. St . Ncch.  P . r . 8 4856

Rheingauer Str . 26" sch. gr . 3Mm .-
W. im 3. Stock per 1. 4. 11. 8 3506

Rheinstraße 99̂ FttsV.-Wohn 3 Z u.
K . im Ahs-bl . Näh. 1 S t. r . „ 871

Riehlstraße 4 i ch. 3-Zim.-Wohn. 88
Riehlstr . 13. Mkö7l737 Z.-W-. 1- Apr.
Röderstr. 4 sch. 8-Zim.-W. rm 1. St.

auf cheich oder spat er zu vm. 8<6
Röderstrü26 . SB., herrsch. 3-Z.-W. 662
Rö derstts26 . S87HMW ., Apr. 877uvv »n (n, t  wy ») ^ y T ~ —
Römerbera 7. Bdh. TTW-  geräumige

3-Zim .-Wahn. mit Gas . z 1. April
zu verm.  Brei s 800 Mk, 878

Römerberg 33 3 Zim. u. Küche per
1. Avril zu ve rm .. evt. 2 Zrmmer.

Roonstraße 5 3 Zim. u. K. a. 1. April
zu verm.  Näh . 1_L_ 8 3087

Roonstr. 16 Ffp.-W.,. 8 Zim . K. per
1. 4. zu Perm. Näh. P art . 8 3728

Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W.,
2 Balk. n . Kub.. per 1. Aprrl . 11 73

Rüdesheim er Sttaße 40 3-Zim.-W.
Scharnhorststr . 4 sch. 8-Zim .-W. auf

«l . od. spat . N. 3 l .. Hingott . 85841
Scharnborststratzr 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 S t. rechts. §353

Scharnhorststraße 12, b. Spielmann ',
schöne 3-Zim.-Wohn., rm Vorderst.
3. Stock, Eckhaus, mrt Balkon, alle
Zimmer nach der Straße , per
1. April oder später zu vermi eten.

Scharnhorststraße 24, 2 St ., gr . sonn.
3-Zim.-WostiW«g zu verm.  1210

Scharnhorststratze 31 schöne Patt .»
3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu ver,
mietvn . Nähe res 1 links . 878

Scha rn horsts tr . 34, 8, 3" Zi,n.' u. K.
Scharnhorststraße 37, 1, mo'd. 3-Zim .-

Wohn, zu verm. Näh. P . l.  880
Schiersteiner Straße 11, 3, vracht-

volle 3-Z.-W., m. kompl . Bao . 881
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,

3 Zi nimer u. K- z- 1. April.  883
Schiersteiner Lanbstr . 8, a. dT̂ Käs.,

3-Zim >-Wohn. im Vdh. Näh, das.
Schwalbacher Str . 29, VbstT schöne

3-Z.-W. zu v. N. Konditorei. 451
Schwalbacher Straße 41 3-Zimmer-

Wöhnun g, Mtb . zu verm iet en. 617
Schwalbacher Straße 53 3»Zimmer-

Wohn. mit Zubeh. N. M. P . 187
Seerobenstr . 8 sch. 3-Z.-W., 2 Ms., zu

vm. N. Seerobenstr . 10, P . 8 3091
Seerobenstr . 15 schöne 3-Zim.-Wohn.

zu vm  Näh . im Laden. 83083
Seeröbenstraße 16, Gth . 1, frdl . 3-

Zim -Wohnung per 1. ZtprA, event.
später zu verm. Näh. Bülow-

^ftvatze 1, Dambmann ._ 1292
Seerobenstr . 24, B. D ., 3-Z.-W. 360.
Walkmül,lstr. 10. G . Fsp.. 3 frdl . Z.

u . Zubeh. aus 1. April . Nah. V
Walramstraße 5 ist eine 8-Zim .-!

aus gle ich od. spät, zu vm. 83083
Walramstraße 6 3-Zim .-Wohn. mit

Zubth ör billig zu Perm. 8 2687
Webergaffe 56, 1, 3 Zim ., Küche und

Zwb., per 1. April zu verm. 886
Weilstraßo 7, Dachst., kl. 3-Z..W. an

ruh . Fam . aus gl . Pr . 24  Mk . 661
Wellritzstr. 5, 1, 8-Zim .-Wohn? 12 60
Wellritzstraße 22, Hth. 1. sch. 3-Z.-W.

per 1. 4. 31 Kühn,  Hth . 2. 83869
Wellritzstr . 37, Mtb .. 3 Z . u . K. 888
Wellritz str. 48, H., 3-Z.-W77Ä7
Westendstr. 15 8 Z. u. K., V. 8 5-411
Westendstraße 17 frdl . 3-Z.-Wohn.

per 1. Aprrl , auch spät., z-u verm.
_N .̂ Bülowstr .„1. Da mbmann . 1290
Westendstraße 18, H. Dach u. 1 St .,

schöne 3-Z.-Wohn. auf 1. April zu
verm. Näh. Vorderh. 1 St . 83005

Westendstr. 20, Gth ., 3 Z„ K. 8M96
Wielandstr . 9, V.. 3- od. 4-Z.-W., der

Neuzerl entspr .,^ sofort zu -verm.
Näheres Vorderh aus . 623

Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne
Werkstatt , im Hth., auf 1, April zu
verm . NA . Wh . Part , r.  889

Wielandstraße 13 eleg. 3-Zrm.-Whn.,
1. St ., der Neuzei-t entspr ., sofort
od. spät. Näst. das. Part . 642

Wieländstraße 20 elegante herrschafts.
3-Zim .-Wöhn. per 1. April zu vm.
Näh. Stb . 2 St ., bei Kiefer. 890

Winkeler Str - 8 8-Zrm.-Wohnung
rm Hinterhaus zu verm. 551

Winkeler Str . 9, Neubau , elegHWöhw
von 3 Zim . u. Zübeh. mit kompl.
Bade-Einrichtungen auf April od.

_frü her zu bermneten. 1233
Winkeler Straße 9 3-Zim .-Wohn. m.

Hausvevwaltiung aujf gleich oder
April zu vermieten. _1220

Wörthstraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche.
.Keller per 1. April 1011 zu Perm.
Näheres Kontor im Hof. 1289

Wörthstraße 23, 3 r ., Mn « Z-Zim .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.
KreKeMatze 7. 473

Yorktzraße 4. 1 r ., schöne 3-Zimmer-
Wohwrnq sofort oder sp äter z.  d.

Dorkstraße 7 sch7 gr . 8- u . 4-Zim .-W.
(Sonnenseites nnt reichl. Zub. per

_1 . April billia zu Pe rm . 84441
Aorkstr. 13 8-Zim .-Wohn., sonn, frei«

La« , per 1. April bill. zu verm.
Dorkstraße 23, 1, 3-Z.-W. m. Zubeh.
_z u verm. Näh, daselbst._892
Dorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. P. Apr.

zu Perm- Näh, im Eckladen. 883
Dorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Zub. für 500 Mk.  zu v._ 81543
Zietenring 5 3-Zi'm.-Wostn. bi ll . 12 15
Zie tenri ng 5 8= ii. 4-Z.-W. bist. 12 14
3-Zim.-Wohn. zu verm, Pr . 460 Mk.

Näh. Dambachtal 2, Part . 1101
3-Z.-3Lvhn. " ui. Abschluß ^800 Ml.

Näh. Dotzh eimer Straße 53, 2.
Eine 3-Zimmer -Wohnnng per sof.

oder 1. April zu vermieten . Näh.
Schulgasse 7, Läden.  585

An der Kurpromenade n . Sonnenberg
reiz ., mitten in Gatten befindl .,
3-Z.-W., 2 Tr ., zu v. Näh. b. Hirsch,
Walkmühlstr . 47, Tel . 3509.  895

Schöne 3-Zimmer -Wohn. mrt Küche,
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . Näh.
Dorkstraße 29, 2 r „ od. Mauritius-
straße 7,. Part . § 354

4 Zimmer.
Albrechtstraße 10, 1, 4 Zim ., Balk-,

Küche u . Zubehör per 1. April zu
verm . Näh. 3. Stock. 476

Albrechtstraße 18, Ecke Adolfsallöe, ist
der 2. Stock, 4 Zim ., mit Zubehör,
auf gleich oder 1. April zu verm.
Preis 850 Mk. Näheres dasslbst
beim Hausmeister . 685

Arndtstraße 2, 8, 4-Z.-W-, 740 Mk7
Bertramstr . 4. 3. 4-Z.-W. fT620 Ms.
_ verhältnissehalb. so f. N. Lad. 898
Bismarckr. 1. 1, schön« 4-Z.-W. per

1. Jul i od. spat . N. Drog-, 8 5653
Bismarckring 17, tzochpart., gr-otze

4-Z.-Wostn., mit Bad ußw.. für
^800 lRk., per l Mai od. sp. 85722
Bismarckring 19, 2, St ., gr . sch. 4-Z.-

Wohn. m. 2 Blk., Bad, Kohlenaufz.
p. 1. Ilpttl . Näh. 1 rechts. 8W

Bismarckring 29 2 schone 4-Zimmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
zum 1 April zu vermiete n. 8766

Blücherplatz 6. 1, 4-Zim.-Wohnunz
nebst Zubehör auf 1. April zu bm.
Näher es dasvlbst Pa rt ._ 88154

Blücherstraße 25, 1, Sonnens ., schöne
gr . 4-Z .-W. Näh. 3 lks. 474

Kl. Burgstraße 10. 1. sch. 4-Z.-W.,
Gas , Elektr ., p. 1, Apr. zu v. 802

Bülowstraße 3 4-Zim.-Wohn. zu bm.
Dotzheimer Str . 25»1 l. n . 2 l., je eine

4-Zim .-Wöhn. mit Erker u . Balk.,
Bad , Küche, Speisek., 2 Mans ., zwei
Keller p. 1. April preisw . Näh.
das. u . im  Kolonialw .-Lad on. 904

Dotzheimer Straße 53, 2, schöne Fsp.,
in Villa , 4 Zim . n . Küche. 360 Mk.

Dotzheimer Straße 62, 8. Stock, sch.
4-Zim .-Wohn., neu herger,, zu vm.
Näheres bei Hmtsmeister Spieß,
Hinttrh . 2 Tr. § 353

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4 Zrmmer
mit reichl. Zub. per sof. od. spät.
zu vm. Näh,  das , b. Schlink. 805

Drudenstr . 1, Ecke Emser « -tr ., sch.
4-Zimmer -Wohn. p. 1. Apttl . 906

Eckernsördestraße 15, 2, schöne 4-Z.-
Wohn., freie Lage, der Neuz. ent-
spr ech., p. April . N. P . l.  8Z100

Elsäffer -Platz 6, 1. u . 2. Et ., schöne,
d. NeuKLit entspr . 4-Z.-W. 83101

Ems. Str .' 69. P .. 4—5-Z.-W. 8g102
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W., 2 Blk..

Erk., B. u. r . Zub.  Näh . P ._ 907
Friedrichstraße 57, 1, sch. 4-Zirn.-W.,

cv. 6 Zim., auf 1.  April . Näheres
_daselb st bei Sch ra mm. _ 834 03
Gneisenaust r. 11 s. sch. 4-Z.-W. 503
Gneise naustr . 15 4-Zs W» 831 04
Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z >p- 1- 4. 608
Göbenstraße 12, 1, 4-Zim .-Wöhn. m.

Bad usw. zu verm. Rähöres bei
Trittler , Hochpart. 1226

Gustav-Adolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-x̂ .
Wegzugsb. p. 1. Juli . N. dorts . 1284

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.
Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 3: St .,
per 1. April . Näh. Part . 909

Herder str. i 4-Z.-W. N. 1. Et.  r . 629
tzerderstraße 8, 3 St ., 4-Zim .-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verrn. Näh. K. Pettt , Laden. 910

Herderstraße 23, 1, 4-Zrm.-8
Nähe res Parterre rechts ._

zu v.
911

Herderstr . 27. 2. St .» 4-Zrm.-Wohn.
Nähere s 1. St ock. 912

Jahnstraße 6, 1, 4 ZimlmlAmper
1. April 1911 zu verm. Näheres

^Zingel , Hallga rter S traß e 3, 1.
Jahnstraße 25, 1 r ., schöne 4-Zimr

Wohnung , freie Lage, zu Vevmtet.
Nä'h^ dortselbstz _ 12' ■

Johannisberger S tr . 7/9 4-Zim.-W.
Kaiser -F r iedrich/Ring 8, 1, schone

4-Z.-Wohn. per 1. Apttl 913
Kaiser-Fricdrich -Ring 47, 1. Etage

od. Hochpartervej ist her Aprrl
eine elegant« 4-Zimmer -Wohnung,
mit allem Komfort und reichlichem
Zubehör in rubig . feinem Hans«
zu vermieten . sKein Hinterhaus .)
Preis 1200 und 1000 Mark . Näh.
da selbst Parterr e vechts

Kaiser-Friedrich-Rrng 88. 1, 4-Zrm.-
Wohn. mit Zubehör auf .sofort
od. fpA . zu vm. Näh. P . l. 914

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W., Bad . Balk.»
Kohlenaufz ., r . Ab., n. borg. 915

Karlstraßc 33 scbön« 4-Zim -Wohn.
mit Zub. im 3. St.  a . 1. April . 916

Karlstr . 39, 1. sch 4-ZinüM . sof. ob.
spat. Xi vm . Nab. da, , b. Hausmftr ..
Mit telb au 1. Stock._ 917

Ecke Karlstr . 41 u. Luxemburgstraße
4-Zim .-Wohn. per  1 . April . 1262

Karlstr . 44, Eck« AlbrechtstrsHü Zim.
u. Zub. p. 1. Apttl . Nah. P . 918

Kcllerstr. 11, Wtz„ 4 Z. n. ZA . zur v,

Kirchgasse 11 4 Z. nebst Zub . zu
Näheres bei Bischosf.

Kirchgasse 62, Serttubau 3 St „ 4*
Zimmer -Wohnung, m. Küche. GaS.
per sofort oder später am ruhig«

_Leute zu verm. Näh . Lab. 1300
Kleiststratze 2 schön« l -Z.-Wohn. m

vm. N. b, HauSmstr . Peez . 020
Kleiststr. 2, 1, sch. 4»Z.-W. a. 1. LprÄ

zu vm. N. Ü. Hcvnsm. Peez . 745
Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Zimmer.

K.» Bad , 2 Ms., 2 Kell.. S BaL.
G-as , elektt. L., sofort. Näh . P . I.

Lilhnstratze 2, 1. Etagch 4-Z.-Wohn.
zu verm. Einzns . nachm. 83107

Lahnstraße 4 schöne4-Zimmer -WohnI
mit reichl. Zubehör auf 1. April
1911 zu vm. N. das, im Lad. 923

Luxemburgplatz Z geräumige 4-Z-Mu*
Wohnung, 3. Etage , per 1. April
zu verm. N. das. od. V. Schramm.
Wteland stratze 5. _ 924

Maüer a. 12 schöne 4--Z -W ., 1 St . r.
Vtauritiusuraße ü 4 Zim., KüchU

Keller, Wans . usw. per 1. April
oder früher . Ääh. Manritrus-
straße 1, Dederhandlung. 843

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St .. P.
1. AprA. Näh, 1 St . lin ks. 9W

Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub., 2 St ..
per 1. April . Näh. 1 St . I. 926

Moritzstraße 40 4 Zim ., Küche, Kell..
2. Stock, zu vm. Näh. Part - 827

Neugaise 19 sch. WH 4 Z. u . Küche, z.
1. Ap ril . N. Weinrest . Jacichi. 928

Nikolasstraße 24, Sout ., 4 gr . Ztm..
Küche usw., auf 1. Apttl zu verm.
Näh. G. Avler , daseDst. AnMfehen
von 10—12 u. 3—6 Uhr. 929

Dranrenstraße 54, 2,4H "ü7Wh ..
per 1. Apr zu v.  N . Pt l. 830

PhilippsbergstraIe U> stndH2 Wohn.,

n . sonst, reichl. Zubehör , gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später

_zu verm. Näh, das. P . od. 2 r . 938
Phslippsbergstraßr 17/19, Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. ad. später zu
vewn. Näh . 2. Et . rechts. 934

Phillppsberastraße 23 schöne 4-Zim!
Wohn, mrt Balkon u. r . Zubehör
per 1. April zu vermieten . 985

Rauentaler Str . 15, 1, eleg. 4-Zrm.«
Wohn.. Zentrailheiznng.. 88108

Rbeinaauer S traße 13 4- Zim .-Wöhn.
Rheinstratze 93, 1. 4-Z.-Wohmlna per

1. Apttl zu vermieten . Nah. Part.
Riederbergstr . 7 (Emser Fraßes

4-Z.-W., Gart ., fr . L., f. 1. Apttl
zu v. N. Emser Str . 43, P . l . 936

Riehlstr . 12, 1, 4-Z.-W. m Bad u.
Balk. z. 1. 4, Jed . Z. bes. E . N. 8 l.

Rö derallee 42 eleg. 4-Z.-W. 989
OÜbetf tr7~12 sch7^ Z.-W. N. P . 1A7
Röderstraße 41. nächst der Daunnsstt ..

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Zubeh. per 1. Apttl zu verm . 942

Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zrm.
mit Eck-Balkon, Küche u . Zub . per
1. April zu vm. Näh . Part . 644

Rüdesheimer Straße ^ D7 Bd'h .̂ zwei
Wohnungen , & 4 Arm. u. K. mrt
Zubeh.. rm 1. u . 3. St ., sof. 378

Saalgaffe 38 4-Zim.-W. m. Aubch.
-rum 1. Apttl zu vermieten . 943

Scharnhorststr . 22 sch. sonn. 4-Zrm.-
Wohn. m. Badez., 8 Balk., K-Wlen-
aufz . rc.. freie Äuss ., per 1. Apttl.

-Tn To <rf> tkm/viScharnhorststr . 40 4-Z. W, ^ 83109
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mrt allen»

Zub . sof. od. spät, zu vm. 8 25502
Schesfelstraße 6. P ., hochherrsch. 4-Z.-

W. p. 1. Apttl . N. S tb. P . 83110
Schiersteiner Str . 11 4 Zim ., 8. St ..

per sof. Näh. Part , l . 4359
Schlichterstraße 13, Hochp. od. 3. Et .^

schöne sonnige 4-Z.-W., m. reichl.
Zub. v. Apr. N. nur 3. Et . 944

Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zrm-
Wohnunig mit Zubehör p. 1. April
zu vm. Näh, b. Hausmstr . § 578ZU. vltl . iFCCU). l >. x 0 *9

Seerobenstraße 33 4 Zim., 2 Keller,
4 Mans .» 2. St ., per 1. April z. v.
Bestchtmurig von 11 Uhr an . 646

Taunusstraße 13 4 Zinn., vollst. neu'.
herger ., Heizung, Lrft , elertr . Licht,
sofort zu verm. Näheres Taunns-
straße 13, 1 947

Taunusstr . 18, 1, 4 Zim., Balk., auch
für Etagengesch., Arzt od. Brrreau.
Näh. Laven od. Müllerstraße 4, P.

Wallufer Str . 2. 2, schön« 4-Z-im-
W. m. Bad ii. Zb. Näh . P . I. 1274

Walramstraße 13 4-Z.-W. u. Zudetz.
auf sof. od. spät. Näh. L. 83141

Wartestr . 9, Bierstadter Hohe, 4 Zim.
u . Zubeh.. Garten , sof. od. spater.

Webergasse 39 4-Zim .-Wohn.,~1 (Si7,
g. d. Adlevbad, auch für geschäftl.
Zwecke geeignet, a. 1. 4. ll zu vm

_Näher es daselbst Eckladen. 1183
Wellritzstraße 30 4-Z.-W. u. Küche

aus 1. Apttl zu vermieten . 850
Wielandftraße 5 herrschastl. Part .»

Wohnung , 4 Zim .. Küche, Bad rc.,
Zentralheiz ., per 1. April . Näh.
bas. 3. Et age, bei Schra mm. 951

Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-WohnnnAen
mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Näh, daselbst. 952

Winkeler Str . 9. Neubau , eleg. Wohn!
v. 4 Z. u . Zübeh. niit kompl. Bade-
Einr . auf Apttl oder früher . 1224

Winkler-Str ., Ecke Dotzh. Str . 102.
1, eleg. 4-Z.-Wohn., mit reichl.
Zubehör , per sofort oder später.
Näh. bei Fröhlich. 1 lks. 83112

Wörthstraße 19 4-Z.-D . p. "l April
zu verm. Näh. 1 reckts.

Dorkstr . 9 4-Z.-Wohn„  Sonnenseite
Dorkstraße 27 4—6  Zimmer per

sofort od er spater . Näh. 8 r . 85s
Zietenring 1 4-Zim .-Wohn. per sof

od. ,pat . zu vm. Näh. P . l . 84704
Zietenrin g 5 4-Zim .-Wohn. b. 121
Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh

v. 1. Avrrl . Näh. bei Massing, Eck!
. Luxemburg- Mid Karlstraße . W»
Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofor

od. ,pat . im Preise von 660 Ml
zu vm. N. Platter Str . 12. gK
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8 Zim mer.
Jbclftcib'fraf?c 14 große 5-Z.-W, mit
Bad, Gas , elektr, u. reicht. Zub,

t per April  1 gl1. M. Kl eber. 958delheidstr. '4». 'Part .. 5 Zim, Balk,
Bo raarten usw .,_gcr 1. Apr it 950

Adclbcidstrafte 105 ist der 8. Stock,
6 34m. u. Zub eh. (dicht am Kais.»

- Fri -edvich-Ring ) Per 1, Juli zu
^ ve-rm. Näheres 1 St ._ __ H247
Adolfsallee 0, 2, vällständ. neu her-

aerichtete 5-Ztm .-Wohn. mit groß.
Balkon, Bad n Zubehör z» verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Nähe res 1. Stock. _ 1105

Bismarckring 25, 1 r ., 5 Zinü , Bcrv,
Zubehör . vor 1. 4. sd Mt . der.
kednr ss dalber mit Rochl-ak m 'vur.

Bülswstraftc 2 mod. 5-J .-W, 1. ob.
3. St ., su  bernt . Näh. 3 I, _ 666

Dotztzcimer Strafte 15, Hart ., schöne
5-Zim .-W. ». Zubeh. auf 1. April
bi ll. zu verm . Näh.  1 . Stock, 1226

Dotzheim er Str . 32 5-Zimmer -Wohn.
zu vermie ten. Näh.  Part . 966

Dotzheinrer Str . 64 mach '5-Z. -Wohn,
2. Cr., zu v. Pr . 956 Ml . 63116

UckernfSrdestr. i,  P .. mod. b-Zim .-W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.

_Näheres Eckernfördestraße 4,_ i ._
Gocthestraße iö , 2, an d. AdolfSallee.

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reickl. Zubehör aut
sofort ^ . Mit . ^ Näh. P ._ _B3117

tzoethestr. 18, Ecke Monhstr .. 3. El ..
5—-0-Z.-W. prw. Näh. Lad.  456

Eöetbestr . 27 herrsch. 3. Et ., 5 Zim,
B alk„ Bad . Zubeh,, gl N. Part.

Hellürundstratze 58, Ecke Emser Str ..
5 Zim., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. per 1. April zu Perm,
Näb. daselbst, 1. Etage ,_ 146

Herder strafte 10 schöne 5>-Z.-Äohn.
»u verm._ Näh. das.. 1 lkS. 969

Herderstr . 16. Hochs., sch. S-Z.-W. m.
all̂ Zichehör billig zu verm . .673

ißerderstraftc 26 schöne 5-Zim .-Wohn.
per April zu vermieten . 070

Mahnst ratze 20. 3, 5-Zim .-W. m. Bad,
Balk. u. Zub. sos. od. spät , 971

Käpellenstr . 12 5-Z. W. mit Zubehör
.per 1. April . Näh . Part . _r ._ 972

Billa Kapellen str. 39, P , schöne 5-Z..
Wohn., gz. d. Neuzeit mit all . Zub.
ii . Zentralheiz . p. 1. 4. Näh. 3. Et .,
od.  be i Kn eipp, Goldgasse 9. 973

Älarentaler Straße 2, HoLp, 1. und
8. Et ., se eine mod. 5-Z.-W. (e. sos.)

^z . April zu bin. Näh. P.  r ._ B3119
Äkop stockstraftei , dicht am Äutenberg-

vlcch, 2.  Et ., hoch Herrschaft!. 5-Z.-
Wohnung zu verm . Ztl erfragen
Gutenbergplad 3, Pari . 639

Kanggsffe 3 b-ZiM.-Wohn. mtt mod
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
HRdner . Dotzbeimer Str . 41. 674

Luisenplatz 8, 2/ schöne 5-Z.-Wohn.
mit Bcch, Balkons u . reicht. Zub.,

.1, Avril , od. sp. Räh . P . 1249
^uxemburgplatz 3 schöne Part .-Wohn,

5 Zim ., Garten usw., per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandst r . 6, 3, I), Schramm . 975

Luremburgstrafte 7, 1. Et ., 5-Zini .-
W, d. Nz. entsp. N. Vorbach. 976

Moritzstrafte 5, 1" St ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim ., Küche, 3 Maus.
u,sw., auf 1. April oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Möhriu>gstraße_ 13._ _ 1258

Moritzstr. 7 sch. 5-Zim .-Wohnun« :n
mit reich!. Zubeh. auf sofort oder
1. April 191'. . Näh, dase lbst. , 877

Moritzstr. 43, 3, eioa. tzerger. Wohn.,
5 8 .. Küche. Bad . 2 gr . Balk., el. L,
Gas . m. r . Zub . N- 1 St . 979

Müllerstraßc 9, 2. Et .. S-Zim .-Wohn,
Bad u . Zubeh., per sofort oder

i April zu vcrmieten .^ Näh.,Part.
Niederwaldstrafte 4 herrsch. 5-Z.-W.

per April zu vm. N. P . r . 982
Rikolasstr . 33. P , 5 Zim . p. 1. April

zu vm. Näh. Nerotal 13, 1, 542
Oränicnstr . 43 o Zim .. Bad . 2 Balk..

2 äjtotf . u.  2 Keil, zu vm. 983
Oranienstr . 52, 1, 5-Zim .-Wohn. mit

r . Zubeh. per sos. zu verm. 98ö
Meinstratze ^5tz. Ecke Oranie »strafte,

1. Et ., 5 Zimmer u . Zubehör zu
verm . Näh. nebenan bei Herrn
Restäur . Gart h, Rhein g. Hof. P87

Mcinstrafte 117, 8, herrsckaftl . 5-Z.-
W. mit kompl, Bvde-Sinr , Kohlen»

jiffiJU ! ' chl. Zub. per 1. Okt.
Niehlstraße 21 sind 5- od. 4-Z.-Wohiü

zu verm. Näh. 1. Et . r . B3121
Nüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.

Zb,  neug , gl. o. sp. N. G. P .,,989
Ecke RüdeSheimer ». Johannisberger

Str . 1, P ., 1. u. 2. St .. 5-Z.-W. u.
Zb, neuz, gl . o. sp. R. 3.  990

Scheffelstrafte 4 neu renob. 5-Zim,
Wohnung auf gl . o. spä t.  8, 3123

Schiersteiner Str . 4, nächst Adelheid-
strafte, 5 Zimmor . 1. Etage , Mans ..
Keller, Gas . kaltes u . warmes
Wasser, Bad , per 1. April . 991.'lUiei, X-rivu,  i i. kk yl tu_ oai

ichterstr. 13, 3, sch. 5-Zim.-Wöhu.
tm 1. April z. v. Näh, das. 456
anvlatz 4 gr . 5-Zim.-Wöhn, der

r'n4f'trr,-rTi.. ?„h tim . B3125
Meerobenstratze 12, 1, schöne 5>.Zini.-

Wohnung per 1. April , auch später
zu vermieten . Näheres Bülow-
straftê ,,Dambmawn ._ 1291

Kallvfer Strafte 8. 1, 5-Z.-W? gl.
cid, sp. Näh. Rhei nstr . 09, 1._ 992

Vaterloostrafte fi, 2, schöne 5-Zim.-
Wohn. per 1. April zu vm. Bescheid
daselbst n. 6. Hausmeister

Mklhelnrinen strafte 5, vord. Ncrotal,
. Herrschaft!. ö-Z.-Wohn., m. Badc-
zim., mod. Einrichtung , auf gleich
oder 1. April zu Perm. Näheres
Wilhelmi nenstr.̂ 3., Hockp. B8186

Dilhelnrftrafte 2a, 2,' hochherrschaftl.
5-Zim .-Wohnung . Bad, gr . Balk..
u . reich!. Zubehör , ver sofort od.
spät . Näb . Land., Bart . r . 994

Wörthstr . 7/2 . Si-Z.-W., '850 Mk.Z>74
Fretenring 4 sind auf 1. April 5 Z.

und Zubeh. zu vermieten , B3127

6 Dimmer.
Adelheidstratze 12, 2. Et , 6 Zimmer

u. reich!. Zubehör auf 1. Avril zu
verm. Näh. Hth. 1. 996

Adelheidstr. 56, 2. Et , 6-Zim,-Wohn.
sof. zu vm . Näh. b. HauSverwaiter
oder Rheinstraße 66, 1. 997

Dotzhermer Strafte 58, nahe Kaiser-
Friedrich-Ring . in ruh . Hause,
2. Et , herrschäftl . 6-Z.-W, Badez,
Balk. u . reich!. Zubeh, per April
oder früher . Näh. P . 81698

Goethestrafte 5, 8, herrsch. 6»ZtM.-W.
mit gr . Bades , Balkon zu verm.
Näh. Luxeinburastrafte 6, P . 999

Jahnstr . 7, 1, 6 Zim , Balkon, per
,1 . April bill . zu vm. Näh. 1. Et,

Äi is.-F r.-Rina 25. 3. herrsch '6-Z.-
W. mit reich!. Zubehör p. 1. Kuli
od. 1. Okt . zu v. N. das. P . l. 1118

Kaissr -Friedrich -Rina 62, 3. Etage,
schone 6-Zimmer -Woh'N. mit reichl.

. -Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 1000

Kais.-Fr .-Ring 90, Hp, 6 Z, K. nebst
Zubeh. v. sos. od. spät, zu verm.
Näh . 3 St , zw. 12 u. 6 Uhr. 1001

Kapellenstr. 38 herrsch. 6-Z.-W. sof.
Klopstockstrafte5', 3", herrsch . "6-Z.-W,

mit reich!. Zubeh, Heizung ec, p.
1. April . N. ds. u. Kleiststr. 10. 460

Langgaffe 10, 1 u. 2 se 6 ob. 3 Zim.
Näb. nur Kais.-Friedr .-Rina 55, 2,
de FalloiS, morg. 9¥j —41 %. 1003

Luisenstratze 49, i , 6 Zim , Küche,
mit Speisek, Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Näheres 2. Etage links. 1005

Moritzstr. 15 6 große Zim. nt. reichl.
Zub , 8. St , f. 05l> Mk. a. sof. od.
1. April . Näh. 1 St . lks. 1006

Villa Nerobergstraße 16 Herrschaft!.
6-Zim .-Wohnuug, reichl. Aubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolte^ zwischen̂ l chu^ 1 Uhr, ^ 676

Rheinstr . 86 gr . 6-Z.-W, P . o. 3. Et,
auf gl. od. spät. Näh. das. Part.

RüdeSheimer Strafte 8 herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
8 Maris , 2 Kellern, Gas it. elektr.
Licht, Bad , Balk, unt . Nach!. 1007

RüdeSheimer Strafte 30, 3, 6-Zim .-
W. n. Zub , neuzeitl , zu vm. Näb.
Fohannisberger Straße 1, 3. 1008

Schefselstraftc 3 schöne 6-Zimmer-
Wohnuna mit reichl. Zub , 1. St.
auf 1. April zu vermieten . N^

_beim Hausverwalter , ©out . 1009
Sihlichterstrafte 14 eleg. 6-Z.-Wohn,

neu herger, u . r . Zub, Gartenb,
ioal . oder 1. Avril zu v. N. das. P.

Webergasse 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.
Näheres bei H. Denosl . 1010

Wielandstr . 5 herrschäftl . Part . 2. od.
з . Etage , 6 Zim , Küche, Bad usw.
Zentralheiz , per sos. od. später , zu
vermieten . Näheres das. 3. Etage,
.bei Schramm . 1011

Wilhelmstrafte 16 eine Wohn, 6, Z,
и. Zubeh, Eltb. 1,St , sof. od. ipat.
zu verm. Näh. im Laden. 1012

7 Zimmer.
Adolfstraße 4, 2. Et , 7 Zintrner u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 40, 2. 1013

An der Ningkircho 7 herrichaftlche
Wohnungen zu verm. : 2. >stock
7 Zimmer per sorort : 1, stock
7 Zimmer auf 1. April . Näheres
Kavlstraße 7, 2. 1014

Emier Strafte 21. Bel-Etage , 7-Z -
Wobn. per sof. oder spät. 1015

Friedrichstraße 27 schöne 7-Znn .-W.
mit reichl. Zubehör aur sosort
oder später zu vermieten . 643

Klei st st rafte 11 schöne 77Ztm,.Wohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näb . das. v. 2—6 llfir . 446

Lanagaffe" 351  Ecke Bärenstr , chc-g.
7-Zim .-Wohn. zu vm. Gunsttgste
Lage für Pension , Praxis u . Ge¬
schäft. Besichtiauna morgens 10
bis 12 Mir . Telephon 3599.

Rheinstrafte 82, 2. Etage , 7' Zimmer,
Küche, Bad usw, per sof. od. spat.
Näh. das. b. Hausverwalter . 448

In Billa M,landstrafte 16 hochherrsch.
7-Z!>n,-Wohn, 2. St , zu verm.

8 Zimmer rnrd mehr.

WtesvirSrner SKShLair. Dienstag , 31 » März 1611. Nr. 13 .1.

AdolfSallee 11, i . herrsch. 10-Zim .-
W. m. reich!. Zb. u. Pers .-Auszug
sos. od. spät. Näh. Pari. _ 1016

AdoliSa il ee 27 sch. 8—O-Zim .-Mohn.
Friedrichstrafte 45 cleg. S-Z.-Wöbn.,

1. Stock, Zcntralheiz , Lift , per
1. Okt.. event. ab 1. Äug., zu verm.
Näheres im Laden._ 1119

Kaiser -Friedrich -Nina 32, 1. Etage,
herrsch. 10-Z -Wohn, per 1. Okt.
zu verm._ Näh . Part . I._ 478

Kaiser Friedrich -Ring ' 73, 3, Ecke
Gutenbergpl ., 8 Zimmer m. reicht.
Zub.. prnchtv. gelegen, hochherrsch.,
vor kurz, neu her-gerichtete Wohn.,
wegen Bersehung des Inhabers
,'ofi 08. später zu verm. Näheres
daselbst ad. Soul ., Bauburcau , und
Nr . 71. Bart . _ 546

Nerotal 8. Part , 1. u . 2. Et ., 8 Zim .,
^ Balk ^ Zentralbeiz , 1. Apr il . 1017
SÄiersteiner Str , 11. 3 8 Zim. m. r.

Zub . p. 1. April . Nah. P . I.  1201
Sonncnberger Strafte 43, 2. Etage,

8 Zim . u. reich!. Zubehör, Zentr ..
Heizung, elektr. Licht, ßtft , , auf
nl od Gäter zu vm. Nah . daie pp
Tiefpart . 1018

Läden «nd Weschäftsrältme.^
Adrllieioirr.,57 belle ZWerrstaft._ 1019
Adclbeidstr. 64,Lagerr . u. Keller. 680
Ädolfstr. 5 sch. helle Werkst, o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Kcller-
räume ,_J ?rcisivert zu ve rm._ F 239

Laden Adslfsträfte 7 zu vermieten.
Näheres St tu 3 St. _1020

Merträmsrr 20 Wkst od. 2 ._68324
Ntsmarckriug 17 Läden z. v. BL734

Bahnhofstrafte 1, Part , 2 Zimmer,
zu Bureauzwecken. per 1. April zu
vermieten . Näheres Bahnhos-

.strafte 1, 1 St ._ _ 1185
Bismarckring 32 Lad, m. Ladz, Bzi29
Blrrchstratzr 36 gr . Lagerraum niit u.

ohne W, Kellerräume , Stallung,
Remise, extra Hofraum , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u. Neu-

_gaffe 3, S amenhandlung ._ 1129
Doftherrner Strafte 32. Eckladen, still.
_zu bernftet en. Näh , Patt . .LV85
Doftheimer Str . 64, Mtb . P , Werkst.

od. Lagerraum zu vermie ten . 1023
Dotzheinrer Strafte 75 große Helle

Werkstatt zu vermietcrr. Näh. bei
^Dasner , Bdih. Part . „l._ B5267

Dotzheinrer Str . ' 85, Sout , Laden, a.
a.  B ur , o.  La ^ N.D , Zorn . V313V

Dotzheinrer Str . 185 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vermieten ._ 1021

Menhogengafse g größer Laden mit
2 Schaufenster , Ladenznmner / per

^sofort oder spät er  z u verm. 465
Friedrichtzr. 44 Lagert , ca. 48 Qm,

cv. auch 98 Om , per sos. od. spät.
zu b. N. b. Hei nr . Fung._ 1026

Georg-Augnst-Strafte 8 Werkstätte
u. Lagerräume . N. Mt ö. 1. _B3134

Göbenstr. 9 Werkst , u . Lag. _ B3i36
Göbenstrafte 12, Eckladen. Nah. Bel

Trittler , Hochp arterre ._ B1027
Gübenstrahe 29, Part , r , Werkstätte.

30 gm, Sagen . 18 qm _B3186
Göbenstrafte 32. Laden, za. 64 Öin,

z. Einst , v. Möbel usw. B8137
Göbenstrafte 32 Werkstätte od. Lager¬

raum Pofort ' oder später. 83138
Grabenstraße 20 Heller großer Laden

mit Nebenr, , m^ o. o. S-Z.-W0H-14
Hallgärter Strafte 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u . ebenso großer
Keller billig zu verm . Näh. Hall-

. «rart er Str . 1, Bart ., Nikülay. 1212
45«lenenstr . 6 helle Werkst. N. Vdh. 1.
Hellmnndsir.̂ 27^ Werkst, od. Lagerr.
Hellmnndstr . 29 Werkst. 0. L. B3 139
Her derstr.  27,Werkst . 0. Lagerr . 1030
Hermannstraße 15 1 Werkst, zu vm.
Herrngartenstr , 12 h.  Wkst. 1. 4. 698
Jnlmstrafte 34 Laden m. Wohn, zu b.

Näher es Ddh. 2.  St . Iks.  1031
Kaiser -Friedr .-Rina 61 2 Helle Part ..

N, a. z. Möbeleinst. Näh. 3 r ._649
Karlstrafte 22. Ecke Adekheidstrafte,

Laden m. Werkstätte, rnit od. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schneidern.
A. Arnold innegehabt , per sos. od.
spät.̂ N., bei Louiis Hofmann . 1306

Karlstr . 28 2 Werkst, auch get._ 683
Lurembnrgstraße 5 Lagerraum als

Werkstütte an rub . (1h' schästsbc-
trteb p. 1. April zu v._ N. 3. 1032

Märktstrafte 20 1. Stock, zu Bureau¬
ader sonstigen GeschäktSzwecken ge¬
eignet , sofort oder später zu verm.
Näh . Part , bei  Herrn Jah n. 5989

Moriststrafte 7 Sout .-Räume . 1114
Moritzstraße 22' sind 3 schöne Zim,

für Bureauzwecke sehr geeignet.
au f , al ei ch,z u,v >crm iefc in_ 1102

Moritzstr. 23~H. Werkst, f. r . G. 1036
Moritzstratze 44 Laden, evt. mit W,

ouf ' Ä . .od. sp ät , zu  verm . 1035
Moritzstrafte 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per sofort oder
^ später ju vermieten . _ 1036

Mühlgasse "18. 1. Et , 2 leere Zim.
für Bureau usw. zu vermieten.
Räh . Part , Bäckerei. _ (_520

Nerostrafte 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u. Zubeh. aus 1. April zu
vm. N. Bismarckr . 30, P . B.zi40

Niederwakdstr. 4 Laden mit Zim . u.
Nebenroum per sos. zu vm. 632

Dräutens tratze 35 Lag err. 3. ,Möb, -E.
Rhelnstrafte 56 Laden per sofört zu

verm. Näh. nebenan bei Herrn
, Rcstcmr. Garth , Rhein«. Hof._ 1037
Nheinstraße 86, Part , gr . 6-Z.-W.

als Bureau für Anwalt , Arzt,
Ilrchitcktt_a us glcich od. sp. N. das.

Ecke Rhein - und Wörthstrafte großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörtb-
strafte 12.  1 St. _1088

R ichlstra fte 4 sch. La den zu vm. 87
Riehkstraftc 27 große Wcrkstattsräume

mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. das. 1. St , bei S chäfer. 1040

Römerberg 23 Werkstatt mit u. ' ohne
W. sof. 0. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kcllcrstraße 18. Tel . 3672._ 027

Mm erb erg 24, Laden mit oder ohne
Mohn , billig. Näh. 1 !. _563

Ecke Roönstraße Laden ». Wohnung
per Avril zu verm. Näh. Bisrnarck-

^ rina 9. .bei  Noll ._ J3141
RüdeSheimer Strafte 18 2 Svuit.-N.

a.  gl . od, sp. Näh. das. G. 678
Saal gasse 24/26 ' helle Werkst 1160
Laden Scharnhorststrnfte 7, mit oder

ohne 3-Z. W, per sof. od. spät, zu
Perm. Näh. 3 Tr . rechts._ F 353

Scharnhorststr . 48 Werkst, od. Lager¬
raum zum 1. April zu v. 81518

Sckefselstr. 10 2 fep. Räume , als
Kontor . » . Lager , od. ruh . Werkst,
usw. Nah. BÄ . P , l , 9—44 16 03

Fesselstrafte 12, Hoieinlbail, ca. 25
gm, für Bureau oder Lagerraiun
zu vermieten . _ _ _ _ 1041

schierst . 'Str . 9jZBc.rfit .jn . Bur . 1280
Schierstem. Str . 14 Werkstätte. 1042
Schillervlatz 1 eine gr . u . eine kleine
_Wc rkstatt u.  Keller billig  zu denn.
Schlichterstrafte 12 eine große, Helle,

trockene Werkstatt, für ruhiges
Geschäft oder für Möbelcinstellun

^zu vermieten . 1141
Schwalbacher Strafte 12 Lager oder

Werkstatt zu verm. Näh. Schwal-
bacher Skr.  23 , Wirtschaft ._ 1045

Sckiwalüachcr Str . 41 sch. Helle Wcrk-
stätte , ev. als Lagerr . zu v._ 1046

Schwalüach. Str . 50, Ecked. Wellritz-
straße. BerkaurShäuSchcn zu verm.
Näheres -bei Meinecke. 1047

Schwalbacher Strafte 2 1 gr . Part .-
, Daum, f, Bur, od. Lag, sof. 1048
Wallufor Strafte 1 gr . hell. Bureau,

mit Hellen, prima trocknen Lager¬
räumen per sofort zu verm . Näh.

_ daselbst 1. Obergc schoß rechts^ 1252
Webcrgasse 3, Gartenh . Part , 3 ,Z,

Küche u. Zubehör, für Gcschäfts-
zweck« od. Wohn, per 1. April zu
verm. Räh, (Äarten h. 1 St.  527

Wehergasse3, Seitenb. -f  großer
Pari -Raium für ruh . Betrieb sos.
zu verm. Näh. Gartenh . 1._ 526

Weilstrafteb8 große Ĥ Werkst. _ 660
Westendstraße 37 Laden mit Zimmer,

monabl. für 10 Mk, zu verm. ~
Westcndstrafte 37 große Werkstätte
__monall . für 10 Mk.  311 vermieten.
Wielandstrafte 9 eine Werkstatt oder

Laaerrnum für ein ruh . Geschäft
aur l . Avril zu veirm._ _1048

Welandftr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St , b icfet, _ 1049

WÄrtbstr. Lad. m. Zb. bill, ev. 2-Z.-
Wvbn. dazu, aus 1. Apydl od. spät.
Ni Rauent aler Str . 18, 2. B57Q8

Zinnnermannstrafte 1Ö Helle Werkst
bezw.^Lagerr .̂ gl, od. sp,_ B3145

Ecklade'n in. 8 gr . Schaufenstern , ca.
60 Qmtr . gr , mit Zubeh, nach
Wunsch, vast, für Drogerie oder
Konsumgeschäft, für jed. annchmb.
Preis per sof. od. spät, zu verm.

^ N. Bl-etchstr . 47, Bur. Hof. B3 695
Werkstätte für Schlosser oder Jnl

stallateur (mit elektr. Einrichtung !,
mtt oder ohne. Wohnung zu verm.
Näh. Wücherstrafte 42._ 81501

Trocken. Lagerraum , Torfahrt , Hof,
evtl. Burcaur . od. kl. Wohn. Näh.

chftaiser-Fricdr .-Rmg 64, P . 1050
Zwei l. gr. belle Zim, als Bureau

qeeign, Telcph, elektr. Licht, auf
i . April,zu vm. Näh. b. H. Erckel,
Lan ggasse 17, Laden,_ od. 2. Etage.

Im „Tagblatt -Haus ", Langgasse 21',
sind große Läden mit großen , hellen
Ober - , und Untergeschossen und
Nebenräumcn , modern ausge-
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Taablatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle ._ _ _ >_ *

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
vermieten Nerostraße 31_ 1205

Spezereiladen mit oder ohne Wohn,
ohne Jiivent . zu vermieten Nettel-
beckstraße 12. bei Steift . _ 22486

Doppelter Backofen m. Bäckeveiräum.
vorübergehend zu vermieten . Näb.
b. Bedsiegel. Schwalbacher Str . 29.
Telepho-n 3822.

Laden zu vermieten . Nah. Schwal-
bach er Strafte 67, 1._ 1052

Werkstätten od. Lagerräume , mit ad.
ohne Wohn, sof. od. spät , zu vm.
Näh. Kl. Weber«. 13. hei Kappes.

Werkst, bill. zu verm. Norkstrafte 22.
2—3 schöne Halle Zimmer , 1. Et , zu

Bureauzwecken geeign, Moritzstr,
zum 1. 4. mit Nachlaß zu vm. Off.
n N. 326 an den Tayhl -Verlag.

Gutgehende Wäscherei m. Wohnung
zu vermieten . Off . unt . Z . 200
an den ^ TaM .-Verllaĝ , 85731

Waldstrafte 51 ist die ^ chmiede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Koi» r-Fr .»Rmg 56, Part.  2 839

WUen und Häuser._
Kleine Villa zum Alleinbcwohncn.

8 R, Obst- u . Gemüscg, Hühnerh.
a. Apr. z. v. Bachmatzerstr. 10. 54n

'EHssnung - n ohne Zimmer-
Angatze.

Blücherstrafte^17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr 42 b. Dormanu . L3148

Emser ' Str . ' 49. ' Villa . Fspl-W. .1288
Gneisenaustratzv 35 schöne Wohnung

0. Werkst, zu vermieten _ _ 1054
Kirchgässe' 17 sä>. Dächw. in. Küche

auf 1. Aprsl Näh , im Laden . 645
Kränzplatz 1 schön« Frwntsp.-Wohn.

zu verm .^ Näheres 2. Etage . _
Mauergasse 12, Mans .-W, 20 Mt , g.

größt ent . Hausa rb._ Näh. 1 St . r,
Röderstrafte 33 ' schöne Dächw. g!m

oder später zu vermieten . 1056
Saalgasse 32. Maps7-Wohn 1057

Möbliertr Zfmmrr. Mausurdrr,etc.
Adlerstraße 62. 1 rechts, .möbl. Zim.

an Herrn oder Fräulein zu Perm.
Adolrftraste 5 Sto . r , 1 möbl. Znn.
Adolfstraftc 10. Gth . 1.chrdl.stn.,Zim.
Albrecktltr. 10. 3. mödl. Zim. zu vm.
Albrechtstrafte 12, 2,,schön m. Msd,
Albrechtstrafte 16. 3, gut möbl. Zun.

mit it. ohne Pension KU verm ._
Albrechtstrafte 30,̂ LCi «- Ifek .»u ö.
Albr echtstr. 32. P , g. m. W. ui Schl z,
Albrechtstrafte 38 inöbl. Zuiuncr mit

Pension aust Ichlpril zu Perm.
Arndtstr . 2. 1 r . '̂ eleg. ' m.' Wohn- ü.

Schlafzrm . an besst.Herrn tzstort., ,
Arndtstratze 8. P . r , elca. möbl. Zim.

mit u. 0. Bens , ev. W.-̂ u ., '?chlafz.
Bertramstr aße  2 r wöbst,Zim ^ z. v.
Bismarckring 11, 3 st, eleg. möbl.

groß es Ai mm«r m>4 Sch rcibtn ch,
fep. Eingang bi llig zu,ch.crnne .c^

Mmarckrma 'il . 1 r , gr. ,rnöbichim
Nitzmarckring 16̂ gut möbl. P »Zr.m.
Bismarckring 25,̂ 2 möbl.JWwnf.
Bismarckring 25, 3,. hübpb »wbl.

Wohn- u. Schlafzini , auch ,c:nz.
BleichsträKe15. ll gr . möbl.  Zimmer.
Bsftcherstr. 5. M . P . l , m. Z. a . Frl
Blüchcrstr. 9. H. 1 st7Zst2 A, L , 2.30,
Blücherstr. 28, 1̂ .sch.chmöbl̂ .Zmi .̂ A
BlÜchcrstrafte 36, 1,I ^ strdst,W 3 -..b,
Döübeimer Str.  1 2,  1 , kl. mb^ .jof.
Dntzheimer Str . 26, '4 r , etn'f. nt. Z.
Dolch. 2tr . 31. B ..jrMjS.  n t . Klav.®>*r 46 Mb . P . r . in. Z.

Dotzheinrer Str . 85. 8 1, sch. m. fr . Z,
Druden str. 5, ß,  1 , nt. B. SB. 3x0 M,
Drudenstrafte 8, V. 1 l , mv bl. Zim,
Drude nstr 9. V. P l, sch, mbl.  Zi m.
Eckernfördebr. 17, 3 r , sch nt.. Balk .»

Zimmer mit guter , Pens , zu vm,
Eleonorenstr . 3. P r, möbl. Zimmer.
Eltsiller Strafte 16, 1 r, m. nng
Emser Straße 31 gut m. Wohn- und

SchMzim , i-n «uh. Ha use, ,zu pm.
Erbacher Str . 9 sch. m. Fröntsp . tu

r.  H . bi ll. Bis 4 MstFw , sp recke n.
Faulbrunnenstrafte 12, 1 l , sch. mbl.

Zim . auf  1 . Ap vil od. auch spater.
Fran kenstr. 15,  1 r , mLÄ. Dstst, bist
Frankerrstraße 15, 2 r, möbl. Znn,
Frankenstraße 15, 3 r , r . Schlosst.
Friedrichstr. 8, Mtb .̂ 1 r , möbl. Mst.
Friedrichstr .̂ 8, Mtb .̂ 3 l , möbl, Zim,
Friedrichstr . 37, 3, möbl Zimmer,
Gneisonaustraße 9, Part , schön mbl.

Zimmer billi« zu verm.^_ 85616
Göbenstr. (£ 2 1.7 gut möbl , Zimmer.
Äaethcstr . l '."3 l , sch, mbl. Ziin, bill.
Goethestr. 23, 1, g. m. W,- u, Schlnfz,
Olrabenstr. 2, 3,, 2 möbl. B, 1—K.B,
Grabenstr . 2, 3, frÄl. m. Ms, 2 Be tt.
Helenenstrafte 6, H. 2 ststei nf . m. Z.
Hc llnmnd str. 12, P . I, m. Z, ev. P,
Hellr»undstratze 23, 2 r,, ^ möbl. ,Ms,
Hellmundstr. 34. 1, guit moblstMans.
Hellmundstr . 38, 1, sch. möbl. scpar.

Zim , Klav,,gute Pens , sof. o. sp,
Hellmündstraße 45. Müll er, m. Mid".
Hellmund str. 52,  2 l, m.K . B, '1.
Hellmündstraße 54, 3 I, schon möbl.

Zim. an Herrn  od . F räul ein ^bill,
Herderstr . 3, 1, möbl. Zim . mit voll.
, Pension,  45 u . 50  Mk . p. Monat.
Herderstr .,25 , ei. nt. Bästkz., Mcin m.
Herberstraße 31, P , Metzgerei, ei'n-

j .'.ck' möri . Zimmer mi : Pension,
Sermännstratz e 7. 1. mööl. Zinu ^b,
Her mann str. 16 mbl. Mans . Nah. 1 I.
Herrngartenstr . 7, 1. mbl . Z, zu v,
Herrngartenstraße 9, P .. Wohn- u.

Schlaf z, a . f. Herrn als Ll lleinm
Fai, »strafte 13. P , gut möbl. Maust
Fälmstrst36 gr . sch, mbl. Ms. N. P'.
Jähn 'strafte 44» Hth. 1 l , 1 Zim . b,
Kaiser -Fr -Ring 12. 3 r , möbl. Zim.

jml Frühstück f, 25 Mk. per Mona t.
K-ivellensrr. 9. G. 2 r , sck. mobst  Z.
Karlstraße,4,P , schön mm.  Zim . frei.
Kärlftrafte 18, Pi , sck. mbl. Zim . fof.
Karlstrafte 18, 2, möbl. Wohn - und

Schlafz, , sep, 1—2 B ett, «. ein z.
Kärlstraft e 21, 2, mÜbl. Z.  m . o. o. P.
Karlstr . 25, 1. Et , zw. Rheinstr . u.

Adelheidstr, gut möbl. Zim. .mit
Schreibtis ch sof.  od . später zu vm,

Karlstr . 41. 3 r , mbl . Z, sepl E, bill.
Kirchgasse 13. 1 l, gr . möbl. Zim,

auch für Büreauzwecke, zu verm.
Langqasse 54. 2, m.  Z ., Tage , Woch.
Lohrstrafte 2. 4 l , mö bl. Zim . zu vm.
Lehrstrafte 3,_ P , schön nt. B. bill ig.
Lohrstrafte 4, P , m. B, 8-.50 per W.
Lehrsrrafte 14, Part , sch. gr . scpar.

Zi'mmwr mit 1—2 Betten . ___
Marktstraße 6. 1. 1 ob. 2 mbl. schöne

Frksv.-Mans . nn_ rikch, Mieter . _
Marktstr . 21,P,stsch. ß. nt. Z, 1—2 B,
Ma rt' tstr. 25,J, _ß-_jn . W.- u . S ckstz.
Mauergasse 8. 8, 5.  Hi 'rkh sep. nt. Z.
Maueräasse 14. 1. Et . r , ertz. anst.

lg. M. Zim . m. Kost 10.50_J >., SB,
Metzgergafse W einfach möbl. Zim,

sep. Eingang , an Herrn zu ver m.
Michelsberg 12. 2,stfr. mbl . Z . zu v.
Moritzstrafte 10, 2, schon in. Wobn-

u. Schlafzimmer, ^auch einz.̂ abzg,'
M- rrtzstrafte 137,3Jt. , möbl.  Zim . sof.
Maritzitrafte 62. Hth. 1 l, mbl. Zim.
Möritzstrafte 64. S . 2 r , möbl. Zim.
Neugst 18. Eing . Kl. Kirch'g. 1, 2 st,

m.  Z im. mir od. o, P -en-s., 1. SCpT tl1.
Öra niinff r . 6. 2 r , g. mbl. ,Znm sof,
Oranienstraßc 11, 1, gut mHl. Z, bill-
Orir«ienstrp22 ^ 1 r .steinst̂ nöbl .,Zstm,
Oranienstr . 25. Ht'lu 1 l,,einf . m.,Z.
Oranienstrafte 34. P .. 1—2 schön m.

Zim . an best. Persönlichkert̂ zu v,
Oranienstrafte 44. 8 treundl , sehr

aut «uSgest. Balk .-Arm an einen
Herrn, zu, vermieten ._ _ _

Oranienstrafte 4.8, M . 2 r , ntoB!
Zimmer , sevar. Ein gang , zu vm.

Philippsbergstrafte i0 . 2. möbl Zim.
Philipvsberastraße 17/19, 1 I.. schön

nt. Z. nt- gut . Pens , 55 —60  Mk,
PhilippSbergstr . 17/19, 1 st, rn. Msd.
BtzilivpSbergstr. 25. P , möbl. Zim.
PhilippSbergstr . 27. 3. gut möbl. gr.

fvdl. Zim . an best.  Hrn . od. Dam «.
Rauentaler Strafte 24 Ichön möbl.

Zimmer zu Perm. Näh . Pari.
Rbeingauer Strafte 7, Hochv. links,
_schön inübl. Wöbn- u . Schlaszi'in,
RieMr . 6, H. 1. sch. 2.J.  Arü . o. Frst
Riehlstrafte, ! 27L .7 (§ ■ möb l. Zim.
Riehsstrafte 13, Mtb . P „ gut m>bl. Z.
Röder str. 9, 3 lt nsts,. ebnf. >m,h .LDksd,
Röderstrafte 23, 2,  sch, mö bl. Z . zu v.
Röderstrafte 40, 1, gu>t möbl. Wohn»

tl. S chlafz immer, <nich cin zeln. ,
Römcrberg 5, 1, bei Kapp, 2 schön

möU. Zim . per so,fort zu verm,
Römcrberg 21, 3s srdl . möbl. Z . bill.
Römerbe rg 36, H. 1,  Schläfst , f . ist b.
Roonstrafte 6, 1 l , sr dl. möbl. Zim.
Saalgasse 22 nt. Z. v. 2 W . an wöch,
Scharnhorststr . 9, 3 l, srdl . mbl . Z,

ev. mit KlauserbenuLnng . zu ^ erm,
S chgr nüot  ststrafte 27, 3 l, mbl. Zinst
Scharnhorststr . 40, 3 r , nt̂ 3 ._(16).
Schlachthausstrafte 55, 2 1 . sch. mbl.

Zim , evt. mit Pension , billig zu v,
Schulberg 15, Gth . 1 I, m. Z. billig.
Schw albacher Strafte _ 5,_2 r , m. B7
Schwalbacher Strafte 8, 3, möbl. Z.

mit Kaffee für 22 Mk. m. zu vm.
Schwalbacher Str . 1.0, 1, ein od. zwei

möbl. Zim . (fetp. Eiug .ß für Pur.
sehr geeignet, zu vermieten.
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Schwalb. Str . 69, 3 I., M
Sedantzraßx 8 Dog.̂ b.
Walluftr Str.  5 . Eh . 3 x., Z. u . K.
Walramstr . 12 heizb. m. Ma-ns. 2.86.
Webergaffe :;8. 1. 8 fl.. 1—3 «eiten.
Webergasse 51, 2 rechts, möbliertes
1 fl immer -tuftiermietM. __
WeWraße 9.  1 , nt ebl . 'getjB. Ddan-s.
WellriUstr. 7. 1, gut mSbl. Zimmer.
Westeudstraße 1, S, Ecke Sedanplatz,

ein schön wnl . Zimmer zu, beim
Westendstr. 20, B„ Svrz , schön m. fl.
Westendstraße 26, 3 St . rechts, frdl.

möbl. Zimmer . in fveicr sesunLer
~ e. preiswert  zu vermieten.

Würthstr . b, 1, and . Kheinstr ., Arm.
1—0 Ben . ev. Wohn- u . Scblafz

Wvrthstr . 25, 1, sch. mobl. Wohm u
Schdafzim_o b. ging.ß \n verm.

atfftra &c 15, 8 r ., möbl. Zimmer.
-»rkstraHe 16,  B . 1 r .. m7"Z., 16 Ml .

Zimmerma nnstr. 9, P r .. m, fl. tr.
Arb. od. Mädch. erb . Schlafstelle

Näh . Gneisenaufftraße 12, 3. St.
keere Zimmer und Mansarden etc.
Adelbeidstr. 45. St . P ., 1 Z. z. Einst.

von Mbe ln gleich  zu verm._
Adelheids!r. 85 leere Msd . zu v. R. 8.
Adlerstraße 23 1 Zim ., mck. 12 Mk.
Alb rechtstr., 32.7HiN7 fl, m. Gas . W.
Albrechistr. 34 gr . hzb. Eckmsd., Avr.
Bahnhofstraße 8, H. 1 r ., leer . flim.
Bleichstraße 27 hzb. Wans . 845§7
Bleichstr. 37 2 leere Ms. an einz. Pi.
Dotzhei mer S tr . 8, 2, gr . Mns . zu v.
Dotzhermer Straße 20. Vöh., 2 Msd..

man . 12 Mk. Näh. ißart ., bei Platz,

1 Zimmer.
Kiehlstraß « 1t 1- u. 2-Zim.-Wohmmg

sofort zu vermiete«. 051
Zu vermieten.. . „„ i Zimmer und Küche,

1 St ., auf 1. April Walramstraße 31
bei Schmidt , 85629

2 Jimnrer.

Dotzheimer SLr . 126 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Lorverhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Kückenu. Zubehör per sofort od.
1. April zu vermieten. Näheres
' Stock links . 638

Kiedeicher Str . !>, Frontfp ., 2 Z.. K.
an ruhi ge Lmte  zu ve rm. 1121

2 Zimmer nn » Küche
im Abschluß per 1. April billig z. verm.
Bleichstr aße 34. __
2» u . 3-Zun . Wohn .» der Neuzeit

cntspe . , per t . April zu verm.
Nütz. Scharul,orststr . 8,1 r . 1177

im
Ardl . 8

vermieten
jimmer - Wohnung zu
üeüritzstr . 44. 8 5278

Ruhige ordentl . Mierer
mit 2—8 Kiuv » brauchen nicht auf

dem Lande ob . im DaÄstock zu
wohnen . Sie ssnden ebenso bist,
im Westens , Hintcrtz . im Stock,
2 Zim.-Wohnnngen

im Pr . p. 20 « . 28 Mk. monatl.
per sofort oder später « Adresse
zu erfrag , im Lagbl .-Verlag.

8 Dimmer.
WUsaeleKolie . 4N , 2, ssbr grosso

8-Ammo>-IVoliii., 2 lllaiik!., 2 llsilsr.

Elke KMWr . «. KWUsse
schöne große 3-Zimmer-Wohnung zu
verm. 8iä!i. HV-II ». SS» 8S« L-L >i ««.,
Fricdrichstraße 10. 1286

Luisenstr . 5, Vorderhaus,
Südseite, 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern u. Zubehör per
sofort zu verm., desal. im Garten¬
haus 2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn,
ebenfalls per sofort. Näh. Hoicl
Metropole, vorm. 11—12. 5694

Schöne 3-Zimmer «Woh,niug mit
Mietnachlaß per 1. April zu ver-
mieteu. Näh. Seerobenstraße 10,1 l.

Wne 3-MNtt ' MchNU.
Parterre , mit Küche,

per 1. ' pril 1911 zu vermieten. Näh.
Stist !« - tze 20 , im Laden.

4 Dimrnrr.

Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit
Zub ., a. sehr geeign. z. Bereinig,
der üeid. Wohn,, sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr pass. s.
Arzt , Rechtsanw., gr. Bur . 1239

% Klopstockstraße
S 1. Etage, ist eine herrsch. 14  1 . Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.. .
» Wohn, mit Bad, Heiz., Vakuum x
« usw. für sofort zu verm. Näheres 4
* im Bureau, Souterrain , oder *
| Kieiststraßc 10, Part . 1153 «

Ts« Kurlage
herrsch» 4 - Z . »Wohn.

mit all. Bequeml'.chkeHeu der Neuzeit
ausgest., sofort od. spät, (evtl mobst)
zu vermieten.

Jaaowsii ) , Muscumstr. 5, Ü I.

Dohdeimer Str . 39 Fro ntsp.-Zim mer.
Trudeunraße ch. 1, schön. leer . Arm.
Krankenftraße 24 mehr . Msd. R. P(
Helenenstr . 5 2 inetnanderaeh . Msd.
Helenenst raß e 15 l.  P artl Z.. 8 ' Dik(
He llmü ndstraße 2 schöne Ma nsarde.
Hellmundstratze 8 Mans . an einzelne

Pers . ob. zu,m Möb-clsi nstellen z, v.
Hellmünd straße 15 gr . Man sZAöüo-rt.
Hellmundstr.^ll ^Msd. z.̂ v. M.
Hellmundstr. 27 hübsche hei zb. Manst
Hellmundstraße 81 sind 4 heizb. leer.
_Mans . zu vm. Nah. Wh . 1 l ._

Hellmundstr . 40, 1 L, leer . g „ 12  AA
Herderstr . ,31, P „ Metzg, gr. l. Msd.
Jahnstr . lv , 2, zwei h. gr . lAZimmcr

auf April zu ve rmie ten ._
K.-Friedrich-Rrng % 2 Ms., c. o^ zuis.
Karlstrl 1. 2, leer . Zrm., evt. in ."Ms(
KeLers traßs 25 1 leerÄAnn . 1. Slprih
Kirchgaste 5, Frtfp .. 2 Zim . an anft.

einz. Frau gegen Hmisverwaltung
airr gleich. Scheid, Göbe nstra ße 7.

Kirchaaste 13. ,1 l» sch, l . Ms. a. £.  P
Kranzplatz l sch. Ä P.-Z. RahTH
Ludwiqstraße 8 gr . Dachzrm. per sof.
^ Zu Vm. Näh. Kirchgasse 70, S«hns .
Ludwigstraße 14 schön, leer . Z. zn v,
Lnxem burastraße 7 gr . F ronlsp.-Z.
Marktstraße 6. 1. 1 od. 2 sch. Frtsp,

Man, ' , an r uh. Met er zu verm.
Metzgergaffe 14 Mans für ,6. Mk.

nutt. zu verm. Nah , bei Weis.
Moritzstratze 18 Mansa rde zu verm.
Moritzstraße 28. Bd-h., 2 Mansardenz.

an einz . Person zu vermieten . Nah.
LK>. 3 ©t.. bei Fr au Ben der.

Rcugasse 14 1—2 Män ^ M . Nahd.

Oranienftras ?e 35 Ieeve M« ns. zu v.
Philippsbergstraße 43 sch, gr . Frtsp .-

Zim .. mit od. -o. Kam., 1. 4. N. 1 r.
P hilippsb ergstr. 53, l .^sch. le eres Z.
Platter Straße 34. 1. 1 leer . Zim,
Rbeinstr . 52, B-, «r, l . Kimmer z. v.
Röderstraße 9 große heizbs Mans . an

einzeln e Per son zu  vermieten ._
Römerb. 10 1 Küche als Z.  N . H. 3.
Roonstraße 4 «r . Frsn- tfp.-Atm. 1. 4.
Roonstraße 14 le eres Zrm . Näh. P.
Schstchterstr—13, 3, gr . M . g. H.-Ärb.
Schwalbacki. S tr . W Aüns.-Z . u. Kcll.
Stiftstraße 3 fcgT  FrontspMim , gll
Stiitstraße 22 'KÄb . Man-s. m  vnu
Rlellrivitraste 32 1 M an sarde zu. vm.
Wellritzs traß e 50 2 Ma ns ar den z. vm.
Westrndstraßc 1 M« n!̂. per April.
Westendstr. 19, „1,, gr .Al̂ Bwlkonzim.
Westendstr . 21 srdl . Ms- m. Plat tofen.
Westendstraße 26 leere gro ße Mans
Zimmermannstraße 1 gr . Part .-'Zim.

(auch für Geschäftszwe..Wtsz -iyecke)  zu vm.
Zimmermlinnstr . 9, 11, 2 l .Z. B. N.P.

Ncmiscn . Kta Unngr» rtr.
Adlerstraße 57 Stall. , m. od. o.
Bismarckr. 9 Wei nke ll. VÄl, >13149
Dotzheim. 'Str . 17 S tall , m. Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wern!

kelleikeller nt. Ausz., 260 Qm . gr .. ganz
überbaut , sof.  o der spät. 83150

Dotzheim. Sh\ JTÖ5 Flaschenbrerk. ml
od. ohne Wvhn. so fort.  88880

Dreiweideüstraße 'f~ Stall , m. Remise
zu v. Näh. Bdh. 1, b. Ma es. 1060

Eltviller Straße 3 Stall s. 2 Pferde'•»W' Ult •* ,. — ft - ' ?
inät od. ohne Wohn,, z. bin, 1164

Eltviller Str . 1 Kell. m. Gas , Wasser.
ffeldstraße" 13 Stallung mit u. ohne

Wohnuna zu verm ieten. 1106
Friedrichstraße 50 trock. Keller als
_Lagerraum zu vermieten._ 1061
Haügarter Straße 8, P -, Stallung u.

Rem, s, 6 P -erde g. 1-  Avr . 1062
Hellmundstr . 27 Stall , f. 2 Piferde.
Kellerstr. 25, bei Roßbach, Stallungen

in verschie denen Grvß en zu  vtm_
Moritzstratze 66 große helle' Keller,

evcntl . mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier seeignct,

_Nähe res  daselbst . 1063
Moribsir . 68 ist ein zirka 1̂40 stm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftcntfzug, elcltr - Licht
u. Gas borh. R . das. Wh . 1. 650

Nettelbeckstraße 15 ist Stallung nebst
Fueterraum. ferner 1 Werkstättc
zü̂ sterm. Näh. Part ._ F 289

Niedcrwa -dstr. 53 Flaschenbier?, und
Lagerr ., m. od. o. Wl. sof. 1189

Ora nienstr . 23 Flaschenbierke ll. 4272
SKarnhvrststr . 34 S tall f.  1 —3 Pst
Zietcnring 17 gr . Stall , Rem . u.

sßutterr .,,aui Llprtl od. Fuli zu vm.
"ftliöner Weinkeller für 40—CO Stück

(eventuell mit Wvhnung) zu verm.
Näh . Bl ücher straße 42. 81502

Auto-Garage für 1 St . od. mehr.
NÄH. Westendstr. 8. Bdh. 1. 8 4383

AnsmärtiAS WsstvAngen.
Ssnnenberg Kaiser -Friedrich -Str . 7,

Hochpart., 4 ar . Zim . nt. Zubehör,
Bad u . gr . Veranda , mit 1 oder
2 gr . Mansarden zum Preise von
1100 bis 1200 Mk. zum 1. April zu
vm. Näh. Kaiser -Fr, -Str . 6. 1143

Wlhklmslr. 12, Ä,
Hochtzerrschaftl . Wstzrrr»»g,
1. Etage , sehr für Aerzte ge¬
eignet » von 4 großen Zimmern
und Salons , alle nach der Wil¬
helmstraße gelegen, Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Dampsdcizungund jedem modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
Näherts Hotel Metropole. 5995

Schöne 4--Zim.-Woh.
mit airen » Zubeh . sofort oder 1.
April zu verm . Bleichstr . »4.

Schöne4̂ Zim7-Wohn.
mit Zubehör für 600 Mk. per Slpnl

l s, " . . . -ober später zu v. Wörtbstr. 19, 1304
5 Zimmer.

DambachLaL 39
Herrschaft!. 5-Z.-W. mit Zentr.-Heiz. in

2 Famil.-Villa et. 1. Apr. 1911 zu vm.
_N . Älrch. He uer, Dam bachtal 41._ 652
HcMaßcl »ISS 'iÄ

Zim., Balk., Frcmdenz. u. reichl. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
od. Bachmayerftr. 8, 2. Et. 1069

ammmmm WW
Billa Kapevenstr . 38

Herrschaft!. Partcrrewohn., 5 Z.» elektr.
Licht, Gas . Zenlralheiz., all. Zubeh.
n. Gartenbenutz., sof. zu verm. Näh.
b. Hauroerw. od. Goldgasse9. 1263

MirWr . 9,1.
Wohnung zu vermieten. Erker, Bad ec.

^Näheres daselbst._ _ _ _
NtrstliiSsiräße 20» 1 u. 2 Tr ., Wohn.,

je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
t arl S&ocl» . Dah nhotstr. 16. 5986

"BikSoriastratze 31
(Witta «»rt Garten ) 1281

Wohnung mit 5 Zlmmern, großem Bade¬
zimmer, reickl. Zubehör, geräumtger
Veranda per 1. April, event. auch
früher zu vermieten. Bestchtigunz von
12—1 und 4—6 erbeten. Näb. beim
Hausmeister Wlrtli . Vikroriastr. 49.

M ArsihMMSli m.
«c FrieSrlLürHe,

Kirchgasse SS
1 Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort oder später zu vermitten.
Näh. Gta *ser & i n ..
Frie'drichstraße 40. 1287

6 Dimmere.

Bievricher Straße 15
herrscha'tst 6-Zimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubehör zu vermieten,
utäb-res bei dem Eigentümer Fischer¬
straße 4, Parü 1269

Villa Bicbrichcr Str.35
bcrrschaftl. Beletage. 6 gr. Zim..
verbunden mit Giebelwohn., vier
schöne Zim-, mit reichl. Zubehör.
Zentralheiz ., elektr. Licht u. groß.
Garten , per 1. Okt. zu verm. Rav
das- Part ., v. 3»™« ,,?,»^

Ariedrichstr . 38,
1 ober 3. Etage. « Zimmer, Bad
und Zubehör, perl . Avril zu verm.
Räb ' bci Mmrhurtt,
Weinhandlung, Neugasse3. 600

vermieten.
Friedrichstraße 48 3. prochtv. J -Zim.-

? verchl. Ndbenr. Näh. b. Haus-
meister Haas . Hth. 2. od. Architcft
Fr . Wolfs-Lang, Mij -enstr. 33,1376

Kais .-Frievr .-Ring 3
schöne6»Z.-Wohn. mit reichl. Zub. per
1, April z v. Anntf. 11—1,3 Tr. 1071

Kaiser -Friesrich -King 74 ist dieljoch
herrschaftliche Bel - Etage. 6 Zimmer,
1 Kücheu. reichl. Zubehör,
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst8. Etage. 1072

Kranzplatz 1,
L. Stock , schöne 6-Zimmer-Wobnung,

besonders für Arzt geeignet , per
1. April 1911 oder früher zu ver¬
mieten. Näh. daselbst. 1073

Billa LessinWräße 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem reicht.
Zubehör, Balkon. Speiseauszug, elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain »per l . Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besicktitz. wochentags 10—12
u. 1l»ä—' hö.  Nah . beim Hausmeister
Wirth . Vikt oriastra ße 49. 1282

Walkmühlsträße 25, Hvchp., sehr ger.
6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
reichl. Zubehör, großer Terraffe,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. N. Adolfstr. 5, 11 R >39

Die von Herrn iSeael
seit 14 Jahren innegebabte Woh¬
nung Gr . Bnrgstraß .e 13, L,
bestehend aus 6 Zimmern, Küche
und reichl. Zubehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres ffV3«B
Mcciier , Gr. Burastr . 13.

1075

7 Zimmer.

Adilssallkt 11. 1 " " « 'Part . , 7 di«
8 Zimmer nebst rcichl. Zubeh. für soft
od. später zu verm. Näh. Part . 1076

♦♦♦♦ 4 -4 »44 -4-
4 In WMa +4*

Kt>!>clle« r. 49/51
Herrschaft!. Wohnung, 6 - 8 Zim.,.

gr. Loggia, Balk., reichl. Zub.,
4 - Gartenbenutz., elektr. Licht, Etas

rc. per 1. April zu vermieten. -
Näheres Nr. 49, 2. 1077

mwMm.  iai»m
von 7 Zimmern mit reichl.
Zubehör Rheillstrahe 7 zu
vermiete ». 1170
KvchherrslhMl. II. ©Inge

tut freisteh. Billa , 7 Zim ., Qoßßfa,
Balk., mit Herr/. A-uss ., in ruhiger
vorn . Lage zu v. Uh lairdstr. 16. 2,

HsWnWstBliijMltg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
svfsrt o. später zu vermieten.
Näheres Banburea ». 1078

bi Dimmer Wnd mehr.

Für Arzt, Rechtsanwalt rc. !
m*  Friedrichstraße,

Ktcchg- sse2«,
1. Etage , S Zim «ier m. cekipr.

f.Kuvetzär per sofort od. später zu
verm. Näh.
& t o ., Friedrichstraäe 40. 658

Rheinstraße 38,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Kamfort zu vermieten. Näheres
Liiaes <& t ie ., Bahtttzof-
ssrafle K.

Rheinftraße
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmer» mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Skäh. Nheinstr . 40 . Part . l._ 654

Rheilistratze lOß,
3 Treppen, schöne 8- Zimmer- Wohn,

mit 2 Ra mutrrn. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dvtzheimerstraße 60. _ 8 3158
SchüHenstraße 3,

1. Etage Herrschaft ». Wob « ., 8 Z .»
Diele nnd reichl . Zrrbetzör . per
1. April od . später zn vermiete « .
N äheres daselbst . 591

Billa BlLtsriaftr . 49
hochherrschaitl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör. 3 N!an-
sarden, 2 Balkons , Speisenaufzug,
elektr. Licht, Zentralhetzung lind
großem Garten per ! . Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und 1/iB—*/«4. Näheres beim
Hausmeister Wirtlt daselbst. 655

Wcdcrgassc
Vorderhaus

Vf  1 . Stock.
neben Nassauer Hof, 9 ineinauder-
gehende große Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus I. Stock. 524
Kaden aub  Geschäftsräume.

Adolfstraße 5 2 sch. Läden, in guter.
.schä'für jedes Geschäft geeign. Lage,
m. Landenz., ev. mit schönen Lag..
Räumen , auch daranstoßend, schön.
Wohn., prcisw . auf sofort oder sy.
zu vermieten . F239

.8

hochmoderne Läden
mit Ladenzimmer und Lagerräume
nebst Zenkralheizttng, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
vermieten. Näheres daselbst bei

3, Stock. 595

BismarÄrmH 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neubau),
mod. GcklaÄ.u.FrontläÄ.
in versch. Größen, geeignet für:

Delikatessen,
spez. Kaffee, Tee.
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Möbeln.Dekor.
Haushaltartikel
(Installation,
ssärbercisiliale,
Kitrz-u.Wallw.

auf sofort preiswert zu verm. lltäh.
Baubureau iBildner , Dotzheim.
Straße 43. 8 155'

LäZeü Lez«Bratze 18
mit anstoß. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. 4,. 1082

Dotzlieimer Straße 63
die Räume der bisherigsu
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Räh . Border-
haus , L. StorZ links . 63159

Zonnenberg, Kaiser -Friedrich -Str . 11
4 Zim . u. Zrib., 2 Treppen hoch, am
ruh . Leute z. Preise von 700 Mk.
z-u.ni 1. April zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Straße 6. 1142

-ch. gr. Eliebelzim. m. Küche in b-css.
Häuft f. 200 Mark an einz . Dame
v. sofort zu verm. Näh . Sannen-
iberg, Ka»s.--srr,-Str . 6. 1066

Waldstr . 49 2-Ziin .-Wohnungen zu
verm . Näh. FriedriMtr . 4, 8. 558

Landhaus , 4 Zimmer,
ar Garten, totetü M mieten seiucgL
Off, u, 334 an d. T«gbl.-Verla s.

5-Zimmer -W»hnung mrt Bad,
1. Stock oder Hochpart̂ ruhige Lage,
mit Sonne , MM- 1. Okt-oher von alt -.
Ghepa-ar (höh. Bsamten ) « s. Ofst
unter F . 386 an den Tagvl -.-Ver-5as.

Junger Mann
sucht bist. mW . Zimmer , event . mit
Pensi-on. Offerten umter M . 310 an
den"Taohl .-VeA-ag..

Beamter sucht möbl. Zrmnrer
mit P-vnsion mr ruhigem Hause. Oss
u . M. 330 an den T«gb>1.-Derlag.
Laben s. Schuhmacherei zu m. gef.

Off . u . R. 200 DgVl.-ZSvgst., Bl-sm .-R.
Für Schreinerei fl . Werkstätte

mA 3-Z.-Wohn., im der Nähe der
Dioridstrahe gesucht. Off . mit PrerS
un-t . R. 338 an dsn Ta-gU.-Vert<rg.

KirchWffe 5J.  83185

ist der von der Buchhaudlung Grast.
Äeransmau » tnuesLtravtc Lade»
mit Zubeh. emf 1. April 1911, event.
mit Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
Näh.das. od. ML Selis- ra. tZöb etistr.7.

BaDeü L«KA gaffe”"26
mit Ladknzimmer, event. mit Lager¬
räumen und Wohnung, auf 1. Juli
>u v rini:tkn. Näheres daselbst imlade«. 636

Eckladen
Friedrichstr . 39,

Ecke Neug -rsse
(z. Zt . Teppichgeschäft der Firma
ElvcrS & Pieper ), ca. 135 gm
groß, mit 5 großen Schaufenstern.
Sousol und event. 70 bis 210 gm
Eutresol. ganz oder »etcilt zum
1. Oktober evtl, früher zu vermiet.

Näheres bei 685
M'rlr -Sr '. MsrKü -itF-. NeugasscZ

Langgaffe 47
Lade « mit Sousol per 1. April
ev. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1261

^KÜtN Lu »s«nstr . 40,äv Diltil . ll EckeKchwalbach.
Straße , a.Residenzthrater, sehr preisw.-
fofort zu v. d. Köhler das. 1. St . 1190

Marktstratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt-
räume ec. zu vermieten. Näh. b.
M .SSeier , Nikolasstr. 41. 5985

Michelslrerg 22
ein Helles gr. Souterrain mit Aufzug,

2 Lagkrräumc per April.  506
Marrtzftr . IS Laden per 1- April

o. sp. z. verm . Ans Wnnsch w»
dies , umgcvant . Auch find gr.
Lagerr . « » K. v- Rat «, i.  Dt . l.

Moritzstraßr 68 grvßer Heller Lagers
rauin . event. mit Keller, billig zra
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472.  1109

Nerostr. 20 m. Wohn, per
, April 1911 zu verm.

19 Rengasse 1Ä
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. -. 1. Apr!l1911 z. v.
Weinrestaurant. 1085

Dramenftratze 4
0 A hiiM mit Wohnung zu verm.

Nah. Kirchgass e51.  1200
Raurnthaler Gteatze 2V Lagerrämm
__Bt8 iftft zu vermi eten._ 1278
Ecke Rhcin-iii- u. Schwalbacher Straße

Eck-Laven
für jsdes Geschäft ge-e-igne-t, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz .. Lagcr-
raum u. aller Komfort . Näheres

TIÜ!d-asölbst beim Eigentümer Aßmus .-
1. Etag e,  1086

Schierkoiner Eiraße 1 sch. Lade « !
in guter Geschäftslage (bish. Papier - z
Handlung) bill ig zu vermieten.  678!
Weliritzftraße 57

Laden , in welchem seit langen Jahren
Ztgarrcttg-schäir betrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnuitg per 1. April 1911
zu vermieten. Nähere» bei « a4fcs
Büdlugenstraße 4,  1.  1083

Großer Büro -Raum
in der Rheiirstraße zu verm. NäherkS
bei Ti ttmann, Adelheidstr. 10, H. 108Si

Bmti Ar Ziimer
mit separatem Eing ., für geschäftl.

Zwecke Vorzug!, geeignet , zu verm.
Bahnhosstr. 4, A gcerrenlad. 1090.
Mm  mS MirLm

ca. 240 Qm. BodenL. mit Gas u. elektr.
L„ z. v. B iSmarckNing 3. 821248

ijiiii Meine UerMie
mit Torfahrt zu vermieten Gleich»
ftratz « 18. Näh. bei Hanion. 1097

I
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Große Geschäfts-Etage
in bester Kurlage, mit Arbeit?- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstraße 2._ 809« »er fafttnS °,

Oa h  mit 2-Zimmer-Wotzn. und
K Zubehör auf 1. April zu

verm. Näh. Göbenstr. 22, 1 r. B989
ühm mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
^HU-Cu fir. 42 sof. zu v. Näh. 1. 1091

Laden,
modern, ca. 95 □ =2J!tr ., 622

Kirchgasse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

Kirchgasse 43
iStorchnest)

mm  lü ioifsl
aus 1. April zu verm.

Näh. 1. Etage. 620

Laden mit Entresol
m. 2 schöne 3-Zim.-Wohnungen per
1. 4. zu verm ., Neubaui Wald-aner,
M-ittefftr . Näh. Marktstr . 84. 1279

Im

» SIS“,
Laiiggasse 21,

sind große Läden mit großen
Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus¬
gestattet, sofort ob. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor » rechts der
Schalterhalle. *

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten.- Näh. ßjorksiraße 29, 2 links,
und Mauritiuss traße 7, Bart . F653

QffelTei * für N-alec, Bildhauer ec.
»JtlllllLi auf 1. Ilpril zu verm. Näh.

RÄresheimer  Str . 18, Gth. Pa rt . 1094
Oraniimstraße 14, niod.,
2 Schauf ., ev. m. Wohn,

u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. Näh. Vorderh. 1. Stock. 1098

UzHOOO mit Ladenzim., Schwut-
pacher Str ., Ecke Michels¬

berg. auch für Kon or geeignet, zu v:n.
Breis 800 Mk. Nah, bc- Gottel. 464

SchßLßlZÄU,
2 Schaufenster, billig zu vermieten
Schwalüacher Straße 19, 1, an der
Luifensiraße._ 1275

Der seither von der CUcfC ’ltfCff ♦
SchZarasfia benutzte
baut  mit Nebenräumen Kleine
SMvalbacher Str . SO, 2, ist auf sof.
o. später zu verm. Näh. dal. BO 51

mit oder ohne Wohnung zu
^ Uvk. it verm. Walra nfftr 88, P . ^528

nebst' Laden. und
Wohnung s. l . Juli

zu vermieten. Näheres Nkeinganer
Straße 6, Part . i. .601

Ladsn
zu vermieten Langgasse . Weste
Kur- und Geschäftslage . Off.
u. SS. 329 an den Tagbl.-Verl.

k
«Her fnöen sas «S

Näh. Wörthstraße 28. 900
Laden mit Zimmer , Rheinstr . 1» I.

evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näheres daselbst
Schuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt
» r . M attes , Mainz ._ § 23

In »er Nähe Wiesbadens gutgeh.
Wirtschaft mit groß . Tanzsaal,
860 (Z-Mcter , auf 1«Juli zu vm.

« . a n4 an d. Tagbl .-B.
ÄHllMMSWiMÄ

eine gangbare Wirtschaft an knütions-
fähigen Wirt zu vermieten. Zu er¬
fragen Frankcnftraße 8, 3 l. bei
HlUdeHtraml . B5600
Zu jedem Betrieb

FadrikrättmeWaldstr . 49zuvm. Elektr.
Kraft. Näh. Friedrichstr. 4, 3. 1221

Villen und Hunser.

Nerotal,
mit Garten, 6 Lpaupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern. Bad ec. per 1. April zu
Lermieten oder zu verkaufen. 83325

Bilse & Botilman « ,
Telephon 2708. Hellmundstraße 13.

1 Emfamilien-
Billa,

Siegfriedstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern auSgestaltet, 7 Zimmer,
Bad rc., Zei tralhcizung, schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

Frieilr . Marburg,
Weinhandlung,

Neugasse8. Telephon 2039.
TITi IIHIIH  IIIII

Lheodorenstratze 3.
Herrschaft!. Billa mit schönem Garten,

12 Räume, Erker,Veranda, allerKomf.,
Heißwasser- Heizung, elektr. Licht.
Gas , zu verm. oder zu verk. 1233

Villa, 3600 M.
Miete, 9 Zimmer, kl . Biele, ruhige

Lage, in gr. Garten, nahe Hotel
Royal, 8onnenberger Strasse 64,

zu  verm. oder zu verk.
Einfamil . -Villa , Schillcrftr. 14, Ecke

Nassauer Str ., zu v. Ed. Didion. 579/
Hiuterhaus,

s. g. Lage, 2-stöck., je 56 jlj-Mtr .Raum,
8 Keller zus. 80 ffsl-Meter, zwei Glas¬
hallen 30 jij -Mtr ., sep. Eint., gr. Hof,
geeizu. f. nur ruh. Betrieb, Feinmech.,
Fahrr .. Nälimasch. od. Lagerraum zu
vermieten. Näh, im Tagbl.-Verl. Vg

®infara.-| ali8 mMlüMOad
am Walde, z. Fremdenpension ge¬
eignet, preiswert zu vermieten oder zu
verkaufen. Näh. b.i Küster Modi,
Schlangenbad. 1296

Möblierte Zimmer , Mansarden
»tr.

NlbrechtstraßH i , hübsch mövl.
Wohn - und Schlafzimmer an
beff. Herrn zuveri »>i«ten . _

Moritzstratze 25 , 3, mövl . Wohn-
und Schlafztm «, auch einzeln.
W»DidlirWrase 16,1,

zwei cteq. möbl. Zimmer zu vermieten.
Gut möbl. Zimmer m. 1—2 Belten bill.

zu verm. Dotzheimer Str . 18, 1 l.

Cleg. Wgbl. gr. AkerMnm
mit g. Pens . u . Schreibtisch zu vm.

Dotzheim er S traße 25, 8._
Fein mövl » Schlaf - und Wohn¬

zimmer , auch einzeln, bei allein-
stchender Dame preiswert zu verm.
Dotzheimer Straße 63, 3 l. _

Wohn - und Schlafzimmer » auch
einzeln, Jahnstraße 26, Part , l.

Eleg . mövl . Zimmer , mit oder
ohne Pension , vreiew » zu verm.
Schumann , .Marktstraße 8 , 2 r.

GcMIM ""
Neugasse 13, 1 links.

SchöZr möbl»Zimmer
i. ges. Lage z. v. Vbilippsbkrg80, P . l.

All mi  PflÜll-MjÖjlafpE
zu vm._ Schöne Aussicht  18, G.-Vi'la.

Gutes freund », möbl . Zimmer»
c». zwei (separat Eing.), zu vermieten
Sedanp latz 9, 2 r,_

Gut möbl . Wohn - tu Schlaf,im.
evt. mit Bad, z. 1. April an beff.
Herrn zu vermieten - Näheres im
Taub !.-Verlag . B5720 Pb

Leere Zimmer und Mansarden etc.
In freigeleg. komfortabl. Hause, im

Mittelpunkt der Stadt , ist per
15. Mai ein groß. leer. od. möbl.

Himmer,
im 1. Stock, an Dame abzugeben.
Gest. Offerten unter R. 327 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Remise « , Stallungen etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahnhof,
Bierketter» Stallungen , Fnttcr-
ränme , Hof und Wohnung per
1. Avri l zu vermieten . 83509

Gr. WrinkcllrrI'Ä"'M
Auto -Garagen

zu verm. HeNiunndstraße 39. 482
Für Molkerei - Großbetrieb , Fuhr¬

unternehmer rc.
Stallunas . 5 Pferde
Rem., Futterr ., Gesch.-K. u. Hofr .,
n. Wohn. <f. s. abgcschl.) zu verm.
R. zu erfr . Kirchgasse 70, Sohns.

Auswärtige Wohnun gen.

ßömMhUMeZ7S!r.30/32,
sch. 2-, 3- u. 4-Zimmcr-Wohng. zu v.

Mietgesuchl.
Kleine Bitta

in Wiesbaden oder Vorort, mit ca.
7 Zimmern , Küche (Part .), mit Vor¬
kaufsrecht sofort zu mieten gesucht.
Offerten abzugcbcn Baubureau
Rheinslraße 83.

Wderlös. SeMen-WWr
sucht, am liebsten in der Nähe des
Kochbrunnens, für 1. April d. I.
eine abgeschlosf. 3—4-Z.-W. Offert,
mit Preis u. A. 294 a. d. Tagbl .-B.

Wohnungs-Gesuch.
Suche per 1. Juli eine Wohnung

von 4 Zim., Küche, mit Bade-Einr .,
Keller u. Maus -, 1. Stock od. Hochp.,
in einer Billa mit Garten , elektr.
Licht und, wenn möglich Zentral !,ciz.
Off . u. A 301 an den Tagbl .-Verlag-

yhnung
per 1. Okt.. event. per 1. Jul !, mit
4 geräumigen Zimmern , in angen.
Lage, Sonnenseite , Hochparterre od.
1. Stock, für nur 2 Person ., gesucht.
Off . u. S . 333 an den Tagbl .-Verl.

Ungeniertes,
elegant möbliertes Zimmer mit Pension
von Herrn sofort gesucht. Offerten sud
H. 340 an den Tagbl .-Ver lag.

Kr - fneslt 1- 2 8* möbl . Bim.mit 2 Betten n. Küche
zum 1. April . Offerten unter B. 340
an den Tagbl.-Verlag._

Mövl . Schlafzimmer , Wohn¬
zimmer tt. Küche, nahe Kochbrunnen,
z. Mai zu mieten gef Off. u. 8 . 97 an
Tagbl .-Haupt-Ag., Wilheimstr. 8. 5822

Für Dauermiete.
Ruhig . Zimmer ges. bis 1. April

von sdl. Herrn . Gr . Schreibtisch erf.
Pr . Mik. 30-—40. Off . m. Angabe
d. Preises u . der Entfern , v. Houpt-
bamrüor erb , u. A. 306 TaM .-Berl

Ein Dame, geiund, Witwe, 40,
sucht für einige Wochen im April
und Mai Aufenthalt m nur bess.
Familie mit voller Pension, nicht
über 90 Mk. monatl Off.u. 8 . 8.
13061 an Rudolf Mosse, Bremen.

Miiö. jirngk Paine
sucht per 26. März oder 1. April
möbliertes Zim. mit guter bürgerl.
Pension bel besser, freund !. Familie
oder Witwe, am liebsten Taunusstr.
oder in unmittelb . Rühe. Offerten,
nur mit monatlicher Preisangabe,
unter A. 300 an den Ta gbl.-Verlag.

Villa Monbijou,
Paulinensträsse 4a.

Fremden | ieitiion JT. Bßgs.
Schönste Lage, unmiltelbar am
Kurpark , Theater Und Kurhaus.

Jf' ermrMS ’ Stß.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Licht.

Pensionspre s inkl. Zimmer
von <5 Rkl.» an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.
Thermalbäder.

Kurgemässe Küche.
Bes . : Emma Kruse,

Pension Hella, f&tÄ
Eleg. Zimmer, vorzügl. Küche, jede
Diät . — Mäßige Preise. 5771

Apotheker
sucht sogleich od. 1. April zwei leere
Zimmer u. Rebeuraum in d. 2. Et.
eines herrsch. Hauses m. Bod. Oss.
m. Pr .-Ang. tt. E. 339 Ta M ?-Verlas.

WerkMte
mit Hof u- 3- oder 4-Zimmer-Wohnung
per 1. Oktober 1911 zu mieten gesucht.
Offerkcn mit Preisangabe unter bi. 340
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Einküchenhaus
- Haus Dambachtal ,>>—

Dambachtal 23  u . Neuberg 4.
Zimmer möbl . und unmöbliert mit
eigen . Bad . Wohnung , i . Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze, — Tel . 341.

FWlllLiiMjM GrandMtt.
Villa Emser Straße 15 u . 17._

Altvenommiertos Haus . Vorzügl.
Küche, sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Wa AM Wser§tr. 55.
Fremdenpension 1. Ranges, mit leb.
mod. Komfort, neu erricht., vorz. Küche,
Bäder, elektr. Licht, groß. Gart . Zimmer
von Mk. 2.—, Pension v. Mk. 5.— an.

Möler der hHeren Kchule
findet freundl. Aufnahme mit gut. Ber-
pfltgung Westendstraße 26, 3. St . rechts.

Alleinst , gebildete Dame
mittl . Alters , findet gemütlich. Heim
gogon mäßig . Pens .-Pveis in kleiner
Billa mit prächtig. Garten in herrl.
Luftkuvort , bei einzeln . Dame . Klao.
vorhanden . Ansragen an Fräulein
K. Kullmann , Brlla „Wonrepos"
Auerbach (Bergstr .), Hessen. F114

Zwei ja. Mädchen,
w. die hias. höhere Schule besuchen
wollen, find , freundl . SXuim. u. sehr
gute Pens , bei gebilD. SAifine mit er¬
wachsen. Tochter. Mütter !. Pflege
Augesichert . Offerten unter O . 338
am. den Dagbl.-Berlag.

Gebildete Dame
(Lehrerin bevoirz.) findet gemütliches
anregendes Heim bei zwei Damen.
Mäßiger Preis . -—>Erste Referenzen,
Off . u . S . 338 an „b. Tagbl .-Verlag.

Landaufenthalt für einige Wochen
von Dame gesucht bei einfachen Anspr.
Offerten mit Preisangabe unter 8 . 101
an den Tagbl.-Verlag. 8 5860

Pension üssent, Wich
zi mmer, Bochpart . und 1. Stock, frei.

j>MAngeig.Kkbcrdkkll 15
Familienheim 1. Ranges , mit sed.
modern . Komfort neu errichtet.
Eräuis . Küche. Alle Bäder . Tel . 4465.
~ Zimmer frei 5657
Pension Eharlottc , NikolaSstr . 38.

6 l3r 6N8 -AiSonir6ux,
ßenfer See.

Pension lesTilleuls , Peine Familien-
Pension bei gebildeten Damen . Vor-
zügl . Verpflegung . Günstig gelegen,
mit Balkons . Herrliche Aussicht
auf See und Gebirg . Peinliche

Sauberkeit.
“ 12  Zchsiler od. Schülerinnen
hief. hob. Lehranstalten finden vinfnahme
in Familie. Näh. i. Tagbl.-Verl. Cy

Wohnungs -Nachweis - ®
Bureau

Lion&Lie.»
Val , ofstraße 8.

Telephon 70«.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.

Wobitiar -Wersteigerung.
Morgen Mittwoch , Len 82 . März er. , morgens 91/, und nach¬

mittags 21/2 Uhr anfongmd, versteigere ich im Aufträge versch. Herrschaften u.A. in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
imchverzeichncte sehr gut erhaltene Mobiliargegenstände , als:

1
1
1
1

Nutzb.-Salou -Giurichtung,
Mahag -Salon Einrichtung,
schwarze Salon -Einrichtung,
dunkel Eichen -Speisezimmer -Einrichtung,

mehrere kompl . Nntzb.- u . May .-Bette » mit Rotzhaarmatr . ,
Spiegel - n . KAeide» schränke, fast neues Mesiingvett , Eichen-
Wüfett mit paff» Umbau , Mahag .-Salonschrank mit paffend.
DamenschreibtisÄ , Mahag -Ausziehtisch . Rußb .-Kreeenz, eleg.
Mahag . -Salonschrank mit Sptegelanfba « , Salongarnuuren mit
Plüschbczug, einz. Diwans , Sofas , Poistersesiel, Tische aller Art, Lcder-
stühle, Rohrstüyle, Etageren, Paravents , Lanken, Goldstuhle, Nah¬
maschine. Teppiche. Vorlagen, Plümeaus , Kissen, 1 gr . Partte feine
Ripp - u. Deksrationsgegenstände , 1 eleg» Smpire -Standuhr
in Bronze und Sevreö - Porzellan , echte Bronze - Gruppen,
Dianr « n. Base « , 2 echte Meißner Basen mit fein . Malerei»
Elfenveinmittiatur » antike Ampel , alt « Glasfenster mit
Malerei , Empire -Konsole mit Marmorpl . , 2 antike Schranke,
Brockhaut-Lexikon neuester Auflage, Oelgemälde, Bilder, Bücher, Lüster
für Gas u. elektr. Licht, Nähmaschine, Spinnrad , Eichcn-Flurgarderobe,
Glas, Porzellan und viele hier nicht benannte Gegenstände

meistbietend gegen Barzahlung. 6816

Auktionator und Taxator,
Telephon 6584 . rr 3 Marktplatz 8. r: Telephon 6584.

MMobilien-UMehrs-
GeseffAstm.v.H.

Marktplatz 3. Telefon 618.
"Dotznunasnachweis.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslistcn. 5589

Umzüge,
Rollfrrhrwerk

bes bill. w . Weber . Wettritz¬
straße 21. Telephon 413 » .

Achtung!
Baue aller Art

Eis -Kühlräume
in massiv und zerlegbar, mit und
ohne Wandgeptätte. Ferner prak¬
tische Amerikaner Eiskeller mit
Kühlzellc und dito zerlegbare mit

vorzüglicher Obcreiskühlung.
Veränderungen an Kühl-
ränmen . — 30-jähr. Praxis.

ttetaridi Dippels,
Kühlkanm -BangeschAft,

Wiebrich am Hlheirr,
Rathausstraße 74.

- Md ktzerMg.

Cltt. Me ZMM°ll>me
nach Maß lief , tücht. Damenschneider.
RheiiMtnsr Str . 5, Gth . Part.

Gesucht
für eine Engländerin von 17 Jahr .,
aus guter Familie , Ausnahme in
feinem Hause, wo erwachs. Tochter
ist, zur weiteren Ausbildung in der
deutschen Sprache und Musik, von
Mai an . auf 8—4 Monate . Offert,
u. U. 335 an den Tagbl .-Verlag.

Jeder Mieter
verlange die Wohnungslisten des
Hans- n.Grnnflliesiti-̂Verems

rc. v.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. x 373

Mittwoch , den 22», und Donnerstag , den 23. März » vormittags
97 » und nachmittags 27- Uhr beginnend , versteigere ich

Dotzheimer Straße 20
wegen Sterbefall und zufolge Auftrags folgende Gegenstände und Mobilien:

Ein Schneider-Nähmaschine, 1 Schneider-Tisch, Bügelbr.. Bügeleisen,
Scheren und Kreide, 1 sehr gute Wohnung?- und Küchen-Einrichtung,
1 pol. hochhäupt. Bett, 1 weiß. engl. Bett mit Kapokmatratze, pol. und
lack. Schränke, Schreibtisch, Kommode, Tische, Sessel. Stühle, Polster»tornitur,Nachttisch,Zimmerkloseit,Teppiche,Rozhaarmatrayen,Bilder,-piegel, alte Leuchter, Singer -Nähmaschine, 5-flamm. Messinglüster,
20 versch. saub. Betten, einzelne Sprungrahmen, Matratzen. Federn,
Vlilitär- und andere Kleider,, Waschmaschine, Waschleine, Badewanne
gr. Telephon-Adreßbuch, Partie Porzellan, Bücher u. v. andere.

Besichtigung von 9 Uhr ab.
Fritz Acker , Auktionator u. Taxator,

Dotzheimer Straße 17«
Ein kleiner Posten

Jim" MSllW'MW 'MM
komplett per Stück für Mk . 15 .— zu verkaufen

(Ladenpreis Mk. 30.— bis Mk. 36.—)
Dambartztal 36 , Part . — Gefl. mittags 12— Vfe Uhr.

Massagen.
Frk. lltütNe z»Ve,p , Römertor 2, 2.

Sprechst. von 10—1 u. v. 3—8»



WMM

1. Feinheit des damit erzielten Wohlgeschmacks,

Nr . 135.

Morgen-Ausgabe.
3. Blatt. Mrsbsdemr Tsgblstt.

Dienstag-

ZI. März 1911.
ZS. Jahrgang.

' ""ŵ 'PtSarSiH8SBaS*«w-.

2. Äusgiebi gkeit, weil grösste. WürzeKrakt und deshalb

8. BÜÜgkeit . In Originalflaschan von 10 Pf . an.

4. Unbegrenzte Hsitbsrkeit , auch wenn die Flasche angebrochen.
^eursl «̂

K fi7ian verlange ausdrücklich MÄGGIs Würze und weise Nachahmungen zuruck.

Die LntDiSlung des protestantische» Uirchbaur
mit besonderer Berücksichtigung der Lutherkirche.

Lichtbilder-Bortrag
von Fräulein RSst» Wsnlik-I'-Svi»

Ko « « »rStag . den 23. März , abends8'/. Uhr, im großen Saale der Wartdur «.
Reinertrag zum Bestm der Ausschmückungder eutherkrrche.

Billetts zu 1 Mk. u. 0,50 Mk. bei den Buchhandlungen und dem Küster der
_ _ Lutherkirchs._ Fo81

ZrsWr Frümimi«m  loten tai
int bie Kolonien.

n 27 . März , 6 Uhr.
75:

General -Versammlung.
Montag , den 27 . März , 6 Uhr. im Landeshaus,

Daifer-Friedrich-Ring 75:

Tagesordnung : 1. Jahresbericht, 2. Kassenbericht, 3. Entlastung
des Schatzmeisters und Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1911, 4. Ver-
emsangelegenhciten, 5. Bsrtrag von Frl. Elsa von Kegelein:

Was können die deutschen Frauen zur kulturellen und
wirtschaftlichen Grftarknng unserer Kolonien bei¬
tragen? (Mit Lichtbildern) ^ 227

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Der Vorstand.

Frau Auser von Herrenkirchen , Vorsitzende.

Stirn :il.9l&äiU?.’£x.
(gymn. u. real.)

$adMssm -£ ohn. F62

3'eriiner Pietäs-EoU&ie
Ziehung 4. u. 5. April 1911

Silbersaclien im Werte von M.

50000
Hauptgewinne irc Werte von M.

6 MG , 4 GW
6039 Gewinne im Werte von zusammen M.

L -S G OOQ
Lo -se a I M ., 11 Stück 10 1V1- £xtra) zu haben bei den
Kai. Lotterie -Einnehmern und in allen durch Plakate kenntliche ^ Verkaufsstellen.
Lose -Vertriebs -Ges . Berlin N.24«

Gartenkies, c \
Friedrichssegener blauweissea Silberkies

in Karren. Körben , Waggons und halben Waggons liefert:

L. Rettenmayer, Königl. Hofspediteur,
Nikolasstrasse 5. Telephon 12 u. 2376. 821

ErsMassige

piamnos,
in Tonfülle. Tonschönheit und Haltbar¬
keit unübertroffen, direkt in der Fabrik

von

Willi . Arnold,
K. Hoflieferant , F102

Aschaffenburg.

Billige
Obstgärten

das Ae Ki»diS tK0 Mark.
Bis Freitag, den 24. d. M-, könALv

-noch Nachgebotc emgsl-sgt werden -cmi
41 zufaMnnenIiessnde Parzellen , in
jeder Grütze, von 2 ai- an , insgesamt:
175 ar mÄ pi'ufa 200 Obstbänrwen.
Schöne Lage in Wlesb«dener Vorort,
mit der Elekirischsn in 12 Minuten
vom H-en-tr . WiesbcrdsnS erreichbar.
Anschriften rasch unter „Obstgärten"
hauiptpostilagevnd.

Vis Ende März
mutz mein Warenlager geräumt kein,

weil mir bis dahin nur noch mein Geschäftslokal zur Verfügung steht und ich mein Kapital wegen anderer Unternehmungen benötige.
Um dieses zu ermöglichen, verkaufe ich zu wirklichen Schleuderpreisen, und zwar beirügt der

Nachlaß unter Garantie 25—75°[o.
« ***- - - -

p ^». Der bisherige Erfolg ist der beste Beweis für den Vorteil meines Angebots. -V*

Caspar Führer , ltirchgasse 64

WMWkMM .« SM .Silit
Wl. Kaöau Wachst K. Schick fr -, Hranisnflrako 3.

Speziell : Wiederherstellung von TnügarSinen re.

Dsphnis und CMoe.
Wir bitten die Mitwirkeuden,

die noch im Besitze von Stimmen
(Noten) sind, diese unverzüglich
an Herrn Kapellmeister Gerhard
abzuliefern. Das Komitee.

_ _ _ _ - - = T

Echte englischeGummi-
Mäntel

in grösster Auswahl für Damen
und Herren.

—— Billigste Preise . °—

P.A.SiossNachf,
'b'sa« aut .strasse 3 . K71

V_ - - — - -

Ans der
Konkursmasse
linerHolzwarbufaHrir

in Biebrich
senden bWi« freühändi-g oüg«geben:
5 PntentHübnerHäuser a. Patent-
masse,
Gartenlaube aus Eichenholz,

. Gartenlauben aus Kiefernholz,
20 Stück viereckige Blumen- und

Baumkübel in allen Grützen,
^artenbänke, Gartenstühle in mab.

Stil;
er wer: . .. ^ „

neuer doppelipann. Kastenwagen,
neuer einspänn. Kastenwagen,
Federrolle, ^
neuer Flaschenwagen (Braeck),
doppelspänn. Pferdegeschirr,
einspänn. Pferdegeschirr,

. einspänn. Chaisengeschtrr,
neue Schreibmaschine(Adler).

> BureauschrSnkemit je 45 Schub¬
laden,
Bauhütte,

S Gabelwinden mit je IW Meter
Drahtseil.

owie große Portronen Erchen-,
Buch.- u. Kiefernstämme, in Diele
geschnitten. KW0

Nöcheves bei
Josef Wostry,

Biebrich am Rhein, Parkweg.

Stopfen
von Tisch -, Bett -, Leib -.

Badewäsche , Gardinen,
Roben re. , haltbarer wie aller

andere und

fast imfichtbar.
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fl'e'dr2: kehr

KaUitattrn -A,-.geböte.

Htzpotheken-
an erster Stelle auf gute

! hiesige Objekte zu vergeben.
I E . Hiccmsnn,
^Fernsprecher822. Ad- lfstratze 5.

Hypsttzeken-Kapital
ap erster Stelle zu kulanten Bedingungen
VrtS zu vergeben durch

ÄkilS8 Ml , Bankvertretungen,
Bftöjiffttrt a . M . , 1 Tetsphs » :
«Mnigstraße 10. j Amt II Rr 15W.

Auf das Land
erstes Hypothekenkapitalin j. Höhe.
« « Berghaufe ». Hypotheken-Agent.,
Wörth  strotze 22, 2 Stieaen ._

^Hypothek per 1. 4. 11
13—20,6 ^0
33 - 38.
45—50,00
30 - 25.5,000 1. . . ..

C. Mjotx,  Bismarckriug 44.
_Tcl -Phon 432 6,

®K. auf gute 2. tzypotstl
lofort auszuleihen, ohne Vermittler. Off.
s . ’L.  339 au den Togbl.-Verlaa.
Gute 2. hies. Hhpoth.
von ca. 8—40.080 Mk. zu kaufen qes.
Angebote Poftlagcrkarte 17, Wies-
jhaden S. _ _ _ 5825

10-, 15-, 20-, 25-, 30- “
ernst 85,000 Mk. <m 2. Stelle zu ver-
«ebem LKperton an Wohnungs-
Z^ weis -B-nrsau Lion & me .,

hofstriche, 8._
Mt . 10,000. 2. Hypokb.,

fciwi«? welch, noch Mk . 23,000
stehen, soll anderweit plaz. werd.
5 ' /»stünktl . Ziiißzohl. nacheew.
«4 «e»L:i,NEi,Adolfstr .3. 5315

Etwa LÔ ItzlÖ Blk. auf mündelstchcre
1. Hypolheke zum 1. Juki, evrnt. auch
trützer, zu verlethe». Off. unt . U . SSS
am de«  TaghL -Berlag. _

3% Millionen Mk.
frafe «M 1. und 2. Stelle -auf städt. u.
AiuÄl. Objekte auSzuleHen , ebenso
Wecken Bauvorschirfse, svw. Darlehen
cm Staats -, Privat -Beamte , sowie
Offiziere und sonstige solv. Leute
"—ahnt. Offerten unter A. 508«

'lagernd Aachen.
gewahrt.
hauptpoft

«?«. 20 —22,000 Mark
auf gute 2. Hypothek lohne Vermitt¬
lung » nuszuleihen . Offerten unter
R. 338 an den Tagbl .-Berlag.

5».««« Mk.
einer 5tominan stt-Gesellschaft von 100 M.
ab auszul?ihen. WHrtz . Zwil -Jnge-
nieur, Mainz , Wallaustraße 48, 1.

KapttaUen -Gesuchc.

GeLdgeher
erhaltenkostcnfrcienNachweiSgnte»

Hypotheken
durch sZstGZ,
Wcbergasse 16 — Fernspr. 604.

LMwMärk
gegen gute Sicherheit zu leihen ges.
Off, unter l, . 340 an den Taabl .-Vcr l.

»«00 Mark
auf 2 Zaire bei Vijährlicher Abzahlung
gegen hohe Zinsen und Sicherheit zu
leihen gesucht. Offerten unter 3 . 340
an den Tagblatt -Verlag.

8000 Mark ‘
auf Hypothek gegen doppelte Sicher¬
heit von Pünktl. Zinszahler , nur
vom Selbstgeber, gefuchst Offert , u
D. 331 an den Tagbl .-Berlag.

6 - -. 000 Mk . Darlehen o. Hausbest
gesucht, 3-fache Sicherh. Off. v. Selbstg.
unter t' . 33 > an den Tagbl.-Berlag.

bl
f. 1. Juli auf Pr. 2. Hypothek ges.
Off , u. K. 330 an den Tagbl .-Veolag.

8 - 10,000 Mk . 2. Hypothek , "
bir 88“/o der Felderichtstare, auf Hans
im Zentrum der Stadt gesucht. Off. u.
K < <» so hauptpostlagcrnd.

20,000 Mk . g. Na-Hh'w. i-.lit"Näckü-
laj: zu verk.. erste/Geschäfts!. Off. v.
Selbstg. u.  8 . 33t an Ta gbl.-Derlag.

Hypothekenbrief
über 35,000 Mk. mit Nachlaß zu
30,000 Mk. zu verkaufen . WÄrtz,
Zivil -Ingenieur , Mainz, ; Wallau-

48, 1,
35,000 Mark 2 . Hyp.
auf pr . Herrschaftshaus vom Selbst-
Davloiher f. 1. Oktober gesucht. Ver-
mitilor zwecklos. Off . mit Angabe
b. Zinsf . u. Z. 338 au TaM ^Verl.

Ans sehr gutes Objekt
(feldgerichtliche Taxe 45,0 0 Mk.) wird
z. 1. April 1. Hyp v. 28,000 Mk . zu
4'/»°/° gesucht. Offerten unter Post»
lagerkarte 17 Wiesbaden 5.  5824

100,000 "'Mark
in verschied. Posten als 8. Hypotheken
gesucht. Selbffgcber bitte Offerten unter

sss an den Tagb!.-Verlag.

40,000 - 50,000 Mk.
gegen sehr gute 2. Hypothek, nach
50 Proz . der feldger. Taxe, auf
vorzügliches Objekt von sehr gutsit.
Eigentümer u. prompt . Zinszahl,
gesucht. Offerte « unter L. 338 an
den Ta  gbl.-Ber lng._ _

Für ritt Geimasts - und Wohtt-
hauöin bester Stadtlaa «, in » stchster
Mibe des Kochbrunnens , wird eine
erste Hypothek von Mk. 135 090
zum l . Juli gesucht . Vermittler
verbete « . Offerts » unter 8. »31
an den Tagbt .-Vcrl . F 374

I mmodMerr -Nerkäuf ».

fmmobliien-Perlicijrs-
Gesefflljgftm. I

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5591

Große Auswahl von Miet-
u. Kaufobiekten . Gcschäftsver-
känfe aller Art. Finanzierungen.

Kypotheken -Berniittlung.
Bersichcrunge ».

Billa Nerovergstr . 0
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näh , daselbst . F281

ISST
BUIenbefitzung in d. Sonnen-

berqer Straße , mit ca. 75 Ruten
Terrain , ist weit unter d. Taxe
erb.cilungshalber sofort zu ver¬
kaufen durch

J . Chr . Glücklich,
Wilhelmstrabe56.

Cg.2̂ 4Morgen Temln
nächst der SchigrsteinerChaussee,
teils mit edlen Obstsorten bepflanzt,
sehr geeignet fiii Gärtn -r , Bau-
spekulanten, wie zur Fabrikanlagc,
ist lehr preiswert per sofort zu
verkaufen durch

3.  Chr . Glücklich,
Wilhclmstraße 56.

BillK Viktoriaftraße 12
zu verkaufen. Gr . Räume , reichlich.
Zubeh., zwei gedeckteu. offene Balk.,
Garten . Näh. das. von 12—6 Uhr.

Somienberger Straße 76
yochherrschaftlichc Billa , neu her-
aerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentratheiz ., Gas und
clektr. Licht, Speifeaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde . Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Hergenhahnstraße 7. Tel. 2150. 470

Ptn Jlt mimst».
Einige schöne Villen, kleine und

große, find billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter H. 338 an
den Wiesbadener Tagbl .-Verlag.

Villa Mainzer Straße 23
ca. 40 R ., zu verkaufen. N. b. Arch
Bons, Adolfstratze 9, Part.
» « » « » « • « « » MO » « « « » « *« « «
I M © F © tol.
? geh’’ komfortabel eingerichtete ?
| ' Villa |
♦ mit 10 Zim., Tersehied. Neben- ♦
ch räumen u. hiib»ch. Hart , zn verk. ♦
^ J. Me er , Agentur, Taunusstr. 28. |

Moderne Villa
mit*dm ch den Tod des
Besitz , zu verkaufen.
Off. unter K . » is an Tagbl.-Berlag.

Villa,
Kurlagc , mit allem modernen Kom¬
fort u. schönem Garten wegen Sterbe»
soll billigst zu verkamen. Offerten u.
'r . ss « an den Tagbl.-Verlag.

Modern eingerichtete Billa , mit
Gas , el. Licht, Zentratheiz ., 20 Wohn-
räume , eingerichtet für 3 Etagen-
Wohnungen oder zum Alleinbewohn.
als Herrschaftshaus , besond. gccign.
als Pensionat oder Sanatorium , in
herrlicher Landschaft̂ unmittelbar amWald , Höhenlage, mrt oder ohne sehr
gutes Inventar , zu verkaufen für
130,000 Mk. Anzahl . 20,000 Mark,
unter sehr günstigen Bedingungen.
Näheres unter F. W. 4005 d. Rudolf
Mosse, Wiesbaden . FlOS

“MäsWftrPrUl
(Adolfsftöhe ), 8 Zimmer und Neben¬
räume, sofort od. sp. zn verk. od. zu verm.
Archit. »l «l . Kiilio » , das. Tel. 6472.

ReniMcs©tnefndaus,
nahe Kaiser-Frirdrich -Ring , nt. über
0000 Mk. Mietsertrügnis . anderer
Unternehmungen halber billig zu
verk. Näh. kostenlos durch 5766

C . 0 « Herman,
Tel.  6 524. Langga ffe 13.

Existenz!
Kolonialw . Geschäft mit Haus zn

verk. Preis 23,000 Mk,. Umsatz ca.
20,000 Mk. Anzahl . 5000 Mk. Ausk.
Max Berghansen , Wö rthstraße 22.
» Woldgrube . Seit ca. 50 Jahr.S besteh., bestrcnomm. Älter- u.Weinrest . m. Hotelbetrieb , in
? bester Lage am Rhein , dessen
a  Rentab . nachweisb., weg. Alters
l  b . Bes. z. Bi. Anz. 25—30,000 M.
» Otto Engel . atbolfftr. 3. 5814
Kl. HauS teilnngshalber g. b. zu vk.

Off . u. O. 330 an den Dagbl.-Verl.
Nachweisbar gutgehendes
Hotel -Reftaurant

wegm Zurückziehung des Bes. zu ver¬
kaufen. ev. geg. iiivt zu großes Privat-
haus zu vert. Näh. nur von Selbstrefl.
unter l>. 340 an den Tagbl .-Ber lag.

] ViK SmMe
in bevorzugter Lage an der Mos«
bacher Straße , Front gegen Osten,
in verschieden!,n Größen, von 25 bi»
44 Ruten, li$ Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Nähere» Kirch-

„ gaffe 43, 1._ F 230
Bauplatz, g. Lage, evtl. Baukapital

u . 2. Ltzlp., zu verk. Latz, Bismvrck-
rin«  4 4. Teleph on 4326.BKUterrsin.
zirka zwei Morgen , verkehrsreiche
Gegend, an fertiger Straße , um-
ständeh. äußerst billig zu verkaufen.
Off . u. G. 333 an d. Tagbl. -Ber lag.

«BrnndstÄck i. Landhausvicrt., günst.
gelea.. billig z. verk. II. Vf.  44 Po0l.

Itnmobllirn -Kanfgesnchr.

Suche
hier oder Umgegend ein groß. Anwesen,

Hotel od. Caf6
zu kaufen,

wenn eine in einer schönen Fremden-
stadt am Neckar gelegene Villa m. groß.
Garten in Zahlung mit übernommen
wird. Offert, unter T . s « o an den
Tagbl.-Berlag.
rürtitfo kleinen Garten oder Acker
SVlIll | C argen Kasse.

BA. Erb , Luiscnstraße 46.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15, Pfg., in davon abweichender Satzausfnhrung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

**orfcmfe
Spezial -Geschäft, Obst u. Gemüse,
w. L.. billig zw vevk. Off . E. 101 an
ca«bI.-.Zwelg stelle, Bismarckring ' 26.

Tüncher- n. Anstreicher-Geschäft
ür 2060 Mk. zw verkaufen . Off . u.
ö. 384 an  den Taabl .-Ver lag ._ _
KokÄiiaiw.- it. Delikaieffcn-Geschäft
urit <jr . WuLstverbrauch, ist ander-
weiti-g>er NMevtdrhmen llalbsr für
1569 Mk. zn verkaufen . Offerten n.
L. 387 an  den TaMst-Verlag . _
"Obst- u. Gemsise-Gefch., Zentr .-L.,
m.  zn verk. Zirka 700 M . crfock.
iOfferten tonter  W . 901 yarrptpostlag.

Molkerei-Geschäft,
nachweislich venlabel , zu verkaufen.
600 Mk. erforderMchl Ol,!.'. umibeL
C . 3W a n den Tagibl.-Berlag ._

Roter Dackel-Rüde, pr . Stamms .,
zu verk.  EMoalba chcr  Sir . 7, 2 l.
'Kelz . fchw. Spitzchen iv Mk-, 1 Bett
billiig Norkstratze 14, 8 1 85767
"Prima wachsamer Hund (Dogge),
Bwachtexem-plar , billig zu verkaufen
GtbrÄaaffe 10. S bebbÄrrbaLe. _ _

Ein rötbr . Spitzchen zu verk.
Näh. Sch achtstraste 5, Vdb. D ._

Edle Zwerg-Rchpinscher
4M.  ml vk. KaKr -Fr .-Ri'Nig! 2,  H , P.

Schäferhund , 6 Monate alt,
mit Stammbaum , billig zu verk.
Knoüül. Schntzm.. Lotbrin« .̂ Str , 32.
Stichelhaar . "Dackel" (Rüde) zu verk.

LMnwrrh stvaste 2l , Part . _ 8 5898
Kanar .-Weibch., 1.50, MeHwürmer,
1 Käst., bill. Ovanienstr . 54, H. 1 r.

Ern echter Geörgs -Taler
m  verk . Erbacker «t -raßc 4. 1 ll_
. .Gut er!). Damenkld., Mittelsig .»
Gr . 44. Kost., »cid. Kleid, Blusen , w.
Eheviotvock, t'kbendmantel usio. zu
verk. HmüÄ , Wlippsbevgst -r . 5, 3.

Grauer FrübiahrSmantel
n . Damen - u . KinkestKei-der, Hcrrew-
L-ocken (neu: kl. Nummer ) billig zu
bexlt.  Adolfsallee 11, Part.
Sch. hell. Frühj .-Kost., versch. Röcke
u. Blusen . Wilhelm»nenstvaffe 10, 2.

Zwei Konfirmanden -Anzüge,
fast neu , billig zu verk, Herrnmühl-
nasse 5, 1 St.

Gehrock-Anzng, st. neu,
zu verk. Kiedricher Straffe 9. 3.

Konfirmanden -Uhren 5 Mk.,
7.50 Mk., 12 Mk. Hellutundstraffe 24.

Nene schwarze Hose (mittl . Fig .)
bill. zu verk. MeWmche 17. 1 I.
2 Paar hochcleg. neue Damenstiefel,
Gr . 88/5 . zus. 7.50 Mk., n. silv. W.
Kaffoemasch. 5, seid. Kleiderrock für
6 Mk. zu verk. MvWer Str . 36, 8r.

1 P . rote Plüschportieren
m. Messrngst. n . Ring . 30 Mk., 1 P.
rote Tuchport . 12 M ., 1 gechäk. Bettd.
decke (Handarb .) 10 Mk., 8 stehende
Messing-Kersen -Leuchter 4 Mk., oll.
fast neu , vk. Kleiststr, 6, Stb , 1. Et,

Trumeaufpiegel , Küchenschrank,
Küchentische, Tcpfbvetter zn« jedem
annelhmstvven Preis umMgZchcrlber
zu vcstk, Emser Straße 61.

Trnmcauspiegel , Schreibtische,
Vertiko, Schränte , Tische, Stühle,
Kleiderständer usw. Nerostraffe 38.

Großes Wasserkissen
zu verk. Adolisallee 8, Gth.

Ästineralien-S ammlung
sof. spottüill. zn vk. Dotzh. Str . 33, P.

Für Sammler!
Schöne Waffen billig zu verkaufen
Leweley/sting 2, Frontw . v 5881

Tbeosophische, spiritistische,
wissenschaftliche Büchxr u . Zeit-
schrrsben z>: verkaufen Erbacher
Straße 4. 1 l.

ZurückgesetzteRegulateure
u . Wanduhren still. Hellmiundstr. 24.

Photogr . Apparat ) 9 X18,
billiü zu verk. Westendstraße 23»P . r.

Pianino , sehr gut erh., billig
abz-ugeben̂ Jahnstvaße 40, 1

Pianino , Knffenschr., Sekretär,
Büfett , H.» u.^ D .->Schrerbt, . Wascht,
m. Marm . u . Spiegel , Nulßb,-Schlaf-
zim., Diw ., Otiain , u . Bett ., Spi «seb-
fchr., Roll fchr, b. Herman mtr . 12, 1.

Klavier , erstklassig,
vovzügli'cher Ton , für 400 Mk. zu
verk, Ems,er straff e 61._

Schwarzes Klavier,
guit evhalten , billig z>u!verk. Näheres
Äöoritzstraße 16, an « Büf ett . '_

Gut erhaltene Trompete
b-ill. zn verk. Eltville  r S tr . 5, 8 r.

(tzrannnophon, gut spielend,
mit Platten , für 25 ME. zu verk.
Jahn strastc 19, 1 St . rechts. _

Ei, - Mikroskop, eine Zither
u. eine Apoiheker-Wage zu verk.
Erbacher Straffe _4, II.

Kirschst-Bie dcrn.lcier -ZlMme r,
alte Sofas in Ma'h., Eich.-SchränTe,
Tische, Stühle , Gffservice m, Kaffee,
serpice, alte - Schorbpubte, Spiegel,
Bi lder  Adolfstraffe 7. , , '

' ltznt erhaltene Mobilien ^
wegen Au-sgabe des Hmtshalts zn vk,

M, 2 links. _
135 Mist: Satin -Schlafzimmer,

hell Nuhb. imit ., innen furniert , zwei
Bettstell., 1 Waschtotl. m. Warm , u.
Spiegelaufsab , 2 Nachtschränkchenm.
Marmor , . 1 2-tür . Spiegelschrank M.
3 Schubkasten, i  Handtuchhalter zu
verkaufen Möbel - Lager Blücher-
Play 3/4 ._ V525Z

Zwei moderne Sofas , neu,
btll m verk. Mühlgaffe 18. Bdh. 1.

. Bestich. Schlafzimmer -Einricht .,
etn«. Nußb.-Betten Bertrkos, Svieg .-
u . Kleide»schräni' ê AtisziMisaf.
Diwan n. Oitonl -ane zu jedcnr an»
nehm>bavcn> Preise su verkaufen
Scha rnhorst straffe 46, H.,^ We vk statt.

Fast neue Schlafzim .-Einricht,
zur Hälfte des Anschatsnngspr . zu
verffceufcn Adolfstratze 3.

Gebrauchte Möbel, Schränke
billig  zu Verl. Lehrstra ße 16, st l._

Mehrere Möbel u. Küchengeräte,
gr . Papageikätzg wegzugsh. zn vevk.
Rüdes  hei mer Straße 31, Hth. 8 r.

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Dornebm« flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit ^ e.nsterdckorationen,
Tischdecke und M>essing-Lüster für
clektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
r echts der Schaltebhalle.  _ , *
"Konsole 20, Spiegel m. Trum . 35,
verschiedene Portieren sehr bilKcr zu
verk. M smarckriny 19. ,2 I. 8 5785

Ein Bett zu verkaufen.
Brenneiß , Se croben str. 16, G. 2 lks.

Bett mit Sprungr ., Wvllnrätr.
u . Deckst. 28 M ., Sofa 38, Kleiderschr.
12 u . 20 Mk. .Aahnstvaße 44, H. P.
2 pol. Muscheibett., 2t. Klciderschr.»

Waschkom., Sofa , Ottom ., Kofffer,
'Bett 25. Be rtvamstr , 20. Mtb. P . r,

Zwrischläfst Bett
billig zu verk. Meichstraße 46, 3._

2 Bette », Klciderschr., Küche ns chr.,
Deckbetten u. Kam. wcg>en UmMUgs
bill^ zu verk. Bleichstvahe 30, Hth. ,st.

2 Betten 20—25, Deckbett 6 Mk..
Klciderschr. 20, Wasch- n. Rachitische
5 Mk„ 4schubl. Kam, 38. Ottom . 32.
Bertiko 35, Diw , Norkstr , 18, P , r.

Gute Betten u. Waschkommode
zu verk. Scktpalyacher Sir . 5, 2 r.
Eisenbctten 6 M„ Holzbetten 15 M .,

Hessere 17—20, pol. 42 Mk. Betten-
geschäsi MauerKasse 8. _
Bett 29, 2-tür . Kleiderschr. 30 Mkst
z-ir Ve vk. Kir chgaffe 23. 1. _

2 Betten und 1 Kinderbett
zu verk Albrechtstraste 22. 8 S t ._

Gut erh. weißes Kinderbett zu verkst
Echtermairn, Sedanplab 6, Hth. 3.

Kinderbettstelle u. Sportwagen,
fast neu, bill.  z u ver k. Bi ngovtstr. 6.
Billige gute Matratzen , UeegräH 9,
K.-Wolle, 16,, Kapok M. Haar 98 Mk.

Schöne Salon -Einr .. Pastsander,
Eichen-Speisezimmi»er-Einr ., Nustb^
Trumeauspseael , Läufer prwÄvert
zu verk. Adolfstraße 3.__

25 versch. Sofas von Isst Mk. an,
Ottomane , Sessel, Eich.-Spersestühl«.
Auszich- u . andeve Tische, Vertrko,
Klerderfchr., Lüster, Bilder . Paneel»
'bvett, Betten , Wasch- u . Nachttische,
Spi egel usw. Adoifsollee  6 .

Gelcgcnheitskauf weg. Wegzugs:
D^ d. dreis. Diwan , versch. Gaslamp .,
Luster. Blumenkästen billig zu verk.
Hallaar ter S traffe 2, 2 st._ __

Eichen-Krandkiste, Spülschrank,
Waschkom., Betten . Port ., Markisen,
Diwan usw. zn vevk. Nerostva tze 88.
Diwan , Ottomane , neu, Möckettbez.,
bilsig zu verk. HÄllmundstr. 51, V. P.
Sofa , Tisch, Blumentisch. Bettstelle.
Tischplatte f. Schneide>rin zu veck.
Rüde  rst raffe 13, 1 r,__

Chaiselongues tlj n. 18 Mk.,
m. Decke 24, Diw . 35, Muschelb. 58,
Tr .-S pieg. 32, Rauenta ler Str . 6.

2 Plüschsessel, auch einzeln,
d '18 Mk. zu verk. Emfer Straffe 61.

Büfett , inißb.-poliert u. eichen,
mit krickr Schnitzerei u. Kristall-Ver¬
glasung 145 Mk„ Kleiderschw, nuffb.»
pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spiegel 46 Mk., Trumcau-Svieael m. schönen Säulen 38 Mk.
Möbellaaer Mücherplatz 3/4 . 05282

Gelbschrank
ist wegen Wegzugs unter günst. Be¬
dingungen zu verk. Näheres bei
I , u . G , Adrian , Ba stnho'fstvaste 6,

24 . Schrank, rund . Tisch,
zusammenlegb., Fliurtoiüekke, Petr,-
Zugl, . Sitzbadew,, K.-Bettst . m. Matr.
gr . Reg,  b ill, W-ater l>oostr. 3, 2 l.

2-tür . Spiegelschrank, Waschkom.
mit Warm . u . Spi «W-l, Bettstelle s«Hr
bill. Markststraffe 12, Hth. r ., Sp M̂.
Wegen Aufgabe des Haush . zu vk.
EiStchr., Küchenfchr., Küchent., rna
Klerderlchr.» Ml . f. u . Bülowftr . 12,



srr . iss. Dienstag , AI . März ISSia. MFsLaderrsr TagbLaA. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite * 8.

1« u. 2-t. Kleider- u. Knchenschr.,
Batrstell.. Vertikos, Brandt .. Wasch!.,
Tische. Stühle . Anrichte. PH. Thurn,
Schreinermeister.  Schachtstraße 32.

Aeußerst billig neue Möbel:
Wtür, Wutzb.chol. Splegelschr. 68. pol.
EÄschÄ , Diwan m. Plüsch 45, Flü -v-
lsawerooe 17, Schverbtisch nt. Wufs^

.-pol., 48, Vertiko, pol., 48 M .,
SSÄ .'SÄ lMk m
:tmh.  Küche m.

liür ., ’22, 2tür . 38, «leg.
ckn»d. Küche m. KunstverBl., kmnpl.,
76, mob. polf ' Schlaschm. 275, schw.
Eichew4Speisezi 480 Rotzhaarntatr.
49 M! .. sowie verschiedenes Andeve
Nerostraße 4, 2._

Gu« erh. EiSschrank und Tisch
px  v erlausen Schnrrchorststr. 22, 2 r.
Mineralienschrank , großer starker,

sof. idottbill . DotzkMM>er Str aße 13.
Dipl .-Schreibtisch 35, pol. u. lack.

Kleidsrsckr.. Küchewsthr. 8. Sofa 18,
liochf, EM .- u. Maßag .-Stühle , Sosta-
tisch 12, Waschkkom. 16, mit n . ohne
Mcmn .. Rachtschr., Stühle 1.50 Mt .,
Spieael 6. Tvumiscrusptegel, Tische 4,
Adterstraße 83, Hth. Part.
' Ausziehtisch. 2 Itür . Kleiderschr.,
Tische Spte«el. Westendstr. 1, i  r.
"Schoner RußL.-Tisch. 140X11 «,
»nt Eiulaa .. 6 Etchenstühte, Bücher¬
ständer bm. Schöne Aussicht 18, G. 1.

Smzngsh . verschiedene Möbel
und smAige Sachen billig zu ver-
kaiHen Nerostra ße 16, 2._

Schön einger. Aktenschränk̂ ^
biH. zu verk. Rheinbahnstoaße 3, P.

Mvd. Küchen-Einrichtung (90 Mk.)
zu verk.  Scharmhovststraß e 36, H,  1.

Neue Nähmaschine,
in dar Politur etwas beschäd., gibt
mit 8 Jahren Gavcmtre billigst ab
Jakob Gottfried . Graben straße 26.

Kolonialwaren -Einricht ., neu,
bill. zu vk. Rauentc rl er Str . 30. Lad.

Eine , für Spezerei , Waschmang..
Gnrtenschl., lose. Roßhaare . Treppen-
^chl , Depp., Vorst . Möbel v. 2 Z.
n. K. weg. Wegz. Frantenstr . 11, P
Gr . Ladenschr. m. 3 Glasschiebtüren,
Schubladen - u. andere Regale billig
zu veick. Lelenenitraße 24. Mtb . 1 r.
Gr . Ladenschr. 30, Theke 18, Erker-
Werschl. (Spreg .) 8 2 g,r. A-ushänge-
kasten L 20 usw.  Wört mtr. 24,  H . P.

Ladentische mit Aufsatz s. billig
§u verkaufen Lconemaste 14, Laden,
Regale , Ti
svtetsti-ll ^ v

atten , StriZmäschlne
N-e'tiyasse 1'3. Eck.nden.

Theke. 3 Mir . lang , mit Schiebetür .,
billst, zu verk. Wörthstraß e 16.
2 Erkerabschlüsse mit Spiegelscheib.

bi llig zu vk. Helenenstr . 24, Mtb . 1 r .
Erker-Beleuchtiang,

r legcwut, fast n‘eu zu verkaufen.
Wiichel mstväße 50.

Roll-Markisr . ll Meter lang,
,1 Fästnerrschild, 60 X115 , billig zu
park. Sanstmike 16. Htst
V «. 2 -fv. Chaiscngesch.., filberplatt .,
fbi lli« Schwalbacher S tr . 48. Köhler.

Einsp. silberplätt . Pferdegeschirr,
gut erh., für 56 Mk. zu, verkanifenMoaiberKwaße 0,  Sattlerei.

Leichter gebr. Landauer
Zechss. Break, gebr. Schneypkarven,
Federkarr . u . Schergkarrcn f. Gärtn.
billig zu denk. Weilstraße 10._

Schwere Federrolle , Handkarren.
tnit u . ohne Fed., Tapeziererwa «. rc.
biMv M ve rka ufen F sld stvccke 19-_ _
Feder - u. Bäcker-Handkarr . m. Käst.
Kll . Rheingauer Straße 14, Part . l.

Fast neuer K.-Klappfahrstuhl
Hill, zu Verk. Westendstr. 20, Fip . r.

Kinderwagen billig zu verkaufen
Blsichstraße 40, Hth2. _B5724

Vorjährige Kinderwagen,
neu, billia abMgeben Betteng-eschäft
Mau evgafs-e 8.

Gut erhaltener Kinderwagen
zw verk. Eteonovenstvaße 3, P art.

Sitz- u. Liegewagen,
gu>t erh ., s. 10 DK. M üetf . Saal»
giaffe 38, Sattlerladen.

2sitz. w. Sportwagen zu verk.
Nerostraße 48, Hth. 2 S t . r.
Sitz- u. Liegewagen billig zu verk.

Steingasse 31, H. 3 r ., anzui . nachm.
Guterh . Kinderwagen

mit Nickelgestell billig zu. vertauifen
Blücherstrckße  17 , Mtb . 3 S t.

Kinder-Sitz- ur , Liegewagen
bill. » verk. Well ritzstra ße 59,  1 I.
Guterh . Sitz- u. Liegewag. b. zst vk.

b. Büchler, Lo thringer Sir , 26, H.  2.
Guterh . Kinderwagen bill. zu verk.

Dotzheim er Straße 100, H. 2 r. _
Ein Kinderwagen billig zu verk.

Dodbeimer Straße 87,  W h. 3 S t. L
Kinder -Licgw. f. 8 Mk. zu verk.

Hêllmtundstraße 6, 8. _ B 5864
Gut erh. Sitz- u. Liegewag., dklbl..

zu verk. Herderstraße 1, 1 links.
Gut erh. Sitz- u. Liegewagen,

ein Kinderstühlchen bill« zu verk.
Näh. NÄola sstva ße 13, Gth._
' Lsstziaer, fast neuer Sportwagen
M veri . HellnmUidstmße 21, Part.

Gebr . Nähmaschine 7. 28 Mk.
zu verk. HellmiiI ndstratze,̂ « ,̂ ^ _ ,

ssinkbaderv., Gasherd , Küchenfchr.
ustv. ülnzunsh . Moritzstra tze 15, 3 r.

Partie Modelle u. Formen
f. Modelleu-ve u . Beryolder ganz bill.
am verk. Rheinbah nstraße 2, Part.

Große spanische Wand
-.1« verk. Oranienstvatze 42, H. 2 t.
a- " " Kstvferner Waschkefsel
zu verk. WellriWraße 21, 1. ____ _
' Eis. G.-Tor . 2 Fahnen . Ecksofa,
neuer Herd (Gasvorr .) zu verkaufen
Friedrichstraße 4^ 3._ 5631
2 s. a. erb. Flügeltüren (2,52:1,44 m)
gjfea su verk. Arn-dtstrahe_ 8,_P,^
Fast neuer Gartenschlauch, lü Mir .,

bill. allzu«. Hall«arter  Straße Ll, 1 I.
Mr " Drahtkäfig u. Wellenbadewanne
m verk. Rieblftr aße,6, 1 Tr . I._

Partie gut erh. leere Kisten'» v. * 'Cs.n.t Ci',billig, «bzugeben bei  I . GLunewald.
Koloniale ., Westendsträße IS. B5818

Herren - u. Damen -Fal
gebrauchte, billig zu vertaupen . Au«.
Bettner , Blüch erstvaße. 20._

Gut erhaltenes Damenrad
(Marke Dürkopp Diana ) mit Zudeh.
u. Ständer billig zu den . Ansupehen
vorm, von 10—11 n. nachm, von
4—6 Uhr F ranz-Wt ^ iwaße 4, 2.

Schönes Herrenrad mit Freil.
billig_ zu veä . Sada mtr . ü. Hth. P.

Fahrrad mit Freilauf 25 Mark.
Wellritzstraße 27,  Ht h. P art ._

Elegi Rennmaschine, fast neu,
u. ein Knabenrad billiM . E. Stoßer,
Hermannstraße 1k._ B5771

Gaskronleuchter,
ele«. m,od„ 3fl„ eins . Gaszu ^lampe
u . 'Gasarm . Dd Äheidfftr. 31, 1. '5813
Reue u. gebr. Herde m.Oefen billig^

zu verk. Korkstraße 10. B4836
^ neuer Herd mit Kupferschiff

bill. zu tvrk . Rau «, Mücherstrahe. 5.
Küchenherd, fast neu,

billig zu verk. Wislan dstra ße 12, P.
5 guterh . Herde, 2 Kochöfeu billig

zu verk. Rüd-esheimer Str . 20, K«auS.
Herde und Oefen sehr billig

Hochstättenstraße 2._
Gut ert». Gasherd 6, Dez.-Wage

mit Gewicht. 12. Herd 15, Dienstb .-
Bett 15 Mt . Hevderstr. Ai, La den.
Gr . 4flam . Gasherd mit Bratofen
bill in Verl. MwlfKallee 11. Part.

3-flam . Gasherd für 7 Mk.
z«u vcvk. Dbeodorenstraße 5._

Gasbadeofen u. Wanne , emaill.s
weiß, gckbrMichtc L>itz- u. Liege¬
wannen zu verk. t:. Verl. Wellrrtz-
ftvaße 20. H P . _ Del. 3975._

Saxonia -Wanne mit Gasheiz.
wsqzuqs-halber billig SN verkaufen
Drüllenstraße 1, 2 Unks. B5738

Gut erh. Herren -Kleider
u . W.-Ueberzieh. f. schmale schl, Fig.

^ - -r-- m„ H . 2r.zu kaufen «es. Övam en ftr. 4L,
Altertümer jeder Art

sowie Möbel u. Laden-Elnrrcht .^kft
HeidLnveich, Fra nke llstraße 9, Bo053

Geige . ,
»it kaufen gesucht. Off . u. L..200 an
DaM .-Kw«i«istelle, Dlsmarckrlng 29.

matt NuHb.? nur tadeÜ«os eichabben,
zu laufen «gesulcht.. Offerten » ter
K. 340 an den DaM .-Der.lag.

Gebrauchte Möbel zu kaufen gef. ,
Norkstraße 18, Part , r . La113

Möbel, ganze Nachlasse
kauft Groß , Vo Mtr «ahe_ ^ B 5M3

Gebr . Möbel jeder Art kaust
BertraMtraße 30. Mtb . Part , r.

Büchergestell
M kaufen äes. Langaasfe  36 , 2._

Schaufenst-rgesteL zu kauf. gef.
Dff . n,  F.  340 an den DaM .-Borv

Dameu -Fahrrad.
mit FreAauf , «nt erhchL-en. zu
kaufen gesucht. «Osfertma u . G . 387
an den _Tag«t>l.-Verlag,_

Rheinwein -Flaschen zu kaufen
ge sucht A«d-Äheldstvaße_̂ 6.

Äusgekämmte Haare
kau ft Walter , Westendftraße 11.
Tüncher-Speispfanne zu kauf. gef.

Scharnd orftstvaße_26, Htih. 3.
Achtung beim Umzug!

Flaich.. Eis., L:l«m>p, u«. s. alt . Kram
kauft Mitter , Walramstr _̂27, Stb . 1.
Eisen . Lumpen, Flaschen u. Metall k.
u. hott all Arnold , Aarmaße i5.

Student erteilt
aründl . Untorricht in Mathematik,
Physik, Chomre, Offerten unter
O, 340 an den Tagbl .-Verlag ._

Nachhilfe «. Unterricht
in Sprachen u. allen and . Fächern,
Klavier-Unterricht für Anfänger von
staatl . geprüft , tücht. j«. Lehrerin.
Nachweislich guter Erfolg . Rar-en-
taler Straße 18. 2.  B4806

Gründl . Klavierstunden
ä 70 Pf . erteilt jg. Dame . Offerten
unter I . 330 an den Tagbl.-Verta g.

Zither , Piano , Englisch
l. erf . Lehrerin . Nerostraße 27, 3.

Frisense sucht Kund., im Ab. 3 Mk.,
monatl . Lchrstvaße 2,  3 r . Kaser._ J

Gardinen w. auf Neu gewafche»
u . «espannt Sch uüve«rg 37, 1. 2 r.

Gardinenfpannen^
sowie seine Wäsche zum Bügeln Wirt
wieder wie neu hergestellt. Poftkarde
genügt . Walramstraßs 3, 3 !. Tm
Bü«gekkursus können mm  DsmsN
teilllehmen.__

Gardinen werden gespannt
u . gebügelt Roonstraße 4,  1 rechts.

Gardinen w. auf Neu gewaschen
u . gespannt H-ochstatienftraß« 18, 1.

Herrschasts - u. Fremdrnwäsche
wird jederzeit äugen , u . Mt besorgt.
Gardinenfpann . Jahnstraße 14, Part.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
ailge-n. Gltviller Straße 14.

lints , bei Kilb.

Gutbürg . Mittags - u. Aüendtisch
empfiehlt Fr . Weingävtner , Bleich-
stratze 32. 1.  B4842

3—4 beflere Hepren oder Damen
k. an einem guten Mittagstisch kchl-
nebml. Weißenbuvgstr.  1 . ü. Gerten.

Umzüge, sowie Rollfuhrwerk
aller Art übernimmt billig Jean
Diebs, Schachtftraße 28, Part , r.

Umzüge
u . andere Fuhren werden billi«g be-
sor gt. Scharckhorstfftvaße 34, Mtb . P.

Umzüge werden billig ausgeführt.
Fri -edrichstr. 37, Schrein . Tel . 3071.
Alle Tüncher- u. Anstreicher-Arb.,

sowie Fassaden w. Mt . u. billig aus.
geführt . Off . C. 101 on d. TaM .-P.

Beizen, Polieren , Mattieren
usw., Re«paraturen von Möbel-n.
Zoller, Herderstocche 38.

Steinhauer empf. sich in neue«,
sowie im Reinigen von Grobsteinen.
Ludwi«gftraße 14, 1.

Schneider -Reparatur -Werkstätte
besorgt Umänd., Reinigen , Aufbüg .,
Nsufuttern . Abholen und Bringen.
Franz Suszycki,  ASauevgafse 10._ _

Erfahr . Schneiderin empf. sich
nutz d. Hause, lm Garn . u . Aenoern
perr  Rmieniaker Straße 8. Mans ._

Durchaus perfekte Schneiderin.
empfiehlt sich zur Unfertig , sämtlich.
T «ailnen«ard . Btoichstr. 20, 1 links ._
"SÄneiderin empf. sich in 'Damen-
u. Kinderk!., a . w. HawsN. u . Aend.
angen . Näh. Röderstr . 6 H. P . r.

Perfekte Schneiderin
für eins. Eiard. hat noch Tage frei.
Dambächtal 38/0.

Baumstück, 50 Ruten,
nächst Alwinenstrahe , zu verp. Näh.
Göttel , Schwatbacher Straße.

Garten zu pachten gesucht.
Schwalbacher Straße 19, Obstkaden.

Tücht. Weitzzeugnäherrn m
empf. sich tut Ans. v. H.- u. D .-W..
sowie ganze Ausstattung . Fr . Peetz,
Kirchgchse 72, Bdh. 3 links._

Ein Mädchen
empf. sich im A«u>sbLilern u . Flicken.
Mkbvelcht stvaße 31, Pa rt , r.

Stickarbeiten jeder Art
werden schön u . billig angeßertigt
Metzaergaffe 28, 3.

wird
Mtb _ _

Wüsche zum Wäschen ». Bügeln
wird argen . We ilstraße 8, S th . 1._

"Wäsche zum WaschenBügeln
wird äugen . Peter Weis , Dotzheim,
Btebricher Lstraße 31. _ _ _

Wäsche wird tadelt, gewaschen
und gebügelt . Gardinen - Wascherei»
Holenenstvirße 14, 2 rechts.

Wüsche wird tadellos gewaschen
u a-büâelt .d>o«chstätterttr«aße 18, 1.
'Masche z. Wasch, u. Büg. w. nngen.
Fließ . Wasser, Trocknen im Freien.
Dotzheim. Obergasse 78, Frau Mohr.

Wäsche
wird aufs Land angen ., gut u . püritt-
lich besorgt. Ei«. Bterche. Zu>erfr.
BaLnhofstraße 5, Handschuhgeschäft.

Frau Scheuch Hebamme.
wohnt Bisrn arckring 33._ B4P8&

Fräulein , w. sich selbständig
m«achen will, kann sich mrt 200 Mr.
Einlage bei fveier Station beteckig.
Näh. Jahnstraße 4, 1._

Geld erhält Jeder bei Abfchh.
einer LebenHverst, Wechsel u. Forde-
vunaen werden angekauft . Off . n.
U, 316 an^ den Taabl .-Verla «.  _

Kaufmann sucht auf kurze Zeit
500 M . zu leihen gegen Wsckstuß e.
Lobensve rsiche ru-na . Off . U. O. 200
Taabl .-Zw>eVast., Bismarckrin« 20._

Hundert Mark
zu leihen gesucht. Rückgabe nach
ernsm Mwnat. Offe'nt . u. A. B. 150
tzojtlagernd̂ Schützenhofstratzê_

Welch' edler Menschenfreund
rettet alt . älleimst. Frau vor Verl,
ihrer Exist. mit Darl . v. 100 Mk.?
Off , n . D . 380 an_den DaM, -Berlag ,

Wer verhilft
einem jung . Mcmn zur "
Anmeld. >e. Erfindung

cell, m
bis

Hüte
wenden in u . auih^ dem Hause garn .,
Putz-Kur sus « tente. S -teA-er, Wober-
ftttffe 45._ _

Perfekte Friseuse sucht Damen.
Adelheidstraße 61. Stb . 1. St . 84404

800 Mk. g. pr . Rückzahl.? Off . und.
D . 101 TaaÄ .-Zwe igst., Bism .-R . 29.

Dame (40er) w. gleichen Anschlns?
zu Spaziergängen . Off . nrrt. A. L,
postl._ B-rliner _Hof. _

Fräulein , 30 Jahre alt,
evamg., w. netten Herrn kennen zu
kernen, zwecks Heirat . Kaufmann
bevorzugt. Off . u. F . F . 345 post-
laaernd Bismorckring . _

~ Walhalla . _
Dame in grünem Kostüm konnte

ffiHV' kein Reichen geben, erbitte
Nachricht unter U. W- 62 postlagernv
Schützen hofstratze.

Herren - u. Damen-
Friseur - Geschäfi

(«fort zu verk., auch in Teilzahlung.
Off, n. TO. 338 an den Lagbl .-Bcr l.

^djähr. br. Wallach,
(written u. gefahren , fehl- u. fcheu-
stei, korr- auf den Beinen , zu verk.
Bingertftratze 6.

Watzs. füj. SatttiipiaföiEt,
Rüde. Prack,lricr, billig zu verkaufen.
M 'dlstraie 1' . Laden.

Me «. PlnschMMiiek , ganz auf Seide.
zu verkaufen Goethestrahc 5,  P.
ÄXXXXXXXXXX .XXXXXX
X Einige gespielia ^
ß Pianlnos , _ Z
) ( wie neu hergericlitel, sehr preis- X
V wer, zu verkaufen. X
v ErrasH SeSielleMbergr , j«
V Grosse Burgstrasse 9. X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Au; freier Hand
billigM verlausen:

Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Luster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterha ll e.

I«B»
N« « ' ».» «
prima, billig wegzugshalder ,u
verkgnsm D-visdrtchsrr . 18, 1*
^ ((>Iaeitentoerg > _

GeschnlackVglle
Salon-Garnitur

SÄÄSÄÄ
Taabkatt -Kontor, rechts der -schalte^
halle^

»uz renom. Fabrik , in feiner Bau¬
art wenig gebraucht, ist u. Garantie
billig abzugeben. Schriftl . Anfrag,
«nt . A. 299 an den Tagbt .-Bcrlag ..

^ Piano, JÄ * '
_Römerb erg 35, 1.

' Piano - erffklaßig-
bislig zil verkaufn Eniier Straße 61.

Klavier-
wenig gespielt, zu verkaufen.

Nikolasnraße 21, Laden.

Gelegenlseitrsauf.
Twdell. erhate. Flügel , vorz. Don,

umzugshalber pveiSwert abzugeben
Ni'tellnsstratze 2L, 3. _ _

1  gtfflteüei, ajS -ftSt
derka ufen Dambachtal 2, 3 I.

Mödel - BerLavs.
Per!» , elegante mod. Schlafzimmer,

Sve -sezimmcr- und Kücheneinrichtungen,
sowie alle Arten ein',. B-öbcl habe zu
öitreraew8Emli* billigen Preisen bei
aan ; vorzüqlch' r Arbeit abzugeben.
k>. Seihd IliEllflger,

Bleichstraße ll . 85923

Ü K Wll« SO
ist bill-a z" verkaufen. UIsur . L-« vx,
Bareustra2,  i m La den._

" öiBarD,
mit erhalten, billig z» verkaufen. Näh.

Nerostraß e 3. _ _

KM« a>-REisttierkl>ssc
* • " ' . verkaufen

Verschiedene gebrauchte

BKterijülteßt Sapi,
Dogcart , LanSauer , Viktoria » auf
Pneumatik und Eisen, Kuper » 2- und
4sitzig, preiswert zu verkan-cn
^ Dotzheimer Straß e ! 1k.

Gebrauchtes, gut erhaltenes

Automobil»
Maurer Union (Einzylinder ), zu
verkaufen bei

JÖr. Blelinsc,
_Gau -Algesheim. Kr. Bingen ._

Mmischer MesßLslWer
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Taablatt -Konior , rechts der Schalter¬
halle *

Tnrnfteräte
billig zu verk. Reck, Barren , Pferd,
Bock, Hanteln rc., alles wie neu,
Emfer Straße 46.
Bla?cblil!,,"MTL °'

(Schleifstci !» sÄr Krastbctricb ) zu
v rk. Adlerstraße 31. Telephon 2691.

mit 4 Schubladen zu
Kirchgasse 24. -

Fast neue prtma,
me ^ rnitvUm

Monopol") bM. zu verkauf.
S OT"'5r TO. 200 an Dagbl.-
Ä BiSmarckr:ng_29._ Bo81_7_2 avterHatt. Wagen

(Visavis)
zu verkaufen Sedanstr . 3. K. So742

' ^ahrftNhl»
wenig gebraucht, billig abzugeben
Kaifer -Friedrich -Ring 25, 2._
Gut erhalt . rranSxort . Holzhaus
(doppelwandig), ca. 8-20 X 5 50 m
(2 Räume u. Neben«.), als Gärtner-
haus , Bauhütte , B>ur . rc. verwendbar,
bill. zn vk. Avch. Ed. Didio», Biebrich,
SähW vrstr. 14._ Del.  6 472. 5788
Vier  it eit e M u in c n kästen

und Balkon-Vorhänge
(Markissnstoff ) sortzimsh. zu verk.
Bethge, Kaif.-Frledr .-Rimg 46, 1._

Gärtner -Wohnhans , auchf. Wcrk-
fiätte ob. Stallgebäude geeign., bill. zu
verk. z. Abbruch. Mb . Äorstraße 40.

GMLLeU KWkl. KßjWA.
k.W. 8ipi -ee , Rirhlstr. 11, M. 2. 85146

Gteg.. hl!tdUKZer.ReWM.
nicht über 10 Jahre , für mittleres
Gewicht zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis -Angabe unter R. 339 an
den Tagb'l.-Vevläg.

n . ganze Gebisse kaufe zu voll . Werte;
ferner Gold . S lbev, Platin rc., sowie
antike GctzcnflLnd «. — Streng reell.
&.  MffirHäijia . Bleichstraße HO, Gth. 2.

Abi.  ApriteLanggkffe 11 » 1.
PloMb .» Zähne p. Stück

MssNWp mi»d. 25Pf . b. 4.50Mk.. jed.
Pgst,Ggfd. Silber , Double,

L ganze Schmucks., Uhren usw.,Hillflf «Ite Uhrgehäuse. Werke,
J» Münzen, Tressen, Apparate,

mt a Einrichtg ..Werkzeuge, finn,
« [ jf| f5S Kupf.,Messing Zink,Blei ec.
tmW ®»f Statt .», Schokol.-Silb .-Pap.
Schmr lz anstalt, Fned richstr. 48. Hth. II r.

Krau Mein»
Conlinstrssre 3, 1, Teleph . 3490,
zahlt den höchsten Preis für gu erhalt.
He rren -, Dame »- u . Kind erk iciver.

FrarzAtM »« Zm
lii . WciK ,rs;a «se9 . «,k«inVa - tN»
zahlt die »rllerhöchstenPreises , guterh.
Herr.-,Damen- u. R-nderkleid., schuhe,
Möbel, Gold, Silber , Nackst. Port . gen.

Ml . llsl - ckld.
knnkt z.reell . Preis , gnlerh . Herren -,
D -rmen -, « inderkl .»Untf «, Wövcr.
Gold , Silber , Pfnndsch ., B «s» .
Zahnaeb « « . «. Rack-l. Poftk. «««.

A.Geizhak.SÜS
kauckz» hohen Preisen von Herrschajten
gut erh. H.- u. Danienkleider, Model, a.
Narl.l., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillanten, Zahngcb. Auf Best. k. in» ö,

Oc" itför5,.r*̂ ****5<-, Telephon 3897,
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preiie
für geir. .Herren- und Damenkl-ider,
Miiitärsach., Pfandscheine, Gold, Silber,
Brillanten und alte Zahngebisse.

L. Orosshu ^,
Metzgeransfe 27 , Telepv . 2178,

kauft zu hohe » Preisen von Herrschaften
guterh. H-rren-. Damen« u. Mnderkl..
Pel yt,  Teppiche, Möbel, Pfands» ., altes
Gold, ©_i!ber, q. Nachlässe;c. Postk. gen.
'- « *• Kaufe vom Hcrrsck»ast «n m
ttSchsten Preisen abgelegte « arde»
Cssfceti unter strengster Diskretion. Off.
unter * . SS7  aii den Tagbl.-Äcrlag.

Alte Bücher,
alte Porzellane werden zu hohen
Preisen angekauft. Osf. U. Z. 330
an den Tagdl.-Verlag ._ _ _

Gebrauchte ÄMsl
aller Art, ganze Wohnungs-Emricktuna,
Nachläsie gegen Casia zu kaufen gesucht.

Hi. Ml. ^ « fuemami,
_ We llr tzüraße 22, 2,

GebraiioJitWatrerkftTjiwiiiPr teffO
Schreibtisch m . Rolladeii
zu kaut , gasueht. Off. m Maßang. an
Ern «! Uithlnnnn , Wilbalmetr. 34.

aller Art, Alteisen, Lum»
Papier , getragen«

ider rc. tonst zu den
böchstcn Preisen Sfh . » teil , Blücher»
straste 6. Bstzkorte genügt, B 5914

mm &

von altem Eifa « , MstnA , Luntpem,
Ne» t„ ck,abfLÄe, Papi ««

lu. Garantie des Einst.) u. Hlasche» bei
dÜ1s « 1ir » ZLZvr -« » ,

Mlttzandl « » «,
Wellni tzstr. 38 . — Telapho « 1884 .

Bitte KUsschKeiDen.
Lumpm, Papier , Flaschen. Eise« rc. kft.U.
holt ad 8. 8ippei -, Oramenstr. 54, Mtb.

Milim ÜÄRlL»
Heit 1 00: Ä®® Einährig«, LUG
Friman.T. 7./8. Kl. Pensionat. F109

lg !,üto .SZÜ^ t

I
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labers
!

jtealsehule.
Streng getrennte Klassen von

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht beginnt

Montag, den 24 . Aprü,
morgens 8 Uhr.

AnmelduBgen nehme ich täglich,
tnsser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
linpfechein mitbringen zu wollen.

NB. Die Sdhksiprüfung
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Dienst Für «Me 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, dass Schüler, die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
ssfgenommen werden.

Tä# clis Arbeitsstunde.
C* ITaber , Hofrat,

AdeiheWstrasse 71.

Man lernt gehn»!, und gp-Cndlioh in
The Linguist School,

Adelheidstr. 38. Jene litirse in
jShacl . u. Vrauzös . beginnen jetzt.

GewÄKfchL
Lehrer oder Lehrerin der englischen
'Sprache , die eilten Schüler rasch und
praktisch vorwärts bringen,

eine SiHtt^c täglich.
WeMherÄtDatze, MeSbaden . Off.
mit HreKansave unter M. K. 677
an Haasenstein A Bogker, A. - G.,
Hamburg, _ _ _ J6 2

ßtt?tPitiderin ( london ) ert. Uuffer-
rieht , Konversati on. Moritzstc . 4,8.

Kn ); il «clien Cjiterriek * ert.
Sin Car ne . C>r . ESnr" «ilr. B. 1«

«teilt gründl. K . CShler . Königs.
LEmermuftker , Scharnhorststr. 35.

kianzösin fdipl.) ert. grdl. Unterr. u.
Konv . Beste Kef . Dotzheimer Str . 34 , P.

französischen
Unterricht erteilt nur an Damenu. Kinder
in und nutzer dem Hause

svä.r Becker,
Sprachlehrer n,

Nerosiraße 12, ! . Et.

Ncubeginn eines feineren

Mß'K.W» W.
Höhere Haushaltungsschule

von

A . Elbers,
Marktplatz 3.

Eingang : AusstcLnng.

Lorgnette verloren.
Abzng eb.' g.  Be lohn. Garlenstr. 11. 5812

Mrder - Opofflllll - Mnsi . drMn
am Sonntagabend o. FonKr ., Rooustr.,
Drudinstr . vetlorcn. Gcgur Belohnung
abzuacben Hellmundstratzc 2i , Laden.

Stsck verioren,
mit silberner Krücke, Mvnogr . N. S.
Geg. Bel. ebz. Taunusstr . 16, s St.

Brockenhsim,
Sedanplay 5,

verbunden mit der Arbeitsstätte für
Arbeitslose , empfiehlt sich zum Ab¬
holen sämtlicher noch brauchbarer
Gegenstände zu jeder Tageszett . .—
Lieferung von Holz, sowie sämtliche
Arbeiten in und außer dem Hause
wcrd. prompt besorgt. — Tel . 1731.
_Geö ffnet täglich  vo n g—5 Nhr.

U0 ttubflüi tru.3 eitfü)ti ften
werden gut und dauerhaft gebunden.
Wuchömderei Weimar,

3 Webergaff e 3» im Hof links.

Men Sie6tJ|f?
Anrüge und Aeberstell er werden zu

88 , 32 u. 8» Mk. angefertigt.
Große neue Stoffmuster liegen auf.
Herrenschnctdere i Mich cl sverg 1,2.

Tüchi . SchneiZerlK"
f. best. Damcngard. wünscht noch einige
Damen. Rau -ntal er S tr. 10, Mtb.  1 l.

.v-er enhemsen nach Matz unter
Garantie für guten Ditz, sowie ganze
Brarrt -AuSstnttttngen werden an-
gcfertigt. (Beste Empfcolungen.)

Frau Mtitsch,
Schwalbachcr Strafte 42, H., Part . I.
Gardiuen -Wasch. u.  Spannerei

Hochftättenftrutze 18, 1.

Langjährige SSärektrire fertigtM« men «ff ii te.
Eichamt . Billigt.

?fSoileie« isäers *E».
_A«lellM »id *tra »«e S ä . t«

jAEzmaffage 1 Mk.
v. tiicht. Masseuse, n. f. Damen. Fr.

Rafert . Sch avt str. 25, 2.

Massage7M -FZ7si
Massagen SVÄ

Km ma  Barock . Sed anstr. 7, P

Massage
«reia toll , Wörthstr. 14, 1. 6t,

L?a*a«S-»y kbmVc hei
♦ TaunuLstrafte 19,3.

Massage u. Maniküre.
Wilhelmine Hüller . Schnlaasie 7, 1.

Reu ! Berühmte Phrcnotogo » !
Handliniendeutung, streng wissenschaftlich

— für Damen und Herren. —
Ido «. lauclie.

Kanggasse 48, 2, Ecke Wevergaff e.

MaKaae Maniklire,
Gesichtspflege.

Maria Mann ig . HeleiiGsir. !8, 2 r.

Masseuse Sä,
SchwalbaÄ er Str aße 33, 2.  _

Massage, Maniküre.
&KSSLI°»°-

Nagelp si ege, Gesichtöpsl ., B ststen»
pflege » tdärperpfleae » Frisieren,
»arte Fri '.-scl i, Albrecht str atze 13,1.

Eleq . Nagelyslege.
Rhcln ^raße 56,-1. l ogenk

WK̂ Wrenölogin
mit 17-j. Tätizk-it wohnt Sedanstr. 7,
Hth. 1 r., Frau hierini Richardt. B45T5

Berühmte Phreuologin
und ssh-romantin für Herren u. Damen.
Hirschgrabcn 10, 2. Elise Wul f.

LrüliNergttM!v..V!jreMl!gül
MküriMrüße8, Mtl'. 1.

Phreuologin.
Nur kurze Zeit. Frau Elise Gros «,
Helencnstratze 11 1, morg. 11—10 abds.
_ Nur bis 1. Ap ril lf?l 1 anwesend.

fPtf Phrcnologin
Zimmermannstr. 5, Htrh. 3 St . B5.830
_Frau Johanna Klepper_
flljieiiolßgiu- MölöK

Mari » BBannlg , Hclenenstr. 18, 2 r.
Berühmte Phreuologin

Anna Rellbacii . Michelsberg 26, 2
8% “ Ehiromantin!

Langgaffe 10, 2.  Helene Iletimelburg.

Tarlehn mit Lebensversicherung.
Ab schiltst von 1000 Mk. an, kulant. Off.
H >npl p oft la gerk. >. 51»Amt>.„85362

"/ä ^ lk ^Darlchn, schnell, Natcnruck-
villlU zahlniig. Selbstgcber Mernsr,

Berlin 58, Belle-Älliancestr. 67. F55

Von der Reise zurück.

Spexialarzt
für Hautkrankheiten,

7 Friedriehstrasse 7.
♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ » » » » ■»♦♦♦

Tierschutzvereru,
Wiesbaden.

Anstatt ung. Zwerg-
führt der Verein

fest galiz . Ponys »«.
Dieselben sind grötzer und stärker und

doch nicht höher im Preis als erster?.
Bestellungen b-tten wir sofort an

uns gelangen zu lassen. F 427
Bar Geld

gibt reellen Personen jeden Standes
schnellstens, evtl, ohne Bürgs» a>4. Raten-
rückzaht. gestattet. Irmler , Berlin»
©rohbeer nstr 9. Keine Vermittelung.

Bank ' ertr « v. Darlehn v. ' 100 Mk.
an solo. Pers . NAH. Taghl. Perl ._ Cs

Tiicht. GeschäftKmanü, Bauhandwerker,'
wünscht für

Kapitalisten
zu bauen. Hier oder auswärts . Off.
unt er !!. 334 an den  Tazbl »Verlag.

Junger SÄaniPreler,
in momentaner Verlegenheit , bittet
Edeldenkende um ein Darlehen von
250 Mk., mit der Verpflichtung,
solche im Herbst mit 300 Mk. zurück¬
zuzahlen . Osferten unter K. 337 an
den Tagül.-Bcrlag.__

MM WM
bietet der Alleinversricb eine?
konkurrenzlosen 200 io  Gewinn
abweisende», gef. ge sch. Artikels.
Es ist tüchtigem, fleistigem Herrn
oder Dame Getegenbcir gebot-n,
sich ein IN «eKeinkounne » von
ca . 5- 6000 Mk . zu schaßen.
Fachkcnntmsse nicht erforderM).
Die Ver.relurg kann für den
Anfang auch nebenberuflich gc»

führt werden. F113

Streng reelles
Angebot.

Erfordert . Barkapital Mk. 500.—
bis Mk. 1000.—, je nach Gröste
des Bezirks. Off. u. kk. H. 775 an
eii - .r« ; r Masse , Nürnberg.

■BBESSSSOTBaBHBaB^

Welch' edle Persönlichkeit
leiht jungem Staatsbeamten 100 bis
200 M. gegen ratenw . Rückzahlung?
Off , u. H. 836  an den Ta abl.-Berl.

Zn momentaner Veriegcnb it  suche ich
PT * 60 Mart

auf kurze Zeit zu leihen nur vom Selbst-
geber. Offerten unter 11. Sä. 20 post»
lagernd Berliner Hof.

!
Erssudnngen

gesucht zur Verwertung im In - und
Auslande . Ausarbcit . Meter Ideen.

Technisches Bureau
für Vatentwes ., Handel u. Industrie,
M. MartenS , Kastei, Hohenzollernstr.1

M Kommission
gebe Ladeninhab . meitne unerreicht
ichöne und preiswerte Briefmarken-
Kollektione». Hoher Verdienst f̂ur
den KommisftonSnehtner. b'114

Berbangeu >ste Probesondüngen.
Vcrlaingen L-ie Bedingungeu.

Basch. BeM 'N' CbatLottcnburg,
ShbetstML 27. Br ieimarlon en gvos.

Kvnigl . Theater.
Zwei Biertel -Pl ., 1. Park ., 3. Reihe,

Mitte , v . für den Rest der Satson
adzug. Fra nz-Nbt-Strast e 1, 1.

Brivge.
Zu vornehm. Circle tzw. Anto»

richt für Anfänger ) und Hebung ist
ein Herr hofl. eingeladen, d. etwas
strickt sowie Herr u . Dame (An¬
fänger ). Meetings im Hotel, im
Zentrum . Offerten unter G- 335
an  den Tagbt .-Verlag . _I wird: dauerndnoatmen

Part.

ange-
Nöderstr. 20,

liistltiit für„mi
Bronchi»Heiden.

Hygieiiisrlio Atunsingeknpso
in un4 ans er dem Hause.

HU' lene Hrourh , Miche.'sberg 28,
Spr. Ton 2- 5 Uhr._

’ aut-,Ham-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, QueckrlbkMechtuM. Lorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung». Nerven»
schwäch« d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturaem. Heilweise,

Wörthstr. 17,a.d.Rh-iustr., ö—12 it.3—8.Alle Damen
wenden sich rechtzeit. an Frau Marg,
Ber k. Riehlstratze 11, Mtb.  2 ._

erhalten Rat und
Auskunft durch Frau
~chiwlbach.Str .33,2.

Damen
Kharlo tieASamen
Men

erbäüch Rat u. Auskunst
in jeder Angelegenheit.

Frau I?kch»» i»«>«k Mähe , •
Michelsberg 32,  1 ._

Inden freitnbl. Aufnahme v.
ein. Hebamme . Strengste

Diskr. Auch briefl. Rat in all. Fällen,
fyrau Swert , Ceintuttrbaan 121,
Amsterdam . _ (K«. 1500) F 102Detektive„Lux"
Emser Ctr . 60 , Haltest . Lahn str. ,
Tel . 45f §. Beobachtungen, Ermitttlg
AuÄkünsteusw. diskret u. tillig. 84268

vermittelt reell Frau
' isrir » Hobler,

__ Schachtstraze 80, 1,
„Wteb" — für wen d. süfte Wort?

BinS schffnb. nicht— u. hoff' doch leise
— Die „ Sehnsucht " Neulichu. —denn
Schweigeu; warm» das alles nur ? Nur
-Mmichen äffen? O k. ich in Herzu . Hirn
Dir fefftnI (Stuft (K . . . ) tu alter Liebe.

Heiraten

Amtliche Anzeigen des§ JWiesbadener Tagblatts
BManntmachung

über die Avyerltu'wg der Frühsahrs-
KontroWerscmMlungen 1911.

Es hassen zu erscheinen alle Mann¬
schaften des BMÄÄubteustaudes der
JachneÄlassen 1898—1910, die der
MMtche. Land- und Seewehr 1. Auf-
igeövK angMören . Das sind:

1. S8mt « ihe Reservisten (mit Ein-
ischstch der Reserve der Jügerklassen A
der FahresElasseu 1898—1902). letztere
hassen tnö ihnen JabresNassen zu er¬
scheinen; ^

2. die Mannschaften der Land- und
SeAveur 1. Ausgessots, ausgenom -men
dies weilche in der Zeit vom 1. April
ssiI 80. September 1899 in den
mAtveu Dimtst getreten sind;

8. sämtliche Erstchresewisten;
4.  die zur DiZyosition der Truppen¬

teile Bsuvtau bton;
5. die Zur Disposition der Ersatz-

ssehörden Entlassenen;
8. sämtliche auf Zeit anerkannten

^uvaliden;
7. hie zeitig Feld-- und Garmftm-

"RMKL » WMI, . ;
9. die nur tztar» «ondienstfähtgen.
Die KontvoMssschiigen des Kreises

Wiesbaden - Stabt
haben zu erfcheinerv wie folgt:

In Wiesbaden
sim Evrrzierhaus der Infanterie-

Kaserne , Schwalssacher Str . 18):
1. Sämtliche Man -nschaften der
Garde aller Waffen,, sowie die Mann¬
schaften der Provinzial - Infanterie
«tii Ausnahme der bei diesen
Trirvpen ĝ tzieuten Oekonomie-Haud-
werker. Busemnacher und Kranken¬

träger :
JuhvSksasse 1898 ant Samstag , den

1. April 1911, vorm . 1V Uhr.

Fahresklaffe 1889 am Samstag , den
1. April 1911, nachm. 3 Uhr.

Jahresklasse 1900 atu Wontag , den
8. April 1911, vorm. 10 Uhr.

Fahresklaffe 1601 ant Montag , den
. 8. April 1911, nachm. 3 Uhr.
Jahresklasse 1902 am Dienstag , den

4. April 1911, vorm. 6 Uhr.
Jahresklasse 1W8 am Dienstag , den

4.  April 1911, vorm. 11 Uhr.
Fahresklaffe 1904 am Dienstag , den

4. April 1911, nachm. 3 Uhr.
Jahresklasse 1905 am Mittivoch, den

5. April 1911. vorm. 9 Uhr.
Jäbresklaffe 1908 am Mittwoch, den

5'. April 1911, vorm. 11 Uhr.
Jahresklasse 1907 am Mittwoch, den

5. April 1911. nachm. 8 Uhr.
Jahresklaffen 1908—1911 am Don-

nerstag . den 6. April 1911, vorm.
10 Uhr.

(Die Kasernen -Mr des 1./80 ist maß¬
gebend.)

2. Sämtliche gediente Mannschaften,
mit Ausnahme der Garde aller
Waffen und der Provinzial ° In¬fanterie.
JahreSklaffe 1808 u. 1886 am Don¬

nerstag , den 6. April 1911, nachm.

Jahresttasse 1900 u . 1901 am Frei¬
tag , den 7. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklasso 1902 u . 1908 am Frer-
taa . den 7. April 1911, nachm.
8 Uhr. ^ „

JahreSklaffe 1904 it. 1905 am Sams-
■tag , den 8. April 1911, vorm.

10 Uhr.
Jahresklasso 1806 bis 1911 am L>ams-

taq, den 8. April 1911, nachm.
8 Uhr.

(Die Kasernen -llbr de« 1./80 ist inaft-
aebeud.)

8. Der Ersatz-Reserve aller Waisen.
Jabresklaise 1898 u. 1860 am Mon¬

tag, den 10. April 1911, vorm.
10 Uhr.

JahreStl -assü I960 u. 1901 am Mon¬
tag . den 10. April 1911, nachm.
3 Uhr.

Jahresklaffe 1902 u. 1908 amDtens-
taa . den 11. April 1911» vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1904 u . 1905 am Diens¬
te« , den 11. April 1611, nachm.
3 Uhr.

Jahresklasse 1966 u. 1907 am Mitt¬
woch, den 13. April 1911, vorm.
10 Uhr.

JahveÄlasse 1908 bis 1910 am Nittt-
woch, den 12. April 1911, nachm.
3 Uhr.

(Die Kasernen -Uhr des I ./80 ist ntaß-
gebend.)

Aus dem Deckel eines jeden Mili-
tärpasses und Ersatzresevdvpaffes ist
die Jahresklaffe des Inhabers ange¬
geben.

Zugleich wird zur Kenntnis ge¬
bracht:

1. Besondere Beorderungen durch
schriftlichen Befehl erfolgen nicht
mehr. Diese öffentliche Aufforde¬
rung ist der Aufforderung gleich zu
erachten.

2. Willkürliches Erscheinen zu einer
andere« als der ihm befohlenen frort*
tVollversammlung wird bestraft . Wer
durch Krankheit am Erscheinen ver¬
hindert ist, hat ein von der Ortsbe¬
hörde sseg'lmibigtcs Gesuch seinem
Beziffksfeldwebel baldigst eingu-
reichen.

3. Dieicnigen Mannschaften , welche
aus persönlichen Gründen zu einer
anderen als der beto'hlenen Kontroll-
versamMEung erscheinen wollen, höben
dies mindestens 3 Tage vorher dem
Bezirksfeldwebel, behufs Einholung
der erforderlichen Genehmigung , zu
melden.

4. Wer bei der Kontrollvcrsamm-
lung fehlt, toivd mit Arrest bestraft
(Paß -Best., Ziffer 14).

6. Es ist verboten, Schirme uns
Stöcke auf den Kontrollplatz mitzu-
bringcn . . ,

6. Jeder Mann muß ;etne Milt-
tärvapiere (Patz , uns Fühvungs-
zeuqniS) bei sich haben.

Im Militärpatz mutz die chom
1. Avril 1911 ab gültige gelbe.Kriegs-
beorderuug bezw. Patznotiz eingcklcbt

^Wiesbaden , den 1. Marz 1911.
Königliches Bezirks-Knmmando.

gez.: v. Lundblad.
Die Eisenbetonarbeiten für den

Neussau der Schweineschlachthalle
aus dem städtischen Schlachthofe luer-
se-lbst sollen im Wege der öftentlt -chen
Ausschreibung verdungen werden.

VerLingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdsirtiststundcn im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstratze 19,
Zimmer Nr . 9, eingesehen., die An.
gessotsunterlagen , eurschlietzl. Zetch-
uungen , auch von dort gs«en . Bar¬
zahlung oder bcstMtzeldfretc Etnien-
duna von 1.50 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 114" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis t ^

Freitag , den 24. März 1811,
vormittags 8.39 Ahr,

hierher einzureichen, ^ ^ ,
Die Eröfsuung der Angebots er¬

folgt in Gegenwart der etwa cr-
scheinenden Anbieter . ^

Nur die mit d»m vorgeschriebenen
und ausgefrillten Pardingungssormw
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die hölzernen Spaliere (ruud 316

Quadratmeter ) an dcm^ Neubau des
Allgemeinen Frauenpavillons / mf
dem städtischen KvaukenhauSg>oläude
an der Platter Straße sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreib-ung
verdungen werden.

Verdinsungsunterlagen und Zeuch»
nung-en können während der Bor.
mittagsdicuststunden im Verwal»
tungHgebäude, Friedrichstr . 19, Zim.
mer Nr . 9, eingesessen, die Augebots-
unterlagen , ausschlietzl. Zeichnungen
auch von dort gegen Barzahlung oder
Le stellgeldfreie Einsendung von 30 Ps
bezögen werden.

Verschloffe-nc und mit der Auf¬
schrift „H. A. 122" versehene 2lnge>
bote sind spätestens bis
Donnerstag , den 23. März 1911,

vormittags 19 Uhr,
hierher ein zureichen.

Die Eröffnung der Angebote er-
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebeuen
und ausgefüllten B-srdingungS'fornru.
lar einegereichtenAngebote werden
berücksichtigt. *

Ziusckflngsfrist: SO Tage.
Wiesbaden , den 15. Mär ^ 191i>

Städtisches Hoch bauamt.

s?eldvolizeiliche Aufforderung
Dl ? (Grundbesitzer in der hiesige»

Gemarkmtq werden hierdurch erluch!
Anmeldungen fehlender Grenzzelck;ez
an ihren Grundstücken unter genauer
Bezeichnung des Distrikts , der Ge
wanne und Ncbenlieger vis zun
l . April d. I . im Rathaus , Zimmer
Str.  42 , in den Vormittagsdienst,
stunden machen zu wollen. *

Wiesbaden den 11. März 1911.
Das Fcldgrrrcht.
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Pflanzmbutter (Margarine)

Bekanntmachnng.
Für das Diakonissen -Mutterhaus

Paulinenftist hier soll die Lieferung
«er Wirtschaftsbedürfnisse , als:

Brot , Brötchen . Milch , Eier,
Butter , Käse , Fleisch , Wlurst.
sämtliche Kolonialwaren , Zucker,
Seife , Stearinlichte , Petroleum,
mel . Kohlen , Briketts und Koks,

Kr die Zeit vom 1. April 1911 bis
A . März 1912 im Srwmissionswege
beraeven werden . V

er Aufschr
Nrtschastsbedürfnsss t‘

„ . Berschloffene
eisten mit der Aufschrift „Sub-

MT . "
Proben sind vis

ans Wirtsch

Freitag , de» 24. März d
nachmittags 3

I ..

m der Paulimen -Stiiftumg (Bureau)0lbr
, Die Lieferungsbedingungen liegen
daselbst zur Einsicht offen . 1-223

Der Hausvorstand.

QrcolM

Bflanunbu tter (Margarine)
Legehühner ! Butter 1

1910er , jetzt schon fleitz eierlegende
Hühner , ital . . Rasse, ÜLlrob. sarden,
gar . leb . Ank. franko (St MyslEutz)
überall hin . p. Nachn. M St . m . Lahn
22 m . 6 St . m. Hahn 12 Mk Äufi-
milch-Naturbutter per 10-Pch .-Kiste
frko. 8.80 Mk. B . Margulcs , Buczacz.
via Oderberg (Schlesiens ._ 106

in allen Preislagen offeriert billigst
PL Brand,

Wagenfabrik, Moritzstratze 50.
Reparaturen.

WrMll-u.kMlAWer
fertigt an Porzellan
Rheinstraße 33. Hth.

Malerei

cocoline

Tages -veranstaltungen . » Vergnügungen.
Köniftl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:

Der EvangiLN.ma.nm.
Kestdenz - Theater . Abends 7 Uhr:
^Mein erlauchter Ahnherr.
Volks - Theater . Abends 8.1b Uhr:

Der Störenfried.
Kurhaus. 4 Uhr: Abonnements-

5chnzert. b Uhr: Tee-Konzert im
WemfaÄe. 8 Uhr: Abonmements«

^ Konze rt. . , .
Spangenbergsches Konservatorium f.

Musik. 7.SO Uhr : Vortragsabend.
Skaia -Theater . Abends 8.1b Uhr:

Vorstellung.
Biophon - Theater . Willhelmstraste,8

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
Kinephon - Theater , Launusstrahe 1.
^Nachmittags 4— 11 Uhr.
Wslhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.

ilktuarius ' Kunstsalon , TaunuHstr . 8.
Banger 's Kunstsalon , Luisenstr . 4/9.
Kunftsalon Victor . Wilhelmstraste 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

12% Uhr. „
LimÄurg : Montag , 27 ., 9% Mr.
WetKm-rg : Montag , 27 ., 6% Uhr.
Herborn : Dienstag , 28 ., 9 Uhr.
Haiger : Diensta » 28., 11% Uhr.
Homburg , Freitag , 24 ., 10% Uhr.
Soden : Freitag , 24 .. 3% Ute.
Eppstein : Fvertag , 31., 11 % Uhr.
Niedernhausen : Freltag , den 61 .,

12% Uhr. . m . „ ,
Geheimrat Meyer m Wiesbaden,

Goethe straß« 3, 1, welcher alle
Sprecksttunden abhält , ist zu brref-
l-iche-r Bevatung der am- Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Ai ters schwackren Und Kvanben, gern
bereit , vertritt auch Versichert«
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
We -Sbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
ReichSversichernngAamt in Berlin,

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent.
geltl . Stellenvermi -ttluns . Mervst

-n von 3—1 und 3—6 Uhr.
ife.^vLnner -Ikbte-ilunN für alle Bern,,

Wsteilung für Gast - und Schanke
wirtschaftsgewetbe für männliche
Hotelangestellte . (Auch Sonntagse frvet von 10 bis1Uhr.)—

nen- Abtettuns , für weMiches
Hotetz>srssnal , Wh. Berufsartcn,
Verkäuferinnen , Menstmädchvn,
Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christ!. Arbeiter.
Vereins : Seerobenstvaste 13, bei

^Schuhmacher Fuchs.
^>ie Bibliotheken des Bolksbildungs-

Bererns stehen Jedermann , zur Be¬
nutzung offen . Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr .)
ist geöffnet : Sornrtags von 11 b-is
" Uhr. !- " 'Mittwochs von b bis 8 Uhr
und ’Samstags von b bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 '_ _ „„ _ (im der Blücher
Mble ) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Dlm-nierStrWS und Samstags von
b—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in Her
Schule , an der öderen Rhernstr .) :
Sonntags v. 11— 1 Uhr, Donners
t« s und Sarwstags von 8 bis
8 Mr ; die Bibliothek 4 (SteinVJ j Vit, *0’VUllVU|Vl * Vci V»l**
gvsse 9) : Sonntaws v. 10— 12 Uhr,
Dorrner-staM und Samstags von

! Mr ; die Philipp - Abega-5 bis 8 - - -
Bibliothek (i. d. Gutenberg schule) :
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

LoMlesehalle , Hsllmundstratze 4b, 1.
Geöffnet : WevktagZ von 12—9%
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 10—12 und 2 %—8 Uhr.

Lcrein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Stsing -asse 9, 2. und
Bleich-str.-Schule , Part .̂ Wrghort
aut dem' Schul 'berg. Knabenhort,
Blüchevschule . Johann - „Ludwig-
Hort , Lchrstr aste. Hilfskräfte zur
Niitarboit erwünscht

Damen -Klub . E. B . Oranienstr . 1b. 1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis äbends 10 Uhr.

Verein Frauenbildun « - Frauen -
studium. Lesezimmer : Oraurer,
stvaste 1b, 1. Bücherausgabe täglich

- AuSknnftGelle
Biebwich.

von 10 bis 7 Uhr . _
für Fvauen - Berufe:
Cheruskerstraße 9.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Aribeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 ttür höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von (H9 ms
ŝ 1 und %3  bis V-7 Mr.

Verein staatl . geprüfter Maffeure.
Krankenpfleger und Heilgehllfrn.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte . Jos . Kühl , Webers . 44 , 2,
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle : Uorbstv. 4. 2.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde
stelle : Blücherstratze 12.

Versteigerungen
Versteigerung eines dem- Archttekten

" . . . . Seids gehörigen
an der Fritz-

tm Zimmer
Nr . 60 des Königl . Amtsgeriichts,
vorn: . 10 Uhr. (S . Tagbl . Rr . 112,
S . 10.)

Weinversteigeruna des Herrn Herm-.
iebrecht zu Bingen , im> HotelLebrecht zu

EnÄl. Hof „ daselll
' gm .Uhr. (S . Dago

st, vorm . 11.30
;r. 120, S . 12.)

Berst-eiserunn von ca. 8070 Ktz.
altem WeWlech An Güterbahnhos
Wiesbaden -West, mittags - 12 Uhr.
(S . Tagbl . Nr.. 134. S . 10/

Königliche Kchanspiel-

Dereinv-Nock. chten
Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Männer -Turnverein . Abds . 8i ^ Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselven:
Allaemeiner Singabend.

Wiesb . Fechtklub. 3— 10 : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden worm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Turnverein . AdendK von 6—-101 »hr.

Kürturnen und Vorturnerschule.
Turngesellschaft . SfL- IO UHr abtnbi

Riegenturnen der Aktiven ,u. Zog-

MN7anoer-unl 'eL.L-rlLji. 720—
G -B. Wiesb . Mänuerkl . 8l4 : Probe
Ev« rg. Männer - u. Jünglingsvere .n.

Mends 8V2 Uhrh Jugendabterlung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.60

Ubr : UebungSstunde . „ ,
Wiesb . Athletenklub . 8.30 : Uebung.
Evangelischer Arbeiterverern . Abends

8 -4 Uhr : .2 " beripielprobe.
Svrachciivcrein 1903. Abds . 8% " M-

Fvanzösische Konversatron.
Guttempler - Loge .̂ Taunuswacht ".
^Abends 8llL Uhr : Versammluns.
Blau -Kreuz-Verein. E. B. Abends

8 30 Uhr : Gesangstunde . n
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - Schreh.

9 Mr : Vereins - u . Uebeungsaoend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

dß&ksbs %!-% £ * ’Schubert -Bund . 9 Uhr.
M -Ges .-Vcrein Union . 9 Mt : Probe
Ä' Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Me's V Licderl'lüte . 9 Uhr : Probe.
Srhaei- u. Militär - Kameradschaft
fi[ S Wilhelm IX. 9 Uhr : Probe,
« .ij “ J5r „, Militär -Berem . Abends
zrrieg , ^ sE ^pröbe.
au Ges Verein Hilda . Abds . : Probe.
Kratt - u Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
«Gletiksvort - Klub Athletia . Gcgr.

' Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Menieitia.

TechKch -rN » Wiesbaden . 9 Mr:
Deutscher Handlungsgehilfen.

^Krei -vereii , Wiesbaden . Abends
q iifir - Versammlung.

Stemm ! und Ring -Klub Germania.
" Abends 9 Uhr : Uebung.
«oi .s-nännischer Bereu , Mattiacum.

Abends M  Uhr : Versammlung.
Radfahrer -Verein 1904. saalmhren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

Dienstag , den 21. Mär,.
82. Vorstellung.

39. Vorstellung im Abonnement » .

Der GrmOgelimarm.
Musikalisches Schauspiel in,2 Ab¬
teilungen (8 Akten). Rach einer in
den Erzählungen „Aus den Papieren
eines Polizeikommissärs " von Dr
Leopold F . Meißner mitgeteilten Be^
gebenheit . Dichtung umd Musik von

Wilhelm Kienzl.
Personen:

Friedrich Engel . Justiziar
(Pfleger- im Kloster
St . Othmar . . Herr Schwegler

Martiia , dessen Nichte
und Mündel . . * * *

Magdalena , deren
Freundin . Frau Schröder-KaminSky

Johannes Freudhofer,
Schullehrer zu St.
Othmar . . . . Herr Schütz

Mathias Freudbofcr.
dessen jüng. Bruder
Aktuaris (Amts-
schrciber im Kloster Herr Hcnsel

Xaver Zitterbart.
Schneider . . . Herr Henke

Anton Schnappauf,
Büchsenmacher . . Herr Rehkopf

Aibler, ein älterer
Bürger . . . . Herr Wutschel

Dessen Frau . . . Frl . Miihldorfcr
Frau Huber . . . Frl . Ulrich
Hans , ein junger

Bauernbursche . . Herr Döring
EineLumpensammlerin Frl . Büdinger
Ein Nachtwächter. . Herr Pracht
Ein alter Leiermann . , Der Abt von
St . Othmar . Benediktin -er. Bürger.

Bauern . Knechte. Kinder.
Zeit : Das neunzehnte Jahrhundert.
Ort der Handlung : Die erste Ab¬
teilung im Ben -cdiktinerklost-er St.
Othmar in Niederösterreich (1820)
die zweite Abteilung (2. und 3. Mt)

in Wien (1880 ).
* * * Martha : Frl . Caroline Fernbacher

vom Herzoglichen Hoftheater in
Dessau als Gast.

Nach dem 1. Akt findet eine längere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Sonntag , den 36. Marz , nachm.
4 Uhr, bei aufacholbenem Abomn.
' le ) : Tue MitschuMgen -.

2 y2 bei aus

_ _ Her eingebildete Kranke.
Slbends .' Abonn . v : Zum ersttr,
Hierau -f
Mal -e : 'Die schöne Risette.

Mestdenr - Thsate » .
Dienstag , den 21. Mär ».

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig

Mein erlanchtex Ahnherr.
Lustspiel in 3 Akten v. Alfred Schmieden.

Personen:
Herzog Anno . . . Rudolf Bartak
H-rzogin Mella . . Stella Richter
StaatsministerNeander Friedr. Degcner
Intendant Freiherr

von Luck . . . . Walter Tanh
Hofrat Professor

Munzenmeier . . Georg Rücker
DichterFriedr .Schempp Reinhold Hager
HosschauspielerinRuth

Ruthardt . . . . Agnes Hammer
Dramaturg Dr. Sauer¬

land . Ernst Bertram
Kammerdiener Jofen-

Hann« . Willy Schäfer
Thealerdiencr Friemcl Nikolaus Bauer
Kammerfrau Pauline

Micrsbach . . . Rosel van Bom
I . . Carl Winter

. . AlphonS Rück
Gymnasiasten ^ , Theo Münch

I . . Carl Graetz
Ein Lakai . . . . Hanns Bernt

Spielt in der Gegenwart.
An einem kleinen Fürstenhof.

Nach dem 1. u . 2. Akte finden längere
Pausen statt.

Anfang 7 Mr . Ende 9% Uhr.

Mittwoch , den 22 . März : „Taffum.
Donnerstag , den 33 . März : Erstes

Gastspiel Max Hofpauer : Mathias
Gomnger . _

Freitag , den 24. Marz : Me-m en=
-l-cruchter Ahnherr.

Samstag , den 25 . Marz : ZweÄeS
Gast spiel Max .Hofpauer : Der
Zerrissene.

Sonntag , den 26. März , nachm.
8 .30 Uhr : Der Hochtourist. Abends
7 Mr : Drittes (letztes) Gaststptel
Max Hofpauer : Der Zerrissene.

Kurhaus zuWiesbaden
Dienst «»;, 21. März.

Abonnemsms-Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitong : Herr Ugo Affernd, städtisch«!

KurkapcHuneister.
Nachmittage 4 Uhr:

1. Hymne und Marsoh in Form einet
Ouvertüre ran Ph . Gouyv

2. Phantasie aus der Oper „Der
Postillon vonLonjumeau “ y. A.Adam

3. Ballettmusik aus der Oper „Faust“
von Ch. Gounod

4. Gesang der Rheintöchter aus dem
Musikdrama „Götterdämmerung “ ▼.
Rieh . Wasrner

6. Serenade , Zwischenspiel zum 2. Akt
aus „Die Kunst zu lieben * yoa
F. Vollbach

6 . Aufforderung zum Tanz
C. M. y. "Weber

7. Miserere a. d. Oper „Der Troubadour“
von G. Verdi

8. Isabella -Ouvertflre von F. Y. Suppd.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper »Die Stumm«
von Portici “ von D. F. Ander

2. Traumpsntomime aus dem Märchen
Hansel und Gretel “ v.E.Humperdinck

3. Tarantelle „Venezia e Napoli “ von
F. Liszt

4. Ave im Kloster von W. Kienzl
5. Ouvertüre zur Oper „Rienzi “ von

Rieh . Wagner
6. Blumengeflüster von F . von Blon
7. Ballettmusik aus „Sylvia “ von

L. Delibes.

fltopkm-
ö Theater.

Kolk»-Theater.

Mittwoch , den 22. März : Sechstes
u. letztes Symphonie -Konzert.

Donnerstag , den 38 . März , Ab. B:
Königskinder . „

Freitag , den 24 . Marz , Abonn . A:
Glaube und Heimat.

Samstag , den 28. März , Abonn . C;
Figaros Hochzeit.

Dienstag , den 21. März.

Der SLörenfrled.
Lustspiel in4Aufzü «env .RoderichBenedix.

Personen:
AlbrechtLonau,Stadt¬

syndikus . . . . Willi Wagler
Thekla, dessen Frau . Fina Walter
Geheimrätin Seefeld,

Witwe , deren Mutter Lina Töldtc
Alwine Weist, Lonaus

Mündel . . . . Eugenie Jakobi
Hubert Maiberg . . Enrin Marion
Lebrecht Miüller . . Max Ludwig
Graf Marrling . . Paul Hoffmann
Ehrbart, Gärtner in

Lonaus Diensten . Hans Johenny
Henning, dessen Sohu

in Lonaus Diensten Arthur Rhode
Bnbette, Köchin in

Lonaus Diensten . Mara. Meilsch
Minnette , Kamnier-

jnnqfcr der Geheim- , .
rät in . Jlka Martin,

Ort der Handlung : Eine Provinzialstadt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

K Willielmitraiae 8
Hotel Metropole.

Programm:
Dienstag, den 21. März, bis
einsohl. Freitag ,24. März 1911.

-Wintersport im Harz.“
Naturaufnahme.
Apachen tanz.

Tonbild.
„Der Verwandlungskfinstler.“

„Farbenkinematographie .“
„Der Bankraub .“

Das vierte Gebot.
„Die entscheidende Stimme.“

Neue Dramen.
Duett aus der Millöcker’schen

Operette:
Der arme Jonathan.

Tonbild.
„Schauseite und Kehrseite.“

„Nauke fliegt.“

Mittwoch , den 32. März : Don Stuf«
zu Stufe . . . .

Douuerstag , den 28. Marz : O diese
Männer.

Freitag 24 . März : Oberammergau.
Samstag , den 25. März : Kean.

Cafe Eahsburg.
Ab März IQIl:

Gesang - Vorträge.
Caruso -Hensel , Jörn - Slezak etc,

mit Orchesterbegleitung.
NEU ! i . Etage NEUt
Klavierspüler (kein Druckfehler )i

Eduard Biermüiler
—- ——— aus München.

i l
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Dos Renommee eines Geschäftes resultiert stets aus seinen Leistungen. Ueber-
zeugen Sie sich durch zwanglose Besichtigung meiner grossen
Ausstellung, dass 30

Preiswürdigkeit , Güte
und Formenschönheit

Ton keiner Seite übertroffen werden,

langjährig « Gersnäe . Frachtfreie Lieferung. I

Möbel Dekoration
ritzt nhr

Gustav Schupp Nacht.
WIESBADEN

TaunuRitrasse 38.
Tel. 151. Gegr. 1871.

El
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u

Wiesbadener fremden - Liste.
A

5h, Nerw-Yorrk
ViMa Monbijou

AJter , m. ®t ., London Mast - Hotel
Ma & m,  EM , Düaaddorfi Hansa - Hotel
Albert , Architekt, Härsehbea-g

Hotel Reichshof
-Aihrceht, Kassel — Sebüitzeoihof
'Alt, Frankenthol — Sehützenhof
A^mrkein, Fr ., Kuefabd — Fünstenhof
Ajarmoyer , Ökonom , Leverknee»• Baiart - Hotel
Arnheim, Kfm, Berlin — Gr. WlaM
'Aacacmhi de Bonifaz, Fr ., Ecuador

Hotd Nassau u. Cecälie
ArtxSm, Hetencfors — Palast - Hotel

B
w-rt,»»., Hanf **., RrichegbacK
i Hotel Krug
M Buy , m. Fr ., Fnwikfurrt

Hotel Rose
Baseüi, Baron, Stawedder

Hotel Wteisses Roes
Sauer , KfW, Frankfurt

Europäischer Hof
Bayerndörfer, Kfm.., Mündhen

| Hotel Grüner Wald
fBehrendt , Pfarrer , Altschottland
I Pariser Hof
Bertsoh, Gunderobofen — Quisisa.ua

«ttennsaim, Kfm., Hagen — Gr. Wlald
Bindel, Rotgen — Zur Sonne
Black, Berlin — Hotel Quisisana
Blanc, Er . med. u. Stabsarzt, Metz
‘ Man-ktstrassc 14, 1
Stotzheim, Baumeister, Leverkusen
! Palast-Hotd
Blttmtei», m*. Fam, Frankfurt

Barkhotal u. Bristol
Kfm., Berlin — Grüner Wald

Z, m . Faun ., Eemdor
Hotel Nassau u. Cedlie

ÜBtStbm, Fabrikbea, Homburg
Hotel Nassau u. Cecilie

•Brandt, Kfm., Dessau — Gr. Wald
Brass, KÄn., m. Fr ., Moskau

Hotel Weisses Ross
Biecke, Br . med., Ueberuh

Hotel Krug
Brems. Leute, , Wiesel1. Taunus-Hotel
yon Brummer, Fr, , m. Sohn, Russland

Hotel Minerva
Büchler, K£m>„ Berlin — Gr. Wald
<Bühmer, Rente ., im. Fr ., Mühftmusen
* Taunus-Hotel
JSnrkhardt, Kim, m. Fr ., Stuttgart
■ Grabenstrasse 5
Busch. Rente , Düsseldorf
i Hotel Krug

c
Cahmann, New-York — Redchspiost
Ohalles, Amrterdaml — Stadt Biebrich
Charider, Oberleufcn, Metz

Wilhelms-Heilanstalt
Coarreron, Pfarrer , Frankfurt

Hotel Zwei Böcke
ij, Fut, Köln — Coutinenitia.l

1$
n, Hotelier, Hdidelberg

Wiesbadener Hof
Basy, Fr , m.  Toeht , St . Louis

Hotel Nassau u. Cecilie
Dengler, Bürgermeister, Godesberg

Taunus - Hotel
Beste , Kfm, München

Westfälischer Hof
Dörmar, Fr , Hagiem

Gr. Burgstrasse 13
Brüge, Fabrikant , m. Fr , Herford

Hotel Schwarzer Bock
Dürrkopp, m. Fr , Bielefeld

Metropole u. Monopol
Dunkel?, Kfm, Krefeld, Hotel Berg

13
Engels», Kfm, M.-Gladbach

Hotel Einhorn
Erbe, Kassel — Schützenhof
Erben, Kfm, Mannheim

Hotel Grüner Wald
Erdmamn, Kfm, Erfurt , Hotel Mehler
Bspinoaa Acevedo, Ecuador

Hotel Nassa/u u. Cecilie

Färber, Kfm., Krefeld
Hotel Happel

Feigen, Herschbach — St. Biebrich
V. Fels znm Meer , gen .. VoeLtz , Fr,

Berlin — Geisbergsteaese 12
Pesener, Kreuznach — Michelsebrg 3
Fiflh.  Kfm ., Berlin — Reichspost
Färchs, Baron, Curiand

Hotel Schwarzer Bock
Fischer, Eppetein — Sehützenhof
Riaeraheim, Kfm, Brüssel, Gr. Wald
“rank , Kfm, Köln — Gr. Wald
Fredersdorf, Kriegsgerichts-Sekretär,

Schwerin — 'Wilhelms-Heilanstalt
V. Frenkeffi , Kaiserl . Rmss . Wirklich.

Staa/tsnait, Exeellenz, in. Fr , Anola
Palast - Hotel

Fnrytag, Fr . Rente , Leipzig
Hotel Wilhelme

Seieeu, Fr , Ochtendung
Frankfurter Hof

Genhardus, Fr], Krefeld
Villa Gnandpnir

Geyer, Frl , ObarJattenbiurg
Hotel' WSihieäima

Glitamann, Eggerstadt
Bänenatesse 2

Ghmz, Kfm., Köln — Gr. Wald
Güter , Frl , Krefeld, Vffia Gramdpair
Götz, Kfm, Köln — Hotel Vogel
Graehner, Kfm, Karisrulhe

Wiesbadener Hof
Graf, Kfm, Stuttgart — TÜrnhnm
Grözor, Kfm , Sobmerwite

Zum neoen AcEter
rütenmacher, tüniveireTtätB-Professor,
Rostock — Hotetl Minerva

Gtenwold, Direktor, m. Fr , Hagen
Grosse Burgstrasse 13, 1

Guercte , Pobzei-Bez.-Hptm., uraut. Fr,
Berti* — Schwarzer Bock

H
Haas, Kfm, Steassbnrg — Gr. Waid
Hagedorn, Kfm, Köln — Erbprinz
Hagedorn, Münster

Hotel Vier Jahreszeiten
Hagedorn, Fri, Münster

HptäTVäiCr Jahreszeiten
Hagedorn, SV, Rhoda

Hotel Vier Jahreszeiten
Hahn, Kfm, m. Fr , Idar

Hotel Grüner- Wald
Baüberrtadt , Dr. Med, Simpferopol

Hotel Beäevue
Hammel«, KfW, Nürnberg

Hotel Grüner Wiald
Harnisch, Kfm, Frankfurt

Hotel Reichshof
Hzrtmprn , Klfmi, Landau

Hotel Erbprinz
Hhintwäg, m. Er , Riga v

Hotel Schwarzer Bock
de Harvex, Fr , m. Tochter, Verviers

Hotel Rose
Beider , Kfm, Leipzig

Wiesbadener Hof
Hein, eaod. med, Würzburg

Taunus-Hotel
Heinzmaab1, Mannheim

Wiesbadener Hof
Helmdach, Er , Essen

Schiersteiner Strasse 7
Herrn imfrliaus, Düsseldorf, Europ. Hof
Hey, Kfm, Pforzheim — Erbprinz
Heymann, Kfm, Hamburg

Grüner Wold
v. HiMebrandt , Referendar, Kirf

Hotel Riviera
Hirt , Frl , Bergedorf — Reichspost
Hochschild, Kfm, " Berian

Grüner Whld
Hahmaom, Oberlehrer. Hamburg

Wiesbadener Hof
Homgstrüp, m. Frau , Malmö

Metropole u. Monopol
Hudlet , Niederauerbach, Schützenhof
Hühn, Kfm, Wiesbaden — Union
Hut.h. Fr . Lamdgericbitspräs, Gleiwitz

Wilhelme

Ibach, Fabrikant , Remscheid
Hamburger Hof

J
Jansen , Kfm., Daseldorf, Hotel Krug
Jausen , Kfm, Bremen — Reichshof
Jarnpoteky, Frau , Söznpfe/rorpl

Hotel Bellevue
Jost , HaJügarten — Schützenhof
Jurosch, Würzburg — Wtesbad. Hof

K
Kahl, Detroit — Hotel Rose
Kaiser, Oberteut, Rostock

- '' "Gr. Burgstrasse 14
v. KJ.etoieiwski, J , Gutsbes, Warschau

Schwarzer Bock
. Kfeniewiski. W , Gutsbes, Wanschau

Schwoi-zer Bock
Kffinger, Rentner , Stuttgart

Nassau u. Cecilie
Koerwer, Kfm., Düsseldorf

'Westfälischer Hof
Kornck, Kfm, Danastadifc— Sonne
Korsukewifz, Hohenleipisch

Reichispost
Kortenihaus, Erl , Düsseldorf

Europäischer Hof
Kramer , Kfm, m>. Schwester, Stutt¬

gart — Hotel Nonnenhof
Krams, Dr, Kreiscbemiker, Neuss am

Rhein — Euronäiseher Hof
Krause, Kfml, Hamburg, Hotel Berg
Krause, Kfm, Saarbrücken.

Grüner Wiald
Kühn, m. Fr , Wiesbaden

Grü ner WaiM
Kugler, Kfm, Nürnberg , Grün. Wald
Kurte , Br . med.. Bremen

Hotel Nassau u . Oeoflie
I.

Länger, Prof, Karlsruhe
Sendigs Eden-Hotel

Lahusen, R-. Oberleiutn,., Metz
Hotel Kaülsrhof

LanHh, Kfm., Alzey — Einhorn
Lemumer, Kfm , Brüssel

Sanatorium. Dr. Schütz
Lewin. Kfm, Berlin — Grüner Wald
Lendrich, Kfml, Frankfurt

Hotel Krug

Ladendorf, Kfm, Remschpid
Taunushotel

Lamy, Kfm, Hanau — Grüner Wlald
Laisener, Ingenieur, m. 8, Stockholm

Bayrischer Hof
Ledermau» , Geh. Kommerzienrat, m.

Diener, Berlin — Vier Jahreszeiten
Lehr, Kind, Sohicmtein

AugantheSanstolt
Lemdner, Frau , Würzburg

Europäischer Hof
Liewenbomck, Kfm, Snkb&ch (Saar)

Weatfäffiaobar Hof
UH, KWd. RüdeBheim

Aaigeinihe*!anatadfc
Limberg, m. Fr , Darrten , Hot. Vogel
Lindner, Frau , Würzburg

Europäischer Hof
LWte, Frl , Kim a. d. Nahe

Ohrirt.1. Hoapfe II
Iipdri , RattergubrtxsB. u. Miitgl. de»

Herrenhauses, m>. Fr , Lewkow
Palast-Hotel

Lies, Er. Apotheker, m. Tochter, Nd.-
Lahmstem — Villa Beatrice

Livsehtfcz, Fr®, Baris — Savoy-Hotel
LiwBchirtz, m. Er, Wla.rschau

Sendiigs Eden-Hotel
Loewensteini, Rente, Hagen

Hotel Nassau u. Cecilie
Ludwig, Apotheker, m. Er, Klötze

Hotel: SilVana
Lüdet», Reute ., m. Töch/h, Bberfeld

Metropole u. Mjonopol
M

Mhltauä, KfW , Cassel, Hotel Wdins
Meffert, Basel —. Metropole
Meiling, Reoteer , «n. Er, Breslau

\TOesibadien.er Hof
Mensteg, Karlsruhe — SohBä̂asse 4
ter Meiulen, mi. Farn, Amsterdam,

Rose
Michels, Kfm., Trier, Gold. Kreuz
Mfiliczew.sky. Rechtsanwalt Dr, mit

Enau — Rooc
Metzel, Frau RegaBajumeiatelr, Dir-

eohsuua. W. — fe'chwaraer Bock
Müller, Fabrikbesitzer, Stettin

Weisses Rose
Müffier, Dr, Univ.-Prof ., Göttingen

■Metropoleu. Monopol
Müllen, Kfm, Dresden̂ Grün. WaM
Müler , Kfm, Berlin — Grün. Wald
Müller, 2 Herren Kauf!., Hanau

Grünei- Wald
Münster, Kfm., Hamburg, Nonmenhof

X
Neil], Frl , Edinburgh — Quisisana
Nessel, Offenbach — Sehützenhof
Neumark, Kfm, Berlin, Europ. Hof

P
Baaahaus. 2 Eni , Barimen, Taunushot.
Pape, Kfm, BeirKra, Gold. Brunnen
vom. Peliser-Bereusberg, Wau, m. T,

Aachen — Quisisana
Peützer-Peacber, Rent , m. Frau,

Rheydt — Nassau u. Cecilie
Petzsch, Rittmsi-ster a. D, CÄliitzsch

Schwarzer Bock
Pfeiffer, Kfm, Nürnberg. Enrop. Hof
von Blessen, Baron, Sierhagen.

"Villa Borussia
Pohl, Kfm, Bielefeld — Weberg. 29
Poninski, Grtef, Koseiielfc. PaSasÜhotel

M
E,aaibe, Erl, Hilversum

Metropole u, Monopol
Raedier-, Kfm, m. Fr , BerlinGrüner Wold
RaedWn. Kfm, Ebersdorf, Reichehof
Reichardt , Köln — Hansa-Hotel
Ranzingem, Bonn — Michefeberg 3
llodo!. Hamburg — Reich-hof
Reed, London — Metropole
de Regt, Kfm., Amsterdam, Union
Bewert, m. Mutter u. Pfleg, Hennef

(Sieg) — Metropole u. Monopol
Rensch, Kfm, m. Frau , Berlin

Goldenes Kreuz
Rappart , Frl , Saarbrücken

Chri-chMbe- Hisp -z II
Rouschsl, Eöratsr , Hennothsl

Zum Falken
Reuter , Hotelier, m. Frau , BarmstedtKaiseubad
Rieck, Sfcud, Heidelberg, Central hot.
Riedemarin, Frl . Lehrerin . Bortmsind

Goldener Brunguen
Rippmarsn, Kfm.. Berlin. Grün. Wiald
Riiseetada. Frl .,AThnielo, Villa Ohm da
Boeder, Kfm, Offenbach., Gr. Wald
Roeiner, Kfm, NeuenkirohenHotrf Wein«
Ronmenberger, Kfm, BerlinGrüner Wald
Rosen borg, Witten — Englischer Hof
Ropienberg, Er , Witten , Enjgl. Hof
Rothcuhöfer, Kfm, Berlin, Gr. IVald
Rououet, m. Er, Paris —- Kronprinz
Reiffienratb. Kfm, Neuenkirchen

Rheinbotel
Retiläng, Kfm, Treysa, Hotel Vogel
Rohrbaeh, Zahnarzt Dr.. mit Frau,

Würzburg — Nonnenhof
Rosenthal, Kfm., Krefeld, Gr. Wald
Rothe, Kgl. Beuurait, Leipzig

Taunus-Hotel
Gr -f v. Rot.hkirch, Freiherr v. Traich,

Oberleut., Torgau — Hotel Mehler

Roteehäd, Kfm, KreuzJingen
Kronprinz

Ruibinßtem, Frau Rent , Riga
Alleesaal

Rubsarn, Kfm, Linz — Grüner Wold

Sanxlherr, Kfm, Mannheam.
Grüner Wald

Sehaefei -. Magdeburg — Quisieana
Scherv, Fabrikant , Lsmburg

Nonnenhof
Sehettema, Frt , Haag, Hohenzollern
Schaffner, Frk , Genf — Villa Borussia
Schilling, FrL, Mayen — Einhorn
Schindler, Kfm, Malta, Prinz Nicolas
Schlief, Konsul, Berlin, Bansabotei
Schbeaser, Kaufmann, Hamburg

Grüner Whld
Schmitt, Fabrikant , Hilchenbach

Einhorn
Schmftz-SdjoB, Mülheim. — Kaiserhof
Schniedder, Kfm,, Dillenbuirg, Union
Sdhneider, Kfm., m. Frau , Berlin

Wiesbadener Hof
Scholz, Geiuealimajorz. D, m, Fr.au,

Mülheim a. d. Ruhr , Pen». Koepp
SchoenSeber, Fabrik . — Hansa-Hotel
Schrimpf, Kfau, Kobur̂ — Einhorn
Schröder, Kfm, HsNc, Hotel Hhppd
Scbröwbgens, Roratner, Köln

Hospiz zum heil. Geist
SchiracrsaiHi, Fr . Reut , BanmiHn.

Metropole u. Monopol
Sdhiite , m.  Eaim , Neerpelt

Kaiserhof
Schulze, Erl, Koblenz — Einhorn.
Seidel, Kfm, Dresden

Zum. naueni Adler
Saldier, Rittergutebes , Baslar

Hotel Nassau u. Cecilie
Simon, Fähnrich z. Sec, Kiel

Hotel Hehler
Simon, Kassel — Schützenhof
Sottru , Kfm, Lahr i. B. — Einhorn
Stahl, Kfm, Leipzig, Hotel Happel
Stein, Kfm, Erfurt — Reichspoat
Stern, Dr. med, Heidelberg

Cen/tralhdte!
Stevesr, Erl , Neuankärchen

Schwarzer Bock
Stol , Kfm, Soffingen— Nonmenhof
Strumckmamn, Bielefeld, Viktoriahotel
Schack, Kfm, Hamburg

Wiesbadener Hof
Scbeidemana, Kftni., Schmargendorf

Taunushofel
Seheiert, Ereibuig — Zum Falken'
Schein, Wien — Rase
Schenk von Tawtenberg- Eth , Hoben

Kölnisch«!- Hof
Scheuten, Erl , Frankfurt

S Chritetl. Hospiz U
Schild. Kfmi.. Dresden. Grün. Wald
Schmökel, Fpl, Kirn , Zur neuen Post
Schmölder, Kapitän , Bremerhaven

Villa Frank
Schneider, Ingen, Steaissbupg

Centralhotel
Schneider, Fr , Hadamar, Reichshof
Scholz, Reg.-Rat , Efberf.eld

Taunuehotel
Schroeder. Kfm., Hian.au. Grün. Wiald
Schroff, Frau. San.-Raf, Neuss

Villa Beatrice
Schwarz, Leuteatat, Colmiar

Wnhelmshedlanstalt
Schweinitz, Kfm,, Lausanne

Grüner Wald
Schweitzer, Kfm, Frankfurt

Grüner Wald
v. Schwerin, Er. Gräfin, m,. Tochter,

Luxemburg — Mdtropole
Schwoob, Fr . Reut , m. Sohn, Paris

Villa Borussia
Seidl!er, Architekt , Wien — Rose
Speck von Sternibrarg, Freiherr , mit

Faitu, Lützschena-LeipzigPalarthotel
Spring, Berlin — Englischer Hof
Stamimi, Stud, Marburg, Erbach. Stir. 2
Stank,a’ Kfm, Plauen —1 Grün . Wald
Steinberg, Kfm, Dresden

Sehulgas.se 4
V. Stephanitz , RiHmei=t.er a. D, Graf¬

rath —- Köjni,scher Hof
Stern, Kfm, Kon,rt.an,tänopelGoldene Kette
Stern, Kfm, Woi-ms — Grüner WYild
Stern, ro.. Frau , Frankfurt

Hotel Kronprinz
Stock. Fr , Frankfurt , Gold. Stern
v. Stülpnagieli, Rentner , Barmern.

Hotel Berg
von Suter, Obeirstiteuit., NeeubreiepchTaunus,hot eä
von Szcepanski, Stad , KesselTaunushofcl
v. Szigethy, J , Kfm, Budapest

Pension Schupp
v. Szigethy, W, Kfmi, Budapest

Pension Schupp
T

Tecklenburg, Dr . med, m. Frau,
Kipslhgen — Prinz Nikolias

Tiltmanns, Kfmi, Barmen
Christliches Hospiz I

Thomson, E, Frl ., London, Quisisana
Thompson, K „ Frl , Ix>ndon, Qu-risana
Tolter, Obcrbaiurat, Leipzig, Tannush.
Troirfcr. Kfm, BerKm, Europ. Hof

Trip, Reutaer , Arnheim., Afleeaaal
Troesct, Direktor , Düsseldorf

Pension Borussia!
Tunemann, Architekt , Gdisenkirehen

AlieesaaJi
Tertrieha-, Hotelbes, KömEgstein

. Wfeisse Lifcen
Thiem, Frau Rentner , Leipzig

Schwarzer Bockju
Ulrich, Berlin — Quellendof
Utaasi, Frau , Baden-Baden, Bef!e\-ae

V
Voegler, Kfm, Solingen, Grün. Wiald
Völker, Dr. m/ed, Hannover

Scbütanhioä:
Voigtüänder, Ritter von, Berlin

Rrfchepoat
VoJcberts, m. Frau , Hamburg

Reicheriost
Vorwerk, Berlin — Evang. Hospjz
VoW, Kfm, Berlin — Rmchshof

W
Waenglier, Fr , Wien, Hobel Nassau
Wafler, Kfmi, Berliiin— Einhorn
Wanrington, Oilißinnatd

Prof. Dt-, Pagen Stecher-. Kl inik  jWeber, Frau , Bonn — Nonnenhof
Weigel, Düren — Wiesbadener Hof
Weil, Kfm, Em'mimi&hausen

Zur Stadt Biebrichi
Weutzel, Frau,, Gape Town

Gr. Burgstaae.se 9
Werte, Kfm, Strassburg — Reich shöf|
Westerhaiuisen, Kfm, Wien — l 'vicai
Wleüsnd, m. Fr , Ulm — Rose
Wfeter, Reckffinghausen, Hotd Berg;
Wiesel, Kfm., Chemnitz

Goldener Brunnei.
WtilSon, Frl , Hannover, Kaiserbad [
de Wünd, Rent , an. Fr , Haag

Nonnenboa
von WLtrieben, Frau , Bonn

Hotel Aegüs
Woekel, Kfm, München

Hotel Grüner Waid
WoMfartb, Kfm, Franlbfunt

Hotel Grüner Wald
Wolf, Elshenn, Kuranstalt Dr. Abend
WMf, Kfm, Frankfurt

Europäischer Hof |
Wolff, E , Fr , m. Farn, Vmeiterdosö

Hotel . Rose
Wolff. H, Fr .. Amstci-dsm - Rose
WöMsheinyer, Kfm, München

Hotel Nonmenhof;
Wuthanau , Riitteigutsbes, Dobel,ns

Kölnischer Hoi
Wyngardt , Kfm, Krefeld

Hotel Grüner Wald j
W*.chsmiuth, Kfm, Berlin

Grüner Wald
Warmiuth, Münster iu Westfalen

Zum Falken
Wegner, Direktor, m. Farn, Wolgast

Rhein hotd
Wehn, Sekretär, m. Fr , Biedenkopf

Hotel Krug ‘
Wessel, Ing, Köln — Hotel Berg
WicnÄt, Ingen, Wedltmünster

Hotel Vogel
Wiersdörfer, Kfm, Dellenburg

Union
Wiersdörfer, Techniker, Whtzlar

Union
Wahrendorf , in. Fr , Köln, Reichspost !
Wal3, Kfm, Mannheim — Reiehspost i
Walther , Assessor, Frankfiua-t

Hansahotel :
Werfer, Ga mbridgeshire

Villa Monbijou
Weil, Kfm, Pforzheim — Grün. Wiald |
Wenzek, Charlotterabung, ,Hotel Fuh* ■
Wenzel, Bahnmeister, Hagen

Goldener Stern
Werfe. Frau Prof , Oberfiahustain

Villa Beatriee
von Wtesbernihagexii. Rittmeister , mit

Frau , Vevey — Viktoria-Hotel
Wetzel, Karlsruhe — Schulgasse 4
v. Wiedebach-Nostitz , Leut, mit Fr-, i

Lüben — Hotel Nassau u. Cecilie
Wilkes, Kfm, Plauen, Wyebergasse 29
Waudenstein, Kfm., Höchst, Erbprinz
Wingenrot, Frau , Selters

Goldener Brunen
Winterf , Frf, Wiesbaden, Zur Somss i
Wltthoiff, Kind, .Ronsdorf

Vier Jaharszeiten !
VAU'Wynbergien. Kfm, mi.Fr , Utrecht

Taunnishotei
55

Zindai-s, Rittargutabes, märt Frau,
Koppenow — Christi. Hospiz I

Ziölske, Fr . Rent , m. T, Königsberg
ABecsaäa

Zimmer. Wiesbaden — Zur Sonne
vorn Zabdensky, Oberfeuit, Königsberg

W5ilbelimshrtm,nrt!ail!fc
Zarchier, Köln — Zurm neuen Adler
Zeller, Kfm, Stuttgart , Reictehof
ZiHlesiseiii, Dr. m«d , Völklingen

Hotel Nassau u. CecfSul
Zülessen, Rechtsamvaüt Dr, Saar¬

brücken — Nassau u. CeaSae
Z-wirner, Kfm, Frankfurt

Häfnergaswe 14 [
Zissaler, Rentn , ui. Fr , Wetzlar

Christli ch ec Hospiz 1
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GÔ G

3-Ä <£) d v-j CA U* G
Z - - >LK ^ -ß .Z a

2t § w *. M -
Ä gJaZZL 9 -gf I;
- 'S B « >8 >K wfZLLu - ^ " g " Äfißg - -<5- ^ a ® ® Äp ®. © sttspStSiog,- 2 ?o - T x JO A G G O «ft ViO.*- »3 G « JÖ T p ' A J

2 ® ? H £ aU 3  SpeagPa »B|
a  s s «» gß ,-3 - 3 ul
^sf  J ca g 3 ’e ' e> ig :a- 1gw5Jp -3S5 ^ ö ®.
paiuoüS '7 if ll « u 2 ^ ^ 5

.f ĉ flS - 55 B . L 'L Sp I g vgg § S G ^ ^ ^ ß GO

.r- ßß,C « st A ?fisI 'Ssl -s “ .s JS jg § a 2 ~ s «in © T7 | c

f ?i -pZ?Hiüfif stGij ff *tf iiiiif jf W| *#*«« *lilf « fi ? §«5-If =-f iäfP 1??«*-! s ss?s^: «
W --  O '77 w.- e -̂ .0  sö - ö ^ at -TS 5  o  ß . « et - . « “e.G G G A ftc» «*>& ?r H TS «oti A L

g G
G *21
^ G
S ä
H
Z -2
o©

C. a u' A * ü 4« a e^ «ft ke- TSLG CA o
S G ^ ^ rtAGkJÄ

5 3  vw- *r . gß ß H -TS g

GO

G r:

«ft
GOA «=

.e- «ft

a .; .
Wsa

g-

A G ß*
r * oCA.*S «-♦ «-j2y 'G

ß» ^ ß* -G ca

tsiSin g 8j-f CAe**s r , 'G c>sft
r-. CA ^ 7 G G °

-§ “ v ff g 3

■g-

a
«5

JS '3

S <öTe BA  1 ZZ ^ a- ** u* ö S «j JA fl  S CA*<- <A
" « ec .2

a .g ,S -S - v.
5 ;

«LZ -ZD .s ^
G
CAG) TT

^2. G
A ĜO
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fisgfsf g|jl 4 !fgjre w
3 . ro a ff

c - re a « F 3  E'
" <?r ' s E ? '5  3E’ 3 « S 2 ., rt er cp'w rt rtArt'=T' co Trt- rttajf(§2 *-*- rt rt S , X _ «T2* rt w rt

re 8 ffffE ^ ro- gfa w „
O rt <0 *5 —. Artö ^ rtg-

*O rt *73
' Z re KZ«s re a

ro' CP 8 SS fl 235 s 2 « «:r u -' er ro ro 7Z- L * - 2 -re ' ro.- L ^ S 5» ? o ' o - ü»

js ^ iff 3 | ’̂ pg ^ l ? » ® S«s :^ - ^ glgESü?
|aa- 9' 3 '§ ' f s»ÄE DZ ® MZZ -Z. ro Ap 3 « §l ? -.~ f E § „ §3  LE 3  FKE

L ^ ZZ Z §^ ■ö-  F ^ I *uv .
ö « e ?' s

<o iS
rt*̂
rt*!>

3 g

ca
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»erlag Langgass« 21
„T - gil - tt-H-us" .

64 nKttäfc«Ee geöffnet von8 Uhr« »rgenS
bis s Uhr abends.

Wöchentlich 12 Ausgaben.
s «nr beide Ausgaben : 70 Big. monatlich. M . S.- «iertelmhrl'.ch durch den Verlag

§°naaaN̂ St °hu- Bringerlodir M . 3.- vierteljährlich durch alle deutwen Postanstalten. ausschliefflich
»Äaeld - Bezugs . Bestellungen nehmen autzcrdew entgegen: in WmSdaden die ZweigstelleB,s-
marckrinaA sowie die tlg Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : IN Biebrich: die dortigen 8S AuS-
g- b-swll-n und in den benachbarten L-ndort-n und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

«nzeigeu -AnnahUlc : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

Nr. 136 . Dienstag , 21.

Gegründet 1852.
Fernsprecher-R«»r

„Tagblatt -Hans " SKr. 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr «bendS,

außer Sonntags.

Aureiaen -Breis für die Zeile : 15 Bsg. ftir lokale Anzeigen im . Arbeitsmarkt" und "Kleiner Anzeiger"

Samen ’. halbe, drUtel und vierrc? Seiten, durchlauscnd, nach besondercr Berechnung. -
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entiprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

März 1911. 59 . Jahrgang.

Kbend -Ausgabe.
1. Matt.

Jer IMlimmstmbinettswech lel.
Als am letzten Märztage des vorigen Jahres dem

Hunderttagskabinett Sonnino das Kabinett Luzzatti
folgte, welches ebenso wie jenes ein Konzentratrons-
kabinett war , jedoch auf einer breiteren Grundlage,
iiämltch unter Zuziehung der Radikalen , kennzeichneten
wir die dadurch in Italien geschaffene politische Lage
mit folgenden Worten , die heute ihre volle Geltung
haben : „Was von dem Kabinett Sonnino gesagt wurm-,
gilt aucb für das Ministerium Luzzatti , daß es nämlich
wenn nicht ein Kabinett Giolitti ohne Grolrttk, so doch
sicherlich voll Giolittis Gnaden ist, da über die Halste
der Abaeordneten vom Monte Citorio nach wie vor
hlnter Giolitti stehen. Es könnte deshalb wunder-
nchmerl, daß dieser sich nicht selbst entschlossen hat , dre
Erbschaft Sonninos anzutreten , aber der ebenso ge¬
wiegte wie vorsichtige Politiker hält seine Bett noch
nicht für gekommen, da er offenbar erst dre Erledigung
der Gesetzesvorlagen abwarten möchte, an denen das
Kabinett Sonnino gescheitert ist."

Hat der schlaue Giolitti , welcher bekanntlich den
Spitznamen der Fuchs von Dronero führt , seinem Hand¬
langer Sonnino nur 100 Tage Zeit gelassen,- fern Pro-
crarrnn nicht auszuführen , so hat er dem Platzhalter
Luzzatti immerhin ein knappes Jahr gegönnt, freilich
noch wenig genug, um das Wort des alten —epretis
zu rechtfertigen, daß man in Italien die Kabinette
wechselte wie die Hemden. Jin gegenwärtigen Augen¬
blick, wo die Italiener anl Vorabend des Nationalfestes
stehen, dessen offizieller Beginn auf deil 28. d. M. fest¬
gesetzt ist, muß nun dieser Hemdwechseldoppelt Peinlich
berühren und um so mehr Erstaunen erregen , da ein
zwingender Grund zur Demission des Kabinetts
Luzzatti eigentlich nicht gegeben war . Will man dre
Gründe dieser einigermaßen aus heiterem Himmel ge¬
kommenen Krise verstehen, so mirß man auf ihre Ur-
sacheu und damit auf die Geburt des Kabmetts ^ uzza^ r

zuruckgrerfeiloben Worten war dargelegt wor¬
den? daß das Kabinett Luzzatti von vornherein als em
Kabinett von Giolittis Gnaden galt . Lmgi ^.uzzattl,
der sein Programin in die Forinel „Konsolidierung der
Finanzen durch eine Politik der Sparsamkeit soziale
Reformen und freie Kirche unter Souveränität des
Staates " zusammengefaßt hatte , stutzte sich anfan s
auf die Giolittianer , die Radikalen ^und die Gruppen
der äußersten Linken, denen er die seit langen ^ ahiei.
geforderte W a h I r e f o r m versprochen hatte M
der Einbringung dieser Vorlage verfolgte Lnzzatn oen

Plan , sich die Unterstützung der radikalen Kreise, wenn
möglich einschließlich der Sozialisten zu sichern, um sich
so von der V o r m u n d scha f t Giolittis und femer
Partei einigerinaßen zu befreien, wie er ;a zu diesem
Zwecke den Bautenmintster Sacchi, der zu den Radi¬
kalen gehört, und den Unterrichtsmmister Credaro , der
zu den gemäßigten Sozialisten gerechnet wird , in sein
Kabinett aufgeiiommen hatte . Allein als Luzzatn un
Dezember v. I . die Wahlreformvorlage ernbrachte,
zeigten sich die Radikalen , welche von der darin -ent-
halienen Einführung der Wahl - f l r cht nichts wissen
wollten, alsbald enttäuscht, und die ^ ozmlrsten gingen
sofort in die offene Opposition über.

Die Lage in der Kommission, der die Wahlvor¬
lage  überwiesen wurde, hatte sich, da auch die
Giolittianer allgemein des langen Harrens müde ge¬
worden waren , seitdem immer mehr zugespitzt, bis es
jetzt zum Klappen gekommen ist. Die Kommission
hatte beschlossen, die Vorlegung ihres Berichtes ange¬
sichts der hervorgetretenen Difierenzen auf unbestimmte
Zeit Zn vertagen , und die Regierung erklärte im Ein¬
verständnis damit , daß das neue Wahlgesetz erst nach
Ablaut der gegenwärtigen Legislaturperiode m Kraft
treten solle, während die äußerste Linke, die eme Ver¬
schleppung  der Vorlage argwöhnte , dre Festsetzung
einer kurzen Frist für die Vorlegung des Kommissions-
berichtetz verlangte . Diesen Antrag lehnte dre Kammer
im Einverständnis mit Luzzatti mrt 264 gegen 61
Stinrmen ab, worauf die Minister Sacchi und Credaro
ihre Demission einreichten. , . , „ . .

Wenn Luzzatti diesem Beispiel gefolgt ist und die
Geimntdemission des Kabinetts herbeigeführt hat , so
hat er das wohl weniger aus Solidaritatsgefühl getan,
sondern vielmehr , weil fein Kabinett nach der Aiw-
scheidung der Radikalen und der Rebellion der
Giolittianer dem bekannten Messer ohne Heft glich,
dein die Klinge fehlt . Wie jetzt die Tinge liegen,
sch-int die einzige Möglichkeit für eine angesichts der
Jubiläumsfeierlichkeiten dringend wünschenswerte
glatte und schnelle Erledigung , derKabmettskrisis
bariu zu liegen, baß der alle , bereits 70jährtge L-uzzattl.
wieber dem „jungen " Giovanni Giolitti Platz rnacht,
der an>27. Oktober 1843 geboreii ist, also im Alter von
67 Jabren steht, aber an Kraft und Frische noch em
Jüngling nnd jedenfalls einer der erfahrensten und
gewiegtesten italienischen Politiker ist, und der bei
Kabinettskrisen stets so eine Art piäee de rdsistance
darstellte. Betrachtet man diesen Kabüiettswechscl vom
Standpunkte der auswärtigen Politik , so ist zu Ketonen,
daß Luzzatti aus Erwägmigeii politischer , Klugheit,
Giolitti , der als Drahtzieher hinter den Kulissen mehr
Einfluß ' hatte als der Ministerpräsident , nicht nur au-
politischer Klugheit , sondern auch aus der Uber-
z c u g u n g seines Herzens heraus em ehrlicher Än-
bänger de? Dreibundpolitik ist. _

Politische Übersicht.
Erst Kydorv, da«« Krntze.

Ganz starr sind die Konservativen ob der Kalt¬
blütigkeit , mit der Herr Lentze jüngst im Abgeordneten¬
hause von deni Artikel der hochoffiziösen„Neuen Korre¬
spondenz" über die Reichsfinanzrejorm erklärte , ihm sei
nichts davon bekannt, daß dieser Artikel von der preu¬
ßischen Regierung herrühren könnte oder daß die
Staatsregierung damit in Verbindung stehe. Zu dieser
Erstarrung haben die Konservativen, wie man zugeben
muß, einiges Recht. Wie war doch der Hergang ? Gra,
Mirbach und Genossen hatten im Herrenhause bean¬
tragt , die Regierung solle für zweckmäßigeAufklärung
über die Reichsfinanzreforni sorgen. Dieser Antrag
wurde zurückgestellt, nachdem aus der Mitte der
Regierung  erklärt worden war , eine Korrespondenz
werde für diese Aufklärung im Sinne und im Aufträge
der Regierung sorgen. Damit war die „Neue Korr ."
gemeint, deren Darlegungen über die Reichsfinanz-
reform alsbald in den Kr e i s b l ät t er n erschienen,
natürlich auf Anordnung  der L a n d r ä t e. Als
mm uni Abgeordnetenhause der freisinnige Abgeordnele
Criiaer erklärte , er könne sich nicht vorstellen, daß die
preußische Regierung die Verantwortung für einen
Artikel übernehmen wolle, der ein Gesetzgebungswerk
rechtfertige, über das F ü r st B ü l o w gefallen fei, er¬
widerte der Finanzminister in der oben mitgeteilten
Weise. Noch einmal : die Konservativen dürfen starr
sein und sie sind  es . Im Abgeordnetenhause selbst
hätten sie ja sogleich antworten können, sei es auch
nur , um sozusagen „das Gesicht zu wahren ". Aber sie
taten es nicht. Sie blieben stumm, sie sind es bis heute
geblieben. Nur die „Deutsche Tageszeitung " läßt ihren
Grimm und Groll drohend wie fernes Gewitterrollen
ertönen . Hier liege, io heißt es in dem Blatte , eine
N n st i in m i g ke i t vor, die aufgeklärt werden miisie.
Sachlich hat das Bündlerblatt keineswegs unrecht.
War : der Artikel der „Neuen Korr ." die Leistung, für
die Graf Mirbach und Genossen ans die Beratung ihres
Antrages im Herrenhause verzichteten, so dürfen die
Konservativen in der Tat um Aufklärung bitten . Aber
es sieht fast so aus , als habe man in der Erklärung de8
Finanzministers ein Gegenstück zu der schönen Regung
von S e l b st ä n d i g k e i t vor sich, die der HandelS-
nlinistcr S y d o w bewiesen hatte , als die Rechte ihn
zum Einschreiten gegen die Handelskammern
drängen wollte, die sich die Freiheit genommen baben.
dem Ĥansabunde beizutreten . Jedenfalls wird Herr
Lentze zu weiterer Aussprache noch veranlaßt iverden.

Die liberale « Kandidaturen.
Bi ?, jetzt sind über 160 uationalliberale und etlva

130 fortschrittliche Reichstagskandidaten aufgestellt,

KemUrlon.
(Nachdruck verLyten.)

Berliner Theater- und Kunsibriefe.
Bon Felix Poppenberg.

Lesncavailos „Ittaiß“*
Ein sehr unerfreulicher Abend war^die Opernhaus-

Premiere von L eo neu vallos „Mala . freundlich.
Die äußere Aufnahme klang freilich ganz sre mv w,

und der korpulente MaLstro, der einen Kranz JKjgM
trug konnte sich denn auch der Menge zeigen. Reich ch
spruchslos verhielt stch unser Publikum. ^

„In den Tälern der Provence sit der Mmnesaug em
sprossen", die Provence Leoncavallosaber, «jöv» f
spielt, ist konventionellste Theaterprovinz, und ® - -
Proven -̂alin . ist das Opernlandmadchen nach der O ^  -
Sie liebt ihren Versprochenen, der Soldat un^ ftrn̂ m
der Nähe aber schmachtet sie cur zweiter an, E ^ .
im besten Mannesalter . Er 1 chemt recht ^ stmauug.^^
jedoch ein Intrigant und verleumdet den - - sjja'ia
Ungetreuen und anderweitig Verbrautetem
meint: „Wenn es so ist, dann nehm' ich-dich -

Das wird mit einem gemenrplatzlrchen, s y g ^
unterstrichenen Mufikgeräusch behandelt Um
bekräftigt es energisch. Nun ruckt Ablösung >

toftet mcht, »* *“ ® J jjrt’ en.
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soll Hochzeit machen; das verlangt sein strenger Vater, und
die Braut darf nicht Mala sein, sondern die andere, die
Reiche. Der Junge ist trotz der hohen Töne, die er ge¬
sungen, oder vielleicht gerade deswegen, ein unsicherer
Kantonist. Das gute Kind gehorcht geschwind und nimmt
die Braut , die ihr Metall nicht nur in der Kehle hat. Das
gibt dem Papa Gelegenheit zu einer Pladder -Aria , die als
Parodie von Operntrivialität bewunderungswürdig wäre.

Der Soldat macht noch einige genierte Gesühlsversuche
mit gepreßter Stimme, und der Hirt, der ja nun Recht be¬
halten und Mala kriegen wird, berauscht sich an einem
Trinklied, Marke extra fcc —, in diesem Fall kein Vorzug.

Es naht der dritte Akt. Er kann nicht gütlich enden.
Mala rast, jetzt zur Opernheroine erwachsen, ihren Schmerz
aus in einer mächtig ausgepumpten Arie, die durch die
dramatische Kraft und musikalische Gewalt der Frau Kurt
einen Momentanscheindes echten erhielt. Da kommt der
Soldat wieder, er kann ja doch nicht von ihr lassen, und pe
fangen das Duett aus dem ersten Akt von vorne an. Es
wird zum katastrophifchen Terzett, denn natürlich will der
Hirtenknabe auch mitsmgen. Da er ja rechtlich den Einsatz
gewonnen, will er den Einsatz nicht hergeben. Doch zu dreien
zu singen, macht ihm gar keinen Spatz. Seine eigene Männer¬
stimme würde ihm genügen. Der Soldat denkt genau so,
und da bei dem Sängerkrieg nichts herauskommt, zieht er,
als Mann der Tat , statt der Register bei: Dolch, um den
Nebenbuhler in eine andere tiefere Lage zu transponieren.
Mala weiß selbstverständlich, was sie der Situation und
Leoncawallo schuldig ist, sie wirft stch dazwischen und cmp-
sänat den Stoß . Tödlich, ins Herz; doch immerhin so gut
gesetzt und komponiert, daß es bei ihr noch su einemfr - l-
lich weniger gut gesetzten und komponierten Finale -Abge-
sang langt.

Die Darsteller, Frau Kurt voran, Bischof als Hirt.
Maclennan der Soldat , Griswold der Vater, und Leo Blech
der Dirigent, hielten sich auf undankbarem, verlorenen
Posten mit respektabelster Haltung.

Aus Kunst und Leben.
Liederabend.

Frau Luise Peterfen - zur Rieden  hat sich hier¬
orts schon als Konzertsüngerin und Lehrerin ihrer Kunst
in weiteren Kreisen vorteilhaft bekannt gemacht, und der
Liederabend, den sie gestern im Kasinosaal peranstaltete, be¬
gegnete daher allscitigem Interesse. Die Künstlerin, die bei
guten Meistern in England und Mnerika und schließlich
irnter Jül . Stockhansens Leitung ihre Studien betrieben
hat, darf sich einer gesicherten Stimmtcchnik rühmen. Die
Vorzüge ihres Tonansatzes und der Tanbeherrschung waren
gestern, namentlich im weiteren Verlauf des Abends, be¬
merkbar, nachdem sich die Sängerin mehr und mehr „einge¬
sungen" hatte : da komite sie, nach Stockhaufenfchem Rezept,
auf ihrer Stimme wie aus einer Klaviatur „spielen" und
die Register nach Belieben „ziehen". Das Organ, dessen
Elastizität nur selten im Stich ließ, ist von ganz merkwürdi¬
ger Ausbreitung : inan erfreute sich an der Zartheit wie an
der Festigkeit der hohen Sopranlage und mußte nicht wenig
überrascht sein, dann wiederum die Mezzofopranlage ~~
wo nur vielleicht vor Überspannung des tiefen Brust-
rcgisters zu warnen wäre — in Kraft nnd Energie erklingen
zu hören. Bei einer durchweg vornehm intendierten Aus-
drncksweise läßt Frau Peterfen-znr Rieden — als wesent¬
lichen und bedeutsamsten Vorzug — überall eine tempe¬
ramentvolle Auffassung und warmherziges Empfinden Wal¬
ten: man merkt, diese intelligente Sängerin singt nicht nur,
sie erfühlt und erlebt auch das Gesungene tief und wahr-
heitsvoll.

Von Herrn Petersen,  unserem ausgezeichnetenund
vielgerühmten Orgelvirtuosen, am Klavier sehr aufmerksam
— wemr auch zuweilen mehr orgelntätzig als echt klavier-
mäßig — begleitet, absolvierte Frau Petcrscn-zur Rieden
ein unisangreiches Programm . Unter den Schu'bertschen
Liedern wird namentlich „Ellens Gesang" durch feinsinnige
Gestaltung in angenehmer Erinncrnna bleiben; in
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Diese beiden Ziffern ergeben schon, daß das Sehnen
nach der liberalen Einigung im großen und ganzen
nicht erfüllt  worden ist. Die Einigung beschränkt
rch wesentlich auf S ü d d e u t schl a n d, die Provinz

Mr etn oenüurg  und die R h e i n p r o v i n .z. Es
rst zu beklagen, daß die Liberalen nicht in . mehr Wahl-
kreisen zusammengehen. Immerhin : wichtiger noch
als dm Einigung ist die Rührigkeit . 300 liberale
Kandidaturen (und es werden noch mehr werden) be¬
deuten ein kräftiges Eintreten in den Wahlkampf und
eui energisches Bemühen um die Macht im künftigen
Reichstag. Die Rechte, d. h. Konservative und Reichs-
Partei , haben bis jetzt insgesamt 160 Kandidaten auf¬
gestellt: aber auch ihre Liste ist noch nicht abgeschlossen.
Allen voran sind mit 386 Kandidaten natürlich die
Sozialdemokraten ; sie haben eben das Prinzip , über¬
all Zählkandidaten aufzustellen, um die Gesamtzifser
ihrer Anhänger im Reich festzustellen. Ihre Aussichten
erstrecken sich aber im wesentlichen nur auf die Haupt¬
wahlen . Die künftige Ziffer der sozialdemokratischen
Fraktion ist bei unserem Wahlsystem, bei .dem in der
Stichwahl  die einfache Mehrheit entscheidet, in
vielenWahlkreisen nicht abzuschätzen: der Kampf gleicht
einem Lotteriespiel.  Auf 160, 120 oder auch
nur 100 Mandate , wie bürgerliche Blätter und Poli¬
tiker schon geschätzt haben, rechnet in den führenden
sozialdemokratischen Kreisen niemand . Stärkste
Fraktion bleibt wahrscheinlich doch das Zentrum.

NrrdrSttgimg dev englischen Kohle?
Einen hohen Einfuhrzoll auf englische Kohle hat

das Organ der westdeutschen Grubenbesitzer kürzlich
befürwortet . Ter Jahresbericht der „Hibernia " erhebt
zwar nicht die gleiche Forderung , will aber dieselbe Wir¬
kung erzielen durch Herabsetzung der Eisenhahntarise
für deutsche Kohle. Tie englische Kohle soll alio mög¬
lichst Vom deutschen Markt Verdrängt werden. Wo der
Verbraucher  bleibt , danach wird nicht gefragt : die
Kohlenpreise können überhaupt nicht hoch genug sein.
Daß die Engländer sich an den übrigen deutschen In¬
dustrien rächen würden , liegt auf der Hand . Tie Stadt
Birmingham  hat kürzlich ihren Bedarf an
Straßenbahnschienen . in Deutschland gedeckt. Sg sehr
sind in England die protektionistischen Anschauungen
ini Wanken. Und zu diesem Zeitpunkt soll Deutschland
das Jnselreich zu einer Erneuerung  seiner S chu tz-
Zollpolitik  reizen ? Die liebenswürdigen Schutz¬
zollwünsche werden ja vergeblich bleiben, aber ohne den
kräftigsten Widerspruch wollen wir sie doch nicht
passieren lassen.

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des Drahtberichts in der Moraen-Ansaabe.l

#  Berlin, 20. März.
In der fortgesetzten. Beratung des Etats des Reichs-

a-iuts des Jnn -ern dringt heim
„Kanalamt"

Abg. Severing (Soz .), wie mitgeteilt , Arbeiterwünsche
vor. Der Redner bedauert die Einstellung italio  n f sch er
Arbeiter bei den Arbeiten am Kaiser-Wilhelm -Kcmal.

Direktor iM Reichsamt des Innern Dr. v. Joncquitzres:
70 Prozent der Arbeiter sind Deutsche, die übrigen Italiener
und Polen . Wir stellen sie aber nicht gern ein, nur weil
wir keine deutschen Arbeiter haben.

Abg. Dt.  Hahn (kons.) : In Deutschland werden eine
Million auswärtiger Arbeiter beschäftigt, -Wer cs ist besser»
fremde Arbeiter einzustellen, als die Betriebe stilk-
z ule gen.  Der Redner empfiehlt eine Resolution , die
sich gegen die Konkurrenz der fremden Flaggen  in
unserer Binnenschiffahrt  wendet . Wenn es nicht

WresimÄrner NagblatL.
möglich tst, den deutschen Schiffern die Küsterrschiffahri
völlig zu reservieren, so sollten weni-sstens alle von der
Regierung z,u vergebenden Frachten nur an Deutsche ver¬
geben werden.

Direktor Dr. v. Joncguisres erhebt rechtliche  Be¬
denken gegen die Resolution:

Abg. Spcthmantt (Vpt.) begründet eine Resolution
zwecks Einsetzung einer Kommission für die Prüfung der
Frage, wie der von Petersen-Mühlhorst projektierte Eckern-
förder-Kan-al im Interesse des Reichs am besten zu
fördern sei.

Abg. Wommelsdorf (natl .) befürwortet gleichfalls das
Potersensche Projekt. Der Handel in der gesamten Ostsee
würde davon großen Vorteil haben.

Direktor Dr . v. Joncquiöres : Die erste Kommission ist
zu keinem positiven Ergebnis gekommen; jetzt fordert man
die zweite. Für die Vorarbeiten des Projekts sollten doch
die Kreise sorgen, die von dem Kanal Vorteil haben, vor
allem die Stadt Ecker ns Sr de . Die Hainburger Reede¬
reien verhalten sich ablehnend.

Abg. v. Leonhardt (Vpt.) ; Wenn wir der Hahnschen
Resolution folgen würden, so würden wir nur Revanche-
maßregsÄr gegen unsere im Ausland lebenden Landsleute
Hervorrufen. Gegenüber dem Abg. Severing muß ich er¬
klären, daß die Kanalverwaltung allen berechtigten Wün¬
schen gerecht wird.

Abg. Spethmann (Vpt.) : Der Kanal würde sich ren¬
tieren. Wir halten eine nene Kommission für zweckmäßig.

Die Resolution Spethmann wird ab gelehnt.
Es folgt das Kapitel

„Aufsichtsamt für Prlvatversichcrung".
Mg . Dr. Marcour (Zentr.) begründet eine Resolution

feiner Partei auf Verbot der sogenannten Monnenten¬
versicherung (jeder Art Verbindung  von Zeitungs-
abonnement und Versicherungen). Diese Gratisverstcherung
kann unter Umständen ja segensreich wirken, ihre Basis ist
jedoch ungesund. Don Versichertensteht kein Rechtsanspruch
zu, und dem Aufsichtsamte  fehlt der nötige Einfluß
auf diese Unternehmungen. Die von den Zeitungen vor-
geschrtebenM Bedingungen sind mehr als zweifelhaft,
da eine große Zahl von Unfällen von der Entschädigung
ausgeschlossen ist, so daß kaum diu Unfall übrig bleibt,
für den Zahlung geleistet wird.

Mg . Junck (natl .) : Ich vermag nicht, die Wonne nten-
versicherung als groben Unfug cmznsehen. Die Zentrums¬
resolution geht uns deshalb zu weit . Wir verlangen daher
in unserer Resolution lediglich eine Donkschrist darüber,
welchen Umfang die Monnentenversicherungen ange¬
nommen' haben und ob Wtzstände dabei hervorgetreten sind.
Ein grundsätzliches Verbot wäre verfehlt, da in erster
Linie Angehörige des Mittelstandes in Betracht kommen,
die eine anderweitige Pränrie sich nicht leisten können.

, MüisterivLdifcktor Caspar: In nennenswertem Um¬
fang sind Mißstände in der Abonnentenverstcherung nicht
hervorgetreten. In den Jahren 1903/09 und 1910 sind an
Schadenszahlnugen 7s/s Millionen geleistet worden. (Hört!
Hört!) Das ist doch eine sehr erhebliche Sumnre für Leute,
die meist nicht in der Lage sind, die immerhin hohen
Prämien zu zahlen: Rigorose Bestimmungen haben die
sonstigen Privatverstchernngeu auch.

Wg . Schwartz-Lübcck (Soz .) : Wir halten diese Art
von Versicherungen für unzulässig, da die Versicherten
nicht einmal  die Bedingungen kennen; vielfach
handelt es sich dabei um offenbaren Schwindel.

Abg. Potthoss (Vpt.) : Der Standpunkt der Regierung,
daß auf diesem Gebiet keine großen Mißstände vorhanden
sind, ist zu optimistisch. Sie muß nns deshalb unansecht-
bares Material vorlegen. Gegen den Schwindel sind auch
wir mit Mer Entschiedenheit. Die aus sozialen Gründen
heväusg-eschaffenm

Wcrkpensionskassen
sind mit Nebenwirkungen schädlicher Art, z. B . Beschrän¬
kung der Freizügigkeit, verbunden. Auch der Verlust der
Beiträge bei vorzeitigem Ausscheiden ist nicht zu billigen.

Schumanns Gesängen aus „Frauenliebe und -leben" wur¬
den manch herzibeweglicheTöne angeschlagen; und als be¬
sonders gelungen darf auch der Ausdruck schwärmerischer
Innigkeit in Brahms ' „Alte Liebe" gerühmt sein.

Zn den nachfolgenden fünf Gesängen ans den „Italie¬
nischen Liebesliedern" von Otto Dorn sei nur bemerkt, daß
in der Dal spezifisch italienische  Elemente in dieselben
hineinverwoben sind: kurze Motive , bestimmte Tonschritte
oder Akzentuierungen, dem Volks gesang abgelanscht, —
durch welche hier das gewünschte nationale Kolorit ange¬
strebt ist. Frau Petersen wurde diesen Italienern — sie
sind früher hier schon durch Nelly Brodmann u. a . bekannt
geworden — eine feurig-beredte Verkünderin.

Fünf Liedern unseres einheimischen Komponisten E . Uhl
widmete dann die Konzertgeberin eine gleich liebevolle Hin¬
gabe. Diese Gesänge sind von mir im „Tagblatt " sofort
bei ihrem Erscheinen freudig begrüßt worden : ihre noble,
ernste und stimmungsreiche Haltung offenbarte sich gestern
unwiderleglich ; am wertvollsten dünkt mich „Zn spät" trotz
der leisen R. Wagnerschen „Treibhaus "-Schwnle, die darin
atmet ; am effektvollsten, im besten Sinne des Worts , er¬
schien „Frau Sonne ", ein Lied, das die Konzertgeberin so
schwunghaft interpretierte, daß der allgemeine Dacapo -Ruf
vollauf gerechtfertigt war . _ _ 0 . D.

* Anatole France über Tolstoi. Das Wochenblatt „Les
Droits de l 'Homme" hat Sonniagnachmittag , wie unser
O. ^ .-Korrespondent in einem „Pariser Brief " bereits be¬
richtete, in der großen Aula der Sorbonne eine Gedächtnis¬
feier für Tolstoi veranstaltet. Unter dem großen Gemälde von
Puvis de Chavannes war AronsonsBüste desTotcn ausgestellt.
Die Festansprache hielt Anatole France. Wir heben daraus,
nach der „Franks. Zig .", folgende Stellen hervor: „Ver¬
suchen wir mit einigen Worten den Sinn von Tolstois Leben
und Lebenswerken zu umschreiben. Tolstoi ist eine große
Belehrung . Durch seine Werke hat er uns erkennen lassen,
daß die Schönheit lebendig aus der Wahrheit hervorgeht
wie Venus aus dem Busen der Wellen. Durch sein Leben
lehrt er uns die Aufrichtigkeit, die Rechtlichkeit, die Energie,
die Beständigkeit, den bescheidenen und ununterbrochenen
Heroismus , er lehrt uns , daß wir wahr und daß wir stark
sein müssen. Ja , stark sein, um nicht gewalttätig zu sein.
Man mutz stark sein, um gerecht, gut und milde zu sein.
Man muß sogar stark sein, um lächeln zu können. Die

Schwachheit kann die Wahrheit nicht bekennen. . . . Oh tote
Dogmen, oh lebendiges Denken! Seht wie ihn ans dieser
Büste die Hand eines Freundes gebildet hat. Seht diese
hohe Stirn , dieses von Freuden und Leiden gefurchte Gesicht.
Das ist keine Bibel , das ist ein Mensch, ein Mann. Seine
Irrungen erklären, berichtigen sich im Schwung eines großen
Gedankens und in der Linie eines hohen Daseins . Rein,
dieser mächtige Künstsler, dieser Dichter verurteilt nicht
Kunst und Wissenschaft. Tolstoi ! Lauter als dein Evan¬
gelium, als deine Rede, als deine Gleichnisse sprechen dein
episches Genie und dein fruchtbares Leben, dein weites und
reiches Herz. Nein, du bist nicht die Verkörperung irgend
eines traurigen Gottes . Du bist der Goethe Rußlands , du
bist der heilige Fluß , an dem die Völker trinken. Wie konnte
ich von deinen Jrrtümern sprechen? Du hast uns nie ge¬
täuscht, du hast stets die Wahrheit gesagt, da du stets die
Schönheit ausgedrückt hast, und da die Schönheit die einzige
Wahrheit ist, welche dem Menschen mit seinem Verstände
und seinen Sinnen erfaßbar ist. Nein, Tolstoi verurteilt
nicht die Kunst. Er bemüht sich vergeblich, sie abzustreifen.
Denn die Kunst ist in ihm, in allen Fibern seines Fleisches,
in allen Tropfen seines Mutes . Ja , die Kunst, das ist die
Größe und Würde des Menschen. Der Mensch ist nur schön,
groß und gut durch die Arbeit seiner Hände und seines
Geistes. Die Künste gehen in stetem Fortschritt ausein¬
ander hervor. Die bescheidensten sind an der Wurzel der
erhabenen. — Michelangelo sagte eines Tages zu Vittoria
Colonna : •„Der erste Uckersmann, der mit seinem Pflug
eine Furche zog, erfand die Kunst des Zeichnens, indem er
eine Linie zog." In diesen Worten ist mit einem idealistischen
Blick die herrliche Harmonie des Menschengeschlechts offen¬
bart." In ähnlicher Weise feiert Anatole France den
Friedensapostel, der Tolstoi war : „Der Krieg wird ein
Ende nehmen, nicht weil er grausam ist. Die Natur ist
selber unempfindlich und grausam und wir hängen von ihr
ab. Der Krieg wird nicht aushören, weil er ungerecht ist.
Denn nichts beweist, daß unsere Ideen von Recht und Güte
sich eines Tages verwirklichen. Der Krieg wird aufhören,
wenn feine politischen und sozialen Ursachen aushören, die
Autokratie, die industrielle Konkurrenz, die Unterdrückung
der arbeitenden Klassen. Bemühen wir uns , mit unseren
schwachen Kräften an dem Herauflommen jener Zeiten zu
arbeiten, von denen der große Tolstoi ein unbestimmtes und
erhabenes Vorgefühl hatte."
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Die WerGensirmskassen haben in ihren Satzungen Be¬
stimmungen, die eine Privatversichernngisgesellschastnicht
haben dürste.

Staatssekretär Delbrück: Ans die Einzelheiten der
kommenden Privatbeamtenversicherung-einzu gehen, ist jctzr
nicht am Platze. Wir werden die Bundesregierungen be¬
fragen Wer den Unssang und die Wirkung der Zeitungs-
abonnentenversicherun'g und dem Reichstag sodann MA--
toivrnig nmchen.

Abg. Giesberts (Zentr.) : Me Erklärung des Ministe¬
rialdirektors Caspar wird die Presse, die eine Abonnenten-
Versicherung hat, mit großen-Plataten an die Säulen heften.
Es ist eiNe Desavouierung  unserer vornehmsten
ZeitNWsbWtter, der Verleger - und Reda -kteur-
Verbände.  Ich bitte, auch diese bei der Umfrage zu
hören. Die Abonnentenverstcherungtst ein Schädling am
Baun: der deutschen Presse. Das Vorbild der auslän¬
dischen Presse  darf uns hier nicht bestimmen;

die deutsche Presse steht innerlich und äußerlich dafür
zu hoch.

Unsere Presse ist doch ein Knltnrsaktor ersten Ranges, HM
das Volk in seiner ganzen geistigen Entwicklung
vorwärts .gebracht,  ist der Vermittler unserer
geistigen Kultur  und unserer politischen
Ideen.  Die bedeutungsvollen politischen Blätter Huben
die Abonnentenversicherungbisher nicht eingeführt, aus
Vornehmheit, und die, die sie einsühren mußten; beklagen
es stets. Das Volk hat kein Verlangen danach, und die
Verleger auch nicht. Es ist nichts weiter als der Ausfluß
einer unschönen Konkurrenz unter den Verlegem.

Staatssekretär Delbrück: Was Herr Giesberts von der
hohen Bedeutung der Presse gesagt hat, kann ich durchaus
unterschreiben.

Auch wir im ReichSamt des Innern haben eine sehr
hohe Meinung von unserer Presse.

Die Kniffe, die die Monnen -tenversichevungsblätter zeit¬
weilig anwsnden, sind Auswüchse des Konkurrenz¬
kampfes.  Es fragt sich, 0b mair da mit Preßgesetzen
etwas erreicht. Und wenn es sich darum handelt, die all-
gsmeins Moral und die Gesinnung der Presse in Ordnung
zu halten, fo kann nmn da nichts mit Gesetzen erreichen.
Ich hoffe übrigens, daß der Abg. Giesberts seinen Einfluß
bei der ihm nahestehenden „Essener VoWzeitung" aus-
wenden wird, damit sie nicht etwa die Rede des Direktors
Caspar al!s Reklame für die GratiK-Unsallversicherung ab-
druckt. die sie jetzt anknndigt. (Große Heiterkeit.) x

Abg. Stolle (Soz.) fordert die Verstaatlichung der
Verstcherungsges elffchast.

Ministerialdirektor Caspar: Die bayerische Regierung
hat eine Verstaatlichung der MobAiarversicherung erwogen.
Ich empfehle das Studium der Denkschrift.

Abg. Dr . Junck (natl .) : Eine Antwort auf die Frage,
ob die VersichsrnngsgosellschLften gezivungen werden sollen;
einen Teil ihres Vermögens in Reichs- und Staatsan¬
leihen anznlrgcn, ist nicht erfolgt. Gegen eine solche Ab¬
sicht müßte der schärfste Einspruch erhoben werden.

'Staatssekretär Delbrück: Die Erwägungen smd noch
Nicht abgeschlossen, ich kann daher nicht antworten.

Abg. Fegter (Vpt.) schließt sich dem Abg. Junck an.
Die Resolution Hahn wird abg-elehni.
Die beiden Resolutionen Mer die Ab onnentenversiche-

ruwg werden angenommen.
Mg . Dr. Görcke (natl .) tritt für eine Erhöhung der

Reichsnnterstützung für die internationale Bibliographt«
der Naturwissenschaft ein.

Mg . Frank (Zentr.) fordert WÄtere Mittel zur Be¬
kämpfung des Typhus.

Abg. Dr. Spahn stm.-Warburg (Zentr.) befürwortet
sine Erhöhung des Beitrags für das internationale In¬
stitut für SoziaMMio-graphie. Das Institut hat sein
Arbeitsgebiet erweitert und betreibt

die Errichtung eines Reichszeitungsmuseums.
Die gesamte Öffentlichkeit widmet diesen Bestrebungen
das größte Interesse. Nur das Reich verhält stch noch

Kleiur Clsvonik.
Theater und Literatur. Das dreiaktige Bühnenspiel

„Graf Tölsten , der Schwärmer"  von Wilhelm
Ostringen,  einem deutsch-schweizerischen Theologen,
erlebte im Restdenztheater zu Cassel  seine Uraufführung.
Das Drama fand starken ungeteilten Beifall . — Max Rein¬
hardt  beabsichtigt die Neueinstudierung des ersten Teils
des „Faust". Beide Teile der Dichtung sollen sodann als
geschlossenes Ganze an zwei aufeinander folgenden Tagen
aufgcfiihrt werden. — Lothar Schmidt,  der bekannte
Bühnendichter, ist von Direktor Halm  als erster Drama¬
turg und artistischer Beirat für das Rene Schauspielhaus
in Berlin  verpflichtet worden. — Aus Bremen,  17.
März, wird uns geschrieben: „Die Wahrheitssucher" von
Heinrich I l g e n st e i n erlebten bei ihrer Erstauffühmng
im Stadttheater einen starken, unbestrittenen Erfolg . —
Aus Hamburg  wird uns geschrieben: Man muß dem
Altonaer Stadttheater die Uraufführung von Strind»
bergs  historischem Drama „Königin Christine"
hoch anrechnen. Leider hat nun die wertvolle Tat der
Direktion bei dem großen Publikum weniger Anklang ge¬
funden.

Bildende Kunst und Musik. In New York  erlebte
im Metropolitan Opera am Dienstag „Susannens
Geheimnis " Von Wols - Ferrari  seine erste Auf¬
führung in Amerika und hat einen glänzenden Erfolg davon¬
getragen, der über den üblichen Beifall hinausging . —
„Fraucnlist ", eine Oper des Solocellisten des Leipziger
Gewandhansorchesters Emil Robert - Hansen,  hatte
bei ihrer Uraufführung am Hostheater in Sonders¬
hausen  einen großen Erfolg . — Karl Weinbergers
neue Operette „Die romantische Frau"  wurde im
Wiener  Johann -Strauß -Theater zum ersten Male aus¬
geführt. Die Novität fand beim Publikum die denkbar beste
Aufnahme, zu der vor allem Weinbcrgers Partitur beitrug,
die an glücklichen musikalischen Einfällen reich ist. — Bei
Ehrt st ie in London  hat die Versteigening der großen
Sammlung altsilberner Geräte aus dem Nachlaß Joseph
Dixons  begonnen . Das Hauptinteresse konzentrierte sich
aus einen alten Silberpokal von IH/2  Zoll Höhe und 30
Unzen Gewicht, ein Meisterwerk altenglischer Silberschmied«,
kunst, das die Jahreszahl 1655 trägt . Der Pokal erzielte
die außerordentlichhohe Summe von 82 000 M.
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ziemlich zurückhaltend, das an der Entwicklung derartiger
wiffenschaMchjer Institute das - größte Interesse Haren
sMte . (Der Redner verliest seine Rede aus dem umfang¬
reichen Manuskript . Schließlich macht ihn sein Vater , der
amtierende Vizepräsident Dr . Spahn , daraus aufmerksam,
daß das nicht zulässig ist. (Schallende Hriterleit .)

Bei der Forderung von 26 500 M . für me Wissenschaft^
Kche Bearbeitung und Veröffentlichung der Ergebnisse
»er deutschen Südpolexpedition spricht

Abg . Baffermann (natl .) Wer die neue deutsche « ud-
polarerpedition unter Leitung des bayerischen Oberleut¬
nants ' Filchner . . , . , .

GeheiMrat Lewald : Die Rcichsregrerung bringt der
Erveditian das wärmste Interesse entgegen. ^ ,

Nach weiterer Debatte ist um S'Va UI)x der Etat Sc»
Reichsamts des Innern erledigt bis auf den ,,K alr-
titel  der Einnahmen ". Gegen die weitere Beratung
wird von der Linken Einspruch  erhoben , woraus Ver¬
tagung eiutxttt . -

Dienstag 1 Uhr : Kalis onds und Hinterblrebenenfonds.
mif- - - U ilfiJMmBi" "1

Ureußlscher Landtag.
Abgeordnetettharrs.

(Fortsetzuna des Drabtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
$ Berlin , 20. März.

In der Beratung zum
Bergetat

beantragt Berichterstatter Abg . Hirsch (ntl .) namens der
Kommission, alle Fragen , die nicht direkt mit dem Etat rm
Zusammenhang stehen, bei der Beratung auszuschalten , wie
insbesondere die volkswirtschaftliche und sozialpolitische
Aufgabe der Staatsbergwerke , die Anstellungs - und Dienst¬
verhältnisse der Beamten und-Arbeiter.

Rach längerer Debatte , in der sich die Abgeordneten
Hirsch (Soz .), Frhr . v. Zedlitz (freikons.) und Pachmckc
(Dp .) gegen den Antrag aussprechen , wird der Kommisstons¬
antrag angenommen . . „ ,T. , „

Abg . Jmbusch (Ztr .) fordert Änderung der staatlichen
Lohnpolitik . Die Löhne seien zu ungleich.

Abg . Macco (ntl .) : Auch wir sind für Lohnerhöhung
der Bergarbeiter , aber nicht für einseitige . Wir sind im
unklaren über die wichtigsten Fragen des wirtschaftlichen
Gedeihens der staatlichen Bergwerke . Ich hoffe, daß d:e
Regierung allen sozialen Schäden vorbeugt , die aus der
umfassenden Macht der großen Bergwerksunternehmer ent¬
stehen könnten.

Es «inst verhütet werden , daß wir mnerikanische Ver¬
hältnisse bekommen mit ihrer Ausbeutung der Kleinen durch

die Großen.
(Zustimmung .) Das rheinisch-westfälische Kohlensyndikat
wird aber heute niemand mehr missen wollen , auch nicht
die kleinen und mittleren Unternehmer.

Abg. Spinzig (freikons.) : Die sozialpolittschen Lasten
im Bergbau sind außerordentlich gestiegen. Trotzdem ist die
Sozialdemokratie nicht zufrieden . Sie stachelt nur immer
die Arbeiter zu Mehrforderungen auf . Redner fordert
Lohnerhöhung für die Bergarbeiter im Oberharz.

Minister Dr . Sydow : Solange die Absatzverhältnisse
und die Einnabmeverhältnisse bei den staatlichen Berg¬
werken nicht besser werden , bin ich nicht in der Lage, die
Löhne zu erhöhen , zumal mir von allen Setten der Vorwurf
gemacht Wird, daß die Bergwerke sich zu wenig rentieren.
Wir sind auch gezwungen , eine Reihe unlohnender
Hütten einzuziehen.  Für die Arbeiter an diesen

^ " ^Aba^ Korfantv ^(Pole ) beschwert sich über schlechte Berg-
arbetterl 'öhne in Oberschlesien. Auch die sanitären Ein¬
richtungen der dortigen Bergwerke lassen sehr viel zu
wünschen übrig . , /Q

Das Haus vertagt sich auf abends VL-S Uhr.
Schluß nach 1/26 Uhr.

Abemdsthmrg.
M . Berlin . 21. März . Di - gestrige Abendsitzung des

Abgeordnetenhaus wurde fast vollständig von einer drei¬
stündigen  Rede des Abgeordneten Hosfmamr (Soz .)
ausgefüllt , der in seiner bekannten temperamenwollen Art
für die soziale Hebung und politische Befreiung der Berg¬
arbeiter eine Lanze brach. Es kam hierbei wiederholt zu
bumoriltischen Zwischenfällen , aber auch zu ettum
SS fßt den Rediier . Der Zentriims -Abgeordneie
Sauermann versuchte dann unter den: Beifall seiner Bartei-
fremrde und der Konservativen den Vorredner zu wrd r.
leaen wobei er von den Sozialdemokraten mehrfach u>j-
brachen wurde . Dann wurde die Generaldebatte geMoff»
und nach unwesentlicher Spezialdebatte «mW Uhr du
Sitzuna beendet . Weiterberatung heute vorniittag 11 uyu
Außer dem B -rgctat stehen der Etat der ZentrabGeiwss n-
schaftskasse und mehrere kleinere Etats aus der - ageso
nung

Deutsches Kelch.

Hsf - und Personal -Nachrichten. Die „NorddeutscheAll-
. " Zeitün? " dementiert Gerüchte nbtt f«
uitoen  in dem deutschen Kars erbaute  des
erholt zuruckg-rwresenes G-rede . wenn 0 -österreichischen
schen Kaiserpaares nnt dem Namen eine-
erwas in Verbindung gebracht werde ist von
Dre Großherzogin von Sachsen ^ Ar eima
r Prinzessin glücklich entbunden ioorden. , ^ ÜJt
* Deutschland mW Chttm . Der deutsche K mr ^yar
Prinzregenten ein langes und in Herr ch tiefsten Be-
enes Telegramm gesandt , worin -er s ^ ^es Kron-
ern darüber Ausdruck gibt , daß dre . ^ l ^moeacben
izen abgebrochen und der Besuch tN.P ö . „ ^ g, ex3,
den mußte . Der Regent erwiderte m̂i_ _ Kronprinz
'eit und drückte die Hoffnung aus , daß r
nächsten Jabre nach Chrna kommenwerde ^ .^ ^
itschen, welcher zu den englischen Kronungss ! ^
-giert ist, hat den Auftrag erhalten, ber suner Durch,
e am Berliner Hofe einen Besuch abzustatten.
^ Unabsichtlich? Als kürzlich im Reichstage auf -oor-
ag des Präsidenten die Beglückwünschung aus . &
Jubiläums des Königreichs Italien beschlossen wurde,

'. während das Haus sich erhob,^ emig^ Z

sichert jetzt,'' daß das UMbsichtlich und aus Unachtsamkeit

Miesvaderrrr Tagblalt.
geschehen sei Die Zentrumssraktion hatte vorher über ihr
Verhalten weder Beschluß gefaßt noch Werhaupt etwas
darüber verhandelt . Der Vorfall habe nicht den Cha¬
rakter  einer Demonstration gehabt , — wer 's glaubt.

* Der Geheim-rlaß d-s Brzirkskonlmandrnrs . Vier
Kreuznacher Mttitärvereine haben Beschwerde ^an das
Generalkommando in Coblenz gerichtet, in der die Zurück¬
nahme des Geheimerlasses d-s Bezirkskommandeurs verlangt
wird , der gewünscht, daß die Vorsitzenden von Kriegerver¬
einen Offiziere seien. Wie jetzt sestgestellt worden ist,
handelt es sich nur um den Kreuznacher  Bezirk und
nicht um einen allgemeinen Erlaß.

* Der Rheingau gegen die Rheinkorrektion . Der Ver¬
ein für die wirtschaftlichen Interessen des Rheingaües
sprach sich in seiner Generalversammlung in Erbach  zum
Projekt der Rheinkorrektion gegen jede Veränderung des
Rheinbettes aus , weil eine solche den Rheingau in wirt¬
schaftlicher Beziehung schädigen und geradezu verderblich
für den Weinbau und das landschaftliche Bild wirken wurde.
Es wurde beschlossen, die Resolution den Mitgliedern bei
Schiffahrtskommission des Reichstages zur Kenntnisnahme
zuzustellen, nlit den Reichstagsabgeordneten , die an der pro¬
jektierten Rheinsahrt teilnehmen werden , persönlich m
Verbindung zu treten und schließlich Oberprästdentcn , Regie»
rungsprästdenten und Landrat erneut aus die großen Ge¬
fahren einer Rheinkanalisation hinzuweisen.

* Die Wimerunruhcn in der Pfalz . Nachdem der
Minister des Innern v 0 n B r e t t r e i ch in Begleitung des
Regierungspräsidenten der Pfalz , von Neuster , und anderer
Beamten die weinbautreibenden Gemeinden im Oberen
Haadtgebirge , darunter auch Maikammer , Edenkoben und
St . Martin besucht hatte , begabm sich die Herren nach den
am Unteren Haardtgebirge liegenden Gemeinden Ungstein,
Freinsheim und Erpolsheim . Heute soll in Neustadt , wie
verlautet , in der Angelegenheit der Abreibungsarbeiten in
den Weinbergen im Beisein des Ministers eine Konferenz
stattsinden.

* Eine deutsche Komnmnalbank in Cöln . Eine Ver¬
sammlung des vereinigten Städtebundes beschäftigte sich
mit der Gründung der dmtschen Kommunalbank . Landrat
Trüstedt aus Bereut erläuterte den Plan . Der Verkehr mit
Privaten soll ausgeschlossen, der Kundenkreis aus¬
schließlich aus Kommunen  bestehen . Die Rechts¬
form soll die der Aktiengesellschaft sein. Die Aktionäre sind
Gemeinden , Städte , Kreise und Provinzen . Jede Aktie soll
10 000 M . betragen . Die Versammlung sprach prinzipiell
ihre Bereitwilligkeit zur Gründung der Bank aus und de-
auftragte den Vorstand des Städtebundes , wegen Über¬
nahme von Aktien an die einzelnen Städte heranzutreten.

* Der Steurrzuschlag in Berlin . Der Etatsausschntz
der Berliner Stadtverordnetenversammlung beschloß, dem
Plenum vorzuschlagen, wie bisher 100 Prozent  Ein-
kornmensteuer zu erheben.

* Tierärztliche Hochschule zu Hannover . Wie der
„Hannoversche Courier " aus zuverlässiger Quelle erfährt , ist
die Umwandlung der Dircktoratseinrichtung an der tier¬
ärztlichen Hochschule zu Hannover in eine Rektoratsver¬
fassung für den 1. April 1912 in Aussicht genommen . Die
sofortige Durchführung ist ans staatsrechtlichen Gründen
nicht für angängig erschienen, nichtsdestoweniger sollen schon
jetzt, abgesehen von dem Titel Rektor und den Funktionen
des Administrators , dessen Stelle .durch den Staatshaus¬
haltetat erst neugeschaffcn werden rnuß, sämtliche Vorschriften
des Statuts der Berliner tierärztlichen Hochschule, wo eine
Rektoratsverfassung besteht, alsbald in Kraft treten.

* Aus deutscher in polnische H-md. Der deutsche Bürger
5- ilscher  in Strelno hat sein Besitztum an den Polen
Puchalski verkauft, obgleich sich auch deutsche Käufer bei ihm
gemeldet hatten.

* Der Hilfsverein der deutschen Juden hielt in Berlin
rxine Generalversammlung ab. Er zählt jetzt 22 000 Mit-

aeber mit mehr als 154 000 M . jährlichen Beiträgen,
lußerdem sind an enmialigen Zuwendungen im Berichts-
ahre 195000 M . eingsgangen . Der Vorsitzende schilderte
usführlich die Lage der Inden in Galizien und Rußland
kür das russische Hilsswerk hat der Hilfsverein einschließlich
>er.Auswanderung im Berichtsjahre 250 000 M . ausgegeben.
20000 Juden , davon zwei Drittel aus Rußland , haben aus-
vandern müssen.

Die Regierung über die Aufgaben des Neichstaas . Das-
Bolffsche Telegraphen -Bureau verbreitet folgende Meldung:
Oie in einer parlamentarischen Korrespondenz zum Ausdruck
ommcnde und von verschiedenen Zeitungen wiedergegebene
Auffassung, die verbündeien Regierungen legten aus die
Verabschiedung des SchissahrtsabgabMgesetzes , der Novellen
!vr Gewerbeordnung , des Hausarbeitcrgesetzes und der
Ztrasprozeßordnung keinen großen Wert , ist unzutreffend.
Die verbündeten Regierungen legten im Gegenteil auf die
Verabschiedung dieser Vorlagen nach wie vor den größten
Wert und halten auch die Durchberatung des dem Reichstag
wrzulegenden Entwurfes eines Gesetzes über die Versiche¬
rung der Privatbeamten als dringend erwünscht.

Ein Protest gegen den Modenristeneid und das Herren¬
haus . Im Herrenhaus  haben die Professoren
Reinke und Kucster  folgende Interpellation einge¬
bracht : 1. Ist der königlichen Staatsregierung bekannt, ob
Professoren preußischer Universitäten freiwMig den Moder-
nisteneid geleistet haben ? 2. Hält die königliche Sta -ats-
regierung den Modernisteneid mit den im Diensteid von
Professoren übernommenen Verpflichtungen für vereinbar?
3 Wenn die Frage 2 mit Ja beantwortet wird : Ist nicht
die königliche Staatsregierung der Ansicht, daß das An¬
sehen die Würde und der Charakter der Universitäten eine
Minderung erfahren , wenn es ihren Mitgliedern sreisteht.
sich nach Art des Antimodernistetteids M binden ? 4. Was
oedenkt die königliche Staatsregierung zu tun , um die auch
ihr anvertraute Würde der preuhischen Universttäten , die
durch Molgte oder auch nur mögliche Ablegung des
Modernistmeids seitens einzelner ihrer Mitglieder ^gefähr¬
det erscheint, zu wahren ? Die Interpellation trägt :m
aanzen 23 Unterschriften , nämlich von 9 Hochschullehrern,
sowie 10 Büraerm -istern. ferner des nationalliberalen
Reichstagsabgeordneten Prinzen zu SchönaichCarolatb.

Das Verfahren gegen Liebkw'cht. Die Geschästsord-
nungskommission des Abgeordnetenhauses beschloß, wie ge¬
meldet , dem Hause die Ablehnung des sozialdemokratischen
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Antrages auf Einstellung des Ehrengerichtlichen Verfahrens
gegen den Abgeordneten Liebknecht zu empfehlen . Die
Kommission stellte sich auf den Standpunkt , daß an sich die
Einstellung dos Verfahrens nach der Verfassung möglich
sei, doch war die Mehrheit der Meinung , daß man künftig
joden einzelnen Fall  sorgfältig prüfen müsse, ob ein
Verfahren einzustellen sei oder nicht. Diese Ansicht bedeutet
einen Bruch mit der bisherigen Praxis des Hauses.

Hrcv ttttit Flotts
Personal -Veränderungen , b. Beneckendorff 11. von

Hindenburg , Gen. der Inf . und kommandierender Gene¬
ral des 4. Armeekorps, in Genehmigung seines Abschiedsge¬
suches unter Delassung ä la suite des 3. Garde-Regts . zu Futz,
mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt.

Ausland.
Lnremtzurg.

Ein nachbarlicher Besuch des Herm v. Rhtzinbaben.
Der Oberprästdent der Rheinprcvinz Frhr . v. Rheinbaben
hat der Luxemburger Regierung einen Besuch abgestattet.
Das Mittagessen wurde in Anwesenheit des Generaldirek¬
tors Mongenast , des deutschen Gesandten Grasen von-
Schwerin und des Staatsministers Eychen eingenommen.

Spanir » .
Zur Kennzeichnung der Karlisten. In der gestrigen

Sitzung der Teputiertettkammer brachte der karlistische
Abgeordnete Sagaberry eine Interpellation über die
Ernennung des Königs von Italien zum Ehre n-
oßerfter.  des Regiments Savoyen ein. Diese Cr-
nennung sei eine wirkliche Beleidigung der Gefühls der
s va n i s che n Katholiken,  denn sie sei in einem
Augenblick erfolgt , wo Italien den 50. Jahrestag
seiner Einigung feiere, durch deren Begründung dem
Papst die weltliche Macht  entrissen worden ser.
In Erwiderung auf die Interpellation des Abgeord¬
neten Sagaberrys betonte Ministerpräsident Canalejas,
die Einheit Italiens sei eine vollendete Tatsache, der
König von Italien sei Vorbild eines Monarcheii, die.
dargebrachte Huldigung ehre das spanische Volk und
die Armee, und die Aufnahme , welche die Huldigung
ii: Italien gefunden habe, beweise, daß Spanien auf
die dauernde Dankbarkeit Italiens rechnen könne. Tie
spanische Regierung erkenne nur einen Herrscher von
Italien an, nämlich Viktor Enianirel , dessen Ernennung
zrim Ehrenobersten nur ein Tribut der Freundschafi,
Hochachtung und Bewunderung sei. Die Rede wurde
von der Mehrheit mit anhaltendem Beifall ausge¬
nommen.

Norittgal.
Der angekündigte Generalstreik in Lissabon kaim

als völlig g e sche it e r t betrachtet werden. Ein
großer Teil vernünftiger Arbeiter blieb der Beweguiig
fern , so daß sich die Manifestanten größtenteils aus
halbwüchsigen Burschen, Arbeitslosen , Dirnen und
Apachen zusammensetzten.

Rußland.
Ein Kabinettswcchsel. Wie verlautet , ist der Ukas

über Stolypins Abschied bereits unterzeichnet. Der
bisherige Finanzminister Kokowzew wird Ministet-
präsident . Das Innere übernimmt entweder Stürmer
oder der frühere Unterstaatssekretär des Ministeriums
des Innern Makarow . Neratow wird mit de Verwal¬
tung des Ministeriums des Äußern beauftragt . Das
neue Kabinett bedeutet eine scharfe Schwenkung
nach rechts.

Gstasten.
Der russische Gesandte in Peking ermordet ? Aus

Petersburg wird gemeldet, daß der russische Gesandte
in Peking ermordet worden sei. Einstweilen wird man
Wohl nur anzunehmen haben, daß es sich bei dieser Mel¬
dung um eine Sensationsnachricht  handelt.

Hrttisch-Iudieu.
Die Volkszahl Indiens . Nach dem vorläufigen End¬

ergebnis der Volkszählung betrügt die Zahl der Ein¬
wohner Indiens 315 Millionen.

Uopdamrrilra.
Die Lage in Mexiko. Limantour wurde in der

Stadt Mexiko jubelnd als Retter des Landes begrüßt.
Er fuhr sogleich nach seinem Heim, ohne am Palast
Halt zu machen.

Luftschiffe und Aeroplane.
Der Znverlöffigkeitsflug am Oberrhein,

wb. Frankfurt a. M ., 20. März . An der gestrigen Be¬
sprechung m K-aklsrnhe über die Orsanffaiio .n des denffchen
ZuveMssigk -eitsslnges -am Oberchein nähmen .außer den
Bevollmächtiigten des Kartells südwestderttscher Lnstschisser-
vereine Mich verschiedene Obebbürgörmckster als Vertreter
ihrer Städte teil . Das Resultat dieser Besprechung war
ein durchaus günstiges , sowohl was die finanzielle Seite
der Veranstaltung anibeliangt, als auch Äbe Beteiligung von
Firmen und aktiven Fkiegern . Es tst daher mit Sicherheit
anzunehmen , daß dieser überlaudslng , der hoffentlich durch
seine ausgezetchiiete Organisation sowie durch seine Teil¬
nehmer .dazu deitvagen wird , das Bertvaueu und Interesse
de« PubMums der Flugtechnik Widder -zuzuwcnden , im
Mai d I . vor sich gehen wird . Auch von militärischer
Seite zeigte sich überall großes Entgegenkommen . Sowohl
das Kriegsministerium als auch bte verschiedenen General¬
kommandos haben bereitwilligst Soldaten als auch Material
bereit-gestellt. Ballonunsälle.

wb. Rotterdam , 21. März . Bei Oegstgeest unweit
Leyden riß das Schleppten eines unter Dr . Mninm -Düssel-
dors aufgestlcg-enÄn Ballons einen Schornstein um . Der
Ballon erreichte glücklich das andere User, wo er bei der
Landung gegen eine Tölegvaphonstange anprallte . Ein
Luftschffser wurde leicht verletzt. — In Ravenstein in Nord-

1 bvaöam streifte ein deutscher Ballon mit zwei Insassen dm
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E'Unu der katholischen Kirche und -gelangte noch zur rechteir
Zeit Wer die Maas , ©er Ballon blieb dann in den
Bäumm hängen. Die Reifenden wurden aus ihrer ge¬
fährlichen Lage befreit.

wb. Linz, 20. März. Das auf dem Exerzierfeld von
Mnz Vevarckerte österreichische Militär - Lerckluftschisf
„Lebaudy" wurde heute, obwohl von 100 Soldaten ge¬
halten, von einem immer stärker werdenden Windstoß so
heftig hin- und hergeworfen, daß die Ballonstützo zweimal
in den Erdboden gedrückt untd der Ballon gegen xine in
seiner Flanke befindliche Terrainwelle geschleudert wurde.
Der Ballon »nutzte -entleert werden.

Zum Unfall in der Zuidersee.
■wb. Crefeld, 21. März. Der in der Zuidersee verun¬

glückte Kaufmann Karl Kayser  ist Mitinhaber der großen
MuMiimumsabrikI . P . Kayfer und Sohn in Grafeld. Der
andere LuftschHfer, Schröder,  ist Inhaber der Firma
Schröder u. Ko., Seidenwarengroßhandlung. Die Leiche
dos verunglückten Kayfer konnte bisher noch nicht geborgen
werden. — über den Unfall werden noch folgende Einzel¬
heiten berichtet: Der Ballon „Düsseldorf" ist von einem hef-
titzynWinh nach dem Amtac-Paülowna --Polder getrieben wor¬
den. Schröder wurde amKopf verwundet, Kayfer ertrank. Der
Ballon War am Sonntagmorgen bei günstigem Wetter in
Creffeld aulfgöstiegen, um euren Ausflug nach Holland zu
machen. Alles ging gut Vis Hnrderwijk, wo man, anstatt
zu landoy, auf die unselige Idee kanr, wie sich Schröder
ausdrückte, noch weiter zu -gehen und zu trachten, in der
Nähe von Amsterdam zu landen. Der Vorrat an Ballast,
3r/%  Sack, wurde ausgoworfen. Der Ballon stieg bis Wer
1609 Meter. Auf dieser Höhe an-gelangt, bemerkte man,
daß sich die Windrichtung geändert hatte. Man wurde tn
nordwestlicher Richtung Wer die Zuidersee getrieben. All¬
mählich ging der Ballon nieder, so daß er während kurzer
Zeit ganz in der Nähe eines der Zuidekboote trieb. Die
Lustschisser meinten, daß das Boot ihnen folge. Gegen
E% Uhr nachmittags war man östlich der Jnffel Wieringon
angelangt. Den Ballon konnte man aber nicht lange halten.
Der Ballonkorb wurde dann und wann durch das Wasser
geschleift. Alles wurde Wer Bord geworfen, mit Aus¬
nahme der Instrumente . Dadurch stieg der Ballon wieder
einige Meter, doch ging er bald wieder nieder. Die Lust-
schiiffer beschlossen, als sie das Land in der Nähe erblickten,
die Seile, die den Ballon mit dem Korb verbinden, durch¬
zuschneiden. Weil aber die Luftschäsftr von der Kälte er¬
starrt waren, gelang ihnen das nicht. Sie wurden schließ¬
lich von einem heftigen Wind gegen einen BasaMdamm der
Deiche der van-Ew isk-Schleuse der Anna-Paulo -w-na-Polder
geworfen. Schröder, der auf dem Rande des Korbes stand,
wurde durch den Stoß hinausgeschleudertund fiel auf den
Deich, wobei er am Kopf verwundet wurde. Kayfer schlug
sich mit dem Ballon Wer die Deiche und gelangte in -ein
Bmneirwasser, nicht breiter als 200 Meter. Obwohl er in
dieser einsamen Umgebung bemerkt wurde, war es .bei der
vollkommenen Abwesenheit von Hilfsmitteln unmöglich,
ihm zu helfen, und er mußte in der Nähe von Land den
Tod finden. Schröder fand Aufnahme in einem Landhaus
bei Herrn Detter; hier wurde er mit Kleidung versehen
und verpflegt.

Ein Unfall des Fliegers Grade.
wb. Magdeburg, 21. März. Der Flug dos Aviatikers

Grade,  der um das Kyffhäuser-Denkmal stattfinden
sollte, hatte gestern nachmittag eine nach Dausenden
zählende Menge nach Frankenhausen gelockt. Grade blieb
eine Minute in der Luft, -dann überschlug sich der Apparat.
Der Aviatiker ist unverletzt; feine Maschine ist beschädigt.

Ein Wettflug um 100000 Frank.
wb. Paris , 21. März. Der „Petit Paris,en" veran¬

staltet im Mär dieses Jahres öi-nen Aeroplan-Wettflug
zwischen Paris und Madrid  und fetzte für den Sieger
einen Preis von 100 000 Frank aus.

*

Ein „Zeppelin" für Potsdam . Der Vertrag zwischen
Potsdam und der Zeppelin-Bau-Gesellschaft ist van den
Stadtverordneten genehmigt worden. Die Stadt erhält
für das Gelände, auf dem die Luftschiffhalle errichtet wird,
eine bestimmte Pacht, ist auch an etwaigem Gewinn be-
teiligt. Ergibt sich aber nach fünf Jahren immer noch ein
Fehlbetrag, so darf die ZeppeNn-Bau-Gesellschast das
Grundstück unter Aufgabe der Flugveranstältungen zu
Villenbauten austeAen. Die LNftschiffhalle mutz auch Luft¬
schiffen anderer Systeme bei Bedarf zur Verfügung stehen.
Auf etwa ein Jahr ist die Bauzeit für die Halle, für Restau¬
rationsräume usw. veranschlagt, und alsdann bezieht der
starre Luftkreuzer sein neues Heim.

Ans Stadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Stadt - und Reichszuwachssteuer.
Wir erhalten folgende Zuschrift:
Die am Freitag von unserem zweiten Bürgermeister

Herrn Geheimrat Glässmg im Stadtparlament gehaltene
Budgetrede hat in ihrem die Wertzuwachssteuer behandeln¬
den Teil wenig Erfreuliches für die hiesigen Grundbesitzer
enthalten und unter denselben begreifliche Verstimmung
he,vorgerufen, weil ein Antrag an das Staatsministerium
auf Belastung unserer Wertzuwachssteuerordnung bis
1. April 1915 einzubringen nicht für zweckmäßig erachtet
wurde. Dies ist nicht verständlich, cs sei denn, daß inan
die berechtigten Interessen des Wiesbadener Grundbeytzer-
standes den Interessen des Reichs hnrtairsetzt. Der Hinweis
des Staatsministeriums , daß Anträge auf Beibehaltung
der städtischen Wertzuwachssteuerordnungen nicht er¬
wünscht  sind, mag wohl im Reichs- und Staatsintereffe
gelten, nicht aber im Interesse der Städte und Gemeinden.
Wenn weiter nach den Ausführungen des Herrn Redners
der Mehrertrag, der etwa von der Reichszuwachssteuer er-
bofft wird , nicht nennenswert bei- unserem 12-Millionen-
Etat ins Gewicht fällt, so sollte das ein Grund mehr sein,
den Antrag auf Beibehaltung unserer Ordnung zu stellen.
Das Reichszuwachssteuergesetz sieht in 8 58 für die Ge¬
meinden einen Anteil von 40 Prozent vor. Diese 40 Prozent
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sollen mehr oder mindestens ebensoviel als unsere Ordnung
ergeben. Es dürfte hiernach ohne weiteres klar fein, daß
die Mehrbelastung des Grundbesitzes— ob berechtigt oder
nicht, mag hier unerörtert bleiben — durch das Reichsgesetz
ganz bedeutend sein muß. Und taisächlich greift das Reich
bei der Erfassung des Wertzuwachses bis auf den 1. Januar
1885 zurück, während unsere Otd-nung erst den nach dem
Jahre 1902 erzielten Wertzuwachs besteuert. Wenn es
trotzdem zweifelhaft erscheint, daß die 40 Prozent der nach
dem Re-chsgesctz zur Erhebung -gelangenden Sätze den Er¬
trag unserer Ordnung übersteigen soll, so kann der Mehr¬
ertrag, wie Herr Redner ganz richtig ausführt , nicht von
Bedeutung fein. Um so mehr -hätte man an maßgebender
Stelle Veranlassung nehmen sollen, für die Beibehaltung
der jetzigen Ordnung bis 1. April 1915 einzutreten. Die
gesetzlich gegebenen Voraussetzungenfür die Genehmigung
zur Beibehaltung unserer Ordnung sind -gegeben und hätten
unbedingt im Interesse unserer Grundbesitzer verwertet wer¬
den müssen, denn in erster Linie sind doch die Interessen
unserer Einwohner zu wahren. Die Beibehaltung unserer
weit geringeren Sätze aus weitere vier Jahre konnte nur
wünschenswert sein und war sehr wvhl imstande, einen
günstigen Einfluß auf den feit längerer Zeit sehr darnieder¬
liegenden Grundstücksmarkt auszuüben. Vielleicht läßt
man sich doch noch herbei, einen diesbezüglichen Antrag zu
stellen, weil es andererseits im Interesse der Grundbesitzer
liegt, andererseits anerkanntermaßen irgendwelche Vorteile
für die Stadt aus dem Reichszuwachssteuergesetz nicht h-er-
geleitet werden können.

Evangelische Kirchengemomde-Vertrctung.
Me gestrige Sitzung der größeren Vertretung der

evangelischen Gesamiiirchengemeinde unterstand der Leitung
des Dekans Bickel. Den ersten Gegenstand der Beratung
bildete der Bericht der Konrmifsion zur Regelung der
Bureaugeschäfte. Berichterstatter war Direktor Meis. Be¬
antragt und beschlossen wurde, sich mit dem Eingehen der
Stelle eines Steuererhebers einverstanden zu erklären, die
Abänderung des Anstellungsvertrags mii dem Kassen¬
beamten dem Kirchenvorstand zur Nachprüfung hinzuweiscn
und die Frage der Anstellung eines unbesoldeten Kirchen¬
meisters dem Kirchenvorstand zur weiteren Prüfung hin¬
zuweisen. — Zu dem neuen Budget usw. berichtete Justiz¬
rat v. Eck. Die Gesamtsumme der von den Gliedern der
Kirchcngemeiudeaufgebrachten -Staatssteuern hat sich in.
1910/11 auf 2 656 207 M. belaufen, d. i. 21100 M. mehr als
im Vorjahr. Der Rcchnungsvoranschlagsteht 348 535 M.
Kirchensteuer vor, oder 7179 M. mehr als im Vorjahr,
35000 M. aufgenommene Passtvkaptialien, 21255 M. Ver¬
waltungsausgaben , 83 910 M. Besoldungen, 22 838 M. un-
beibringliche Posten und Erlasse. 41000 M. Restausgabe
für die Lucherkirche und 472850 M. Gesam-teinnahme und
Ausgabe. Nach dem voraussichtlichenRechnungsabschluß
beträgt der Rechnungsüberschuß 36 900 M., der Eingang an
Kirchensteuer 352 000 M., d. h. gegenüber dem Rechnungs-
Voranschlag 10 600 M. mehr, die Einnahmen insgesamt
753 898 M., die Ausgaben 692 382 M. und der Überschuß
61516 M. An Kirchensteuern ist wieder ein Satz von
13 Prozent der Einkommensteuereingestellt. Die Steuern
sollen in zwei Raten, im Juli und Oktober, zur Erhebung
gelangen. Für die Lütherkirche beträgt bei der Brand-
Versicherung das Beitragskapital 1120 090 M., die Versiche¬
rungssumme dagegen nur 560000M. Die uubeibringlichen
Posten haben sich im vierjährigen Durchschnitt aus 6% Pro¬
zent der Veranlagung belaufen. Zü besonderen Zwecken
werden verausgabt : An den Zentralkirchensonds 107 496
Mark, an den landes-lirchlichen Hilfsfonds 9047 M., an die
Ruhcgehaltskaffe27141 M., an die Krei-ssynode 40 100 M.,
zusammen 183784 M. oder 102/ 1S Prozent der veranlagten
Einkommensteuer. Das gesamte Vermögen der Kirchen-
gemeind-e beläuft sich aus 3 159 020 Ai., die Schulden auf
1990 914 M., die Hypotheken der einzelnen Pfarreien auf
252 868 M. Wiesbaden bezahlt die Kultuslasten für halb
Nassau. Der Meinungsaustausch, welcher sich an den Be¬
richt anschließt, erstreckt sich Wer fast zwei Stunden. Es
greifen in denselben ein Pfarrer Beckmann, Archivrat Hage-
nrann, Geh. Rat Wagner, Professor Fresenius, Pfarrer
Merz, Pfarrer Lieber, Pfarrer Hofmann, Landgerichts¬
direktor Grimm, Landeshauptmann Krekel, Badhausbesttzer
Weyer, Hofscho-rnsteinfegcr Meier, Pfarrer Veesenmcher,
Architekt Hildner, neben dem Berichterstatter. Moniert wer¬
den u. a. die großen Kosten der beiden kirchlichen Blätter,
die Art der Verteilung der Mankogelder bei der Kasse usw.
Ein Antrags für die Kleidung -armer Konfirmanden der
Ringkirchengemeinde 800 M. in den Etat zu bringen, wird
von Pfarrer Merz auf entgegenkommende Erklärungen des
Vorsitzenden zurückgezogen. Ein anderer Antrag des
Pfarrers Merz, die beiden Hilfspredigerstellen an der Ning-
kir-che in Pfarrstellen nmzuwandeln, begegnet lebhafteyr
Widerspruch, weniger um deswillen, weil Meinungsver¬
schiedenheiten bestanden, ob die Maßnahme notwendig sei
oder nicht, als um deswillen, weil das Königl. Konsistorium
seine Zustimmung zu einem einschlägigen Beschluß von der
Begründung einer fünften Pfarrei abhängig gernacht hat
und weil man die gegenwärtige Zeit nicht für geeignet hält,
den Bau einer weiteren Kirche, resp. die damit zusammen¬
hängende Erhöhung des Kirche,Oeuersatzes zu beschließen.
Der" Antrag von Pfarrer Merz, die Mittel für die Uru-
tvandlnng der Hilfs-Prediger- in Pfarrstellen in den Etat
einzustellen, wurde mit großer Mehrheit abgelehnt, bezüg¬
lich eines anderen Antrags , welcher die Stimmung der
Vertretung in angemessener Weise zum Ausdruck brachte,
war eine Einigung nicht zu erzielen!, und so fiel die Sache
unter den Tisch in der Erwartung , daß sie im Laufe des
Jahres , wenn die Verhältnisse sich geklärt haben, wieder
ausgenommen und dann mit besserem Erfolg zur Erledi¬
gung -gebracht werde. Am nächsten kam Professor Fresenius
der herrschenden Stimmung mit einem Antrag, welcher ver¬
langte, daß man sich grundsätzlich mit der Umänderung
der Hilfsprediger- in Pfarrstellen -einverstandenerkläre, die
Ausführung des Beschlusses jedoch davon abhängig mache,
daß einmal Königl. Konsistorium von der Bedingung der
Begründung einer fünften Gemeinde avsehe, und daß eine
Steuererhöhung nicht durch den Beschluß nötig wird. —
Endlich wurde ohne Widerspruch das Budget genehmigt,
ebenso die Rechnung der einzelnen Pfarreien . und der vor-
gcschla-genen Steuererhebung zugestimmt.
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Landwirtschaftliches Institut zu Hof Gvisberg.
Der Bericht Wer das 35. Winterhalbjahr 1910/11 be¬

sagt. daß mit diesem Semester ein neuer Abschnitt in der
Geschichte des Instituts begann. Das seitherige landwirt¬
schaftliche Privatinstitut wurde in die Verwaltung der
Landwirtschaftskammcr für den Regierungsbezirk Wies¬
baden übernommen und erhielt einen eigenen Direktor in
der Person des Landwirtschaftslehrers Br . phil . Jonas
Schmidt aus Wiesbaden, der sein Amt am 24. September
1910 antrat und alsbald eine rührige Tätigkeit für einen
günstigen Schulbesuch für das bevorstehende Winterhalbjahr
entfaltete. Seine Bemühungen waren erfreulicherweise von
Erfolg begleitet; die Anstalt wies bald nach der am
3. November 1910 erfolgten Eröffnung des Winterhalb¬
jahres eine Gesamtzahl von 41 Schülern und 6 Hospitanten
auf. eine Zahl, die seit dem Jahre 1892 nicht mehr hatte
verzeichnet werden können.

Das Winterhalbjahr 1910/11 wurde am 3. November,
vormittags 10 Uhr, eröffnet. Außer dem 1.6. November
(Buß- und Bettag), dem 25. November (Andreasmarkt), den
Weihn-achtsserien (vom 23. Dezember bis einschließlich
2. Januar ) und dem Fastnachtmonta-g (27. Februar ) fand
der Unterricht regelmäßig statt.

Zum Zweck der Revision wurde die Schule von Landes-
ökonomierat Müller im Lauf des Winters wiederholt be¬
sucht. Das Kuratorium  des Instituts hatte im Jahre
1010/11 einen schweren Verlust zu verzeichnen; sein lang¬
jähriges Mitglied, der Landwirt und Feldgerichtsschöffe
Herr Phil . A-lex. Schmidt aus Wiesbaden, ist am 16. August
1910.nach längerem Leiden verschieden.

Zufolge der Übernahme der Anstalt in die Verwaltung
der Landwirts-chaftsrammer schied der Generalsekretär der
L-rndwirtschaftAk-ammer, Landesökonomierat Müller, aus
dem Lehrkörper aus . Landesökonomierat Müller hat an
der Anstalt' von Oktober 1887 bis März 1888 als zweiter
Landwirtschaftslehrer, von 1888 bis 1910 als erster Lan-d-
wirtschaftslehrer, stellvertretender Jnstitutsvorsteher und
Geschäftsführermit größter Gewissenhaftigkeit und mit
bestem Unterrichtserfolg gewirkt. Die beiden Abteilungs-
Vorsteher der Landwirtschaftskammer, die Herren Landwiri-
schaftsinspektor Keifer und LandwirtschaftsinspcktorDr.
Horny, bleiben dem Lehrkörper bis auf weiteres mit je
einer wöchentlichm Unterrichtsstunde erhalten. Aus Ge¬
sundheitsrücksichten schied Professor Br . Wickel aus dem
Lehrkörper, dem er 9 Jahre angehört hatte, aus . Der Ge¬
sundheitszustand  der Lehrer und Schüler war mit
Ausnahme vorübergehender, leichterer Erkrankungen ein
guter; ernstere Erkrankungen, die ein längeres Fernbleiben
vom Unterricht zur Folge gehabt hätten, sind nicht vorge¬
kommen. Wie in früheren Jahren , so fanden auch im Lauf
des Winters 1910/II einige A bendunterhaltungcn
statt, welche sich durch die von einzelnen Schülern gehalte¬
nen humoristischen Vorträge für sämtliche Teilnehmer sehr
anziehend -gestalteten. Diese Wendunterhaltungen sollen
den Zweck haben, -zwischen den Lehrern und den Schülern
der Anstalt einerseits und den Mitgliedern des Kurato¬
riums und den sonstigen Freunden der Anstalt andererseits
freundliche Beziehungen neben den rein dienstlichen anzu¬
bahnen, bezw. zu pflegen und zu erhalten. Fachliche und
unterhaltende Vorträge wurden bei Gelegenheit dieser
Abendunterhaltungeu gehalten von nachstehend bczeichneten
Schülern: Buckbesch, Conradi, Hahn, Jäger , Knapp, Murh,
Nicol, Schmidt-Sonnmberg , -Schneider-Hof Dapprich und
Uhrich. An materiellen Unterstützungen wurden derAnstalt für
das Jahr 1910/11 zugewendet bezw. stehen zur Zeit der
Berichterstattung noch in Aussicht: vom Bezirksverband
1600 M., von der Landwirtschaftskammer für den Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden 1000 M, von dem Verein nassaui-
scher Land- und Forstwirte 500 M., von der Stadt Wies¬
baden 600 M., von der Kreiskasse des Landkreises Wies¬
baden 200 M„, von der Kasse des Stadtkreises Frankfurt
a . M. 100 M., von der Kreiskasse des Untertaunuskreises
100 M., von der Kreiskasse des Obertaunuskreises 50 M.,
vou der Kreiskasse des Kreises Höchsta. M. 50M., zusammen
4209M. Die öffentliche Schlußprüsung  findet am
Donnerstag, den 23. März d. I .. vormittags 10 Uhr, in der
Aula der Gewerbeschule zu Wiesbaden, Wellvitzstraße 88.
statt.

— Bom 80. Regiment. Oberst v. Conta  ist zum
Generalmajor befördert und zum Brigadeko-mmandeur in
Liegnitz ernannt ; sein Nachfolger wird Ob-erstleutnant
v. Buttlar  in Neiße (ein ehemaliger Achtziger), der
zu-m Oberst und Kommandeur des 80. Regiments ernannt
wurde. Der Kriegsminister v. H cerin gen  ist ä 1a
snito des Regiments bestellt; er hat dessen- Osfizierkorps
ebenfalls früher längerer Zeit angehört.

— Der Zweigvcrein Wiesbaden des Allgemeinen deut¬
schen Sprachvereins veranstaltete am Montag, den 20. März,
einen seiner beliebten Familienäbende im wohlgefüllten
gro-ßen Saal der „Wartburg". Der Vorsitzende, Direktor
Br . Höfer, begrüßte die Versammlung mit dem Hinweis
darauf, daß es wohl keiner Entschuldigung bedürfe, wenn
diesmal kein sprachlicher, sondern ein kriegs geschicht¬
licher Vortrag  aus der „großen Zeit" stattfinde.
Oberstleutnant a . D. Feill sprach aus Anlaß der 40jährigen
Wiederkehr des Friedensschlussesüber seine Erinnerungen
aus der Kriegszeit im Werderschen Korps und die Schlacht
an der Lisaine am 15., 16. und 17. Januar 1871. Der durch
zahlreiche Lichtbilder ergänzte Vortrag führte den Zuhörern
die Tätigkeit des nach der Eroberung von Straßburg neu-
gebildeten 14. Armeekorps unter General v. Werders Füh¬
rung (h 19. März 1907) vor. Das Korps gewann unter
beständigen Kämpfen, getrennt von den anderen deutschen
Heeren, das südöstliche Frankreich. Es echiett den Auftrag,
die Festzrng-en -Schlcttstadt, Neubreifach und Belfort zu be¬
lagern und von Dijon aus die bei Besun?on-Lyon ausge¬
stellten Streitkräfte der französtschen Republik vor seiner
Front zu fesseln. Die ganze Franchecontts bildete im
November und Dezember den Schauplatz zahlreicher
Kämpfe, die ihren rnhnrreichen Abschluß in der dreitägigen
Schlacht an der Lisaine gegen das dreifach überlegene Heer
Bourbakis fanden. Selbsterlebnisse des Vortragenden gaben
den ZnhöreM ein Bild des kleinen Kriegs, der an dem
wilden Franktireurunwesen der fanattsch erregten Bevölke¬
rung reichliche Nahrung fand. Auch den alten italienischen
Freischarenführer Garibaldi lernten wir kennen. Bourbaki



Nr . I3 ö. Dienstag , 81 . März 1011. iesdaÄsrrrx TaMarr. Mend-Ausgabe, 1. Man. Seite 3«

hatte geträumt, die Belagerung Velforts aufheben und
Paris befreien zu können. Aber ein neues Heer unter
Mantewffe! eilte dem bedrängten Werderfchen Korps von
Norden her entgegen, und Bourbaki muhte mit 80 000
Franzosen in die nahe Schweiz übertreten. So war Frank¬
reichs letzte Hoffnung vernichtet und ein rascher Friedens-
schluß unvermeidlich geworden. Die ebenso lehrreiche wie
fesselnde Darstellung des Vortragenden erntete den lebhaf¬
ten Beifall der Versammelten. In seinem Dank an Herrn
Oberstleutnant Feill hob der Vorsitzende die Bedeutung der
gewaltigen kriegerischen Ereignisse jener Zeit hervor, denen
es dr erster Linie unser Vaterland verdanke, daß ein nun-
mchr schon vier Jahrzehnte andauernder Frieden seine ge¬
deihliche Entwicklung geschützt und gefördert habe.

— Die Wohltätigkeits -Veranstaltung im Residenz-
Theater von „Bach bis Offen,bach" am Freitag zum
Besten der hiesigen Kinderhorte soll eine BrinttoetnnahMe
von « Mid 7000 M. ergeben haben. Nach Abzug der Un¬
kosten dürften etwa 4000 M. für den wohltätigen Zweck
verbleiben.

— Wjähriges Abonnement. Die Witwe des städtischen
Oberbauaufsehers August B r a a tz, Margarete, geb. Semm-
ler. Gnftav-Adolfftraste8, ist im Besitz des am 24. Marz 1851
in unserem Verlag gedruckten„Wiesbadener Wochenblatts .
Interessant ist. daß in dem damals wöchentlich nur einmal
erschienenen Blatt die Geburtsanzeige obengenannter
Abonnenttn vom 25. Februar 1851 enthalten ist. Aus dem
„Wochenblatt" ging dann im Oktober 1852 das „Wies¬
badener Tagblatt " hervor. Auch nach dem am 18. Marz
1871 erfolgten Tod des Vaters der Witwe Braatz, des
Spengilermeifters F . Semmler . wurde das Blatt , wie noch
heute, ununterbrochen in der Familie gelesen.

— Lehrerkonzert. Montag , den 3. April , werden die
zu einem Gesanrtchor vereinigten Lehrergesangvereine von
Wiesbaden und Mainz in einem großen Konzert im han¬
gen Kurhatls folgende Werke zum Vortrag bringen: 1. „Das
Msor", Sinifonie-Qde von Nicods . 2. „Alt -Rhapsodie" von
Brahms . 3. „Totenvolk", a oapsIla-Chor von Hegar. Die
Direktion hat Musikdirektor Spangenberg übernommen.

— Prozess Otto gegen Henscl. Von seiten des Rechts-
anwalts Dt.  Stahl ist Wider das gestern in dem Zivil¬
prozeß Otto -Hensel vom Landgericht gefällte Urteil die
Berufung  angemeldet worden.

— Prüfung der Masse und Gewichte. Das städtische
Eichamt macht die Gewerbetreibenden darauf aufmerksam,
daß vom 1. April d. I . ab die wiederkehrende technische
Maß- und Gewichtsrevision hier stattfindet. Bis dahin ist
das Eichamt noch am Montag- und Donnerstagvormittag
von 8 bis 11 Uhr zur Abgabe von Gewichten usw. zwecks
Prüfung geöffnet. Da vom 1. April ab der Eichmeister der
Polizeiverwalbung zwecks Vornahme der Revision zur Ver-
fügung steht, ist das Eichamt alsdann nur noch leden
Dolmerstagvormittag von 8 bis 10 Uhr zur Abgabe von
Gewichten geöffnet. An diesem Tage werden alsdann Ge-
tvichte usw. nur noch in dem Umfang zur Prüfung ange¬
nommen, als der Eichmeister bis zum Nachmittag erledi¬
gen kann.

~ MusterungSgeschäft. Morgen Mittwoch, den 22. Marz,
kommen zur Vorstellung Jahrgang 1891, Buchstabe A bis F.
Die Militärpflichtigen haben sich morgens 71/2  Uhr im Saal
des Hauses Goldgasse 4 zu stellen.

— Der deutsche Schäferhund „Teil", Sieger 1910, Be-
sitzer und Züchter F . Decker von hier, dessen Bild kürzlich in
der Wilhelmstraße ausgestellt war . erhielt aus der großen
internationalen Hundeausstellung in Frankfurt a . M., die
vmr nahezu 1200 Hunden beschickt war , drei erste Preise und
dm van der Stadt Frankfurt a. M. gestifteten Ehrenpreis.
Für „Tell" und seine in Frankfurt a . M. ausgestellte Nach¬
zucht wurde Herrn Decker der Staatszuchtprers des Komgl.
Preuß . Ministeriums verliehen.

— Heldentat eines Jagdhundes . Ern Leser teilt uns
folgendes mit : Ich hatte Gelegenheit, am Eiswecher der
Eschbranerei folgendes zu beobachten. Ern -Mnge von
12 Jahren führte an über den Körper geschlungenemRiemen
den Hund am Wasser entlang. Derselbe ist ein groper
Waffcrsreund und riß den Jungen , ehe er sich besreren
konnte, ins Wasser. Der Junge befand sich ber der - rese
des Wassers in Lebensgefahr, jedoch der Hund packte ihn
am Kragen und zog ihn aus dem nassen Element hemu».
Besitzer des Hundes ist laut Erkundigung Herr Schweda,
Michelsberg 13. ,

— Lebensmüde? Der Taglöhner Wilhelm Sch. trank
heute morgen in seiner Wohnung Fcldstraße 27 >aus bisher
noch nicht aufgeklärter Ursache Salzsaure ^ Dle  Sann
tätswache brachte den Unglücklichen nach dem stad chm
Krankenhaus, wo er eine halbe Stunde nach der Einlies . -
rung verstorben ist. - Das Gerücht von dem ^ bsimord
einer Frau in der Seeröbenstraße. Aas ^te vormittag
Westendviertel kursierte, hat sich mcht bewahrheitei ®k
Frau ist wegen plötzlicher natürlicher Erkrankung nach d m
Krankenhaus gebracht worden. .

- Gestohlenes Gut. Unter Umständen, die auf einen
Diebstahl schließen lassen, wurden von emem Mann ru
12 Meter galvanisierte Dachkündel verkauft. Ebntums-
anfprüche können aus Zimmer 20 der Polizerdrrektton ge
tend gemacht werden.

- Glühlampendiebstahl . Neuerdings trub w ed r
einmal ein Glühlampendieb sein UrM^ n. Er stiehlt me
Lampen ans TreMenausgängen und Vorp atzen u bevor
zugt .dabei die Marke „Osram ". Er dürft vettuchen. dre
Lampen hier in Wiesbaden an den Mann zü bringen. ach
fallend billigen Angeboten gegenüber Achemt Mrh a
sicht am Platz . Meldungen über den Taterwder den * er
bleib der Lampen nimmt die Polrzeidrrektion, L,r .

mxtUx,  wie et sichW
.Köiri« der Boheme ", wurde aus der Ss 'lansmtt
und geht zu seiner völligen Erholung demnächst ch

Kurgäste. Es sind hier ) eingetroffen: Gmeralm von
Al b e d i n Sk »aus  St . Petersburg Ho sdE der Kasiermvon
Rußland v. Albe  d t it §J » au-> St h „ „ „ xsmarck  aus
Wikhelma", Graf HenAel von Donncrsma
Schloß Koslowagora im ..Hotel Oranren . ^ .^ „^ schlosi-r

— Personal -Nachrichten. Der brshcrrge E-sirwaYMch h-
Otto Miculey  zu Sonnenberg erhielt das Allgemeine
Ehrenzeichen - Dem Kammersänger Heniel von der

hiesigen Hofoper wurde von dem Herzog voir Sachien-Coburg
mrd Gotha, Königliche Hoheit, die Medaille zur Kunst und
Wissenschaftanr grün-silbernen Bande verliehen.

— Besitzwechsel. Trotz der vielen Mißernten sind Wein¬
berge  in guten Rüdesheimer Lagen noch nicht rm Preise ge¬
sunken. Die Firma M. I . Lo w e n t h al zu Frankfurt a M.
kaufte einen großen Teil der Weinberge des Otto I u n g sch c n
Gutes , gelegen im Bischossberg, Rottland , Roseneck, Ha», Burg¬
weg und Aßmannshäuser Berg, und zahlte dafür bis zu 120 De.
die Rute . Der Kauf wurde durch die Firma Leo Levrtta Sohne,
Wiesbaden, abgeschlossen. — Herr Joelsohn  aus Brrlm er¬
warb das Villengrundstück Viktoriastraßr 83 von .Herrn vr.
Dudenhöffer  käuflich . Die Vermittelung erfolgte durch
den Wohnungsnachweis Lion u. Ko.. Bahnhofstratze 8.

Theater , Kunst. Vorträge.
* Sinfoniekonzerte der Königlichen Kapelle., Das Prr>

gvamm des morgen Mittwoch stattsindenden lecksten und
letzten Konzertes ist folgendes: 1. Kaisermarsch von R . Wagner,
2. Ouvertüre „Meeresstille und glückliche Fahrt von Felix
Mendelssahn-Barthold », 3, Finale aus der unvollendeten Oper
„Loreley", gleichfalls von Mendelssohn, und 4. Simonie Nr . 9
(D-Moll) mit Chören von Beethoven. Das Konzert beginnt
um 7 Uhr. — Anstatt des Herrn Kammersängers Hensel hat
Herr Kammersänger Ejnar Forchhamm ^ r aus Frank¬
furt a . M. die Tenorpartie in der am Mittwoch, den 22. d M.
stattfindenden Aufführung der neunten Sinfonie von Beet¬
hoven in selbstloser Weise übernommen.

* Operetten -Matinec im R -stdenz-Tbeater . Bei der über¬
aus günstigen Aufnahme, welche die Aufführung der Operetten
„Die Maienkönigin" von Gluck und „Daphms und Chlore von
Offenbach gelegentlich der Wohltätigkertsveranstaltung am
vorigen Freitag fand, wird die für nächsten Sonntag als
Matinee im Residenz-Theater geplante Wiederholung, Re zu
gewöhnlichen Tagespreisen stattfindet, auf starken Besuch
weiterer Kreise rechnen dürfen. Da die Nachfrage nach Ein¬
trittskarten aus den Kreisen der Angehörigen der Mrtwuckenden
bereits eine sehr rege ist, empfiehlt es sich, von der Voraus¬
bestellung bei der Theaterkanzlei Gebrauch au machen, wofür
keine Borbestellungsgebühr berechnet wird. Dre beiden melo¬
diösen und ' so vorzüglich dargestellten Werke dürfen sicher auf
ein ausverkauftes Haus rechnen/ zumal die Zeit von 11.15 bis
1 Uhr eine für jedermann sehr bequeme ist.

* Frankfurter Stadttheater . (Spie ! plan .) Opern¬
haus.  Mittwoch , den 22. März : „Die Fledermaus ".
Donnerstag , den 23.: „Der Rosenkavalier rzrertag, den 24.:
„Der Wildschütz". Samstag , den, 25.: „Die schone RisetteA
Sonntag , den 26., nachmittags H4 Uhr: „Der Graf von
Luxemburg". Abends 7 Uhr: „Dre ZauberfloteL Montag,
den 27.: „Undine". Dienstag , den 28.: „D,e schone Rrsette .
Mittwoch, den 29.: „Früblingsluft ". — S chauspre l-
f) aus.  Mittwoch , den 22 . März : : Zopf , und Scywert .
Donnerstag , den 28.: „Glaube und Hermat . Freitag den 24.:
„Madame Bonivard ". Samstag, , den 25.: ^ lnatol -Zhklus .
Sonntag , den 26.. nachmittags 144 Uhr : „Der Raub der
Sabinerinnen ". Abends 7 Uhr: „Anatol-Zhklus ' . Montag,
den 27.: „Zopf und Schwert". Dienstag , den 28.: „Anatol-
Zyklus". Mittwoch, den 29.: „Torquato Lasso". Donnerstag,
den 30.: „Glaube und Heimat".

* Dr . Ludwig Ganghofcr, der berühmte Dichter der Berge
und des sonnigen Italiens , kommt am Sonntag dieser Woche
in unsere Stadt , um hier im großen Saale des Kurhauses am
Vorlesetisch seine eigenen Dichtungen zu interpretieren, , Unser
Publikum, bei dem Ganghofer einen so großen Leserkreis ge¬
funden hat . wird sich gewiß freuen, diesen echten Dichter, der
zu den größten und populärsten Männern des deutschen Volkes
gehört, von Angesicht zu Angesicht kennen zu lernen und wird
ihm wohl den gebührenden festlichen Empfang bereiten. — Der
Komponist Adolf P . Boehm,  der Leiter des am 31. Marz
im Kurhause stattsindenden großen Konzertes, ist bereits hier
CinßßttoffCtt.

* Weinel-Bnrtrag . Die Diskussion über den letzten Vor¬
trag Professor Weinels findet am Mittwoch, den 22. März,
abends 8% Uhr, im Probesaal der „Wartburg " statt . SJht den
Ausführungen zu dem Thema : „Das Christentum und dre
sozialen Fragen der Gegenwart" hat Professor Wernel , so
schwerwiegende und so in das Leben der Allgemeinheit ein¬
greifende Dinge gesagt, daß die Diskussion sicher eine lebhafte
wird sein müssen. Der (Eintritt ist frei .'

* Intern . Aböl. Föderation , Zweigvcrein Wiesbaden. Mitt¬
woch, den 22. März , nachmittags 4% Uhr, findet Oramerr-
straße 15. 1, die 6. gesellige Zusammenkunft des Vereng statt,
in der Frau Nägeli aus Mainz über die Tätigkeit der Polrzer-
Assistentinnerr sprechen wird, mit besonderer Berücksichtigung
der Assistentin in Mainz , die von gegiierischer Sette wegen
ihres unerschrockenenVorgehens angegriffen und verleumdet
wurde. Die Hilfsarbeit von Frauen bei der Polizei , m allen
Fällen , wo es sich um weibliche, jugendliche Personen handelt,
sei es als Gefallene oder Verbrecherinneni, hat sich trefflich be¬
währt und Frau Nagelt wird Mitteilen, in welcher Weise die
Arbeit der Polizei -Assistentin ausgeführt wird. Eintritt ist
frei für jedermann.

Uasskmische Nachrichten.
— Höchsta. M., 20. März . Gelegentlich des Metalldieb¬

stahls in den Farbwerken wurde auf Anordnung der hiesigen
Polizeibehörde in der Wohnung des wegen Falschmünze¬
rei  vorbestraften Arbeiters Untze in Frankfurt Haussuchung
gehalten Dabei wurden eine Menge Sachen gefunden, die den
Verdacht bestärken mutzten, gleichzeitig wurde die Wohnung
des unter dem Verdacht der Hehlerei verhafteten Jährling
in Offenbach und die elterlich: Wohnung des Untze in Sind¬
lingen , in welch letzterer man ein ganzes Lager von Metall
und Geräten zur Falschmünzerei gefunden hatte , unter scharfe
Kontrolle gestellt. In Offenbach ging Untze in die Falle . Wie
das hiesige „Kreisblatt " mitteilt , wollte er zu Jährling , von
dessen Verhaftung er noch nichts wußte, und geriet hier der
Polizei in die Hände, nachdem er wieder, wie neulich hier im
Löwen", mit einem Revolver sich die Beamten vom Leibe

hatte halten wollen. Bei Jährling fand man ein Sparkassen¬
buch über 14 000 M. und es sieht ganz so aus . als ob er in dem
zu eröffnenden Kompagniegeschäft der Kapitalist, Untze da¬
gegen der Betriebsleiter werden sollte. Gestern wurde in der
Untzeschen Wohnung in Sindlingen nochmals eine Durch¬
suchung vorgenommen, wobei man eine Anzahl Gegenstände
fand, dir zweifellos von Diebstählen herrühren . Die Er¬
hebungen sind übrigens noch nicht abgeschlossen und weitere
Verhaftungen dürften erfolgen.

8 . Bom Westerwald, 17. März . Das Geschäft in der
W e st e r w ä l d e r Ba s a l t i n d u st r i e war in diesem Winter
besonders flau . Die Konkurrenz der schwedischen Steme macht
sich immer mehr fühlbar , und doch ist die Erhaltung der Wrster-
wälder Basaltindustrie eine Lebensbedingnng für den hohen
Westerwald. Wie schon gemeldet wurde, ist man hier bestrebt,
auf die Regierung und den Reichstag einzuwirkrn. damit bet
Neuabschluß des schwedischen Hand rlsverirages die Einfuhr der
schwedischen Steine durch einen Zoll erfchwert werden. Aber
auch, durch den Bau einer direkten Verbindung mit der Sieg-
gegrnd wäre schon etwas für die darniederliegende Industrie ge¬
wonnen. und da wäre ein Babnbaii im Anschluß̂ in die Lmie
Betzdorf-Daaden am vorteilhaftesten und am leichtesten aus¬
führbar.

Ass der Umgevnng.
k F-rankfurt n. M ., 21. März . Vier große Versiche¬

rungs - Gesellschaften  haben im Taunus m der Nahe
von Homburg v. d. H. eiu Grundstück für 200,000 M. erworben.
iuu  ein Ferien - und Erholungsheim  fiir ihre Be-

aWtlö MaiiizAZtt März . Der Magazinier Blos  welcher bei
einem' Wortwechsel mit seiner Frau sich eine Kugel in den
Kopf sckost. ist gestern infolge der Verletzung gestorben.

rmk ' Dnrmstndt, 20. März . In -mem hiesigen Hotel hat
stck, bmte nackt gegen 10 Uhr der ca. 20 Jahre alte Fritz
Tscherner  aus Linz a,  Donau .erschossen . Dich, war
im Zoologifchen Garten als Volontär bescoaftrgt geweien.

* Fuhball . Karlsruher  F u tz ba  l l v c r e rn (deutt
scher Meister) — Sportverein Wiesbaden (Nordkreis-
m-ister) 5 :0. Das erste Kreisspiel des Sportvereins sband
unter keinem günstigen Strrn . Ausgesprochenes Pech der
Wiesbadener Stürmer vor dem feindlichen.Tor. durch.die.zahl-
reichen schweren Ligaspiels verursachte Splelunfahigkeit ewiger
der besten Spieler , die ewige Fahrt , alle diese Umstcnrde wirkten
iusammrn , um ein Resultat zustande zu bringen, das nach
Jnfic&t der Augenzeugen dem Stärkeverhaltnrs beider Bereme
keineswegs entspricht. Die erste halbe Stunde bot em ausge¬
glichenes, abwechslungsreiches Spiel , ja des öfteren drängte
Wiesbaden bedrohlich. Nach einer Vi -rtelstunde wurden ledoch
schon dir beiden Außenläufer des . Sportvereins spcetumahig
und mutzten sich beinahe mit der Rolle von Statisten begnügen.
Es ist diesen beiden Spielern hoch anzurechnen, daß sie mrt Aus¬
bietung aller Willenskmst das Spiel bis,zum Schluß durcy-
zuhalten versuchten. Ein Mißverständnis m der Wiesbadener
Verteidigung brachte Karlsruhe den ersten Erfolg, ungefähr
eine halbe Stunde nach Beginn. 2 Minuten spater drangre
der Wiesbadener Mittelstürmer den Karlsruher Torwachc-r
samt dem Ball ins Netz, trotzdem «ab -der Schiedsrichter mcht
Tor , sondern unverständlicherweiseEckoall Kurz vor der Paum
gelingt es dem Karlsruher Halblinken Sturmer , durch einen
schönen Kopfball das zweite Tor zu erz« !en. Nach der Pause
zeigte der deutsche Meister seine Überlegenheit, doch wurde ttzm
die Arbeit durch die erwähnten Umstande leicht gemacht. Wieder¬
holt bot sich der Stürmerreihe des Sportvereins G-l-genhe' t,
weniastenS das Ehrentor zu erzielen, doch fand der Ball nrcyt
den Weg ins Netz. Die Karlsruher Mannschaft war m vo«en-
deter Form und zeigte deutlich die einflußreiche Arbeit ihr^
enalischen Trainers . Dennoch war der Swg unverdient h»ch.
Davon werden sich auch die Wiesbadener Anhänger des Fuß¬
ballsports überzeugen können, da der deutsch- Meister am Kar¬
freitag hier das Rückspiel austragen wird. Wenn Wiesbaden
seine volle Mannschaft zur Stelle hat . dann durfte der AuSgang
sehr zweifelhaft sein. Als Charakteristikum , des ,ganzrn
Spieles sei noch erwähnt, daß Karlsruhe nicht nnen einzigen,
Wiesbaden dagegen acht Eckbälle zu seinen Gunsten erzielte.
Als zweites Kreisspiel wird am nächsten Sonntag da- Smet
zwischen dem Westkreismeister, d-r Mannheimer Filßballgesell-
sckaft von 1806. und dem Nordkreismeister, dem Sportverein
Wiesbaden, hier auf dem Sportplatz an der Frankfurter
Straße folgen. Der Spielbeginn wird noch bekannt gegeben.

Kleine Chr'onik.
Wiederum ein junges Mädchen verschwunden. Nachdem

erst kürzlich die Tochter eines Amtsgerichtsrats in Magdeburg
verschwunden war , ohne daß es gelungen wäre, eine Spur von
ihr ’zu finden, ist seit Samstagnachmittag auch die 19jährige
Tochter eines Medizinalrates zu Magdeburg von einem
Spaziergang nicht in dis elterliche Wohnung zurückgerchrt.
Man nimmt an , daß ihr ein Unglücksfall zugestoßen ist, wäh¬
rend die Angehörigen der ersten Dame vermuten, daß diese sich
in einem Anfall von Schwermut ein Leid angetan hat.

Ein tragischer Unglücksfall. Beim überschreiten der Ge¬
leise wurde der Vorsteher der Station Bolbeo, Nointot . tau
einer Maschine erfaßt und zermalmt , als er eine Frau, , die ein
Kind auf dem Arm ttug , am überschreiten der Geleise ver¬
hindern wollte. , . _

Falschmünzer. In Düsseldorf betrieben zwei Srlber-
arbeiter in ihrer Wohnung Falschmünzerei und brachten Fünf¬
markstücke mit dem Bildnis des Königs von Sachsen in den
Verkehr. Sie sind verhaftet worden.

Mord und Selbstmord eines Irrsinnigen . Im Irrsinn er¬
mordete ein Gastwirt in Neisse seine Frau durch Beilhiebe und
Messerstiche und öffnete sich mit einem Rasiermesser die Puls¬
adern.

Wegen Unterschlagung großer Summen ist in Berlin ein
Magistratssekretär verhaftet worden. Er legte ein Gestand-
njs ab.

Explosion eines Dtznsmitlagers . Für den Bau ecner
Militärstraße war in der Nähr von Bellincona (Schweiz) ein
Dvnamitlager errichtet worden. Dies flog m dre Luft . Es
besteht der Verdacht, daß Rachsucht im Spiele rst. .

Die Pest. Durch eine in der Umgegend d-r Ostlmre der
Eisenbahn vorgenommene Untersuchung wurde festgestellt, dar;
die Pestepidemie in der Mandschurei erloschen ist.

handd Industrie.
t= ) VoSÎswirtschaft . ö

Wirtschaftliche und soziale Wochenschau.
Im Reichstag hat die zunehmende Verdrängung der selbst¬

ständigen Installationsgeschälte durch die großen Gesell¬
schaften der elektrotechnischen Industrie den Anlaß zu einer
interessanten Erörterung unserer heutigen Gewerbeverfassung
gegeben. Mit Recht wurde darauf hingewiesen, daß die ßü-
düng von Kartellen und Monopolen die Folge der Gewerbe¬
freiheit sei, unter der sich die moderne Industrie bis zur
heutigen Höhe ihrer Entfaltung entwickelt habe. Man kann
unmöglich in einem einzelnen Falle eine Ausnahme
statuieren, so lange man grundsätzlich an dem Axiom der Ge¬
werbefreiheit festhält . Es fragt sich nur , ob dieses Axiom noch
auf lange Zeit hinaus in der bisherigen Weise anerkannt wer¬
den wird und ob nicht gerade die Monopole und Kartelle die
staatliche Macht zu einer Kontrolle und Regelung der Produk¬
tions- und Marktverhältnisse zwingen werden. Dabei wäre es
verfrüht, schon an eine Verstaatlichung zu denken, weil dafür
die wirtschaftlichen Verhältnisse noch nicht im mindesten reif
sind. Solange eine Industrie auf den Weltmarkt mit seiner
internationalen Konkurrenz angewiesen ist, solang© ist es
ganz ausgeschlossen, daß einer staatlichen Betriebsverwaltung
die Leitung eines Produktionszweiges anvertraut werden kann.
Wir haben zwar mit dem Kalibergbau einen Versuch gemacht,
der aber doch noch nicht so weit geht, daß der Staat selbst
die Produktion und ihren Absatz besorgt. Vielmehr übt auch
hier der Staat mehr eine kontrollierende Rolle aus. Aber bei
Kali liegen die Dinge doch wesentlich anders , als bei der Her¬
stellung elektrotechnischer Erzeugnisse. Kali ist für Deutsch-
land gewissermaßen ein Monopol, das also keine Auslands-
konkurrenz hat. Selbst der Versuch im Kalibergbau kann
noch keineswegs als völlig gelungen bezeichnet werden. 1\ enn
auch das Prinzip der staatlichen Kontrolle vielleicht richtig war,
so braucht deswegen die Art der Durchführung noch keines¬
wegs befriedigend zu sein. Schon jetzt sieht man Folgen des
staatlichen Kartellzwanges, die nichts weniger als für ein©
glückliche Gestaltung des Kaligesetzes sprechen. Diese un¬
erfreulichen Erscheinungen werden durch das auf steigend©
Geschäft am Kalimarkt stark verdeckt, und wenn es gelingt,
durch die Propagandagelder das Absatzgebiet für Kali weiter¬
hin kräftig zu steigern, so dürfte manche Gefahr beseitigt
werden, die der Kaliindustrie infolge seiner jetzigen Verfassung
erwachsen ist.

Die wirtschaftliche Lage zeigt in diesen Wochen auf fast
allen Gebieten ein© stärke Auftriebskraft.  Wenn
kleine vorübergehende Schwankungen und gar wohl auch par¬
tielle Ermattungen da und dort beobachtet werden, so können
sie an dem günstigen Bilde, das man aus einiger Entfernung
betrachten muß, um es in seiner Gesamtheit zu erfassen,
nichts ändern. So wurde z. B. vom Ruhrkohlenberg¬
bau  eine Ermattung des Absatzes berichtet. Diese Ab-
schwächung ist aber nur natürlich , wenn man erwägt, daß wir
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ob L April etwas niedrigere Preise bekommen. Da richten
sich Handel unid Konsum mit ihren Vorräten  möglichst
ein, um den Vorteil der neuen Preise voll ausnützen zu können.
Auch darf nicht übersehen werden, daß das Geschäft in Haus¬
brandkahle während des nun zu Ende gehenden Winters recht
unbefriedigend verlief. Beide Umstände haben auf die Ge¬
staltung des Kohlenabsatzes ungünstig eingewirkt, aber trotz
alledem bleiben im allgemeinen die zurzeit erreichten Absatz-
ziffem immer noch ein guter Beweis für die Besserung der
wirtschaftlichen Lage. Man hat dem Kohlensyndikat neuer¬
dings den Vorwurf gemacht, daß seine Preispolitik den Im¬
port britischer Kohle  großgezogen habe. Diese An¬
nahme liegt zwar nahe, es gibt aber auch noch eine andere Er¬
klärung, die nicht von der Hand gewiesen werden darf . Als
im Jahre 1907 die Nachfrage nach Kohlen in Deutschland von
der heimischen Förderung nicht mehr befriedigt werden konnte,
da war es unter anderem auch das Kohlensyndikat selbst, das
seinen eigenen Abnehmern englische Kohlen vermittelte, nur
um seinen Lieferungsverpflichtungen einigermaßen nach-
kommen zu können. Damals haben die Engländer die Gelegen¬
heit, wie sehr wohl zu ersehen ist, wahrgenommen, um länger
dauernde Abschlüsse zu tätigen; ja in Süddeutschland bildete

; sich eine Vereinigung von Industriellen mit der ausge¬
sprochenen Absicht, sich vom Bezug der Ruhrkohle zu
emanzipieren  und dauernd englische Kohlen zu beziehen.

, So wurde der R h e i n ein immer günstigeres Einfalistor für
die britische Kohle auf dem Wege nach Süddeutschland. Die
Gefahr dieser Einfuhr ist aber keineswegs zu überschätzen, da
wir in den nächsten Jahren aller Voraussicht nach wieder mit.
Zeiten einer Kohlenknappheit zu rechnen haben werden. Im

. Gegensatz zu der allgemeinen Besserung auf dem Gebiete der
Warenherstellung zeigt der Verkehr an der Börse eine auf¬
fallende Zurückhaltung, für die eine Reihe von Umständen zur
Erklärung herangezogen wird. Vor allem ist die Unter¬
nehmungslust der Spekulation wider alles Erwarten

:,m a 11. Die Großbanken haben durch die Begebung des ersten
Teils der türkischen Anleihe von 1911 dafür gesorgt, daß Ende
März noch eine Belebung des Geldmarktes -erfolgen wird. Die
Subskription ist so geschickt vorbereitet, daß der Erfolg nicht
ausbleiben wird. Die Emissionshäuser werden auf eine starke
Überzeichnung hinwsisen können. Der relativen Ruhe auf
dem Geldmarkt steht ein um so regeres Leben auf dem
Arbeitsmarkt gegenüber. Hier setzt für die Arbeiterorgani¬
sationen die Zeit der Frühjahrsagitation ein, die gleichzeitig
auch den Umfang der Lohnbewegungen anschwellen lassen.

Sanken und Börse.
— Frankfurter Hypothekenbank. Der Abschluß für das

-Jahr 1910 weist einschließlich 205 064 M. Gewinnvortrag vom
Jahre 1909 22 942 694 M. Einnahmen aus . Die Verwendung
des Reingewinns im Betrage von 3 227 496 M. ist wie folgt vor¬
gesehen: 9% Proz . Dividende aus 20 000 000 M. — 1909 000
Mark, Überweisung an die Reserven 600 000 M., Überweisung
an die Pensionsanstalt 50 000 M., Tantiemen und Gratifi¬
kationen . 360 852.88 M., Vortrag auf 1911 316 644.08 M.
Weitere Einzelheiten sind aus der Anzeige in der gestrigen
Abend-Ausgabe ersichtlich .-

* Barmer Bankverein. In der Generalversammlung des
Barmer Bankvereins wurde aus Aktionärskreisen däs un¬
günstige Erträgnis, die starken Verluste, die Höhe der Tan¬
tiemen und das erneute beträchtliche Anwachsen des Immo¬
bilienkontos bemängelt. . Gegenüber diesen und anderen Be¬
mängelungen führte die Verwaltung aus , das erneute An¬
wachsen des Immobilienkontos sei im Interesse der Entwicke¬
lung des Bankverkehrs in den Filialen notwendig. Die Ver¬
luste in Detmold und Wermelskirchen seien in der Hauptsache
auf Fälschungen zurückzuführen . Die Verwaltung sprach sich
gegen eine Kürzung der Tantiemen für den Vorstand und den
Aufsichtsrat zugunsten einer höheren Dividende aus, da ja nur
ein ganz geringer Bruchteil als Effekt entstehen würde. Die
Dividende wurde auf 614 Proz. (i. V. 714 Proz .) festgesetzt.

Anleihen.
w. Türkische Anleihe. Auf die heute zur Zeichnung ge¬

langende ottomanisehe Jproz , Zoll-Anleihe sind Voranmel¬
dungen in großem Umfange eingegangen. Besonders zahlreich
sind die Anmeldungen mit Sperrverpflichtungen.

Industrie und Handel.
* Vom Roheisenverband. Für die am 24. d. M. in Cöin

stattfindende Hauptversammlung des Roheisenverbandes liegt
laut „Köln. Volksztg.“ ein Antrag eines östlichen Hochofen¬
werkes auf Erhöhung der Preise für Roheisen vor. Man nimmt
auch an, daß in Anbetracht des Umstandes, daß die Preise
für Erze sehr hoch sind und die Hochofenwerke an den
heutigen Richtpreisen des Roheisenverbandes wenig verdienen
können, der Antrag Aussicht auf Erfolg hat.

* Vom Roheisenmarkt. Wie die „Köln. Ztg,“ berichtet,
ist das Geschäft am Roheisenmarkt im ganzen zufrieden¬
stellend. Allerdings gehen die Aufträge langsamer ein, es ist
aber auch bereits sehr viel und auf weiter hinaus verkauft
worden. Der Abruf auf die getätigten Abschlüsse ist dagegen
recht gut. Die Preise haben namentlich in der Ausfuhr etwas
nachgegeben.

* Nene Chlorkaliumfabrik. Die Kaligewerkschaft Berns¬
dorf in Frankfurt a. M. und die Kalibergbaugesellschaft Burg¬
graf m. b. H. in Hildesheim planen den Bau einer gemein¬
schaftlichen Fabrik zur Verarbeitung von Kalisalzen. Die
Fabrik soll in der Gemarkung Billroda angelegt werden.

* Thealerbau -Gesellschaft, A.-G., Frankfurt a. M. Auf den
6. April wird eine außerordentliche Generalversammlung ein¬
berufen behufs Erhöhung des 300 000 M. betragenden Aktien¬
kapitals. Die im Mai 1910 errichtete Gesellschaft bezweckt
bekanntlich die Errichtung des „Neuen Theaters“ in Frank¬
furt a. M. ■

* Zahlungsschwierigkeiten. Uber die Deutschen Panzer¬
fußbodenwerke, G. m. b. II. in Frankfurt  a . M., mit Zweig¬
niederlassung in Essen und München, wurde der Konkurs
eröffnet.

Veisicliernngswesen.
- Die Preußische Feuerversicherungs -Aktiengesellschaft in

Berlin schlägt wieder eine Dividende von 30 Proz. gleich 180
Mark pro Aktie vor.

tSenossenscliaftswesen.
* Bierstadt, 18. März. Der hiesige Spar- und Vorschuß¬

verein, e. G. m. b. H., hat im verflossenen Vereinsjahr 1910
trotz der sehr ungünstigen Geschäftslage im Bauhandwerk sehr
günstig bewirtschaftet. Die Mitgliederzahl beträgt 123. Der
Kassenbestand zu Beginn des Jahres betrug 4824 M. Der Ge¬
schäftsanteil bei der Nassauischen Genossenschaftsbank
[1850M„ das Guthaben bei der Genossenschaftsbank 7150 M„
Guthaben in laufender Rechnung mit Genossen 101 140.54 M.,
Darlehen an Genossen 50900 M., Hypotheken 3600 M., Hypo-
theken-KaufSchillinge 53 051.38 M. Dis Passiva betragen;
Laufende Rechnung mit Genossen 28 631.76 M., Anlehen 68 400
Mark, Spareinlagen 105 292.43 M., Geschäftsguthaben der Ge¬
nossen 23 072.74 M. Dem Reservefonds fließen 500 M., der
Betriebsrücklage 1000 M. zu. Hierdurch wächst ersterer auf
132&&Q Id« letztere auf 2160.26 M. an. Da die Kasse erst seit

1904 besteht, ist dieser Stand recht erfreulich . Der verbleibende
Rest mit 489.83 M. wird auf neue Rechnung vorgetragen. Der
Reingewinn beträgt 2971.23 M. gegen 2294 M. in 1909. Die¬
jenigen Genossen, welche ihren Stammanteil von 200 M. voll
einbezahlt haben, erhalten 5 Proz., diejenigen, welche 100 M.
und mehr haben, erhalten 4 Proz. Dividende. Der Jahresum¬
satz beträgt 771997.77 M. Die Kasse arbeitet mit größter Vor¬
sicht. Für Spareinlagen gewährt sie 354 Proz. Für laufende
Rechnung gelten die Sätze : 3 Proz. für Guthaben, 5 Proz . für
Darlehen.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtberichfc des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
°/o. Letzte Notierungen vom 21. März. \brletztej Letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft. 173.75 173.80
6 Commerz - und Discontobank . . 117.60 117.10
RVa Darmstädter Bank. 130.75 130.80

12-/- Deutsche Bank. 269.90 269.50
8 Deutsch -Asiatische Bank . . 145.65
KV- Deutsche Effekten - und Wechselbank . . . 115 115

10 Disconto -Commandit . . 198 SO 198.50
8V- Dresdener Bank . . . 164
7 Nationalbank für Deutschland. 129.25 128.50

10 Oesterreichische Kreditanstalt . .
1426.4S Reichsbank . . . . . . . 142.70

71/8 Schaafhausener Bankverein 142 14220
7-/8 Wiener Bankverein. 141.50 141.60
7tys
81/2

Hannoversche Hypotheken -Bank.
Berliner Grosse Strassenbahn. 193.60

148
198.50

6 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . . . . 127.25 127.70
8 Hamburg -Amerikanische Pakotfahrt . . . . 142.10 142.20
0 Korddeutsche Lloyd -Actien . . 103.10 103.25
63/5 Oesterreich -Ungarische Staatsbahn - . „ . 159 159.10
0 Oesterreichische Südbahn (Lombarden ) . . 19.90
63/5 Gotthard . . ..
6i/3 Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . . . . 154
6 Baltimore und Ohio . * .. 103.60 103-50
6 Pennsylvania.

Lus . Prinz Henri.
124.25

51/5 144.10 144.50
10 145 145.50
8 86.75 86-60
0 Schöfferhof BUrgerbräu . . . 95 96
0 Oementwerke Lothringen. 122 122

27 Farbwerke Höchst . . . . . 624.75 524.75
32 501.50 500
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . 182.00 183.40
6 Felten & Guilleaume Lahmeyer. 162 162
5 118 117.50
7 Schuckert . . . . 169.70 169.70

10 Rheinisch -Westfälische Kalkwerk 9. 181.90 182.90
30 Adler Kleyer . . . 567 566.60
15 264.10 264
12 Bochumer Guss. 232 239.25
5 Buderus . . . • . . . 118 118

11 Deutsch -Luxemburg. 199.50
8 Eschweiler Bergwerk . . . 184.20 187
3 141.50 141.25

10 212 2.13.20
0 do . Guss . . . . . . . . . . . 87.25 87
7 Harpener . . 187 187

15 247.80 250.60
4 Laurahütte . . . 174 175.30

14 Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft . . . 272.80 272.50
Tendenz : behauptet.

Letzte Nachrichten.
Zur Reise des Kaiserpaares nach Korfu.

hd. Korfu, 21. März. Die Ankunft des Kaiserpaares
auf Korfti -am 29. März wird in aller Stille erfolgen. Jeder
offizielle Empfang unterbleibt auf Wunsch des Kaisers.

Ter Güterverkauf der Gräfin Schlüssen.
Berlin , 21. März , (Eigener Drahtbericht .) Tie

Gräfin Schlieffen telegraphiert aus Sagan , daß die
Meldung von dem Verkauf ihrer Güter in Ponoschau
und Sarowskl an den Polen Mielzinski unwahr  sei.
Ter Pole Mielzinski sei ihr und ihrem Inspektor un¬
bekannt.

Ter Nachfolger Stoljpins.
Petersburg , 21. März . (Eigener Trahtbericht .) Ob¬

wohl eine amtliche Bestätigung noch nicht vorliegt , steht
nach durchaus zuverlässigen Privatnachrichten fest, daß
Stoljpins Abschied bewilligt wurde und die Ernennung
des bisherigen Finanzministers K o k o ko w z e w zu
seinem Nachfolger bevorsteht. — Wegen der andauern¬
den Krankheit Ssasonows wurde dessen Gehilfe Nera-
tow zum Verweser des Ministeriums des Äußern er¬
nannt.

Die Kabinettskrise in Italien.
Nom, 21. März . (Eigener Drahtbericht .) Tie

Blätter beharren bei der Annahme , daß Giolitti  die
Bildung eines Kabinetts übernehmen wird und heben
die Möglichkeit hervor, ’ daß Sozialisten  in das
neue Kabinett Giolitti eintreten . — Ter König empfing
heute vormittag den Senator Finali und hierauf die
Deputierten Somsino und Laoava. Senator Visconsi
Venosta war ersucht worden, sich nach dem Quirinal zu
begeben, konnte aber wegen Unwohlseins nicht hin¬
kommen.

Die Türkei und Italien.
hä . Paris , 21. März. „Echo de Paris " berichtet aus

Rom: Es wird mitgeteilt : daß der türkische Thronfolger
bei seiner Rückkehr von den Londoner Thronseierlichiketten
sich längere Zeit in Rom aushalten wird, um die ottomani-
sche Regierung bei den italienischen Jubiläumsfeierlich¬
keiten zu vertreten. Die Beziehungen zwischen Italien und
der Türkei, welche in letzter Zeit durch die bekannten Vor-
fälle in Tripolis eine ernstliche Trübung erfahren hatten,
scheinen sich mithin gebessert zu haben.

Ein japanisch-chinesischer Zwischenfall in der Mandschurei.
M . Petersburg , 21. März. Die „Nowoje Wremja"

meldet: In Futschau in der Mandschurei kam es gestern
zu einem heftigen Kampf zwischen Chinesen und japani¬
schen Gendarmen. Ein chinesischer Wachtmann wid,ersetzte
sich einer japanischen Schildwache, welche den Ehinesen
wegen Übertretung der Quarantäne sestnehuien wollte. Es
entspann sich zwischen beiden ein Kampf, wobei der
Japaner von dem Chinesen-erschossen wurde. Nun mischten
sich die übrigen japanischen Gendarmen ein und griffen
die Chinesen an. Dabei wurde ein Chinese getötet, drei
andere schwer verwundet. Die Aufregung der chinesischen
BevöCernng über diesen Vorfall ist groß.

Ter Generalansstand in Lissabon.
Lissabon, 21. März . (Eigener Trahtbericht .)

Mehrere Soldaten  des 11. Infanterie -Regiments,
welche aus Setubal eingetroffen sind, wurden unter
dem Verdachte verhaftet,  daß sie mit den Ausstän¬
digen gemeinsame Sache machen wollten. — Sämtliche
Weber, 10 000 an der Zahl , nahmen die Arbeit wieder
auf.

Petersburg , 21. März . (Eigener Trahtbericht .) Tie
Petersburger Telegraphenagentur meldet, daß voriger
Ermordung  des russischen Gesandten in Peking
an amtlicher Stelle nichts bekannt sei.

Letzte HandelsuaitzriMen.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankbaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 21. März , mittags 12%. Uhr. Kredit-

Aktien 209% , Diskonto-Kommandit 198.50, Dresdner Bank
163.75, Deutsche Bank 270, Handelsgesellschaft 173.50, Staats¬
bahn 159.25, Lombarden 19.75, Baltimore und Ohio 103stz,
Gelsenkirchen. 213, •Bochmner .232.75, Harpen er 187.25, Türken¬
lose 181, Nordd. Lloyd 108.25, Hamb.-Amer.-Paket 142 25,
4proz. Russen 92.75, Phönix 250.25, Edison 272“/a, Schuckert
161, Übersee 1833/s. Tendenz: still.

Wiener Börse, 21. März. Österreichische Kredit - Aktien
664.70, Staatsbahn -Aktien 756.20, Lombarden 113.20,

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vo bbs DL » Mürz , 8 Silas* vormittags#
1 ~ sehr leicht , 2 ~  leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 — stark,

, .7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.
ijhf Wetter.

Therm.Cels.

761,2 04 wolkenl. - 1
764,2 SO 5 - 1
763,5 04 bedeckt 0
767,1 OSO 4 wolkenl. 0
771,7 SSO 2 Dunst +10
772,6 01 halbbed. +12

762,0 SO 4 heiter -1
764,5 SO 3 bedeckt 0
763,1 SSO 3 halbbed.
767,2 OSO3 wolkenl. -1
770,2 0 4 - 1
759,6 ONO 2 heiter + 3
759,8 NO 1 wolkig - 3
760.2 NO 1 wolkenl. + 4
762,6 N 2 0
526.8 OSO3 - 7
762,0 - 1
759,7 SO 3 halbbed. - 2
755,9 - 6
751,8 ONO 4 Dunst - 7
763,5 OS0 2 bedeckt - 3
762,0 * b 4

751-3 SO 2 Hegen
755,9 SO 3 halbbed. - - 8

757,4 OSO 2 wolkig + 6
759,7 04 + 1
768,4 NO 1 wolkig + 1
768,5 0 1
767,4 • N 2 - i
760.9 NW 2 bedeckt 0
769,2 SO 2 halbbed. + 1
767,0 ONO2 wolkenl. - 1
768,6 SO 4 0

82 Nebel - 3
770,1 WSW 2 halbbed. -19
768,7 NWW2 wolkig -16
772,0 . SSO 2 bedeckt - 1
770,3 wolkenl. - 5
768,1 WSW 3 bedeckt -13
775,1 -16
773,9 wolkenl - 9
772,1 halbbed. - 8
772,9 NI bedeckt - 1
771,1 SOI wolkenl. - 3
771,6 NI bedeckt - 2
765,7 SO 4 + 3
763,9 SO2 + 3
761,9 NO 2 wolkenl. + 9
762,3 SW 1 bedeckt + 9
760.3 OSO 4 Nebel +14-
763,8 + 3
760,2 SW 1 heiter + 2

Borkum 761,2 O 4 wolkenl . — 1 vorwiegend heitor
Keitum . . 764.2 SO 5 > — 1 >
Hamburg . 763,6 OjL bedeckt 0 » eist bewölkt
Swinemünde . .
Neufalirwassep*
Memel
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden . . . . . .
Breslau.
Bromberg . . «
Metz . . . . . . . .
Frankfnrt (Main>
Karlsruhe (Bad.)
München . .
Zugspitze •
Stornoway
Malin Head
Valencia . .
Scilly.
Aberdeen . .
Shields . . .
Holyhead . .
Ile d ’Aix . .
St . Mathieu
Grisnez • . .
Paris.
Vlissingen .
Helder . . . .
Bodö.
Christiansnnd
Skudenes
Vardö
Skagen .
Vestervig
Kopenhagen
Stockholm .
Hernösand.
Haparanda.
Wisby . . . .
Karlstad . .
Archangei .
Petersburg
Riga.
Wilna-
Pinsk.
Warschau .
Kiew.
Wien.

Florenz . . .
Cagliari . . .
Thorshavn.

. Seydisljord

Wettervoraussage für Mittwoch, 22. März
von der Meteorologischen Abteilung des hhysikal . Vereins zu Frankfurt

Wolkig , meist trocken , warm.

,£ tp
Witterungevcrlauf

gs
der le tzt en 24 ffatnden.

0
0
00
0
0
00
0
0
0
10
0
0
u0
0
0
21
1

meist bewölkt
ziemlich heiter

vorwiegend heiter

nachts Niederschläge
ziemlich heiter

Gewitter
vorwiegend heiter

ziemlich heiter
meist bewölkt

ziemlich heiter
vorwiegend heiter

ziemlich heiter
vorwiegend heiter

nachts Niederschläge
anhalt . Niederschläge

Gewitter
ziemlich heiter

vorwiegend heiter
Wetterleuchten

vorwiegend heiter
nachm . Niederschläge

meist bewölkt
vorwiegend heiter

Gewitter
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
Niederschi . i . Schauern

meist bewölkt
vorwiegend heiter

Niederschi . i. Schauern
nachm . Niederschläge

Wetterl euchten
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
anhalt . Niederschläge

a. M

Witterungsbeobaclitungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

20. März 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abend «. Mittel.

Barometer auf 0° UNS JTormalsohwere 750.2 • 747,7 748,4 748,8
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 769,7 758,0 758,9 759,2
Thermometer (Celsius) . . . . 2,6 10,8 6.8 6,8
Dunstspannung (mm) . . • • 3.7 4,4 4,4 4.3
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . . . 67 46 60 57,7
Wind -Kichtung und -Stärke. Ü03 04 03
Hiederschlagshöhe (mm) . — — —rsenragsnone jmraj . . . . . . — — —

Höchste Temperatur (Celsius) 11,8 Niedrigste Temperatur 2,0.

Auf- und Untergang für Sonne und Mond.
(Durchgang 'der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit .)

Sonne Sonnen- Mond-
März im Süden Aufgang Untergang Aufgang Untergang

Uhr Min. Uhr Min. Uhr Min. Uhr Min. Uhr Min.
22. II 12 34 | 6 30 ! G 40 || 2 16 V. | 9 30 V.

Wasserstand des Itheins
am 21. März.

Biebrich ; Pegel : 1,70 rn gegen 1,88 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . 0,93 „ 1,04 „ „
Caab . „ 2,06 „ „ 2,19 „ „

Geschäftliches.
Verlobte ——

mögen nicht unterlassen , unsere Ausstellung von
Wohnungs - Einrichtungen , Friedrichstrasse 36 , zu
besichtigen , sie finden in über 100 Zimmer einrich -.
tungen wertvolle Anregungen , wie inan eine Woh¬
nung vorteilhaft , gemütlich  u . vornehm,  einrichtet
Hermann Krekel &Cie., Ttlöbelfabrik,

Eigene Werkstätte für Innenausbau, 343
Wiesbaden Friedrichstr . 36.

Die Atzend-Aussatze mnfßftt 10 Seiten
Leitung: W. Schutte vom Brüht.

Verantwortlicher Redakteur kür Politik u, Handel: A. Hegerhorst , Erbenheimer
LSüe° für Feuilleton: W, Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; sür Wiesbadener
Nachrichten: E. RStherdt ; für Naklauisckie Nachrichten. Aus der Umgebung
und Serichtsiaal : H- Diefenbach ; für Bermilchtes, Sport und Briefkasten:
tj LoSaSer ; für die Anzeigen». Reklamen: H. Dornauj ; famillch in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. Echellenbergfchen Los-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Redaktion: 1L bis 1 Uhr.
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Abend-Ausgabe.

S . Blatt. Wiesbadener Tagblstt.
DkeuStag,

21. März 1911.
SS . Jahrgang.

Zum Wohnungswechsel
gewähre ich auf mein gesamtes Lager in

Teppichen niMnen mmh«
mit Ausnahme von bereits reduzierten Artikeln.

Al . Schneider.
K74

Rohstoff-Verein für Schuhmacher.
(Erugetr . Ke,is '7enscsmf! mit öeschr. KaftpfliÄI ).

DienSta - , den 28 . März ! 911 , abends « '/>. Uhr:

Ordentliche Generalversammlung
im „ Münchener Hof " , Hochstättenstraße 18.

Tagesordnung : , .
1.  Bericht des Vorstandes über das abgelaufene VereinSiahr.
2.  Neuwahl der statutengemäß ausfchetdenden Vorstands- und Ausstchtsrats-

Mitglieder. ^ ^ „ ,
8. Bericht des AufstchtsratS über die Prüfung der Jahresr -chnung.
4. Genehmigung der Bilanz, Entlastung des Vorstandes und Verteilung des

Reingewinns. „ . , „ ...
5. Bericht über die durch den Verbands-Revisor vollzogene gesetzliche Revrjion.
6. Verschiedenes. , . . . .

Zu dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder ganz ergebenst ern.
Der Borstand. HS81

K, Rnnipf . P . Kaiser . W . Hpcteelmami.

Rheinische  Hypothekenbank  Mannheim.
M . 33,05 » ,« 09—
., 33 ,690 ,935 .11Fingerahltes Aktienkapital . . . .

Keiamtrrsrrven.
darunter:

Gesetzlicher Reservefond M. 9,000,000.—
iPfandbriefsicherungsfond „ 4,500,000.—

Hypothekenbestand • . . Ende 1910 M. 540,383,617.—
kommunal -Darlehen . „ „ „ 10,866,354 .48
Pfandbriefumlauf . » „ „ 514,049,900.
Kommunal-Obligationenumlauf . „ „ „ 9, "94,100.—

Der Geschäftsbericht für das Jahr 1910, sowie Zirkulare betreffend mündel-
sichere Kapitalanlage können von der Bank direkt oder von sämtlichen Pfand¬
briefverkaufssteilen gratis und franko bezogen werden. Unsere Aktien, Plancl-
briofe und KommunSpoblieatirmenn-hmen wir kostenlos  in Verwahrung, sy6

sein Kapital anlegen will,
sein Kapital vermehren will,
sein Kapital überwachen will,

abonniere auf den seit 1887 bestehendenFinanzheröld
Wochenblatt für Börse, Handel u. Industrie , mit Allgemeiner Yerlosnngsliste.
Gewissenhafte Auskünfte übe:- alle Börsenwerte. Probeabonnement für
gratis uni ! franko vom Verlag de » ^ inanzlierolil , Prankfiin
» . H ., Trat ® VS . * U1

Geschäfts -Verlegung.
Zeige hiermit ergebenst an, _ dass ich meine

Damen -Schneiilerei , seither Michelsberg 10, nach

Kl . Borgstrasse 5- 19
verlegt habe.

W . Kwetina,
Damen-Schneuler.

Znr Ciii * ttgs ®©W
empfehlen reäcliliaStiee Answalili^

snmtl . Artikeln für HaUS Ufld SLuLKv.

Spezialität: Kompl. Kiiclien-Einriclitiiiigen in Aluminiunin. Luaillc.
A . Baer & Inh. Oscar öreyfuss,

Eiaenwaren , Han » H. Hiicliens * r ®*e
Telephon # 06 .

B5946
Wellritastrasse 5B.

tlcuidhosen
Unwillen
Schoner

Trikot
Röcke

Reformliosefi

: lichwenck
Mühlgasse 11-13.

K 77

ftoeder’s
Koetthersie,

erstklassiges Fabrikat,
empixelilt 435

in jeglicher Ausführung
zu billigsten Preisen

t
Oefen- nnd Herdlager,

Ecke Weber- u. Saalgasse.

Pflanzcnbullcr (Margarine)
ff )* *»«« Hisch vom Nest, verkauft
«D . k A p Gärtner »iirk « r , hinter

dem alten Friedhof.

Ml giblSb.ßbensen billig Nelken
Kaum zu glauben, alle Nelken Dtzd. 80 Pf., größte Originalbunv Veilchen

85 Pf .. Maraeritten Dtzd. 30 Pf.. Goldlack. Bund 30 Pf .. Levkojen 30 Pf ..
Mimosa. Stiel 10. 18, 20 Pf . usw., Hyazinthen von 30 Pf. an. Trancrkränze
von 80 Pf . an.
Ebensen billig , Herderstraße5. Tel. 6554.

Glanzende Kapital-Anlage.
G. m. b. H., crstkl. Unternehmenin Frankfurt a. M., welche seit

Jahren große B lanzen aufzuweiscn hat, gibt nur an seriöse christl.
Kapitalisten der besten Gesellschaftskreise zwecks Vergrößerung 100,000
bis 150,009 Mk. Anteile zu günstigen Bedingungen ab. Alleiniger bis¬
heriger Gesellschafter, selbst vermögend, ist Geschäftsführer. — Für die
nächsten5 Jahre wird aus Wunsch eine Mindestdividende von durchschnittl.

IO pCt. garantiert.
Offerten nur von Selbstreflektanten, denen strengste Diskretion

zugesichert wird, erbeten unter H . 56 # an den Jnvalidendank.
Frankfurt am Mat«. (J.-Ko.Prp.204>P170

Uniere Denen Modelin
sind unsere

neuesten Schlager

Einheitspreis IO « «
für Damenu.Herren

1Luxus-AusführungM. 1650,
Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schuhges, m. B. fi , Bwfir

Niederlassung:
Wiesbaden,

Langgasse 2.

50 eigene Geschäfte. Heber 400 Allein Verkaufsstellen.
5936

Goldwaren
als passende Konfirmations - Geschenke
empfiehlt in reicher Auswahl und billigsten Preisen 827

E. Bücking , Langgasse 5.
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ZVüGiiersSeiKMg.
Am 4 . April LSL1, vorm.

11 Uhr, werden durch das Unter¬
zeichnete Gericht auf Gerichtszimmer
Nr. 60 das dem Möbelhändler
Philipp Lattich und dessen Kinder:
Franziska und Ottilie Lauch
in London, Philipp und Hedwig
Lauch in Wiesbaden, gehörige, im
Grundbuche von Biebrich, Baud 91,
Blatt 1602 eingetragene Grundstück:
Lfd. Nr. 1, Kartenblatt 14, Par-

989
zelle :c., Grundsteuermutterrolle
2029, Gebäudesteuerrolle 1575,
a)Wohnhaus mit Hofraum,b) Hinter¬
haus, c) Pferdestall, d) Schuppen,
Waldstraße Nr. 50, Größe 15a 46 qm
versteigert. P256

Wiesbaden , 19. Januar 1911.
Kö nig !. Amts ge richt, Abt . S.

lieber den Nachlaß" der Frau
Wilhelm ine Feller hier ist die
Nachiaßverwaltung angeordnet.

Nachlaßverwalter ist Herr Schlosscr-
meister Jakob Gramer hier,
Stiftstraße 24. F256

Wiesbaden , 11. März 1911.
Köuigl.  Amtsgericht , Abt . 4.

Bekanntmachung.
Ich habe anstelle, des tvsgeni hohen

AkteiK ans -seinem Amte ausge-
schietzsrrerr GerichtSmaimeS Karl
Damnr Zu Naurod den, Landwirt
Karl Eckhardt daselbst zum Gerichts-
mann bei dem Ortsgericht Rlmrob
ernannt . ' *

1 Wiesbaden , den 18. März 1911.
Der aufsichtfsihrende Richter

_ des Königl . Amtsge richts.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 22. März 1911, vor¬
mittags 1» Uhr, versteigeSe ich
zchängsweise im Schiersteincrlach,
links der Echte rsteiner Stvahe -, mit
Genehmigung des Wagnermeisters
Johann Müller , ans dessen Hose:
I Schneppkarren; seoner vormittags
II Uhr anfangend . im Psandlokäl

6250 Stück, Zigarren verschiedener
Marken . PfferKich meiWtetend gegen
Barzahlung . Die Berstoitzeuung der
Zigarren findet voraussichtlich sicher
statt u . ist günstige Kwnsgelegenheit
für Gastwirt usto. geboten.

Wiesbaden , den 21. März 1911.
Bank,  Gerichtsvollz .. Körnerstr . 3.

Bekanntmachung. '
Mittwoch, den 22. Mürz cr..

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause Helenenstraße 7. hier:

2 Wallache, 2 Trum ., 2 Schreib¬
tische, 1 Chaise!., i Bertiko. 1 Kleid.-
Schrk., 2 Nähmasch.. 2 Federroll .. ein
Kastenwag., i Ab.-Mant ., 1 D.-Jack.-
Kleid, 1 bl. Rock, 2 Hüte , 2 Bilder u.
A. m., öffejt'H. meistb. zwangsweise
gegen Barzahlung . B5966
__ Lonsdorfer . Gerichtsvollzieher.

BckmintmUilll.
Mittwoch, den 22. März 1911,

«achm. 3 Uhr, werden rmi Hause
HeZenerrsLrKße 24:
1 Büfett , 1 Spiegelschrank, 1 Flur-
toileite . 2 Schreibtische. 2 Bertikos,
2 Diwans , 4 Sofas . 4 Sessel, ein
Regulator , 1 Chaiselongue, ein
Spiegel , 2 Hobelbänke, 2 Teppiche,
1 Tisch:

Jokrirrt hieran anschließend im Hause
Herdsrstrsße IO:

1 Schreibtisch. 1 Kleiderschrank,
2 Kommoden, l Konsole u. Tische,
1 Bertiko. 1 Kopierpresse. 1 Bücher¬
gestell mit 21 Bbe. Metzers Lton-
versations -LeLikon, 1 Waschmanger,
1 Vogelkäfig. 1 span. Wand , eine
Partie div. Blumenstöcke u. A. m.

öffentlich zwa-rrMoeise gegen Ba v̂-
zahlung verstoiyrrt . Die letztere
findet 'bestimmt statt . B 8950

Wiesbaden , 21. März 1911.
füaiiermann, Hrrichtsvollzießcr,

Wallufer Straße 12.

Nutz-is.Brennhoh-
Verßetzermg.

Jur Großherzogl . Sckloft-
park in Biebrich werden Mitt¬
woch, den 22 . März !. Is .,
nachntttLKsts 2 lll )X versteigert:
Stammholz : 5 Kiefern, 8,36
Fstm., 1 Pappel, 4,52 Fstm., fünf
Kastanien, 4,39 Fstm., 2 Akazien,
1,93 Fstm., 1 Buche. 0,42 Fstm.,
4 Rüstern, 5,98 Fstm., 4 Linden,
1,65 Fstm., 1 Ahorn, 0,12 Fstm.,
sowie8 Haufen Wcrkhvlz (Eichen,
Akazien, Linden und Rüstern), 68
Haufen Bre »inholz uud24 Hausen
Reiser . F 289

Anfang am Schloß-Neubau.
Biebrich , den 16. März 1911.

iKrofth. Luxemburg . Finauz-
kammer. Abt . für Lomäuen

und Forsten.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 22. März 1911,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
V-ersteigerungslokal Hclenenstrahe 7:

1 Büfett , Diwan , 2 Sessel, Pfeiler-
spiegel, 1 Sekretürschr., Aktenschr.,
1 Ausstellkafien u. 1 Sevresvasc

öffentlich zwangstveife aeoen Bar¬
zahlung . B 5865

Wiesbaden , den 31. März 1611.
Metzer. Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Str . 14.

Rcistkoffcr,
Anzugk., Taschen, Körbe :c. gut u. sehr
bistig Wcber gaffe 3, Hth . Tel. 8229

Paletots, Fraekanzüge,
Damen“

Konfektion.
= Billige Preise . -----
Bequemste
Teilzahlung.

WirtschKsts-Ncöernaöme.
Freunden, Bekannten, sowie m. werten Nachbarsäia' t und Stamm¬

gästen zur Kenntnis, daß ich mit dem Heutigen das bekannte
Hotel -Restaurant

„3um Huellenhos"
Nerostraste L3,

übernommenhabe. Ich werde bemüht sein durch gute Speise » und
Getränks meine werten Gäste in jeder Hinsicht zufriedenzustcllen.

Hochachtungsvoll
M - UZ ' MsRB »' -.

5626

BerWeiü-
FußhodeKlack - FKrhstt

per Kilo-Dose 402
h Mk . 1.50 und 2 .—.

Streichfrrtige Del -Farben in allen
Nuancen per Pfd. 89 Pf.

Parkettwachs , Stahlipan «,
Pinsel r-. ,

sowie sämtliche Putzartikel empfiehlt
in nur guter Qualität

DrogerieM . Kneipp»
___ _ _ 9 Goldgaffe 9.

Gut . Weißwein
». Motiv ein

pro 'Flasche 80 Pf ., ohne Glas , bei
I » H . Birck,

Weiniiandknng , K29
Adelbeihstrabe. 53. a->t Oran 'enftr.

Ger-Abschlag
Frische große Eier

per Stück 6 Pf.
Bayrische Hofgrrieier

per Stück 6 '/- Pf.
Fernste fort. Tafelerer
per St . 7 Pf ., bei 25 St . 5 Pf . billiger,

empfiehlt

Kier-chroDaudümg

Telephon 769 . Marrerga ffe_2 1.Speisekart
Industrie , Magnum Lonum, Welt¬
wunder , 1VV Pfd . van Mk. 3.50 an
und höher, Wellritzstratze 18, Iatzu-
straß e 42. _TelLphow 3129. _ B5887

KKrtoffeiLU
Prima Speisekartoffelnp. Ztr . 4 Mk.,

Kumpf 82 Pf ., Industrie u. Thüringer
Eierkartoffeln billigst. 5 .̂ ssasier,
PervKra tze 89. — Telephon 2730:

” Herreri-Wäsche
Stehkragen 6, Stehumlegekragen 8 Pf.,
Oberhemden 3V, mit Manschetten 35 Pf.
(auch nur zum Bügeln) liefert in fernst.

AussirhtttNä B4113
Neu , Wäscherei &•  ii «rsten,

Scharnhorststr. 7. Telephon 4071.
Filial e: Delaspe,ustr « 1 (Laden.

kxxx ü  xxxxxxn xxxrnrxx xrrxxxrr

SeriSse Kabitalaulaae!
Für in Gründung begriffen- Aktiengesellschaft zur Ausbeutung eines einzig¬

artigen Mineral -Vorkommens, dessen Material feit Jahresfrist in den in Frage
kommenden Industrien erprobt, als ganz hervorragend befunden und bedeutende
Nachfrageh -t, lverden zu den vorhandenen Kapitalzeichnungen noch einige Kapitalisten
gesucht. — Ein Mindest-Umsütz wird garantiert. Offerten von nur schnell ent¬
schlossenen Herren unter J . 342 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Wir suchen
zur Uebernahmo des zu errichtenden Zweiggeschäftes Wies¬
baden(Versandtgeschäft, kein Laden) einen strebst Herrn,
auch Nichtkaufmann, der sich selbstständig machen will. —
Das Geschäft, welches besondere Vorkenntnisse nicht er¬
fordert, wirft hohen Verdienst ab (im Jahre schätzungs¬
weiseJ>000 Mk.) und ist leicht zu führen, da Unterstützung
vom Stammhause erfolgt. — Die bei uns fortlaufend ein¬
gehenden schriftl. Nachbestellungen sind einzusehen, daher
Reellität sofort ersichtlich. — Berücksichtigt wird jedoch
nur solider gewissenhafter Herr, dem an dauernder Existenz
gelegen ist. — Zur Ücberuahme gehören 3000 Mk. flüssige
Mittel. — Offerten unter fi . M. 881 an Daube
& € ©., Cö !u. (D. 410329) P 3

Tapeten-
flieste spottbslilg -. 385

flL VLGNRGL 9
Sc !««e!g-s»sse t».

Größer SW -BMiis |
Billig MsNgKsse 22 . Grrt»

M -1  SGBOTfalrit Realer,
SlerSitstr . SS , Tel.

besoigt schnell und billig alle
Reparaturenu. Üeberziehen.

Haar-Arbeiter!.
IiOcUen , fliignoiu , Köpfe,

Sclieitel u. alle Arten Haararbeiten
werden aus prima Schnitihaar au¬
gefertigt . Bes. für ältere Damen emp¬
fehle Arbeiten aus naturgrauen u.weissen
Haaren , die im Tragen ihre natüri.
Farbe behalt ., ohne grünlich zu werden.

(1 BrodtmaiJll , Haarhandl,
SSbeinstr . :S S.  Cd. 1.

Godieg. Arbeit. Billige Preise.

JtonfnrreitgloS!

Wanzen
mit Brut vertilgt

Klleitt Unter Garantie
Desinfektions-Institut Hygica

3, - *L e SlifSl ;2kW% M,
«uv Hellmundstraste 27,  15.

Telephon 2282.

Die Restanratio »»slo !alitäteu des

Goldgaste 4
sind sofort NN rüAtige knutions-
fLNige Mirtsleut « zu verpachten.

Näh. Brauerei Walkmühle.

Ufiwn Scbwarz 9
Bertrancstraße 13, 1,

hält ihr Atelier für

Damen-5chneiderei
bestens empfohlen.

Garantie für Sitz. — Mastige Preise.

^Zahn-Atelier
| Schönert,
©DotzlieiraerStr.15. Tel.3522. §
© Massige Preise

SsseMeeMsl

Pollutionen, Mannassehwäehe,
M Bein- Krankheiten,
18 L— Haut-, Blasen-,ä

auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Iierufsstör. — Gute Erfolge. —
Maleehs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-Ring 91 (Nähe Iiahnh .).
Instit. f. Natur- u. elektr. Lichtheilverf.,

, Elektrother., Kräuterkur, HomBop. etc.
Sorchst. Wochen!. 10-12, 3-8. (Mäss. Pr.)

Die Beisetzung von Frau

Nutze neue FM-AnMe
billig zu verk. Michelsberg 1» S.

Prof. Ehrliches
Bedeut, f. d. Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn¬
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Einspr., oliue
Berufsstör., ohne Bückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diskr. versohl.,
Mk. 1.20. Bpezialarzt Dr. med.
Tlilsqnen ’s BiochemischeWerke,
Köln , A. d. Dominik. 8 (Haupt-
babnhof).1

Klhileppkürre«, Wagen,
. Pferdegeschirr

zu verkaufen. Offerten unter S».
an den Tagbl.-Verlag.

tter -WU^
schön u. modern , Spiegel u. Regale,
villiig zu verkanserr Langgaffe 49.

löerne KOeeimlAM.
Gasherd, Heißwasser-Apparat zu ver-
kaufcn Nerothal 8, 2._
Größ. Quantum Mistbeeterde aüz.

Gärtnerei Adolf Wwgmer, Wellritztal,

Kmiife '
für ein Seminar

4 ÜPisiaos,
gebraucht , auch ältere Instrumente,
und reparaturbedürfiig . Offerten unter
J . 33ö an chsn Tagbl.-Ve rl ag.

50 —l iiO Ltr » Voll milch tägl. gest
Off, u. A . lvvpostl . Bismarckrg. B6945

Mus Wochen alter Knabe
in? gute Pflege M geben. Offerten
rmter^ W. 341  an den Tqcchl.-Verlag.

Geschicktes Mädchen v. 14—15 I.
für leichte Prägearbeit per Aprrl
gesucht. Papeterie Holstinsky, Kleine
Burg stratze 9._

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung , ans besserer
Fmuilie , per April gegen monatl.
Berg , gesucht. Papeterie Holftinskh,
Kl eine Bur gstratze 9._

KMm -WlNWßeüe offen
für braven ordnungsl. Jungen bei

Emil Becker, Hoff.,
Gärtnerei an der Lahnstraße.

Suche für meinen Sohn,
welcher dre höhere Schule besucht,
Stell -e als Lehrling auf kausmänn.
Bureau . Offerten unter K. 101 an
den TasK .-Vevlag. B 6064

Verlöre«
am Montag nachmittag ein

Damen-Ring,
Marquisenform, eine Türkise von kleinen
Brillanten eingefaßt. Abzugeben gegen
gute Belohnung
_ _ Hotel „ Katsevhof " .

Ein Damen -Rock verloren,
geg. gute Bel . abz. Bleichstr . 81, P.

Verloren Samstag
von Nerosterg — Lang>gasse silb. hrct»
bettiges Armstand mit Anhänger u.
Ltnschrift. Belohn. Aidekhetd str . 26.

entlaufen. Abzugeben
__ Klein st raste 2, 3. 5834

Junge Dachshündin zugelaufen.
Dauuus -Hotel abMiholen.  _

Terrier

Sonntag . Dame im grün . Kostü
konnte leid, kein Zeichen geb. Er
Nachr. u. U. W. 62 Schtitzenhofpo-

Kastfimo Mrrfsri « . Harrsklewer
MstjittMt , werben angefeetigt Kcllcr-

strastc 11, Part , rechts.

üloiilde  Deneke
findet Mittwoch , den 22 . März , nachmittags 4 Uhr , vom Trauer¬
hause , Sonnenberger Strasse 19 , aus nach dem Nordfriedhof statt.

Frau Wernecke.

FBOSi
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Knrhans Wiesbaden«
Samstag , den 25. März 1911, abends 8 Uhr , im kleinen Saale:

Klavier -'Abend.
Frau Frieda Stahl - Spiesg , Wien.

Vortragsfolge : Brahms : Variationen und Fuge über ein Thema
ron Händel . — v. Beethoven : Sonate D-moll op . 31 Nr . 2. —
Leschetizky : Toccata , Arabesque en forme d ’etude . — Chopin : Noc¬
turne op . 32 Nr . 21, Mazurka op . 17 Nr . 4, Walzer op . 64 Nr . 3. -—
Schumann : Papillons op . 2.

Ende gegen lP/g Uhr . — 1.—8. Reihe 2 Mk., alle übrigen Plätze
und Galerie : 1 Mk. (Sämtliche Plätze numeriert .) Die Damen werden
gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Sonntag , den 26. März 1911, abends 8 Uhr im grossen Saale:
ige Vorlesung Os*. Ltsdwisj ©aoegliol ©̂

aus eigenen zum Teil noch ungedruckten Schriften und Erzählungen.
Logensitz 3 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 3 Mk., I . Parkett

21.—26. Reihe 2 Mk ., Mittelgalerie 1. und 2. Reihe 2 Mk., Mittel¬
galerie 3. bis letzte Reihe 1.60 Mk ., Ranggalerie 1.50 Mk ., H . Parkett
1 Mk., Ranggalerie Rücksitz 1 Mk. -— Die Damen werden gebeten,
auf den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen . F245

Städtisch e Knrverwaltung.

Kaufmännischer Jt Wiesbaden
Verein d 8. V.

Am Mittwoch , den 22 . März 1911 , abtls . 8 x/s Uhr,
im Festsaale der Wartburg , Schwalbacher Str. 51:

Yortrag des Herrn Professor

Br. Erich Brandenburg-Leipzig:
Luther i . Hutten.

a
Einlasskarten zu Mk . 1 . —, reserv . Platz Mk . 1 .50 sind bei

der Firma J . Chr . Glück Sich , Wilhelmstr . 56 , sowie abends
an der Kasse zu haben . F573

Es kann kein Familienfest
mehr gehalten werden,

ohne

Henrichs Beerenweine
die sich einer stets steigenden Beliebtheit erfreuen.

Ein Sortiment meiner schön ausgestatteten Beerenweine hebt die Eleganz des
Festtisches und ist von Jung und Alt gerne genossen.

Beerenwein, das Getränk der Gegenwart, vollständiger
Ersatz für Südwein .'

Was brauchst Du in die Fern zu schweifen?
Sich ' das Gute liegt so nah!
Nicht Südlands Weine mutzt Du Immer preisen.
Die Heimat birat das Beste offenbar.
Bon deutichem Obst aus Deutschlands Gauen,
Läßt sich der edelste der Weine bauen.
Du Beerenwein von höchster Feuersglut,
Dich will ich loben! Du schaffst frohen Mut!

Herdelbeerwcm
Aa. Speierling
Ba. Apfelwein
Stachelbeerwein,
. sherryartig . . . . Fll 70 Pf.
woyanniSbeerwein, rvtgold . Fl . 70 Pf.
Erdbeerwcin , Himbcerwcin,

feines Aroma . . . .

perFlasche®» Pf.
per Ltfl . 38 Pf . , Heidclbeerlikör, alter Magenschnaps,
per Ltsl . 32 Pf . j Iohannisbcerlikör , hochfein,

Alten Nordhäuser per Liter 1.20
Alten Dauborner per Liter 1.20
Brombeerwern , neu im Anstich,

per Fl . 80 Pf.Fl . 1.00 ! delikat
Ne » ! Nen ! Ne» !

Johannisbeer -Sekt .p . N- 1.80 Mk.
Stachel !,eer-Sekt. . « 1*8 ® „
Henrich Trocken, feinster Speierling-Sekt „ „ 1 .30 „

Sämtliche Weine, auch faßweise, zu ermäßigten Wreisen.

Fritz;Henricli?
Blücherstraße 24 . — Telephon 1914 . 4ot

Kvößte Abstwein -Kelterei am  Ul atze.
Für Apfelweintrinker:

Wo bekommen wir einen prima seibstgekeltert «»« Apfelwein?
Uamdach bei Sj.  achter . „ Saalbau zum Taunus » _,

Spezereihandlung,
ichön eingerichtet, kranirljcitshalöer unter günstig. Bedingungen

zu verkaufenl!
Aästcres Blatter Straße 42. F 114

Wresdadenrr Tagvlatt. Ahend-Ausgabe, 1. Matt Seite 7.

Gardinen
Scheibengardinen

von lu Pf . an
Breite Gardinen Jvon »WPf . an
Kongressstoff ,weiss , AK

creme od. bunt , v. •- ’* Pf . an
Gardinen -Mulle , Oft

115 cm br ., Mtr. v. wtl Pf . an

Kouleaux
Köper -Rouleaux , | OK

1-teib , Stück v. I . Ot,
Küper -Rouleaux,

2-teil ., Paar v.

M. an

M. an

Stores
Stores aus engl.

Tüll, Stück v. u,
Stores ausErbstüll I KA

in.Yolant , St. T. bOV M. an

M. an

Jbgepussfe
Gardinen

dag Paar 9
von U. ~ v M. an

FarMfeMüiHlüimsstoffe
einfach und doppeitbreit.

Brises -bises
in engl . Tüll OK

Panr von Od Pf . an
in Erbftüll m.Yolait AQ

Paar von » O Pf . an
Briees -bise ?a. Stück , AK

weiss o.ereme , Mtr . 09 Pf . an
Lambrequins a. S:ok. IA

Meter von tü  Pf . an

Bortierenstoffo
in bordo

Meter von Pf . an

Kouleaux -Köper
in weis», eräme u. altgold . , in
sämtl .Br . v. 84—150 omHu
br., anf . 84 cm br ., Meter I 9 Pf,

Steppdecken
gute Füllung , mit Ia m 80
Satinbezug , IX.
als Gelegenheitskauf nur M.  M.

an

Tüll -Bettdecken
Engl . Tüll über 1 Bett t) OA

von “ •ov M. an
Engl . Tüll über 2 ff Oft

Betten von 9 . 0V M.
Erbstüll über 1 und ft KA

2 Betten von 9 . 90 M. an

Galerieborden
in Fantasie Mtr . v. 35 Pf . an
in Tuch Mtr . v. 28 Pf. an
in Tüll m. Vol . Mtr . v. 65 Pf . an

ausrangierte Rouleauxu . ivftif linierni
Vitragen, einzelne Paare

abgepasste Gardinen, regulären
ein Stores, Bettdecken,

xr-rresei - i ' osten Portieren- Garnituren »erhliuispreis!

Man pghgttiriu oll AN oder bei Einkauf von 5 Mark an
verlange lillWUilllilltl IVl/ll einen schönen 'Wandschoner gratis

Hochfeine

SM.ttKk-S.Mmsl
Pfund nur 48 Pf.

la Schwarzbrot, ö ; 34 w.
Rheinisches Uaufhaus»

für Lebensmittel,
Schwatbacher Str ., Ecke Wcllritzstr.

y ® Fiats zaa schaffen
für die demnächst ein treffenden neuen Sendungen Kolter u. Taschen , verkaufe
ic:i einen grossen Posten 'Le fl er waren und Koffer aller Art zu

denkbar billigen Preisen . 5542

Spezia!-Geschäft Koffephaaas W« Sandel,
Kirchgasse 52 , vis-ä-vis den Warenhäusern.

Extra billiger Verkauf iu Schulranzen u. ®araeMlian«itascliem.

Skala-Theater
Stiftstr . 18. Fernruf 3818.

Gastspiel Theater Schmidt
(Kölner Volksbühne.)

Heute und folgende Vage,
abends 8.15 Uhr:

Auf vielseitigen Wunsch:

Tinos im Harem.
! 6 ■ ■ B ■ ü

| Vorschriftsmäßige

Jurn-Anzüge
I undi Turnhosen.

m

m

■

Billigste Preise.

!tl
M Kirchgasse 39/41.

m ' K36

«Mi« .
bestes Fabrikat,
v. 3 Mk.an. 387

Wellritzstr. 6.

j Stranssleäern-Mannfaltnr|
IH Sianek|
D Export Engroi Detail p
| Friedrichsfp . 37 , |
I IB. Stock , |
E gegenüber dem hl . Geisthospitz . fc

| Frühjahrs- |
I Neuheiten. \
i Strof)f)üfe,  I
E Federn u. Blumen,  I

Paradies -Heiler,  |
Besäize , Boas

U8W. USW. P
Beste Bezugsquelle D

für Modistinnen usw. |

Cocoline
„Warm zu entpf- ist Zucker's Patent-

Medizinal - Seife gegen Rauhigkeit
und Schup pungen der Haut , Mitesser,

IFfeiteil*
Knötchen, PachcLn m'w. Spezi,aII-Arz!
Dr. W." L St . 50 Pf . (15 ^ >ial und
1.50 M . .stärkste Form .) Dazu
Znckooh-Creme (nicht sichtendu. niilv)
76 P . u . 2 Mk. In allem Apotheken,
Drogerien und Parfümerien er.
NMich . F180
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Die §e§ intere ^ iert Nie!
Modern. Elegant Ia Qualitäten. Billig.

Wir sind in der Lage, jedem Geschmack gerecht zu werden.
Wir bieten eine reiche Auswahl, wovon sich jeder überzeugen sollte.
Wir haben kleine Spesen und verkaufen ganz enorm billig.

Einige beachtenswerte Preislagen:
Kostüm s|Je !!aIÄ

aus melierten Stoffen, Jacke auf Futter,
guter Sitz.

M
Kostüm „ Brene“sr

in dunkelblauem Cheviot, Jacke auf Serge,
schicke Fassons . .

Paletot „Else“
fesche Fassons, aus Stoffen engl. Charakters,
mit farbiger Abseide.

Fr*aäi@o-^ ontel „Fama
schwarz. Kammgarn, mit reicher Stickerei, ganz
gefüttert.

"16!
Modelle und Modellkopien eleganter Kostüme, Strassen- n.Gesellschaftskleider, sowie Blusen enorm billig.

TrankfurterKonfektionshans
S.aiaggasse » » , HU SI | * | | 1 a « « Jk,  ClffÄ
neben Kaufhaus Hemmer. ^ v M.»

lianggasse rZS,
im Europäischen Hof.

Socken
Stück 50 Pf.

Chignons 10 Locken 5 Mark.

rspfc
von «5 Mli . an.

Grösste Auswahl.

Kaarnnterlagen
für Frisuren jeder Art,

mit Deckhaar von 4 Mark an.

G.Bette,MliMergö.

Valenciemies-
Clnny-
in jeder Preislage empfiehlt die
Schweizer Stickerei-fflannMtnr

W . Jtarail 319
aus St. Gallen,

Blicinstrasse S9.

Vflanzmbiitter (Margarine)

Druck-Saugluft
Tcppicli -Enstauhnnj, 43t

Vacuum-Wohnungs Entstaubung
La&aeseit & Helbe ^leSii,

cliem . Reinigangs -AnstaH,
Laden in allen Stadtteilen.

L . Mäkele , Damenschneider,
Hircltsa . se S ®, au der Langgasao,

emplieliU von neuen rriiiijalirsstoffeu liostiinsc von 85 JWK. an,
von «*clit eng ! . Stoffen in grösster Auswahl von IOO ASCr. an , bei
erntlilassiiser Arbeit und unter Garantie für tadellosest SitB.

1 Neuestes Journal . Man verlange Muster.

Besonders preiswerte Frttlijtafirs ^ euheiten
m

VsMCK - MICN der neuesten Moi’eile
in meiner Passage.

Elegant garnierte Hamen«
liiite , Original-Kopien erster
Pariser u. Wiener Häuser in
erdenklich grösster Auswahl

48.00, 85.00, 27.00,
Han «1genahte Stroh - und

Hosshaar - Toques mit
apart. Band- u. Sammetgarni¬
turen, . . . . 18 .50,16.50,

Grosse Kund - Hüte mit
Aufschlag u. mod. Blumen¬
garnituren, enorme Auswahl,

18.50, 16.50, 12.75, 9.50,
Solide Frauenhüte , schwarz

Strohgeflechtm. reicher Taffet-
u.Straussfed.-Garn. 12,50, 8.50,

Handgenahte Strolitttqne,
schwarz ro. gezogenem Seiden¬
kopf und Paletten-Garnitur .

Wiener Bach St sch - Hüte
mit sehr aparten Garnituren

12.50, 8.50,

Grosse «weifarb . Glocke,
Fantasiegeflecht mit breiter
Ripsband-Garnitur . . . .

16 50

12 50

750

650

750

053

230

Elöysntßr Rundflllt aus Fantasiegeflecht
mit flotter Seiden- und Sammetgarnitur . . . .

"2
M.

GrOSSC StrOhylOCkß mit breiter Bandgarnitur
Hekla niepreis

grosse

M . Schneider

die denkbar grösste Auswahl in allen Arten
und Farben zu den billigsten Preisen.

Grosses Rosenbukett, 6-teilig . . 95 Pf.
Primelbukett , in allen Modefarben, 65 Pf.
Grosses Fliederbukett , in aparten

Farben . 95 Pf.
Grosses Margueritenbukett , 12-teil., 45 Pf.
Veilchenbukett (1 Gross Veilchen) 75 Pf.
Rosenlaub, extra grosses Bukett . 43 Pf.

Grosses Lager
in ungarnierten Hutformen.

Grosse Rundform mit Aufschlag,
Bastgeflecht, in schwarz und 0 (kA
modefarbig . 0 >!7V

Die neuesten Zweispitzen u. Napoleons,
in Bast und imit. Rosshaar, 1

7.50, 5.75, l, «fV
Solide Frauenforrn, schwarz,

aus leichtem Bast und Rosshaar- ft IK
gefleckt . 4.75, 3.90, w* st ft

Sämtliche Arten Putzzutaien , wie:
Borden, Agraffen, Tülle, Chiffons.

tarbeiton von Hiiten
bei Verwendung des eigenen
Materials zu billigsten Preisen.

K74
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